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„Speck: Dänen!“ 


Beſtechuug von Deutſchen in Verbindung 
mit Volksabſtimmung verſucht. 


(10 Seiten.) 
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2 Gents ' 


Benjamin Epjtein die Anflageichrift 
auf, die er den Grohgejdtworenen 
unterbreiten wird. Srene wird der 
Unterſchlagung, Inks aber wahr— 
ſcheinlich der Beihilfe bezichtigt wer— 
den. 

Im Euclid Hotel war das ſaubere 
Pärchen als P. H. Millſo und Gat- 
tin abgeſtiegen. 


32. Jahrgang. — Nr. 25. 


Säpepnuft if überfritten. 


Rublifum kann auf ſtetige Beſſe— 
rung der Influenzaſitnation rechnen. 


«) 


Chicago, Freitag, den 30. Januar 1920. — % 5 Uhr Ausgabe. 
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Sekretär Glaß begründet Kredit— 
bewilligung für Oeſterreich. 


ſowie der Einfuhrzölle wurden von 


Der Sozigliſten⸗ Prozeß Schlag ins Kontor. 


Stimmung für Nüdgabe der Nicht weniger als 17 Profitgrabicher | 


Aſſemblyſitze gewinnt an Boden. in Auklagezuſtand verſetzt. 


Dee Eiſenbahn-Vorlagen. Ein Zuwiderwurz'n. Erklärt Geſundheitskommiſſär. 
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vom Kongreß angenommen zu ier- 


| 
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| Waſhington, 30. Jan. Der Er— 


Irene äußerte ſich nach ihrer Ver— 
haftung wie folgt: „Merrill kenne ich 


Colver als weitere Maßnahmen vor— 


Dem Prohibitionsſanatiker Arthur Bur 
rage Farwell vom Bundesanwalt 
heimgegeigt. —Irene E. MeAuliff und 
Merrill Inks im Countyzwinger. 


iDe „Ueberſchußprofit“Steuer. | 
Die vom Abg. Baharadeinge- | 
brehte Vorlage, durch welche bie 
„Ueberſchußprofit“-Steuer durch eine 
Verbrauchsſteuer erſetzt werden ſoll, 
hat wenig Ausſicht, in dieſer Seſſion Unter Führung von Rooſevelt. 
Ein amerikaniſcher Fabrirk⸗ Albany, N. Y., 30. Jan. In 
Sowiet. dem Prozeß gegen die juspendierten 
‚gen zivifchen den demotratifihen und | ſozialiſtiſchen Aeſſemblymitglieder 
| . . — * * ip Q a . 7 . | 3 yn g 
| ‚republifanifchen Senatsführern iiber | Dayton, D., 30. Jan. Die Natio- |jente der Anklagevertreter gejtern auc) | 
r » * & .. ' - - * a 5 2 * * ” . 2 
Verlin, 29. Jan. (Donnerjtag.)] Itafifch-deuticher Sujammenftoit | yon nn —————— ug - * an — —* re — Sue * — 
en er _ R ’ ‚rgei * | ftellten — 6700 an der Zahl — auf: ‚D., ger | 
‚Mit Sped fängt man Mänje“, aber; Rom, 30. Jan. An Bord des ſenheit von Senator Lenroot, —— Ba "ae — —J halten Hat, die „legte Mebe, bevor | 
Feine Dentjidhen, —das ift tvenigitens | Dampfers „Africa“ gab es unlängft | Wiz., auf heute verjchobenen Konfe- 1. —— feine Stimme ſtumm gemacht wurde“, 
die Ewariung deeufcher Kreife im ‚zu, Singapore einen Zufammenftoß |renz ab. Cine Umfrage bei den Se— Huß zu wählen, der ben Namen durch feine Werurteilung zu zehn | 
* lic Feid id zwiſchen italieniſchen Soldaten ei- natoren hat aufs neue bewieſen, daß „N. C. R.-Beratendes Amt“ (Advi⸗ Jahren Zuchthau wegen Verlegung 
ee * me vi ‚ = 1er nerfeitg und flamiltifchen und deut=-|die „Unverföhnlihen” und bie Bes |jory Board) führen und „bie Ver |des Spionagegefeges. 
D V ef Matr ſei fü u ii De : ne — 
—E— — serbinbung mit De ſchen Matroſen andererſeits. fürworter „ftarter“ Vorbehalte über | trießzteitung und die Arbeiter einan:| Gin anderes Beweismittel.der An- 
tommenden Volfsabjtimmung über | Die Soldaten, 400 Mann, waren |genägend Stimmen verfügen, um bie |. näher btingen” fol lage beftand in der Proflamation 
die nationale Zugehörigkeit in aus Sibirien zuridgebracht worden | Unnahme bes Vertrages mit wejent- q i — De een 
Sleswig betreiben follen! umd mit dem Dampfer „Nippon“ am ze. PER der — Die Erde bebt. |tiftifehen Konvention in Su Louis 
Wie es heißt, werden viele Gaben Fe Singapore gelandet, An- — ———— Stadt Mexiko, 30. Jan. In der im Jahre 1917 am Tage nach dem 
a ne a ‚fänglich erfolgte eine Srüberlihteils-| 5° ine Möafichteit ber Ratifiai | Stadt Veracruz und in der ms |Eintritt der Nereinigten Staaten in 
re ei er —⏑—⏑—⏑⏑—————— — tundgebung zwiſchen dieſen Solda- !einzige Möglichkeit ber Ratifizierung | gend von Chaldacomula im Staat |den Krieg. „Durd; Demonftrationen, 
ano, zur Veeinflujjung der dent- |ten und italienifchen Ziviliften, mei-| In einer Revolte ber demokratifchen | N yepia wurden geitern abend Erd: | Mafferpetitionen und alle anderen in 
schen Stimmgeber angewendei, Die: che ſich als gewöhnuche Baffagiere | Senn ten =. — —6 verſpürt, wie nach hier gemel- unferer Macht ftehenden Mittel“ 
jenigen, bei denen diefes Mittel ver | CUf eriterem Dampfer befanden. Ein | — * it sale, \jellen die Arbeiter gegen ben Srieg 
— ULTE . - , Matrofe foll plöblich gerufen haben: | Hithcod, den Derttag abermals 2 ar : opponieren, heißt es darin 
fängt, werden von ihren grundjah- "gyieder mit Ktalien!” Darauf follen tm Senat zur Verhandlung zu brin-⸗ Depeſchen aus Puebla beſagen, oppoꝛ KANTE OPFER 
irenen Stammesgenojjen ſpöttiſtt Zuülende Soldaten auf da3 Xerbed gen, hat wenig Zuftimmung gefun | Daß bie Bewehner Der bon bem Erb Eines über Gabeiage. 
„Speck-Dänen“ genaunnt, wie Africa“ gedrungen fein, mit den. Er führt Heute abend nach beben heimgeſuchten Gegend in be- In dieſer Verbindung ſtellte Abg. 
der betreffende Norreipondent hin | ne, Apficht, den Betreffenden zul Omaha un, bi& zuofeiner Rückkehr Hanbiger Angſt leben und unter ben | Sutherland an Algernon Lee, Schab- 
;ufüunt, welder aber voransjagt, | innchen Aber der Kapitän und die tt feine Aenderung der Sachlage zu | deftändigen Erſchütterungen furcht⸗ meiſier der ozialiitifchen Partei, die 
da ſolche Veitchung wenig Erfolg | Offiziere "des Schiffes verteibigten | eTvakten. ‚bar zu leiden haben. Diele Orte bes |rage, ob nicht ein Mittel, um den 
haben, und der Diſtrikt deutſch blei· Fue Leute. Die Eiſenbahn-Vorlagen. dürfen dringender Hilfe. tapitaliftifchen Krieg zu hemmen, in 
ben werde, wenn jonjt alles chrlid |" n;, Gattin des neuen italienifahen | „. Der Konferenzausſchuß beider | „ln nimmt in Neiw Hort mod) | ber Verübung von Sabotage in den 
zuginge. ‚Gefhäftsträgers in Peking fteite Käufer ift bemüht, eine Derftändi- | immer au. Munitionsfabriten beitanden habe. 
Terticher Geichäftsträner im Paris. | pur eine beredte Unfprache an die, gung über bie Cummins-Ejh-Bahırz | gem York, 30. Jan. Derzeit iſt Dies wurde om Zeugen verneint: 
Paris, 30. Jan. Dr. Wilhelm Truppen die Ruhe wieder her. vorlage zu erzielen, um zu verhindern, New Hort die einzide wichuge Stadt | „Sabotage beſteht in Genbiungen 
Mahyer, der neue deutſche Geſchäfts — daß die Abſicht der organiſierten Ar⸗ Amerias, in welcher nicht hur feine Dun Einzelperfonen, während wir es 
träger, händigte geſtern abend dem | 5 ERRRERHRRE, die Bundesregierung zur Abnahme, ſondern ſogar eine Zu: —* tar gemacht haben, — ger 2. * u ; 
Premierminiiter Millerand sein! Nnier Verlängerung der Kontrolle über die pahme der Influenza-Erfrantun a. | meinfames Rorgehen durch Demon— Werter Herr: Frauen verübt Haben ſoll, verhaftet. Krankheiten ſich ungefähr gleich ge— 
DE SEE = Jier erlebte. |; ie PRTENRSOELTTGRINNGE- | zo; befür nurteten." | \ 5 rn, blieben. Sie be 
Benlanbigungsichreiben ein. Dr , Bahnen zu veranlaffen, ——— zu verzeichnen iſt. Die Gefamt; | ra ge er |  Mu3 den heutigen Zettimgen er In der New City Wade befindet |, 2 . J— trug geſtern 170 und 
7 £ — * i 9 iſt 2 nn — .. n . » — 3 Shiräa —— > * — —* er. Mi . c > . ee? — —X f ⸗ 
Mayer traf ſchon am Sonzabend lichung findet. Die Antiftreitbeftim-  ‚.p] diefer Fälle — den heutigen ng, ee ee. — 22 — * ſehe ich, daß Sie beabſichtigen, von ſich ein Mann in Haft, der im drin— an a a Se 
in Paris ein und begab fid mod) — — von 1914 der Menierumg beſchlagnahmten genden Verdacht fteht, die Türziic) | 5 —— * 


mungen, die den hauptſächlichen Stein icht mitaerechnet f kauf 
: \ ‘ Auto rannte mit Stranenbahn- | peg Mı 3 bi schen 10) nicht mitgeredinet — tommt auf 1 — | un urzlich fälle SO entfallen. D ie 
gefiern abend nach Berlin zurüd, umt : zer ‚ nbahn- |bes Anfloßes bilden, follen gejtrichen | 4706, und 883 diefer Grfrantten Stel ie beweilen dan disk für mediziniſche Zwecle den gemeldeten Ueberfälle bezw. DI rd rer ". 
jene periönlichen Angelegenheiten Stellen verlag, um zu beiveifen, B | Hofpitälern zu übermeifen. Angriffe auf Frauen verübt zu ha=|Y 2! infotge 


twagen zufammen. |iwerben, und möglichermweife wird mar | ‘fa & ; ) ı 2 0 
ne SE € ben ganzen Abjchnitt über Die Arbeis ! Barden teilß an Influenza, teils an bon der Jsartei die Sabotage damal? | Ber Rn > 0. 2 Krankheiten in den legten Tagen fte- 
ER ERROR m BT ‚terverhältnilfe fallen laflen. rn & entfchieden verurteilt und niemand, |. Meines Wiffens find die tüchtig- —* et en abgenommen, und das ift nach der 

Dr. Maher überreichte fein ve Völlig zerfpmettert. | Yu Abfehnitt 6, einem anderen viel | r. Milmaufee, 30. Zn SM GANZEN, per Fich damit befaßte, ala Mitglied ſten Aerzte heute der Anſicht, daß „7: ı fü 5 ei n BR IR GERR Erflärung des ſtädtiſchen Geſund— 
glanbigumgsiereiben dem Premier | umftrittenen re ————— |jind bis jeßt hier 61 ‘Perfonen an der aufgenommen wurde. Die Anti- | WHisfy Fein wirffaines Mittel gegen | Aufregung berjeßten. er arm. |beitsfommiffärs Dr. Robertfon aus- 
iD wicht dem Wrüfibenten; Denn Vorlage, iſt vorgeſchlagen —** „Su“ geftorben; eine wurbe wahn— Sabotacellaufel sei drei Jahre fpä- | die „lu“ oder irgend eine andere) Der Suftling, — — ſchlaggebend. Vorgeſtern betrug die 
dieſer empfängt einer diplomatiſchen Junge Frau, die anſcheinend Schädel— |daf die Gemähtfeiftung eines durdh= finnig. ter aus der Parteitonftitution ges Krankheit it. — —— ann Gefamtzahl der Todesfälle in der 
(Sepitonenbeit gemäh nur Gefandte run bavonnetragen Hat, madıt ehe [önittlicen Profits von 5Y, Prozent | Wafhington, 30. Jar. CSomeit ftrisien worden, weil bie Inbufttier) Ih bitte bemerfen zu dürfen, daß Afccs mahnt, purde gefiern macpmitz | StoDt 331, geitern 314 unb Heute 
und Sotihalter, midt aber Ge  yperworrene Angaben. —RWie es jheint, | Fir bi, Bahngefellicpaften auf eine | Die Berichte aus 23 Staaten und bem | arbeiter der Melt (3. W. M.) der wir im Vefit vieler Slafhen Whis-|; 55. 6 vo len Nnene| TE noch 296. Der Gefunbheitstom- 
Ihäftsträger Fleiner Mächte, sog man arıf Raub aus, gewiſſe Zeit, drei over fünf Zahre, Diftritt Columbia gehen, breitet jich | Partei nicht mehr angehörten und k’e | fu, zumeiit Verversmaterial gegen br u * 3 nn J ge milfär ertlärt, dat bei einer Beurtei: 

| befchräntt werden ſoll. die Influenza noch ſtetig über das Saboiage damit zu einer abgetanen | die Mebertreter des. Sonntagsihlun.] et ** ie er ſich —* lung der allgemeinen Lage ie — 
| — —— * Land aus, aber ohne eine entſchiedene Sache geworden ſei. geſetzes, waren. Nach Rüdfprache mit — un oe ER be * famtzahl aller Todesfälle den Aus- 

Ein Zufammenftoß ziwifcen einer | gr splokterengi * Senats Zunahme in irgend einet beſtimmten Seitens ver Anklage wurde feſtge- unſerem Anwalt, der auch an einem — eiſe — 22 ichlag geben. Danach würde die Epi- 
Efeftrifchen und einem Auto an Hal-| mi > — ‚ab ee Senats |Gegend. Ein amtlicher Bericht Über !meitt, daf bie Mehrzahl der Ange | Sofpital beteiligt ift, haben wir auf| au“. er, om 108 h = „| demie ihren Höhepuntt vorgeftern er- 
Heb- Stra ee otd feine Unterfuhung über bie pie Moche, welde am 24. Januar ad: | fagten das von 1914 un | feinen Nat him den Wbisty in die Zimmer einem eingehenden Verhör eiht haben. 
fted-Straße und Wrightmood Avenue | Kriegsführung der Marine auch) auf | jief ipricht von 27,241 Grfrantun- agten das Pro ‚ramm bon ” Goffe geichüittet unterzogen, iwobei der Beamte zu ber nk 
batte zur Folge, dah drei Perfonen, | die von Aomiral Sims erhobene An- Pa 2 SZ (* | terzeichnet haben. . 6 h — Ueberzeugung kam, es mit einen 42* rar ; 

: : : Er \aen. Ganität3beamte vermuten, bie „aellanie U Gi 3! Sch halte e3 für einen bebauerlichen | — Zr. Die Anfluenzaepidemie hat ihrer 
wei Männer und eine Frau, jegt im | 1&ulbigung ausdehnen, du die Ma | Merpungen fein noch fehr unvoll- Der Argeflagie Auguft Glaejjens | Irrtum, einen Präzedenzfall zu faf- Schwachſinnigen zu tum zu haben. Söhepuntt überfehritten“ erflärie bei 
‚Hofpital darnieberliegen. Der Kraft |tine beim Eintritt ber Vereinigten | Händig. hat, wie Rechtsanwalt Frant Walfer: fen und bon der Regierun eihlng- Diefer wird zunädft den Opfern Sefunbbeitsfommäffär heran > 
wagen, ber den Namenzzug bes Chi-| Staaten in den Krieg nicht fchlag- ‚man, Ne York, bekundet, in einer a. zung DEIO'A9 | jüngster Angriffe gegenübergeftellt | Geſundhe jär Beute mittag. 
\cago Automobile Club tränt und die | Tettiq geivefen fei. Auf fchriftliche | Kampf gegen Prohibition. |öffentlien Devatte mit ihm Lienahmte Spitituofen einem Hofpital| np dann gegebenenfalls zweds Be |"Der Höhepunkt ift, was bie Zahl 

Cigenznummer 6665, Jaufte mit fol-| Anregung feiten® des Admiral hat | Stantögouverneure beipredien Plan mit | Bundestonſtitution einen Fetzen oder fonjtwer zu überweiſen. Sie pachtung feines  Geifteszuftandeg | der Meuen Fälle anlangt, bereits am 
her Geiwinbigteit dahin, dap, als | Qusfhußvorfiger Page Marinefetre- | Rechtsbeirat. Papier“ genannt und erklärt, daß ſollten in die Gaſſe geſchüttet werden. ng Hoſpital geſchafft werden. letzten Freitag erreicht worden. Wenn 

—— Piolen Fon tar Daniels um Auskunft über den; o!uanita, Me. 20. & wenn der Sozialismms zurSerfhait) Wenn Sie die Angelegenheit Sr. | nicht unvorbergefehene Ziwifchenfälle 
‚er gegen einen eifernen Pfojten flog, Auftand der lott 5 | Auguſta, Me., 30. Jan. Gouver a Produt- | Ehren be Richter — er — —— eintreten, fönnen wir bon jebt an auf 
diefer in Stüde ging. Die Angaben uftand der lotte ummitte bar_bOT | ner Millifen md Generalanwalt | ame, et „ı Bun | Entfeheib rei nt | |eine ftetige Belferung ber Lage hof 
über die Zahl der Anfaffen des Au- der Kriegserklärung ſowie die Sta— Guh Sturgis werden ſich an der ton mit Gewalt" an fich nehmen, Entfeheibung unterbreiten, minfche | Tori erung der Zage 5 


geichlagen. 
een 2 ichon jeit frühefter Kindheit, Ex ftieg | PPorpuntt "Sende if, Wand Tehesfälle 
|folg weiterer Musgleichsverhandlunz | hamala Häufig im meines Waters | langt, vorgeitern erreicht worden. 
Hotel ab. Er ift ein Ehrenmann, Ob: | Generalarzt der Armee ſagt finanzielle 
gleich wir zuſammenwohnten, hegten Hilfe für Kampf gegen Seuche zu. 
wir doch gegeneinander nur reine, 
— platoniſche Liebe. Ich bin abenteuer-⸗ 
Nicht weniger als 17 Beamte m: m, S te ir 
von Zuedergroßfirmen wurden 06: ein =. ne nee 
jtern am Spätnahmittag von den! z : * 
Bundesgroßgeſchworenen aufGrund en 
— Es Biltendehon- füllen Anı 12. d. Mt3. traten wir die 
walt R. U. Milroy unterbreitetei ins, -., m nn 
und erläuterten g BeioeiSmaterinle | Fre, I", nadjbem nn — 
wegen angeblichen Rrofitgrabfchens Sonn „re — er nr ir 
im Anklagezuitand verjegt. Die!” o.- —— oo. E 
Anklagen, die der Hilfsbundesan— — eg _ 2 a * 
walt Benjamin Epſtein entworfen —— 2 vom Be 
bat, find heute nachmittag dem Bun-|!? IERE THAN: An \heute mittag über die Lage abgab, 
desrihter Karpenter ımterbeitet Spiel ben Sufalis? ‚ . Imadbem er fofort rad) feiner Rüd- 
worden. en .. —— * = 'fehr aus Wafhington mit den Abtei- 
an Annot ; im. nrühjahr den jchwerreichen Zabatz | ungsvorftänden des ftäbtifchen Ge- 
run vom Wreisren. Dändler Walter Sutter megen angeb⸗ | fundheitsamtes die Lage - allen 
fierungsausichuß feſigeſeblen Preiſe en Bruchs des Eheberſprechens auf — eingehend erörtert hatte. 
| für ihre Waren gefordert und erhal.| 720.000 Schadenerſatz verklagte, er- | «Während die Zahl der neuer: Fälle 
Item amd jich gegen die fogenamnte langte zeftern im Paßbureau bes | von ‚snfluenza und Lungenentzün- 
| 0 08 108 Bundesgebäudes einen Pap zur Reife | dung, die dem Gefunbheit3amt fü 
| Zeverafte vergangen zu haben, undesgebaudes einen PAaB 3 te, dung, die dem Gefunbheitsamt für 
: nach Kuba. Da erft vor Kurzem auch !die Ietten heute morgen um $ Uhr 
| Bamente Sale. Sutter dorthin gereift ift, zerbrechen |zu Ende gegangenen 24 Stunden ge= 
| Ter Prohibitionsfanatifer umd|die Freunde des Paares fich jebt den | meldet worden find, gegenüber ber 
Präfident der Chicago Law & Order|Kopf darüber, ob Zufall oder Ahficht Iaeftrigen ganz bedeutend zurüdge- 
League Arthur Burrage Farwell vorliege. gangen iſt, die der Influenzafälle 
hatte die Unverfrorenheit, dem Vun⸗ von 1326 geſtern auf 1101 heute, und 
desanwalt Charles F. Clyne ein Wird unſchädlich gemacht werden die der Lungenentzündungsfälle von 
Schreiben zu übermitteln, das in der! 443 geſtern auf 326 heute, iſt die 
Ueberſetzung lautet: Burſche, der unſittliche Angriffe auf Zahl der Todesfälle infolge beider 


Deutſcher Pariſer Geſchäftsträger. 


wiert don ben 


‚united Breß Allocıancne®*.) 


i 
| Die Jnfluenzaepivemie hat ißten 
Höhepunkt überfchritten. Was bie 
Zahl der neuen Snfluenzafälle an- 
langt, bereits amt Iegten?sreitag. Was 
die Zahl der Todesfälle anlangt, bor> 
gejtern. Das Publitum kann auf 
jeine ftetige Beflerung rechnen, wenn 
nicht unvorbergefehene Komplitatio- 
nen eintreten. Das war das Urteil, 
Idas der jtäbtifche Gefunbheitäfom- 
miffär Dr. Nohn Di Robertfon 
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Geldfriie in Berlin! 

Berlin, 29. Jan. (Beridhtet vos 
Karl 9. von Wienand, ettvas ver- 
ipatet.) Nlle hervorragenden Ber— 
liner Inweliere ſchloſſen geſtern ihre 
Geſchäfte: und einer weigerte ſich, 
Inwelen irgendwelcher Art für 
dentſches Geld zu verkanfen, das 
jetzt nahezu wertlos iſt! 

Dieſer Schritt bildet die erſte, 
hier ſichtbare Wirkung des ungehen⸗ 
ten Sinrsitnrzes des dentichen Gel- 
des in nentralen Fandern. 

Che die Juweliere fich deffen ver- 
fahen, wurden fie plößlich von au8- 
wärtigen Näufern, beionders Sol- 
ländern, Schweizern und Amerifa- 
nern überichiwenmt, welche Diaman- 
ten, Silber: und Goldgeidirr haben 
wollter und jeden verlangten Preis 


' 
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Da, eins mehr! 
sf « wahrfcheinlich fi ttonierung der einzelnen Schiffe vor | csonierens beteifi würde. ich zugegen zu ſein und geharniſchten 

nr | ee nee und zu dieſem Zei punkt erfucht. Much Sem York —* —— — Der Kampf in der Aſſembly. Proteſt einzulegen. Wollen Sie mich 

Frauꝰ Siraßengänger wollen aefe; | Pie Jehauptung von Abmiral Sims, | zen mehrerer Staaten und Cha s.| _ Zahlreiche Republitaner und auch daher henachrichtigen und zu Dank 

hen haben, daß ein Mann, welcher ba} bie amerifanijhe Marine bieiG, Hughes ftattfindet, um die) Demokraten, die bißger zur Gefolg» | verpflichten 

'Schnittwunden im Naden hatte, aus Alliierten nicht . Kräften unter- Mäne für den Kampf gegen die Rer- IHaft des Sprediers Sweet gehörten, Shren ergebenen 

zahlten, Nachfrage in den Yanfen ven Trümmern des Kraftmagens —— nn 2 ung de faffungsmäßigfeit des Bundesprohi— haben nen — —— | Arthur Burrage Farwell.“ 

— —— und die Sınve-| Derbortrodh m bapenfumpeile. die ee “en bie Verleihung | onsaefebes Die SUR. Fedelt für J —— —5 Clyne las das Schreiben und be— 

— —— ee zu oder räumten we. Im Diverfey Parkway Hofpitalipon Kriegsauszeihnunger beendet, Honvernene Millefen hat Fürzlid)| 7 pie gemafrege'ien Sozialiften ein- |mertte dann ben Dertretern ber 

wigitens Die Iuslagerregale ab, amt |befindet fid) eine junge Frau, die find. Sekretär Daniels foIl näcjften | IC Gonvernenre von dreigig Staa zeugen zu mollen. Aud; Ag. Charles | Preife gegenüber: ch werde dem 

ihre vorhandenen Vorräte zu retten, jeinen Schäbelbrucd duvontrug. Sie Dienstag perfünlich gehört werden. |Ft, tr denen das Brohibitions- . Herrn etwa Folgendes antworten: 


Leo Samawsfi, ein Volfszähler, wartet — u ze 
die Unkunft nenen Erdenbürgers ab. Verſpricht Chicago Hilfe. 

Der Geſurdheitskommiſſär haite 
während ſeines Aufenthalts jn Waſh⸗ 
ington eine Konferenz mit dem Ge— 
neralarzt der Armee, Rupert Blue, 
von dem er das Verſprechen erlangte, 
daß Chicago auf finanzielle Hilfe 
für Bekämpfung der Seuche rechnen— 
könne, wenn der Kongreß 8500,000 


Leo Samawskti iſt ein ſehr eifri— 
ger Volkszähler. Er war ſchon in 
den letzten drei Volkszählungen 
tätig, und auch heuer wieder wurde 
ihm die Zählung in dem von der 
Grand Ave. Noble Str., Kinzie 
Str. und Aſhland Ave. in der ſieb— 
zehnten Ward 


Die erſten Firmen, welche zumad- |foll die 19jährige Eadie MeDermott, 
ten, waren die „Berliner Tiffany“ 365 Till Avenue, fein, die am Mon: 
Friedländer und Werner (die Hof-⸗ tag aus der Wohnung ihrer Mutter 
ZIDEREN des Er-Staifers) Unter dei | perfchtvand und inzwilchen angeblich 
Linden. die Gattin von Elarence Rudolph, 

Ungarn als Wahlmonarchie. 1110 Fullerton Avenue, wurde. An— 

Budapeſt, 30. Jan. In einer Rede, ſcheinend war fie eine Inſaſſin bes 
die er vor einer —S— Autos. doch liegt auch die Moglich⸗ 
hielt, tünbigte der Premier Huszar keit vor, daß fie auf der Straße von 
on, da die ungarische Nationalver- Dem Wagen überfahren wurbe. Sn- 
jammlung, nad) ihrem Zufammen: folge der jchmweren SKopfverlegung 
tritt am 16. Februar, die Erwählung find ihre Ausfagen fehr beriworren. 
eine Königs vorzunehmen haben — — — 

erde war ala erites äft. Brown, ein 19jahrıger me 

iX or = an nn Bram, * * der 22jährige 

„United Preß“.) Die Ungariſche Em en —— Bat ns 

— zu. —— im + einen "Bruch I tehten Unierarms 

mia eine Refolution an, weldhe bar: |, ; 

auf dringt, fofort ein Stantober- (gr woche Auklee me Form Hall 

haupt zu ermählen, und den Erzherzog Mache gebracht E 

zn . ( pt, wo er zugegeben ha= 

Joſeph als Gouverneur vorfhlägt. ben foll, baß er berfehiedene Raub- 
on Cınfommenitener frei. ‚überfälle verübte. Zwei Revolver, bie 

Berlin, Donnerftag, 29. Jannar. in den Trümmern des Auto8 gefun- 
Ginfommen bis zu 2000 Mark pro den wurden, ließen derartiges ver= 
Jahr werden der Neidhseinfommen- |muten. Brown hat anfcheinend ei- 
stener nicht antertvorfen jein, lant nen Schädelbruh erlitten, mezhalb 
nticheidung der Nationalverjamm- | man ihn im Hofpital behalten hat. 
lungskommiſſion, welche die Maß- An 2uSalle und Madiſon Straße 
nahme erwog. — ſtießen gegern Mitternacht zwei Elek— 

Für jedes Mitalied einer ya trifche zufammen, wobei Frau F. 
lie werden weitere 500 Mark als | Kennen, Nr. 3440 Süd Union Etr., 
ſteuerfrei zugebilligt. ſ. unglüdlich von ihrem Sih ge— 

Amtliches über indiſche Unrnhen. ſchleudert wurde, daß ſie das linke 

London, 30. Jan. Ein amtliches Vein brach. Der Nr. 7006 S. Loo— 
„Weißes Papier“ über die „Kuhe- mis Straße woynhafte H. Moeler 
ftörungen“ im indifchen Fünfftrom- |trug fchmerzhafte Schnittmunden ım 
Icnde (Pundichab) befagt, daß zu der |, Gelicht duvon, alß er von herumflie- 
Erregung in AImaritfar befonders | sendenGlxzfplittern getroffen wurde, 
Spetulation, Ilnzufriedenheit über 
die Preile von VBebürfnisgegenitan- a ie 2 
— — mit ber Bier | „no, PaWERIUe ZEN den fran- 
tommenfteuer und ein Verſuch, unter iſchen —2—— .. Inter— 
dan iebrigen Kloffen. der Jelamien eſſen an der Küſte der B retagne un— 
zcligiöfe Leidenfcaft zu fehüren (aus geheuren Schaden zugefügt, und 
Sympathie mit den Xürfen) beiger | nina ru jetzt ſogar nachKegierungs 
tragen hätten. Pet 

Sinfichtrich der Wirren in Labore EHRE Eee 
betont der Bericht namentlich die Lei * Wer fein Grundeigentum ver- 
bensteuerung und bie jonftigen uns |faufen will, erreicht fAhnell feinen 
günftigen mirtfaftlichen Verhält- | Sie durd eine Aleine Anzeige in 
nlije Ä der „Abendvoi, / 


ı Stadt in zwei Strafengevierten 37 


z . ameendement einemfteferendum um: 
* Für das hungrige Europa. terſtellt werden kann, falls das 
Eine erſchütternde Schilderung oberfie Yımdesgericht dies für er- 
von der in gewiſſen Teilen Europas forderlich erachtet, zu dieſer Konfe— 
een > —* Schatamts-) renz eingeladen. 
iefretär Ola dem Hausausichuf 
für Wege and Mittel, der über jeine — 
Empfehlung verhandelt, einen 150 Amtliche Beſtimmungen für Aerzte und 
Millionen Dollar-Kredit für Liefe— Apotheker. 
rung don Nahrungsmitteln ud Majhington, 30. Jan. Vom Bin: | 
Polen, _ Oeſterreich und anderen nenſteueramt wurden geſtern Beſtim— 
europäiſchen Ländern ſowie Arme- mungen für die Ausſtellung und 
nien zu bewilligen. Ausführung von ärztlichen Rezepten, 
„Die Leute, die in mein Büro ge⸗ in denen Spirituoſen oder alkoho— 
kommen ſind, um die Verhältniſſe 
in Europa zu ſchildern,“ erklärte belannt gegeben. ———— 
Glaß, „haben mich mit ihren Be- Aerzte wie Apotheker müſſen ſich 
ſchreibungen buchſtäblich —A Don — — — 
Sie erzählen mir, daß Männer, Erlaubnisſcheine 
— und Rinder zu Tanjenden | Alle Rezepte müffen auf befonberen | 
fterben. Gin Herr hat mir erzählt, 0" Em — vor | 
da : : öfterreichiichen ‚ mularen ausgejte erden, nur im| 
BR er in einer öiter en 57 Rtfaie fin —— — 
Leichen auf den Straßen gezählt des Arztes zu gebrauchen. | 
hat, die nicht beerdigt worden — Nur regiſtrierte Apoihefer, die 
ren; dai die Sinder, die am Leben jeinen Crlaubnisfcein haben, bürfen | 
bleiben, mifgeitaltet anfiwadjien.“ dieſe Rezepte ausführen und müfjen | 
Sefretär Glaf erklärte, daf der | ihre Vorräte bon Leuten beziehen, bie 
Kredit anf 125 Millionen a lee für ihren Ver⸗ 
verringert werden Fonne, dat aber | auf Deitgen. : 
eine weitere Beichneidung den Gr-|_ Xerste können aud Erlaubnis- 
folg der Mafmahme vereiteln werde. | IGeiNe erhalten, um bis 1 
Es Handle fi nicht um eine nene; Spirituofen im Jahre zu eziehen, 
Bewilligung, da die Gelder den * 2 bite an ihre Patienten 
Konds der ül. S. Grain Corpora- verabfolgen durfen. 
tion entnommen werden ſollen. Kein Whiskey in Indiana. 
„Wir hoffen, etwas davon zurück- Indianapolis, 30. Jan. Whiskey 
zubekommen, werden uns aber nicht darf in Indiana auch für medizini— 
enttäuſcht fühlen, wenn dies nicht ſcheZ3wecke nicht verkauft werden, hat 
der Fall ſein wird.“ —— — — Chas. 
Der Mangel an Trudpapier. | rbifon heute entfchieben, ba e8 ge- 
ür Wege | sen das jtaatliche Geſetz verſtoßen 
a en ee etihsattol darf 
von ber Bunbeshandelötommiffion, VOM DTrogiften auf ärztlide Ver— 
dab dem berrfhhenden Mangel a ſchreibung hin verabfolgt werden. 
Drudpapier am beiten durch eine frei- Glückliche Seeleute. 
willige Verringerung des Umfanges Ausländiſche Seeleute dürfen, 
der Zeitungen abgeholfen werden während ihre Schiffe ſich in amerika⸗ 
fönne. Die Aufhebung der Sieuet niſchen Häfen befinden, alkoholiſſhe 
auf a ee ei zu 5— Eetränte bei ihren Mahlzeiten genie= 
Umgebung die Gejchäftsleute i ⸗ 
Annonaen anlegen, 


| 


liſche Arzneien verſchrieben werden, 


2* 2 


winne in aroßen 


n,. bat Hilfäfetretär Shoufe voin, 
Shake! Sefant genad. : 


ET. Donohue, Führer der demofrati= 


chen Minderheitspartei in ber Af- 
fembly, gehört dazu. NRoofevelt und 


|Eimon 2. Adler, Führer der Mehr- 


heit&partei, fcheinen die Situation zu 
beherrſchen. 

Ter Wafhingtoner Mordprozeh. 

Montejfano, Wafh., 30. Jan. Sin 
Yem Prozeh gegen die elf nbuftrie= 
arbeiter der Welt wegen Mordes geht 
die Auswahl der Gefchworenen nur 
fehr langfam vor fih. Bis geitern 


und auch diefe nur vorläufig. 

Alle Kandidaten wie au) alle Zu— 
fchauer werden vor dem Betreten des 
Cerichtsfaales unterfucht, ob fie nicht 
etwa Waffen bei fi haben. Auch 


dafür befchaffen. Per Verteidiger George F. Bander- ſchließt alkoholha 


veer wurde von Richter John M. 
Wilfen angemiefen, fortan feinen 
Revolver in der Gerichtäfchreiberei 
abzugeben, 

Wegen verbrederiicher Anarchie. 

New Hort, 30. Yan. In dem 
Prozeß gegen da3 frühere Affembly- 
mitglied Benjamin Gitlow imegen 
„verbrecherifcher Anarchie” wurde ge= 
fern die Au£wahl der Geſchworenen 
beendet, jo daß heute die Verhand- 
lungen beginnen fönnen. 

— —— U——— 


Bahnunglüd! 


Elgin, 3U., 30. Yan. Bei dem 
erwähnten Zufammenftoß eines hier: 
ber beitimmten Zuges der Aurora, 
Elgin und Chicago Elektrifchen mit 
einem Zug der Northiweitern Bahn, 
zu Geneva, YU., wurde niemand ge= 
tötet, aber mehrere Angeftellte wur: 
ven verlegt, darunter einer ſchwer. 
Zmwanzia Paffagiere. jchwebten in 
großer Lebensgefahr. 


—o- 
Member of the Associated Press. 

TheAssoeiated Press is exelusively 
entitled to the use for repnblieation 
of all news dispatebes eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
‚aper, and also the local news pub- 


> 


Werter Herr Farwell, Sie fcheinen 
ganz vergeſſen zu haben, daß es ſich 
im vorliegenden Falle nicht um eine 
von mir geplante ſenſationelle Neue— 
rung, ſondern um eine ſeit unvor— 
denklichen Zeiten gepflogene Gewohn— 
heit handelt. Seit langen, langen 
Jahren hat die Regierung beſchlag— 
nahmte Spirituoſen Hoſpitälern 
überwieſen. 


ihr Anwalt ihr Menſchenmöglichſtes 
zur Durchpeitſchung des Prohibi— 
tionsgeſetzes getan haben. Und dieſes 
Geſetz, das wir zum großen Teil Ih— 
ren Bemühungen zu danken haben, 
ltige Getränke für 
mediziniſche Zwecke von der Beſchlag— 
nahme aus und ermächtigt ausdrück— 
lich ihre Benutzung. Ich werde in 
den nächſten Tagen Richter Carpen— 
ter um die fragliche Ermächtigung 
| bitten. Die Verhandlung wird 
\ öffentlich fein. Man wird Nieman- 
den,.auch Shnen nicht, Herr Yarmell, 
verhindern, ihr beizumohnen.” 
Eine leichte Perſon. 


Fıl. Srene Elizabeth MeAuliff, 
dic ehemalige Poitmeilterin von 
sranflin Bart, die befanntlich nad) 
Unterfhlagung von etiva $14,000 mtt 
ihrem Beregrer Merrill Inks durd)- 
brannte und vorigen Dienstag mit 
ihm in Cleveland im Hotel Euelid 
verhaftet wurbe, iſt geſtern nachmit- 
tag mit ihrem Begleiter zwangs- 
weiſe nad) Chicago zurüdgebradt 
und in Countyzwinger eingekäfigt 
worden. 

Da beide Schon in Cleveland dem 
dortigen Bundesfommijjar W. 8. 
Marlatt vorgeführt, von diefem auf 
Antrag des Hilfsbundesamvalts X. | 
E, Brittenitein einem dortigen Bınt- 
desrichter vorgeführt und nad Fırr- 
zem Berhör den hiefigen Behörden 
überantivortet wurden, werden fie 
hier vorerjt dem  Bundesfommiffär 


| 


| Sie haben, was noch 
ſchlimmer iſt, auch vergeſſen, daß die 
waren erft ſechs angenommen worden Chicago Law and Order League und 


begrenzten Bezirk 
übertragen. Für jedes Iebende 
menjchlide Wefen in jenent Gebiete 
erhält er vier Cents. Nun fam er 
in ein Haus von polniihen Yands- 
leuten, in dein gerade die Hebamme 
ihres Anıtes waltete. Samaivsfi 
ihrieb alle anderen Hausbeiwohner 
nieder, dann wartete er, ımd da 
findigte ein Schrei das Erjcheinen 
des jüingiten amerifantfhen®ürgers 
an. E3 war aber ein Mädel, ıımd 
da die Eltern auch jofort einen Na- 
men, Anufhta, fanden, fo Tonnte 
der Beamte im Bewußtſein voller 
Pflichterfüllung und mit der An— 
wartſchaft auf weitere vier Cents 
weiterziehen. Samawski iſt ein 71 
Jahre alter Herr. 


— — —— — — 


Wollte Kind in Keller locken. 


Frau J. MeNelley, 1511 Olive 
Avenue, teilte der Summerdale Ave. 
Wache mit, daß ein 5 Fuß 7 Zoll 
großer, etwa 170 Pfund wiegender 
Mann von etwa 30 Jahren verſuchte, 
ihre ſechsjährige Tochter Alta in den 
Keller zu locken, indem er ihr einen 
Nickel ſchenkte. Das Kind bekam es 
aber mit der Angſt, lief nach dem Hof 
und rief nach ſeiner Mutter. Als 
dieſe erſchien, war der Burſche ver— 
ſchwunden. Bisher iſt es der Polizei 
nicht gelungen, ſeiner habhaft zu wer— 
den. 


—+---—o— 


Feuer in Winnetfa. 


Von atembetlemmendem Raud 
aus dem Sklafe gemedt, fand Henry 
I. Stanton, Sefretär der biefigen 
Ihompfon Advertiſing ECo., heute 
trüb um 3 Uhr fein Wohnhaus in 
Minnetka in Flammen. Eine Gla3- 
tür.aufbrechend, tmobei er fih an den 
Händen verlehte, chaffteer feine drei 
Heinen Kinder ins Freie und mar 
dann feiner Frau behilflich, aus dem 
Haufe zu entlommen. Das Haus 
litt beträchtlichen Schaden. 


Maſon nur Zwecks Feſtſetzung der 


| 
| 


"le a Blahcuna Erf die Sonntanneft‘, 


für den Zwed ausmwirft. Eine bahiny 


gehende Morlage ijt bereit vom SA 
nat angenommen worden und dürfte 
jedenfall3 auch im Repräfentanien- 
haus zur Annahme kommen. Die 
Summe foll für Unterfuchungen der 
Natur der Yıfluenzafeudhe unp bon 
Borbeuaungs- gegen und Heilmitteln 
für die Seuche berimandbt erben. 
Der Generalarzt gab dem Gefund- 
heitsfommilfär die fefte Zufage, daß, 
men die Summe bemilligt ift, Chi- 
cago einen angemefferen Zeil für 
den angegebenen Zmed erhalten wird. 


ee — --—— 
Der Newberry⸗Prozeß. 


Grand Rapids, Mich. 30. Jan 
Die Auswahl der Geſchworenen in 
dem Prozeß gegen Senator New— 
berry und 123 andere wegen Wahl— 
beeinfluſſung dürfte heute nachmit— 
tag beendet werden. 


Chicago und Umgegend: Heute abend 
und morgen im allgemeinen Flarz nie- 
drigite Luftwärme heute abend etwa, 24 
Grad; mähiger Nordoftwind. 

‚ Slinois: Heute abend und morgen. Tlar, 
im nördlichen und mittleren heute abend, im 
füdliden morgen Tälter, 

Ssisconfin: Heute abend und morgen im all 
genteinen far, beute abend Tälter, 

Zowa: Heute abend und morgen ‚tar; bKent« 
abend fälter, morgen fteigende Lu 
nordweitlichen Teile. 2 

Indiana: Heute abend flar, im nörbli 
und öftliben Teile fälter; morgen Tlar. 

Niedermicinan: Heute ımd morgen im qil. 
nemeinen bemwölft; wahriheinlidh: leichter. ört 
licher Schneefall; heute abend Tälter, 

Sonnenuntergang, heute: 5:02, 

Eonnenaufgang, morgen: 7:04, 


Monduntergang: Morgen früh 3:33, 
Temperaturftand. 


Nachitchend der Temperaturftaud na 
den amtlichen Angaben des Welteranited 
von geitern nachmittag SUfe.an: : 


Uhr nadn.......371.3 Uhr morgens... 
Ubr nadhım.......39 gens, .. 
Ubr nadm.......9 rt morgens... 
Ubr abendS......36 r mor 
Ubr abend3,.....36 E 
Uhr abend3......3 
Uhr abends......: 
Uhr abend3...... 
abend3,......34 
12 Uhr mitternadt..35 | 
1 Uber morgend....34|° 
2 Ubr moraend....83 
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IT PAYS TO TRADE 


KNOO 


NORTH AVE. AT Vo 
Sie ipnren Gel 


Union Euitö 
Gerippie Union 
Euits für Männer, in 
teilweifer Wolle, rea. 
$4.00 wert, Größen 36 


*83. 25 
EEE 


Union Suits 
Jerſey gerippte fließge⸗ 
fütterte Union Suits für 
Männer, in einfach weiß 
oder Eeru, Größen 40 bis 
46, reg. $2.75 wert; ſpe⸗ 


ziell Sams⸗ 82 25 


tag zu 
Bloomers 
Roſa Jerſey Bloomers 
für Damen, elaſtiſches 
Ober: und Unterteil — 
Größen 34 bis 35, req- 


lär 75c wert, jpe3. 59e 
fiir Samstag zu. 


Yon Sitz 
Feine ſeid. und wollene 
Samen Union Enitg, mt 
Dt Hals, Ellbogen— 
Aermel und Knöchellange 
Beinkleider; Größen 34 


bis 88, ſpez. 53.4 


Samstag zu 
Union Suits 
Fein gerippte Union 
Suit3 für Damen — ezira 
große Sorte, in ivelh od. 
rofa; niedriger Hals, 
obne Nermel, Inödel- 


lun 


Dienstag iſt 

Koupon⸗Tag. 
sduvi 929 

neuuv 


x 
* 


Zamstag⸗Verkäufen 


Kimonos 
Eine große Auswahl von extra großen Flan— 
nelette Nimonos, hübjche helle und dunkle Mu= 


jter, feid. Bandbefak; Gr. 46, 48, 2 75 
. 


50 ıt. 52, S3.50 mwt., Auswahl, 
Swenters 
Deite je offerierte Werte in Schulkin— 
der⸗Sweaters, dieſe Saiſon ſo mo— 
dern, alle neuen hübſchen Schattie— 
rungen; ſehen Sie dieſe guten 


Werte, Samstag veg2 75 
Auswahl zu 


Kinder⸗-Stühle 
Nurſery Kinderſtühle, natür⸗ 
licher Eichenholz⸗Finiſh; mit 

—A $1.25 
wert, ſpeziell für 
Samstag Zu .. 
— — — 


Filet Aetting 
Sortierle Muſter 
in Filet Netting; 

1 Pard breit; 

‚gute, ſchwere 

Dualität, fpea. 

für Samstag 
die Pard, 


490 


an un⸗ 
ſeren 


Strümpfe 


Sch warze 
Caſhmere Da— 
ſtrümpfe, extra 
breiter Garter— 
Top, ſpliced Ferſe 
und Zehen, alle 
Größ., leicht fehler- 
bafi, reg. T5c wert — 
ſpeg. Samstag 


50€ 


tag zu 


Natural mollene Männer 
Soden, doppelte Ferien und ye- 
ben, alle Größen, regulär 6°C 
wert; jpeziell für Sams» A5e 
das Paar zu 

Unterzeug 

Natural tvollene Männer-Unterhemden 


und Hofen, Größen 32 bis 44, $1 75 
. 


regulär $2.25 wert, fpe3., äu.. 
— — — — 


Algier und Diebftahl, wie ein junger 


A| beendet war, wollte er eine getoilfe 


98€ M Hörte er faum da3 ihn umtofende 
5 | Gefärei, al3 die Pferde um bie Bie- 


5 | _ Das Verlangen, jetzt ſchon einen 


| wältigte Giveen; er öffnete den Ver: 
A jcluß und gudte hinein. 

| Kiefel und GStüde von Ziegel: 
4 Heinen begegneten feinem Auge und 
| verjegten ihn in höchſte Beſtürzung. 
u) Was in aller Welt konnte das be= 
a deuten? Dann erriet ered. Er war 
M | betrogen. 


i mit dem Gelbe durdhgebrannt. 


NUN würde er feine zehn Pfund nie- | 


ner anders, als ihn auch dorthin mit- 
ſchleppen? 


J warten und dann nach dem Bahnhof 
Jzurückſchlendern. 


ihm auf alle Fälle zehn Pfund ver- 


Unterseug 


Natural wolf. MännersUnterhemden und Holen 
— reg. $2.50 wert, angebrodjene Gro- 


ben; fpeziell für Samıötag zu 


lanae Beinfleider — 


Fasıc 91.95 
5 1 5 — EEE 


hi mals erhalteıt. 
A| jich aus dem Staube gemadt, 
A statt jelbft Reibaus zu nehmen und 


Abendpojt, Chicago, Freitag, den 30. Jannar 1920, 


mandhmal fomwohl zmeifühige als 
bierfüßige Weſen. 

Giveen, den Beutel in der Hand, 
wurde von miberftreitenden Empfin- 
dungen zerrilfen, Wenn nun Paboy 
Welſh und Mr, Lazarus ihn in dem 
Gedränge nicht wiederfinden? Was 
follte er dann mit dem Geldbeutel 
anfangen? Wahrhaftig, ihm blieb 
nichts übrig, al3 ihn nad London 
mitzunehmen; und da er am nächlten 
Tag nad Irland zurüdreifte, konnte 


Der allerbefte köfllidhe 
friihh aeröflele Kaffee 


420 


— — 


380 


Seine Gedanken ſpielten mit Hab— 


Hund mit ſeinen Gefährten. Er r 


Hıme Vlend, Anfleerwägen ver. 
wollte das Geld nicht ftehlen, aber be= 


, fanien diefeibe Sorte Stalice zu 
Bur; dad Piund au 


halten, wenn die andern ihn zufällig KL 00 U 
| verfehlen. follten. 


ET ——— 
ihnen dieſe Möglichkeit auf jede Weiſe 
zu erleichtern. Wenn das Rennen 


Zeit, etwa zwei bis drei Minuten 


Nebenbei kamen 
Paddy Hatte 


Zee War Wr Yurtty Aut WDar- 
018 60€ narine, bie ce 
per Rund. | allerbeite, 31 
Eyes. it, ’ 
J N 


narantiert, 
Bankes’ 


Nordweitieite: 
W. Chicago Vve 
373 Willmaufce !Ive 


ihm zehn Pfund zu. 


—— 


Siafee- Cäden 


Weſtſeite: 
151028, Madıfon Eir 
2830 W. Madilon Eir 
5 Wilmaufee live 1836 Blue Ssland Ave 

Wilmmulee üve 1217 ©. Hallted Eir. 
W. North Uve. 1832 S. Salſted Sir 
Nordieite: 1818 5. 12 Eitabe 
a 4 2 WW. 22 Eirabe 
W. Divillon Er, z 
720 3% Norib Abe. Edjelte: 
2640 Lincoln !lve, Wentworth Ude 
3244 Lincoln dlne. 3427 ”. Halfted Eir 
3413 N. Elarl Sir 4729 ©. Altland Ave 


ſprochen. 
In dieſe Betrachtungen vertieft, 


gung bei Tattenham Corner ſchoſſen. 


Blick in den Beutel zu werfen, über⸗ zog 


Vermögens — den Preis und den 
Ruhm nicht zu erwähnen — wurde 
von Mr. Daſhwood nach dem Sat— 
telplatz geleitet, als ſie auf einen 
Strudel heulender Menſchheit ſtie— 
Ben, in deren Mitte die Helme der 
Konſtabler gleich Felſen hervorrag— 
Dieſe Elenden! ten. 

„Es iſt ein Schwindler, 
Deshalb re er tief French. 
? nz | 


Paddy und Mr. Lazarus waren 
Sie 
mußten zwei Beutel gehabt und fie 
bertaufcht haben. 
armer 
„Die Polizei 
bat ihn gefaßt. He! Sit e&— mein 
Gott, e3 ift Giveen!” Er hatte das 
den verwünfchten Beutel fortzumer: | Geficht feines WVetters einen Augen 


Bon 9 bis 11:30 vormittans. 
Dreſſer Searfs 


Geſtreifte Dreſſer Scarfs oder Buffet war: er ſtieg au das Fa 
Sets — ſtamped in fanch Farben auf Reg auf dab 


Grafb von guter Qualität. 
Am ETamödtag bon 9 bis 
Ubr; da3 Etüd zu nur 


T5c Wert. 


Bon 9 bis 11:30 vormittan?. 
Garn 


Extra ſchweres Standard German 
blau. Volle Größe Skeins. Ueberall zu 
81. 10 verkauft; Samstag vor⸗ 
mittag 9—11:30 Uhr 
9 513 11:30 vorm. 
Sauce Bianne 
Aluminum 
Sauce Pfanne, 2 
Quart Gr. 8öc- 
Wert. Speziell 
am Samstag von 
9 bis 11:30 lihr 
vormittags; Das 


9 Bi8 11:50 vorm, 
Schuhe 
Knöpffchube für. 

Sinaben. Gr. 21% 

bis 513% durdh- 

weg folides Le⸗ 
der. 98.50 Wit, 
Das Paar am 

Samstag von 8 

bis 11:80 vorm. IStück für nur 


82.45 59e 


9 Bis 11:90 vorm. 9 Bis 11:30 vorm, 
Gomforter8 | Bürften 


Bett Comfort: , Counter 
volle Größe, ge⸗ IJBüriten nı. Holze 
macht aus quierfariff ‚ort 
Qual. Gretonneffibre”. 25 Mt. 
in geblümten u. ISpez. am Sams— 
Perſian Muſtern. tag von 9 bis 
$5.50 Wi. Non] 11:30 vormittag 


98— 11:30 vorm. Idas 4 Stüd für 
93.95 15c 51.29 


— — —— — — — 
9 bis 113230 vorm.59 Bis 11:30 vorm. 1 9 bis 


— 


Echtes weißes Olivilho 
gulär zu 60e die drxegul. zu 12840 
Mard verfauft — Has Ctüd vers 


bormittag bon Phpormittan bon 
is 11:20 Ubelo— 11:80 he 
die Yard für nuräpeer Etid für 


350 


— — * 


Taſchentücher 

Indigo⸗blaue 
243öll. Arbeits— 
Taſchentücher f. 
Männer, abſo— 


Unterzeug 

Jerſey gerippte 
fließ = gefütterte 
UntonsEuit3 für 
Mammer — in 
Creamfarbe. — 
Gr. 42—50, Mt. 
$1.75. Camstag 
bon 9 bi3 11:30 


da3 Etüid; am 


bi3 11:30, für 


lle 


Strümpfe 

Weite Baum: 
wolle und XLiäle 
Strümpfe für 
Damen; „biab 


Grocerys 

Extra Stan⸗ 
dard Tomaten, 
Erbſen u. Corn, 
15c und 
Büchſen — am 
Samstag vor— 
mittag von 


Schwere Wolle] „ECopder all“ 
Nap Bett Blan-fHausichürgen in 
fet3, in jortiertem?bellen u. dumflen 
Plaids. —A und fcy. 
86.50 Wt. Am Plaids; alle Gr. Jſpliced“ Serien 
Samstag von 9181.756 Wt. Am Ju. Beben, breite 
bis 11:30 vorm. JSamstag von 91Garter Tobs — 
das Paar zu nur Ibis 11:30 vorm. I800 Wi.; Paar 


83.95 | $129 | 1% 


Bid 11:30 vorm,29 bis 11:30 vorm. Grocer 28 ezia itäten 
ettüder;Kudenplatten 
\„Bullamapy“ 10⸗zöllige ge⸗ 
Bettücher, naht⸗Iblümte Porzellan 
loslos. Gr. 72xKuchen Mlatten. 
80, ſehr gutej25c Wert. Am 
Qualit. au ge- | Samstag bormit- 
bleichtem Muslinhtag von 9 bis 
$2.50 Wt.,111:30 Uhr: das 

bon 9 bis 11:30 4Ctüd fpeziell zu 
Naffee — ertra borzüg- 


$1.75 15e lich Roboſta; das Pfund 
Wir ſchließen jeden Abend um 6 Uhr 


Schulter. Schinlen, extra vor⸗ 
züglich „Sugar Cured“, 4 bis 6 
Pfund im Durchſchnitt — 
das Pfund für nur 

Linſen, vorzüglich, im— 25 
portiert, 2 Rrund für... OL 


| zarus und bändigte diefeım Gelb 


Die lehte Karte. 
|da3 er in einen Beutel tat. 


NRaoman von S. de Bere Etacpoole. | Die Zeit berging, 


— 


Kigen bo Aufis @räiln Yanbiiiin 


36 Zoll breit; geh Toilet Ceife— F 


ipeziell Samstag; taufi; Samstag 


Int billig zu 15c R 


— 15) 


11:30 vorm.]9 Bis 11:30 vm. WA 


15c® 


oh 
bis 11:30 2 u R 


25C _ | 


A den und ihr Gelb verlangendenMen- 


fen, hängte der unfelige, nichts von | blid gefehen. 


Stunden-Spszialitäten von 9 bis 11:30 vorm., Eamätags 


N cn „em langen Riemen über bie 


11:30 50e bi 
| Er jah fie nicht; nur ei 
liches Meer affenähnlicher dünkelhaf— 
ter Gejichter; jedes Antlik verungiert 
elburd einen meitgeöffneten Mund, 
Stridgarn in Grau, Braum oder Nav: R 


| Slüd3rab!” 


Genie teieeindhen. * |ben Himmel miderhallen von ihrem 
9 Bis 11:30 vorm.59 His 11:30 vum. B | 


Buicher Linen) Toilet Seife R 


dx Jblickend auf einen ſchlaff ausſehen— 
samstag bon 9 Miden Süngling, der in Zylinder und über feinen Schultern lag eine Ge— 
El grell kariertem Anzug vor ihm ftand | fängnisdede. 

und ihm eine rofenrote Karte ent- 
& | gegenbielt. | 


—4 „Da ſind Sie! 


| mich?“ 
Mehl, Gold Medal oder Gerejota | | % 


| Stimme. 


B *— eine andere. 


Albei dem letzten Ruf wurde Mr. 
J Givbeen vom Faß heruntergeſtoßen. 
z9— 5 | Man entriß ihm den Beutel und öff- | zu zupfen oder auf der Iretmühle zu 
A| Danı begann erft da3 Wahre und ganze Wahrheit. Was Haft Du an- 
| e3 wäre unmöglich, zu jagen, woher | geftellt?“ 

2 | die Polizei am, aber fie erfchien noh; Diefer Nötigung folgend, erftat- 
ww⸗——e—ß—m —na gerade recht‚eitig, um Mr. Giveens | tete Mr. Giveen Bericht über Paddy 


[eine folorierte Marfe von Mt, La: 
ein, gannen, hatten fi fein Hut, fein) „Paddy Welſh!“ ſagle er. 


und als der gelöſt. 
Augenblick des Starts immer näher 
Autoriflette deberſezrung aus dem Ense rückte, verwandelte ſich der auf dem 
Faß thronende Welſh aus einem brannt. 


In der nächſten Se— 
Bauernfängerei und feiner abfcheus: | funde war er mitten im Gewühl und 
lichen Lage ahnende Mann ihn ſich unterſtützte die Polizei. 

„Michael!“ heulte der Halbnackte. 
„Hilf mir oder ich werde in Stücke 
geriſſen! Hilfe! Hör nur die Teu— 
tel... Hilfe!” 

Im nächſten Moment wurde French 
beiſeite geſtoßen. Vierzehn Schutz— 
leute gingen gleich einem Keil zum 
Angriff vor, Giveen ivar gerettet und 
wurde fortgeführt, um Hinter Schloß 
und Riegel gebracht zu merben. 

„Haben Sie je fo etwas für mög- 
ih gehalten?!“ rief Frend. „Nach- 
dem ich dad Rennen und alles ge- 
wonnen habe, muß ich diefe Schande 
Ruf. Der um eine Halslänge füh- | erjeben!” 
rende Garrhyomwen paflierte das Ziel,| „Kommen Sie," fagte Daſhwood, 
aber die dur die Bahır und ihre) „Sie können auf die Polizeiftation 
tigenen Wünfche irregeleitete Menge | gehen, Jobald Sie da8 Pferd gejehen 
bildete fi ein, dab der Yavoritihaben. Der Kerl ift jeht in Sicher: 
@ieger fei. beit. Und es ift ihm ganz recht ges 


Schulter, und was noch ſchlimmer 
Von | 
diefem Standort aus durchforfchte er 
jeifiig bie Menge, um bie Webeltäter 
wenn möglich zu entdecken. | 
unend⸗ 


und jeder Mund ſchrie: „Glücksrad! 


Zehntauſend Stimmen machten 


JAls das Reſultat bekannk gemacht ſchehen. Natürlich wird es ein Ver⸗d 
wurde, war das Triumphgeſchrei ſehen ſein. Er hat gar nicht genug 
nicht fo groß. 


25c 4 


EEE EL TEL WE ET DUO - v 
9 Bis 11:30 vorm.f9 Big 11:30 vum. BA! 


Berftand, um Leute betritgen zu kön— 
nen. Kommen Sie!” 

Smei Stunden fpäter fuhren Mr. 
|Frend, Major Lamfon und Mr, 
Zehn Schilling. | Dafbwood, nachdem fie den Sieg mit 


1. Garrhomwen. 

2. Glüdärad. | 

3. Ueberdruß. 
„Da ſind Sie. 


{ Ich habe Platz gewetiet auf Glücks- Champagner gefeiert hatten. nach der 


rad, zwei zu eins.“ Polizeiſtation. Der Major gab ſei— 
„Was ſagen Sie?“ fragte Mr. nen Namen an und verſchaffte Mr. 

Giveen, ſeine Augen von der Men- French die Erlaubnis, ſeinen Vetter 

ſchenmenge losreißend und nieder- zu beſuchen. 

Mr. Giveen ſaß in einer Zelle, 


„Na, da biſt Du!“ ſagte French. 


„Ich möchte mein Geld haben.“ 


„Ich habe Ihr Geld nicht. Ich Dich überhaupt hierher? Weißt Du, 


| Tuche einen großen Mann mit rotem |ma3 Du hierfür befommen tirft? 
J Geſicht und ...“ 


Sechs Monate wahrſcheinlich!“ 

„Ach Du meine Güte!“ jammerte 
Giveen. „Wahrhaftig, ich weiß nicht, 
Fünfundvierzig wie das alles hat geſchehen können. 
halbe Kronen für Garryowen ...“ Was habe ich getan, daß ihr alle ſo 

„Sehen Sie zum Teufel!“ ſchrie über mich herfällt?“ 

M. Givbeen die ſein Faß umringen- „Was haſt Du getan?“ rief French. 
„Du haſt mich an Lewis verraten, 
Du Lump! Das haſt Du getan. 
Möge das Unglück Dich beſſern! Du 
„Er hat den Beutel!“ rief eine kamſt heimlich nach Crowsneſt, um 
meine Adreſſe auszukundſchaften. 
„Er war bei den andern Kerls!“ Du biſt ein ſchlechter, gemeiner 
Schuft, das biſt Du, und es freut 
Betrüger!“ rief eine dritie und mich, zu denken, daß Du die nächſten 


„Da find Sie. Fünfzehn Schil— 
ling. Platzwette auf Ueberdruß.“ 


ſchen an. „Für wen halten Sie 


Jahr damit zubringen wirſt, Werg 


nete ihn. ‚tanzen. Nun aber beichte mir die 


Hemd und Hoſen zu retten. Als vier Welſh und Lazarus, und French 
ſtämmige Konftabler ihn umringten | fonnte, während er zuhörte, kaum 
und für fein Leben ;* kämpfen bes | jeine Heiterkeit bemeiflern. 


Rod und feine Wefte in nicht? auf | lieber Himmel, da3 wird ja jlim- 


macht 
Die Menge war.in übler | mußt. 


„Eine nette Schande für mich und 
die ganze Familie! Was bradie 


De me oder vielleicht das 7 


Fi... allerbefie Datrn Taler 
reameri Butter, 

Butter— ſpez. das 
ver Pid. 65 | Pfund 580 


t 
I 


‚ Mehrere andere Schwindler mer und ſchlimmer! Wirklich, Du werden ſollte. 
hatten in der Nähe ihr Geſchäft ge- biſt gründlich hereingefallen und es der erfolgreichſten Keimtöter, 
und waren ebenfalls durchge- kann ſein, daß Du zwei Jahre ſitzen während der Epidemie des letzten 

Nun höre mir zu, ich will Jahres gebraucht wurde, war Turpo, 


Eiebeswert der Farmer. 


American Dairy-Cattle Co. will 
Milchkühe nach Deutſchland ſchicken. 
Bon der American Dairy-Cattle 

Eo. geht der „Abendpoit“ folgende 

Zufchrift mit der Bitte um Ber 

öffentlihung zu: 

Das Liebeswerk unſerer Farmer für die 

deutſchen Länder. 

„Gegen 60,000 unſchulide Kinder, 
die meiſten weniger als drei Monate 
alt, ſind im ſoeben beendeten Jahre 
1919 in Berlin geſtorben, und "dabei 
iveiit die Kinder» und Eäuglingziterbs 
lichfeit eine fortgejegte Zunahme auf. 
Die Unterernährung der deutſchen 
Mütter in den Städten und Induſtrie— 
bezirfen, fotvie der Mangel an Milch it 
die Urjache für diefen Untergang der 
fommenden deutichen Generation. Für 
die Verforgung des Milchmarktes, auf 
den in Deutfchland rund 85 Millionen 
Venſchen angewieſen ſind, ſtehe: drüben 
noch 1 Millionen Kühe zur Verfü— 
gung; wobon indefjen rund 150,000 
Stück noch wieder an die Belgier und 
Franzojen abgegeben werden müſſen. 
Dabei ijt durch langjährige Unterernäh— 
rung und Futtermangel der Umfang 
der Tagesproduktion der deutſchen Kuh 
au’ etiva 11% Liter gefimnfen. 

„Das Defizit in der deutjchen Milch— 
erzeugung fanır nicht dauernd durch 
amertfanıiche Milchprodukte gebedt iver- 
den, dafür ilt es zu groß und Das 
deutfche Volk heute zu arm. Ohne Viehs 
zufuhr von außerhalb lönnen die herab- 
gefommenen deutfchen Viehbejtände auc) 
nur jehr allmählid und erit im Ver: 
laufe einer langen Reihe von Jahren 
wieder normal ergänzt und neu aufges 
baut werden. Soll bis dahin Die deutiche 
Kugend im zartejten Alter weiter da’ 
ſiechen und zugrundegehen? 

„Alle Farmer deutſchen Slanmes in 
Amerila werden mit uns darauf ant— 
worten: Nein, ganz gewiß 
nicht! 

„Um dem in ſeinem Foribeſtand he— 
drohten deutſchen Volke den Nachwuchs 
und damit die Zukunft ſchon um der 
reinen, nackten Menſchlichkeit willen zu 
ſichern, haben führende Männer unter 
den Amerikanern deutſchen Stammes 


ſich zuſammengeſchloſſen, um ein großes F 


Viele ſpezielle Bargains 
zu Bäumunas-Preiien 


Männer, die jich bemühen zu jparen, werden jchnell die großen Eriparnifje erfennen in 
den Anzügen mit einem und zwei Baar Hofen, die wir” in diejem großen Näumung® 


verfauf offerieren. Die Bartien find ımvolljtändig, die Quantität 
beihränft, der Preis verlodend. Morgen ift der Tag, an dem hr 


einen oder mehrere Anzüge 


Ileberzieher, die inbezug auf 
die garantiert find, Euch) qu 


Erſparnis erzielen könnt, find hier zu Eurer Auswahl. ©o ele 


jant wie zu den Originalpr 
„Unvollftändige Partien.“ 


dier ijt ein ausgezeichneter 
Sorduron Snaben-Anzügen, 


zefütterten Knickers; gut gemacht, hübſches 
Modell. Wirklicher H$LO Wert. 


Speziell für morgen zu 


Unvollſtändige Größen 


Für ſchnelle Räumung zu.. 


von 
für Männer und Knaben. Alle beſten Mo— 
delle dieſer Saiſon, früher zu einem Drittel 
bis zur Hälfte mehr verkauft. 


290 


Eleganz und Wert alle übertreffen, die Ihr anderswo findet, 
te Dienſte zu leiſten und an welchen Ihr eine bemerkenswerte 


‚2950 


Schwere Männerhojen. Hübjhe grane Ef- 
fefte und fehr jtarf gemadt. Gerade was 
Ihr für die Arbeit im Freien braucht. Ein 
regulärer $4.50 Wert. Räus 53.90 


mungspreis 


kaufen ſolltet zu.. ..............4 


eiſen, aber — hier iſt der Grund: 
Erſtaunliche Werte 


Wert in Drab 
mit durchwegs 


97.3 


[7 


Mackinaws Männerhofen aus feinem Worjted nnd 
Caſſimere. Aeußerſt fein für Drefgebraud). 
Biele Mujter um davon zu wählen. Re: 


guläre $10 Werte, Zum Räu- 56-89 


mungspreiS Don. .uunenen en 


59.75 


Hilfswerk für da3 Land unferer Väter 

und Brüdr gerade unter den amerifanis | fE 
ſchen Farmern deutichen Bluies zul 
organifteren. Dieje3 Liebeswerf der | fi 


fter in den neuen Kaffons — alle mit Pelz Innenbändern. 
als $2.00 wert — einige mehr. Speziell, morgen. .......... 


Sie müffen fort! Alle unfere Winterfappen haben ‚„Wtarjhbejehl” erhalten. Feidhe Min- 


Keine tveniger 51-39 


deutjchamerifaniichen Farmer tit als 
IheNmericanDairy-Caitle 
Company, 123 W. Madiſon 
Ctr, Chicago, IIL, ımter den 
Geſetzen des Staates Illinois organi— 
ſiert und inkorporiert worden. Das Lie— 
beswerk wird von der geſamten Geiſt— 
lichkeit auf dem Lande und den großen, 
deutſchen Religionsverbänden Amerikas 
ohne Unterſchied der Konfeſſion unter— 
ſtützt und jeder deutſche Giſtliche im 
Land ſollte unter ſeinen Farmern ein 
tätiger Agent für dieſes Werk wahrer 
zen Nädiitenliebe fein und wire 
en. 

„Ihe American Daixh = Cattle Conts 
band, 123 W. Madifon Str., Chicago, 
SU, erjucht die deutfchamerikaniichen 
Farmer: 

„1. Milchvieh in möglichſt großer 
Zahl für die Völker deutſcher Zunge in 
Europa zu ſchenken. Wer es lann, 
ſchenke 1, 2 oder mehrere Kühe für dies 
Ic, Simmel. Er follte feine Suh oder fein 
Vich aber noch nicht Schicken, fondern 
der American Dairh - Cattle Compant 
mitteilen, daß er nad) NRatifizierung deg 


Friedens durch die Vereinigten € 5 
8 ch einigten Staaten in Miltwaufee, diefer Sache denn auch | 


willens ift, zur mitgeteilten Zeit das und 
‚ Xieh zu liefern. Ihe American 
Dairh » Cattle Company muß diefe 
Schenfungsverfpredhungen jekt befoms 
men, um die beite Organifation für die 
Einfammlung und den fpäteren Trans» 
bort de3 Viche3 nach dem Verjandihafen 
Icon jegt einrichten zu Fönnen. 

„2. Mitzuteilen, ob der eine ober 
andere bereit it, Vich zu ermärigtem 
Preife an Deutjchland zu verkaufen. 

„3. Falls man jelbjt fein Vieh ſchen— 
len dann, sich aber doch beteilien 
mödte, Geld zur Schenfung einer 
Hub oder DTedung mwenigftens eines 
Teils der Transportkoſten des Viehes 
einzuſenden. 

„Alle weitere Auslunfſt erteilt The 
American Dairy-Cattle Company, 173 
B. Maditon Sir., Chicago, II, um: 
gehend. Man fche fich deshalb ſofort 
mit Diejer Gefellichaft in Verbindung. 
Insbeſondere ſollten die Geiitlichen auf 
dem Lande ‚3 fich zur Ehrenjache mas 
chen, ihre einzelnen Gemeinden au dies 
tem befonderen Liebeswerk der deutich- 
amertlaniichen jyarmer, da3 von dauern- 
dbem Werte für umiere Brüder und 
echweitern drüben it, auf3 Höchite zu 
begeiſtern. Wir bemerken noch. daß 
dieſes Liebeswerk ſeiner ganzen Natur 


— — 


3350 Riu-Fälle 
S5 Todesfälle 


Gemeldet in Chicago 


‚Ehicagoer Berichte melden 3850 | 
Halle von Influenza und 86 Todes⸗ 
fälle ald Refultate. Auch 825 Fälle 
bon Lungenentzündung und 139 To- | 
desfälle. Aerzte ſagen voraus, daß 
dies der Anfang einer Influenza⸗— 
Epidemie iſt, wie wir ſolche im leh— 
ten Jahre hatten, die den Tod von 
Hunderttauſenden zur Folge hatte. 


Influenza kann verhütet werden, 
das Ergebnis des letzten Jahres be⸗— 


„Du weiſt dies. Aerzte empfehlen, daß 


ein guter Keimtöler häufig gebraucht 
Wahrſcheinuch einer 
der 


— — — — — —— 
— —— — — — — — 
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CLOTHING CO. 


nad mit anderen Iofalen Hilfsbeſtre⸗ 
bungen in keiner Weiſe kollidiert, wie 
ſich andere lolale Hilfsgeſellſchaften, 
.B. die „Charity Bazar Aſſociation“ 


ſchon beſonders anſchloſſen.“ 
— — 


Mode⸗Neuheiten. 


(Eigenbericht der „Abendpoſt.“) 


Damenkleid. 


Die langen Linien ſowie der 
cigentümliche Gürtel verleihen die— 
fom leid ein charafteriftiihes Aus- 
chen. Die Mermel fanın man eng 
oder weit machen. 


| Geltern nachmittag (Mittwoch) } 


Größe 36 erfordert Sig Yard 


Van Buren und 
Halsted Strasse | Chicago Aves. 


Dffen Donnerstags bis 9 Uhr — Samstags bis 10, 


ER) 
[>] 


Drei Läden: 


„Außerhalb des hohe Miete Dijtrifts 


Milwaukee und North Ave. und 
Larraboee Sir. 


Helft Euren Berwandten und Freun: 
den in der alten Heimat. Bringt Eure 
getragenen Kleider und Schuhe nad der 


* 


Globe Export und Import Co. Dieſelbe 
ſchickt nach allen Ländern der Welt. Ga— 
| rantiert Ablieferung und verfihert di— 
Wrekt von ihrer Chicago Office aus bis} 
sum Bellimmungsort, zum vollen Wert. | 
Keine Berechnung für Box und Berpaken 


> * — Kr x 
J u ER 
Ann, IMPORT 
INCORPORATED. 


Telephon: Superior 3012 


| 328 R. Clark Str. Nordfeite Turnhalle. 
fice8 New Hort. Pittsburgh, Youngstoion, Cleveland, Cincinnati, Detroit 


SH ” 
— 


jadfrfondi* 


Bon Grundeigentumsmartft. 


Pachtzins für Geſchäftshaus am Ver— 
bindungsboulevard 818,000. 


Tagesnenigleiten Die Cutler Hammer Electrical 


aus mfg. er bat * infolge Baus des 
Verbindungsboulevard entzwei ge— 

ad nyort und Ungegend. —* Öefjäftsgebäude 317 bis 
1323 Nord Michigan Boulevard, zmwi- 

- hen ©. Mater Straße und dem 
Moline, ZU., 29. Jan. 1920.| Fluß, Eigentum der R. J. Ederer 
Die Influenza iſt in den Tri-Co., auf zehn Jahre zu jährlich 
Städten ziemlich verbreitet, doch 518,000 gepachtet. Das Gebäude 
ſind die Fälle meiſtens leichter Na- wird nach dem Umbau einen Laden 
tur. ie * Unterführung —— 
Frau Mary Mueller feiert heute Bonlebard und einen am Boulevar 
ihren Geburtstag im Hauſe hiee ſieſ aud) zivei Stodwerte für Ge⸗ 
Schwiegerfohnes® Seren 'fchäftszmede enthalten und Licht auf 


Franz | 71728% Bu! 
Smanfon. Ihre Tochter Hulda don | ei zn haben; «3 Hat 80 Fuß 
Fron 


D it 1 FF Ma J — 
Detroit iſt auf Beſuch aaweſend. Fred W. Zus und Andere haben 
bon George &. Harrifon 150 Acres 


7 
ei 


(Für bie „Mbenbdpoft”.) 


* **** 


|fand die Beerdigung der bermwitive- 


I * & \ Zu an der Nordmeitede der Dorcheiter 
44 Boll und 34 Dard kontraftieren- |fen Frau Pofton, Schwiegermutter Menn au a 87. Ag 


de8, |g106,000 aefauft und bei ber Chi- 
en ” Grö. erlag * Schlaganfall im Alter * Sitle and Iruft Co. ala Sn 

ben 36 bis 46 Zoll Bruftweite, von 76 „jahren. Be —— — 
Schnittmuſter ſind unter Angabe der * * * 


liehen. Es ſoll auf dem Land eine 
gewünſchien Grdhe und ver beireffen⸗ Davenport, 29. Jan. 1920. große Fabrik gekauft werden. 
den Nummer gegen Einſendung von 12 Herr Frank H. Kranke iſt geſtor— 


8 Leslie L. Coons hat von Kate €. 
Cents zu beziehen dur die „Mode |... “ Ds; bert3 dag Grundftüd an der Nord» 
abteilung" der „Abendpoft“, 223 Wef ben. Er leitete längere Zeit. dag | Rober f 


Menſchen in einen Yulkan, der an- | Stimmung, denn die Niederlane bes ’ x | 
re 5 Pen T Stimmung, denn Die Ateberlage DE | perfuchen, Dir aus der Patiie zu | das eine Zufammenfegung von ben 
(41 Kortfeßung.) ſtatt Lava Zöne audfpie, und je mehr | Faboriten hatte ihr Geld gefofiet und Helfen. Wenn Du mir verfprichſt, | altbefannten Mitteln ir nämlie aus 
Auf dem Bahnhof hatte Fich ein Ar. Weljh brüllte, defto mehr Meız | bie Götter chienen mit einer gemil= | mit bem nächtten Zug nach Srland | Terpentin (das feit Xahren der beite 
—— —44 —Al zogen herbei und deſto BE poetiſchen Gerechtigkeit Giveen zurückzureiſen, werde ich morgen mit bekannte häusliche Keimtöter geweſen 
en * eilt: eg | Geld ergoh, jid in den Beutel besider DVoltzwut als Entfhädigung| dem Polizeirichter Tprechen und ihm |ift), aus Kampfer und Menthol auf 
{ Ss yigg, TGweißdsbedten Lazarus. | opfern zu tollen, fagen, Du feift mein Verivandter und einer reinmineralifchen Bafis. Viele 


nannte fi) freimütig Lazarus, viele| "ar, y: : | ae 2 hat : - — = 
: * Plötzlich wogte die Menge davon. „Reißt ihn in Stücke! R Aerzte d t 
leicht, meil e3 Zeit- und Srafivers : ö | "aut ihn unter!" (Innerhalb | yoag Dur en und — — a: 


2 e ‚Ein Gefchrei erfüllte die Luft: „Sie mad Du mir erzählteft; vielleicht 

wendung gemejen wäre, jich an-|,. > / - ‚mir erzählteft; bielleic | 

er zu nennen. Nadiem Mr. Werfg find fort!“ und Mr. Welfh fprang | meilenweitem Umtreis befand Ti | glauben fie Dir, falls id, für Dich Nehmt mehrmals am Tage eine MWafhingren Str, Chicago, Il. Ghets | „Hair“-Geihäft in Moline an der| Meitede ber Sherivan Road und Wels 
Heine Prife Turpo durch die Nafe|und „Money Orders“ follten auf „Ihe | 15. Str Er jtarb an einem Schlag. |lington Ube., 240 bei 166 Fuß, zu 


Mr. Lazarus mit Mr. Giveen Zr erhöhten — — — * Verſtehſt Du mich?“ ington oe, 240 Bi 100 Zub, u 
fannt gemacht hatte, fehte das Trio) "m. u i u ae 2.20 ml. | „y ‚und bie Flusfleime werden menia | Abendpoit Go.” ausgeftellt werden. anfall und wurde 67 Xahre alt. 10, getauft. m elegante 
feinen Weg fort. a 3 der Polizei! — Du nach Irland zurück— Gelegenheit haben, eine Nift- — — Agnes Maher, das Tiährige Zöch⸗ Zinshaus ſoll dort u werben. 
Auf dem von ihm gewählten It* gehen. Zier iſt der Beutel mit| „Sehen Sie!“ rief Dafbivood. „Sa.“ Brutftättte zu finden, — „Wad_ für Gejärei, Üluden |serden von William Daher, die am| au —— ®. ze * 
Standort angelangt, ſtellte ſich Me. Geld, vewahren Sie ihn gut auf und|_ Der dor freude Balb truntene) "ind Did; nie wieder in meine Bedenkt, daß Influenza in einer und Schimpfen iſt das doc) in Ihrem Montag ſchlimme Brandwunden da-| ;, enfhaft auf ber Oftfeite bei 
Melfh, der für die Gelegenheit ben | bedenken Sie, bah wir Ahnen ver- French, der Getwinner eines ‚großen | Angelegenheiten mifchen?“ geopen Mehrzahl von Fällen fic) zur | Kinderzimmer?“ — „Ach, bie Sous vontrug, erlag am Tienstag ihren zn Sodınan, 78 Fuß füblih von der 
erftaunliciten farrierten Anzug ge Lungenentzündung enttvidelt, darum | vernante bringt meinen Kindern ben | Verlegungen. Racine Anenue, bi zur Glifton Ave 
bereitet Euch jet vor. guten Zon bei!“ | Billtam ®B. anders, 1645 : ‘ 


rauen, Yn zwei Minuten find wir „Das will i wören!“ 
wählt hatte, auf ein von Mr. La- | ———— —3 | fich erftredend, erworben 
Kauft eine Krufe Turpo von Eu-|. — Motiviert. — Richter: „Nache | Iinion Str., ftarb Dienstag nad! ’ " 


arus berbeigeichofftes Zah und be ee * ge u. ruhig hier „Nun, diefe Nacht wirft Du hier 
3 und be | und warten Gie auf uns.“ j . bleiben müffen, denn man wird Di Een - j — inshä 
"ann die Mene anzureben in einer| In. nächſten Augenblich waren er En ASTO FR | A nicht enttchfen, bevor ber Unter, tem Apothefer, folange er Vorrat an | em Sie bei ber Mauferei im Wortes im Mercnhofpital an der Tufluenza. | — — ad 
Epradhe, bi., was Dir. Gibeen anbe- Hand Hat und gebraucht c3 nad An- |Taal Ihren Gegner fon jo [Hlimm Cr hinterläht eine Drau umd fünf gnpenue, jehzig Wohnungen, Grund 
8 he zugerichtet hatten, famen Sie zurüd | Kinder. enue, ſegqaig gen, 
Fur Sauglinge und Kinder weiſung. 


und Mr. Lazarus verſchwunden, in⸗ ſuchungsrichter Dich geſehen hat. Es 
ael ebenſogut hätte griechiſch ſein dem ſie den unfeligen Giveen, den 
— Aber bien Wirkung bon Mr. nt 5 hat einen Zined, fo zu jammern, Du und verprügelten ihn zum zweiten⸗ nn 296 bei 132 Fuß, mit $74,000 bela- 


„ N VVVVVvVVvVooO0— 
Be TER: EI RETTEN NE 
——— RN ED E a 


Zeutel in der Hand, bei dem Fa 


Delſhs Worten war leichter zu be> 
Re: . Ein Individuum nad dem 
> ambern trı beran, unterhielt fich auf 
Griechiſch 


zurückließen. 


* 
Ei 
2x 


„Sie find fort!" Un einem Eity- 
und Guburban = Tag umfhließen 
mit Pabdg Welfh, befam|diefe Worte. in ihrer MBebentung 


IN GEBRAUGHSEITMEHRALS 30 JAHREN 


{immer mitder 
von 


mußt bier bleiben — und wenn Du 
morgen bor dem Richter fiehft....“ 
„Ganz gewiß, ich will fo tun, als 


wäre ich ein bummer Xropf,“ fa 
IiRe. Siem. (Ealuh Irak 


Wenn fi troß aller Worfichts- 

aßregeln Lungenentzündung ent- 

it, geht zu Bett und ruft einen 
ut um 

kant! 


mal!“ — Angellagter: „Ja... der 
Zug hatte Verfpätung!” 


ftet, find zu $250,000 von Walter 
* Wer fein Grundeigentum bver- |und leiter SYohnfon, Earl D, 
£ufen will, erreicht fchnell- feinen | Spencer und ©. 8. —— 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in gen er an Archie S. Macfan⸗ 
der Abendpoſt“. e verlauft worden. 

\ . . 





ften heute und jeden Abend bis Mitternacht 


Januar Koupon⸗Verkauf 
Dieſe Anzeige iſt *2.10 wert 


Wenn er mit 86.00 vorgezeigt oder per Poſt eingeſchickt wird, erhaltet Ihr 
6 vollſtändige Ausſtattungen von Purith Malt und 6 Säcke von Puriiy 


HDops. Andere mögen ebenſo gut ſein, aber es wird ſchwer ſein, hiervon jene 
gun Äbergengen, bie Burith veriucht haben, 


Unfer regul. Preis ift $1.35. Bringt od. jhieft diefe Anzeige. 

Wir wünſchen Euch von der Güte des Purity zn überzeugen 
und davon, daft unfere Original - dee, den Hopfen in Eüde zu 
paden, gerade das bedentct, was Purity im fic fließt — Nein 
heit. Purity Malz bedarf Feiner Färbung — kommt entweder Hell 


oder dunkel und iſt von erfahrenen Chemikern garantiert, daß es 
nicht übertroffen werden kann. 


Nehmt Syrup oder 
Malz ſtatt Zucker 


Unſer 
Purity 
Brand 
Hopfen 
für 
Hefen⸗ 


und 


Unſer 
Purity 
Brand 
Malz, für 
Rekonvaleszenten 
und 
Invaliden 
iſt 
unvergleichlich. 
Ebenfalls 
gut für Syrups 
und zum 
Backen. 
Volle Dt. Kan» 
nen, 80c; ein 
Dtzd., 87. 50. 
zeige, 56⸗Pfd. ſterili⸗ 
ſierte Kanne, 


52.90 510.00 


Garantierter Thermometer oder Sydrometer, S1.45 
Natürliche Kork Caps, jetzt, per Dutzend 

Patent Stopperd, Metall oder Rorzellan, 3 Dutzend 

Blafhen-Bürften, Trichter, Seidenihwänme und Eure Scal Hand» 

i Gappers, 2 für 

BR Loop Ha Filters, 200; 2 für 

J Flaſchen, Krüge mit Ausguß, Corfers, Schlägel und alles vollitändig für 

„Some Bottling“, 

A Purity Root Beer Compound, genng für 10 Gall,, 50€ 
Berühmte 10c General, jest 3 für 200; Kifte von 50 .oeecnmerecer + 83.15 
Hold Transfer Zigarre, jett 5er; Kiite von 50 für . 2.25 
Hull Meninre Zigarre, Kiite von 50 für ........ * 
silexander Junior, Te Zigarre, 6 für 3dc; 50 für 
San Alto, Rubing, Chro, Tnih Mater, Brei Club, 10c Größe, 

Kifte von 50 für 
Cheſterfield, Camels, Luck Steikes, Piedmonts, 
Sweet Caporal's, 17c Pakete; 10 Pakete für...... 


1 5 Ss dar... B1.29 | Tees atmsae 81.39 


Tees 
zwecke, kann 
nicht über⸗ 
troffen werden. 


21% Bid. 
mit Diefer An« 


Unſer Preis 
82.49 


mit dieſer Anzeige; 
auch 1 Gros Caps 
eingeſchloſſen. 


............e 


.serninteeor« 


Abendpoit, Chicago, Sreitag, den 


— 


— 
(Für die „WUbenbpoft“.) : 


Bom Nahrungsmittelmarkft 


Die Nahrungsmittelpreife. — Vor und nad dem Kriege. — Ein 
Unfenrif. — Diesjährige Ansfichten. — Dr. Nobertion in 
Wafhington. — Eine verfehlte Miffion., — Onfel Cam als 

% Hamiter. 


* 
erregte 


i 


% 
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30. Januar 1920. 


OTHSCHILDE(O! 


auf die Februar-Rech⸗ 
x nung geſchriehen. 


> TEE MEER SESTERE EL er — Ber 
a ———6 — — 


Le nn — — — 


Allen gegenteiligen Behauptun- 
gen zummtrog jteigen die Nahrungs- 
mittelpreije weiter. Nady dem 
joeben veröffentlichten Bericht des 
Mafhingtoner Büros für Arbeiter- 
Itatijtik find die im Dezember für 
22 hauptfächliche Nahrungsmittel im 


Stleinhandel bezahlten Breije 


die 
höchſten je verzeidhneten gemwejen 
und ziwar waren jie um durdyjchnitt- 
lid 2.6 Prozent höher al3 im No- 


bember, um 5 Prozent höher als 
im Dezember 1918 und um 89 Pro- 
zent höher al3 im gleichen Monat 
1913. Diefer Bergleihung find 
folgende Artikel zugrunde gelegt: 
Sirloin fteat, Round fteat, Rib roait, 
Chud roait, Blate beef, Schweinefo- 
teletten, Sped, Schinfen, Schmal;, 
Hühner, Weizenmehl, Maismehl, 
Gier, Butter, Mil, Brot, Kartof- 
feln, Zuder, Käje, Reis, Kaffee und 
Tee und ziwar it. den bon einer Fa- 
milie von fünf Köpfen durdjchnitt- 
lich verbrauchten Mengen. Die An. 
gaben be3 Büroz find alfo nicht da= 
hin aufzufafjen, daß jeder der er- 
mwähnten Artikel im Dezember um 
2.6 Prozent im Preife geitiegen itt, 
e3 find vielmehr die für die durd)- 
ichnittlich verbrauchten Mengen aller 
22 Artikel bezahlten Preije zujam- 
mengerecdynet worden und die dabei 
erhaltene Summe jtellt ji fiir den 
Monat Dezember um 2.6 Prozent 
böber al3 für den vorhergehenden 
Dionat. Die Preife der einzelnen 
Artikel find teilmweije erheblich jtär- 
fer geftiegen, während andere fidh! 
nicht verändert haben und od) an-| 
dere jogar gefallen find. 

Dies wird burd) eine andere Mırf- 
ftellung veranschaulicht, in der die 
monatliden QurdjchnittSpreife im 
Kleinhandel für 44 Nahrungsmittel 
während de3 Sahres 1919 verzeid)- 
net find. In dem Monat vom 15. 
November bi zum 15. Dezember 
find von diefen 44 Artikeln 22 im 
Preife geitiegen und zwar jtellen ſich 
die prozentualen Erhöhungen, wie 
folgt: Kohl 36 Proz.; Zwiebeln 17 
Proz.; granulierter Zucker 16Proz.; 
friſche („ſtrictiy freſh“) Eier 11 
Proz.; Cream of Wheat und Kartof— 
feln je 10 Proz.; Roſinen 5 Proz.; 
Weizenmehl 4 Proz.; Butter und 
Kühlſpeicher-Eier je 3 Proz.; friſche 
Milch und Büchſenſalm je 2 Proz.; 
Lammfleiſch, eingedampfte Milch, 
Oleomargarine, Käſe, Makaroni, 
Reis, Büchſenerbſen und Bananen 
je 1 Proz.; Rib roaſt und Chuck 
roajt unter 1% Proz. Sm Preije 


gleich geblieben find 10 Artikel, 


kretär 


a 

Daf die Preiserhöhung im leßten 
Ierichtömonat fich nicht auf einzel- 
ne Bazirle beichränfkt, fondern auf 
da3 Gejantgebiet der Bereinigten 
Staaten erjtredt bat, geht aus der 
weiteren Angabe bervor, dab unter 
den fimfzig Städten, in denen die 
ſtatiſtiſchen Preiserhebungen vor— 
genommen werden, ſich nur vier be— 
finden, in denen der Gejamtpreis 
diefer 22 Artikel im Dezember ge- 
junfen ijt und aud) dort um weniger 
als 5 Prozent. E3 find dies Fall 
Niver md Bolton in Maffahufetts 
fowie Norfolf und Richmond in 
Virginia. Sn den übrigen 46 
Städten find die Preife um weniger 
al3 1% bis 5 Prozent geftiegen. 
Chicago iit darımter mit 2 
Proz. verzeichnet und rangiert da- 
mit auf gleiher Linie mit New 
Nork, Philadelphia, Pittsburg, Ein- 
cinnati, Cleveland, Salt Lafe City 
u. a. An der Spike ftehen Min- 
neapolis-St. Paul und Omaha mit 
5 Prozent. 

Zu dieſer amtlichen zahlenmäßi- 
gen Beitätigung der praftiichen Er- 
fahrungen, die unjere Sansfrauen 
zum Schaden ihrer Geldtajcdhen ge- 
macht haben, gefellt ſich ein Unken— 
raf aus Cleveland, ivo die National 
Ganners’ Afiociation, die Canning 
Madhinery & Supplies Ajiociation 
und die National Canned 50088 
& Dried Fruit Brofers’ Aifociation 
in diefen Tagen eine gemteinfame 
Sahresverfammlung abhalter. „Die 
Konfervenfabrifanten“”, hat der Se. 
der eritgenannten Vereini- 
gung, Frank Gorrell aus WBafhing- 
ton, erflärt, „baben fich ehrlich und 
ernitlich bemüht, die Ktoften der Pro- 
duftion zu verringern, aber das 
Sahr 1920 droht mit wahricdheinli- 
chen höheren Preifen al3 im Jahre 
1919 und um ihrer Selbiterhaltung 
muß unfere Indujtrie fich den Ber- 
bältniffen anpaffen.“ 

E3 ijt dies nur eine weitere Be- 
jtätigung der in diejen Spalten 
ihon wiederholt ausgejprochenen 
Anfiht, daß an cine allgemeine 
Berbilligung der Nahrungsmittel- 
preije fürs erjte nicht zu denfen üt. 
Eine Aenderung der Berhältnifie ift 
erjt nach) dem Einbringen der die3- 
jährigen Ernten in den bon dem 
Kriege heimgefudhten europätichen 
Ländern zu erivarten. Erit wenn 
dieje einigermaßen in der Zage find, 
ihren Bedarf dur die eigene Pro- 
duftion zu dedfen, wird die gewaltige 
ausländiihe Nachfrage für die ame. 
rikaniſchen Erzeugniſſe nachlaſſen 


Old English | California 
Spargel 


Curve Gut Rauchtabak 


Regierungs-Ueberſchuß von dieſer 
J berühmten Marle von der Great 
J Lakes Naval Training Station — 


reguläre 160 Tins — 10e 


ipeziell für 
Nur 6 an jeden Kunden, jomeit 
12,000 Ting reichen. 
Baſement. 


Fanch neue Ernte mittlere Größe 
California Spargel — 40c Sorte — 
Nr. 234 Größe hohe runde Büchſen; 
nur ſechs Büchſen an jeden Kunden; 
ſoweit 8,000 Büchſen rei— 
chen; feine abgeliefert; 
bie Büchfe zu 


@iebenter Sloor. 


23C 


Sardinen 


Regierung = Ueberihuß 
amerifan. Sardinen, in Del; 
nuıe 10 Büchlen an einen 
Kunden; feine abgeliefert; 
die Biüchie 


Eiebenter Bloor. 


f ® * 
Pfirſiche 
California gelbe Cling Pfirſiche⸗ 


Nr. 2% Größe Büchſen; extra Stan—⸗ 
dard neue Ernte — in dickem Sy— 


rup — ſpe 
nur 


Nur 3 


Büchſen an jeden Kunden; 


ziell markiert 
3 Büchſen zı C 


ſoweit 6,000 Büchſen reichen; keine 


abgeliefert. 


Siebenter Floor. 


Gute Neuigkeiten verbreiten ſich ſchuell! 
Unſer größter Verkauf von Anzügen für Männer J 
und junge Männer iſt im vollen Gange 


Hier ijt eine Gelegenheit, einen neuen Anzug beinahe zu Vor-Kriegspreijen zu erhalten. Sie find in drei Gruppen unregel- 
mäßiger Partien eingeteilt. Das Sortiment ift groß, Fann aber nicht lange vorhalten, denn die willfonmene Ankündigung 


Kreife find fogar niedriger als viele der gegenwärtigen Onotierungen im Großhandel. 


Anzüge für Männer und 


junge Männer 
Werte bi3 840 


Miihungen aus Kammgarnen und Cafjimes 


res. 


Die Anzüge für junge Männer ſind in 


feſchen Modellen, einfach oder doppelbrüſtig, 
halb oder gang gefüttert, Größen 82 bis 40. 
Die Männer-Anzüge ſind in konſervativen Faſ⸗ 
ſons und Farben. Meiſtens Worſteds und etliche 
weich finiſhed Caſſimeres. Größen 86 bis 44. 


Anzüge und Ueberröcke für 
Männer nnd junge Männer 


$45 und $50 Werte 


Die Ueberzieher find fchiwere, warme Ctoife, 
in allen beliebten Fafjonz, folche wie Uliterettes, 
einfache und doppelbrüftige oder Fonferbative 
Größen bis 44. 
in ganzwollenen Stoffen, ſoliden Farben und 
Miſchungen, meiſtens Caſſimeres und Cheviots; 
alle fehlerlos nach der neueſten Mode geſchnei— 


Modelle. 


dert; alle Größen. 


a: 
⸗ 
zie 


Stoffe zur 


Die Anzüge kommen 


17 
let 


fields, ein 


züge ſind ſtrikt reinwoll. 
Seide gefüttert und von Amerika's beſten Fabri— 
kanten geſchneidert. Es ſind Modell-Anzüge, die 
als Muſter gezeigt wurden, ſie ſind aber in ab— 


Zweiter Floor. 


Werte Dis zn 860 


Auswahl. 


— 


* 


gefüttert, 
Größen bis 44. 


Auzüge und Ueberröcke für 
Männer und junge Männer 


jerzieher ſind in Ulſterettes, Cheſter⸗ 
Viertel oder ganz 


viele 
Die An⸗ 


toffe, einige ſind mit 


ſolut fehlerloſen Verfaſſung; alle Größen. 


J Royal Bengals, Hoffmann Houſe Havana Conſols, 6 in ei⸗ 90 
c 


feine Bigarren, 10 nem Bafet, 5 Patete für S L Snferarii und damit werden aud) die Preiie 
Schachteln für = | Sammy Boy Zigarren Gliypinse— Mi Brot, Cornmeal, Hafergrüte (rolled! 
2.40 | 


B Between Acts, Heine zwölf 10-Gent Watete Moat2), Cornflafes, aeröitete Bohnen, wieder finfen, Bis dahin werden tend. Wollte der Kongreß alfo af | SIE EEE TEE TI TEE EEE CEST ES IE EBU 
Bigarren, 20 Schachteln Bere Be: ; Te JBüchſenmais, Büchſentomaten und ſich vorausſichtlich auch die Verhält. den VPorſchlag eingehen und den — 
Alle Poſtbeſtellungen werden prompt ausgeführt. 
. J 
JOE GREIN & J. PAHLS, 


2 Arutel niſſe im ruifiihen Somietreidh fo- | we erreichen, jo müßte er den “ 


namlich: Plate beef, Nupmargarine, 


Orangen um je 4 Broz.; Tee und|der öffnet, was natürlich eine Rüd- |bat, dahin abändern, daß die „Be- 
Dörrpflaumen um je 3 Broz.: na irtne auf den amerifaniichen | Ihränfung“ des Ansfuhrverbots ge: 

oin jteaf, Round fteat, Sped,Schin-| Markt nicht verfchlen Tann, Auch |ftrihen wird, en 
fen und Napy-Bohnen um je 1laus Rumänien it bereit3 die Nadı- | Damit würde gleichzeitig ein art» 
Pros; Sühner und Erisco m um. tiht eingetroffen, dat; die im Herbit !derer Wunfd) der Chicagoer Dele- 
ter 1, Pros. (ausgeführte und die von der Ne-|gation in Erfüllung gehen. Unjere 
Für das Kahr Dezember 1918 bis|gierung in die Wege geleitete Früh. | Stadtväter münden nämlich, durd 
Dezember 1919 iit das Püro in der | jahrzbeitellung darauf fliehen Iaj- ‚den Songreß fejtgeitellt zu haben, 
Zage, die Preife von 29 Nahrungs-| Ten, da eine große Menge Getreide was man unter dem Wort „hcard- 
mittel zu bvergleihen. Davon tei-| für die Ausfuhr nad) anderen Län- |ing”, auf deutid;: hamitern, zu ber« 
ien 19 eine Erhöhung auf, nämlidy:jderen zur Verfügung ftehen wird. |itehen hat. And) dieje Verlangen | 
Swiebeln um 108 Proz.; Dörr-| Nugenblikli weilt in Waiding- |tit an fid) jehr berechtigt. Die öffent: | 
pflaumen um 53 Proz.; Kaffe um)ion eine Delegation unferer guten !lihe Meinung it fi) zwar über den | 
51 Proz; Rofinen um 48 Proz.;) Stadt Chicago, um den Kongreh | Sinn diefer Bezeihnung Elar. Eine | 
Kartoffeln und granulierter Zucker zu veranlaffen, ein Ausfuhrberhot | Stau, die ein Zah Mehl im Haus 
um je 34 Proz.; Reis um 27 Proz.; für Nahrungsmittel zu erlaſſen. Die hat und ihrer darbenden Nachbarin 
Büchſenſalm um 16 Proz.; Weizen- Ausfuhr ſoll nur in „beſchränktemnichts davon abgibt, die nennt man 
mehl um 15 Proz.; friſche Eier Umfange“ verboten werden. Durch eine Hamſterin, und ein Mann, der 
um 11 Proz. Kühlſpeicher-Eier um ein bei dem Ackerhaudepartement Whiskey und Wein gallonenmeiie | 
9 Vroz.; Butter um 7 Proz.; friſche einzurichtendes beſonderes „Aus, im Keller hat und feinen Freund | 
Milch um 6 Proz.; Brot um 4 fuhrbüro“ ſoll die in den Vereinig— nicht dazu einladet, der wird — ge- 
Proz.; Cornmeal und Tee um je Riten Staaten vorhandene Geſami, linde ausgedrückt — ein Samiter | 
Proz.; Hühner und Schweinefeitmerge der verihiedenen Nahrungs. |genannt, Aber das genügt * 
| 
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Kaffee. Daaegen haben 12 U N ä etreich ge u ö 
eine Serabiekung im Preije erfah-| weii geklärt haben, dat dieje „Norn- GSejegentiwurf, den Herr Rechtzan- 
A Vollitändiger Katalog mit Rezepten auf Munich per Roit B : re | 
geſandt. Unſere Liſte mit hunderten von gu— 
Da 


ren und zwar: Schweinefoteletten | Tanner Europas“ ihre Tore wenig. |walt Ssles bereits fertig in der Ta- 
um 10 %ro3.; Schmeinefett und|Itend ben benachbarten Völfern wie- The nad Wafhington mitgebradit | 
Händler, Fabrifanten und Retailverfänfer. 4 Le⸗ 
130 W. Randolph Str.—bei La Salle Str. | 


ten Platten jteht jeßt einem jeden 
jer zur Verfügung. Wir berjenden 
jelbe auf Verlangen £ojtenfrei jamt 
einem Beitellbogen. Alle unjere Kum- 
den, welche uniere Lite Schon verlangt 
haben und fie bis zum 3. Februar 
nicht erhalten haben, werden erjucht, 
jie wieder zu verlangen. Beitellungen 
twerden pünftlich ausgeführt. 


Difen heute und jeben Abend bis Mitternadjt 


fria 


nenn 
— — — 


4 


% 


N 
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; Alte Maichinen werden in Tauic) 

genommen. Maichinen werden aufer- 

halb der Etadt per Erpret Co. gelegen X ; 
fert. Singer Nahmajchinen jtets u 60 Tage wird 
Lager. Auf Wunſch ſenden wir unſe— 
ren Vertreter. 


Bar oder | 
auf 
Abzahlung. | 
med 


um je 2 Rroz.; und Käfe um 1 Vroz.)itoffe und ferner der fir den In- wenn es fi) darum handelt, einen 
Die anderen 10 Artikel find wäh-|Iandverbrauhh benötigte Bedarf | Mann ftrafgerichtlic zu verfolgen, 
rend diejes Jahres gefallen umdjfeitgeitellt werden: der Weberjchui; weil er Vorräte auffpeichert, um 
zwar beträgt die prozentuale Mö-jder eriteren über den Iekteren foll je aus dem Markt fernzuhalten. Se- 
nahme de3 Preifes für Navy Boh-|für die 9 bleiben, alfes |d& Strafgeieg verfehlt feinen 


Hrgend ein Helm mit eleliri. 
(der Merbinpung follte ein 
eiehriihed Bügelelfen befiten, 


Elektriſche Bügeleiſen 
Nur *12 Anzahlung 


Reit in Heinen monatlichen Raten, wenn Ihr ein Lichtabnehmer 
der Commontealtd Edijon Company feid. 


fiir 
bar gerechnet, 
— — — 
Wir offerieren folgende extra gute Platten: 


Wiegenlied, geſungen von Franz Nies, | S 
renſee — — 

35 Cents. 

Komm! in den Wald, geiungen von dem ( Gen 

felben 


te Ausfuhr frei B | 
nen 21; Plate becf 18; Eped 14;|andere davon ausgeichlofien werden. !Dwed, das nicht die zur beftrafende | 
Chuck Roait 11; Schweinefoteleiten] Die Abjicht, die Serrn Geiumd. Sandlung genau definiert, und| 
8; Schinfen und Round fteak je 6; heitsfommiflär Dr. Robertfon, der daran mangelt es für die Handlung 
Kib roait 5; Sirloin ftent 3 undlan der Spike der Delegation fteht,) de „Damiterns“, 
Zammfleifh 2 Prozent. und feine Benleiter Befeelt, jit] Würde aber der Kongrek die) 
Für eine Vergleihung mit der) zweifellos eine jehr aute, aber ob jje | ustuhe von Nahrungsmitteln | 
Beit dor dem Ausbrudy des euro- Ausſicht auf Erfolg bat, ift eine fehr überhaupt verbieten, fo würde es | 
päijhen Krieges liegen dem Büro | andere Stage. Allerdings iit es ja feiner örtlichen Begriffsbeitim. | 
nur die Preife für 24 Nahrungs | richtig, wie auch jhon oben angedeu- |mung mehr bedürfen, denn die Ler- | 
mittel vor. Bon diejen jind in deritet, da die grobe Ausfuhr eine |eingten Staaten würden damit der 
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——— — 


Sei nicht böſe, Walzer; Streichkapelle.. 
Stephanie Gavotte; Stireichlapelle . 
Wilhelm Tell, 1. Je * 
Wilhelm Tell, 2. —— $1.25 
Wilhelm i reichorcheſter. .. — 
Wilhelm Tell, 4. Teil, Streichorcheſter. .. ſ* 
Vom Himmel hoch da fomm ic) herz geiums | $1.50 
gen bon Scyumann=Heint 3 
Der deutiche Diichel alsZufunftstraumer | or 
John Bulls Klagelied; Komiſch 8 Cents. 
Der Lenz, geſungen von Johannes Sembach $1.00 
er Aldhra, gelungen bon demjelben E73: 
Shlittihuhläufer- Walzer, geipielt von dem 
‚st 


= } 

2 36 Cents. 
treichorcheſter 
treichorcheſter 
t 
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LEITER ITIENIEE EI LEE ITESTEEEEEEEEIZEEEETE ET 


Senau wie in 1870. Komtich * 
Ihre Dreſche kriegen Sie doch. 
Krupp Marſch DEN ee 
— 85 Cents. 
Broßherzog von Baden Marſch .. . . . ) 
War ſchöner als der ſchönſte Tag, geſungen 81.00 
von Alına Glud — 


Schneewittchen, 1. Teil 
Schneewittchen, 2. 


35 Cenis. 


Komiſch 
* r ır * .> n ü . us 

Mit Hilfe eines elektriichen Bügeleiiend wird die Arbeit de3 * 
Plättens auf ein angenehmes Minimum beſchränkt, denn das 
eleltriſche Bügeleiſen iſt ein Zeitverkürzer für Behaguchkeit 
und Muße. — RR 


Spar Zeit, Mühe u. Sleidungsttüde 


Nauft ein jegt auf günftige Ubzahlungen erhältliches Bügel: 
eiien, Unter Cortiment tit eines der größten in Chicano. 63 
iind faftiich alle auberläfiigen Fabrifate vertreten. Sier fin- 


et Xhr ei ktriſches Bügeleiſen für jed Salichen Glehrand 
der Xhr ein elektriiches Biügeleifen für jeden möglichen Gebrauch. 


=. a 2 Di « 

Seit bom Dezember 1513 bis zum Haupturſache für die hohen Preiſe ganzen Welt den tatſächlichen Be— 
Dezember 1919 6 Artikel um mehr bildet. Wil man aber dieſen Faktor weis dafür liefern, was das Wort 
denn 100 Prozent im Breije geitie-| beieitigen, jo ift die Maßregel nicht bedeutet, ſie würden felbit zum 
gen. An der Spitze ſteht Zucder mit weitgehend genug. Denn wenn man , röhten „Hamfter“ auf Gottes Erd- 
169 Prozent, was, wenn wir den|in einem Sande nur 


1 


— — — — 
un un 


Meiropolitan Symphonie-Orcheiter 


N 


% Wein, Weib und Gelang; aeipielt von dems 
Er an wie beniin ı gerade ſobiel boden werden, Und was die Regie- % * ſelben u SE 
Sreis bor 6 Sahren zu 5 Cents das | Nahrungsvorräte beläßt, al von |Tung tut, foll man das dem Gin. | | Maiury: Walzer, acipielt von hamalis, My Babes Arm, geſpielt von Pfeif-In— 
Pfund annehmen, einem Preis von dieſem Tande nolwendig bedurft zelnen verbieten? Da iſt denn doch — nic 35 Cents, 
nod nit 13%, Cents im vorigen | werden, jo werben damit Ficherlich | der bon dem Schatamtejefretär || a ER * 

Nonat entſprechen würde, was die die Preiſe nicht fallen. Nur wenn Glaß dem Kongreß gemochte Vorn % — D—— 
ChicagoerHausfrauenkaum als rich· das Angebot die Nachfrage über. ſchlag viel menſchlich ſchöner, mit 


E COMMONWEALTH EDISON 
tig anfehen werden. Darauf folgen] fteigt, wirken die Vorräte preisdrüf, Yilfe eines 150 Millionen-Kredits | 


Boitbeitellungen werben pünktlich ausgeführt. 
FEDERAL Coupons FREE with all purchases 454 Weizenmehl mit 141 Proz. Kar⸗ den hungernden Völkern —S0— Uhr— Sonntag bis 5 Uhr abends. 
——— | LOTTEN Mit 121 Proz, Edjiveinefett | Iton unferem Veberfluß mitzuteilen! | 4) or 


A 0 2 M x : 9/8 * — * — Rs ’=': 
——————— — — Cornmeal mit 11:3 |j ee A Oo a 4% BE | S S a RB 


Proz. und Reid mit 103 Proz. Die) F — —— 
% 614 NORTH AVE. CHICAGO, ILL. 


In einem fühlen Grunde, Chorg 
Lorelei, Chorgeſang 


— 


Tr j 


ſchen Mandolinen 
Little Alabama Coon, geſt 
wartihen Mandsiinen ..... 


„t —* 


—— — — 
— ——— — 
u 


+19 


= 


PUTTTLITIIIELIIITIIIICLII ENTE IESIIITELERIE RIED I IR EEK DRAKE KITIETEIESKIETIIITEI ELITE 


ITTTILIEKELZLE N 


N 


14 


SS 


* 


Weil Ehe kinderlos blieb. 


Italien kein Theſcheidungsgeſetz. 
Intereſſante Entſchheidung in Italien. | 


fer Kiite find um mehr al3 50 Bros. 
| Die obige gerichtliche Ertſchei. im Preiſe hinaufgeſetzt worden, mit 
Mailand, 80. Jan. Hier wurde dung wird von der italieniſchen Ausnahme von Tee, der um 27 
die Aufhebung einer Ehe erwirkt — Vreſſe im ganzen gebilligt, — ja die Proz, und von Plate beef, das um 
einsig aus dem Grunde, weil die. Sosialiften haben einen Gefegent- 43 Proz. geittegen Mt, | 
felbe finderlos geblieben iit. Man wurf sur Einbringung in der Sam-| Yu den hier erwähnten 24 Waren | 
erwartet jett, da viele ähnliche) Mer ausgearbeitet, melder fogar|gebören aud) die am Anfang er- 
Gefuche auf denfelben Grund hin erlangt. daß alle kinderloſe wähnten 22 Nahrungsmittel. Nch- 
eingereicht werden; denn e8 gibt in) Chen geihieden werden müffen.| men wir bie für biefe im Sabre 1913| 
nn Surdichnittlich bezahlten Preije zu 
100 an, fo jtellt fid diefe Zahl für 
November 1919 auf 192 und für 
Dezember auf 197, da8 heikt alfo, 
dab diefe Artikel jeit 1913 um. 92 
beziv. 97 Prozent geitiegen find. 


Tas mwirllige Mittel fir Underdanlichfeit, 
nit ein Därmeumlrempler oder ein Inciv 
fender firanimader, Die Leber zum Galics 
Musipeien Zu bringen und bie Eingeweide 
in Raſerei hi zupeitſchen verurſacht Un— 
verdaulicteit. Es heilt ſie nicht. Abecapins 
Bringt Leber und Eingeweide 

in rege lmaßigen Gang wie 

eine Uhr. 


ſchüdlichen Drogen. Sie 


— 
N PN 


Ch Unfall ober Sclbitmord vorlicgt wird 
Unterfudung ergeben, n 
; Ter STjährige Arbeiter Charles 
Nelſon, 108 N. Aſhland Avenue, | 
wurde entjeelt in jeinem Simmer 
aufgefunden. Der Tod war dd) WEIN. 
Leuchtgas eingetreten, das einem 
offenen Brenner entſtrömte. Die] 
| Polizei brachte die Leiche nad) dem) 25 N. May Sir., feinen Tod; die] 
| Peitattungsgefhäft 1809: W, Ma«| Leiche beiindet fich in demfelben Ve- 
difon Str., too aud) der Koroner fei-| ftattunigsneichäft. 
nen Inqueſt abhalten wird. .1.:.Sn beiden Fällen wird erit die 
A Auf diefelbe ‚Weife fand der- 47-| Unterfuchtng ergeben, ob Selbit- 
rer jährige Hahrftuhlicheer Koe Levie mord cder Iaiall vorliegt. 


Ki % 
Br 2 a. % * — * * 1 S 
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ſämmtlichen anderen Artikel in —8* Bo: Gas getötet. 
| 
Telephon: Lincoln 359. 


— 
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— NEHME EM E 


Sr. 


z 


rei don bertreis 
beit die Sitroneniarbe bot Euren Wangen. 
Hören bie Haut, maden ein Ende nıitKinie 
peln, Schwindel, Migräne, Viliofität, Sie 
ind das große Keber- und Eingeweide.jty 
tel, Cie greifen dur, in augenchmerktife, 
Tarum liebt fie jeder. 25 n. 50er bie ham. 
tel in allen Apotheten u. Departmentläben, 
ober direit berfandt nah Empfang De3freis 
fe. Probe frei auf Eriuchen, Bars Ding 
Ev. Grand Kapidd, Mid 
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SIE T SF AF SIT I AT II. 
— — * Schwere Brandivunden am dDer| % ga feiu BR 
redjyten Hand trug der elijährige|, — oil a 
Kofeph Bankosti davon, als er in a: * — 
der elterlichen Wohnung, Nr. 8339 a or : * — nzeige 
Buffalo Ave., einen Topf mit fie der „tbendpolh „ | 7 = 
dendent Kaffee vom Ofen riß, und Ceſet die, — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


Kinder Schreien Irufen will, erreicht fünell feinen 


NACH FLETCHER’S Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
CAST.ORIA der Abendpoſt“. 


der Anhalt ück über ibn eraak. - 





Abendpost. 


Origein: tägiik, andnenonmen Sonntag, 


Baeber: “THE ABENDPOST COMPANY" 
Publisbed daily ezcept Sunday. 
Pablisber: "THE ABENDPOST COMPANY’ 
25 W Washington St. 

per Copy... .. ..... ........neee ::. 0% — Cents 

per Month, zesso oe. "nn ee —— ——27 Cents 
Kr mail, in the states of Illinois, Indiana, Iowa. Wisconsin, Michigan, 
5 Missouri. Minnesota and Ohlo, Por year „nennen .... 84.50 
* “Sonntsgpost” DOL Fehr ..or oor0nn 20 sore one sun 000 0.90.50 
other States the price will be Per Jear sannnnnene sannen ar0n 55. 0V 
\ “Sonntsgpost’ Per yoir.enoanenen senunsnnnnenennnennn.. 87.00 
per “Sonntagpost’ un. .n..0nnnenen nenne ⸗2⸗ Ñ— ud Cents 


” mÜbendpor"-Gebäube: 225 W. Wafhingten tr, 
s sollen Wells Etr und srunflin Etr 
Telephon: Franklin 5900 
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ulinois | 
ber Nummer 2 Gents; Ins Haus aeltetert va Wionat 55 Gents 
»0ii in den Staaten Jillnot® Anptana, Zowa, Wisconfin, 
Weibiean Ditour Wäinnelota unb Obio .. . „BA. ner Jahr 
ME „Eonnianpoft“ ..... * Jaht 
allen anderen Staaten Äft ber ...85.00 per Kahr 
E .....37. 00 per Kahr 


Preis . 
Aeblich Sonntagpoſ 
— 
ed as Second Class Matter September Pth 1889 at tbe Post OM 
a ng Illinois, under Aet of March Sr, 1er. —— — 


r 


leder 


32. Jahrgang. — Nr. 25. 


Bertaufdhte Rollen. 


Die auf der allgemeinen Dienitpflicht aufgebaute 
| he SHeeresmaht wurde jeit 1870/71 in ftetig 
achiendem Grade als eine Gefahr hingeftellt für alle 
ejenigen Staaten, welche die allgemeine Dienjtpflicht 
ht einführten, militäriich nicht jo ftramın organiiiert 
aren, wie Deutihland. Auch in Anerifa redete man 
don vor Iangen Jahren viel davon, dab der deutiche 
Ri itarismus — groß geiworden und ausgedrüdt durd) 
allgemeine Dienitpfliht — eine Gefahr für die 
Republik jei. MAIS der große Krieg ausbradh, mehrten 
diefe Stimmen, Cie forderien den Cintritt 
merifas in den Krieg gegen Deutichland behufs Her« 
etterung des deutihen Militarismus, und ftellten 
allgemeine Dienitpfliht als die Uuclle allen 
nilitariſtiſchen Uebels und aller internationalen 
und Nöte hin. MS Amerifa fhliehlih der 
eutihen Regierung den Stricg erklärte, wurde die 
eiung de8 deutichen Volkes von dem ed be» 
rihenden Militarismus und die Zeritörung des 
Boufitems der allgemeinen Dienitpflicht als Saubiziel | 
68 Srieges hingeitellt. 
Diefes Berfprehen wurde gehalten. Die 
beutiche Militärmadjt wurde zeritört. Das deutiche 
Bolf wurde von der allgemeinen Dienftpflicht befreit. 
twourbe beitimmt, dab Deutichland in der Zukunft 
mehr eine Lleine Söldnerarmee unter Waffen 
halten dürfe, und auf die militärifche Musbildung 
Heiner Zugend verzichten müfle. So werde, jagte man, | 
Die Gefahr eines neuen Siriege3 abgewendet, und es Sei | 
für das deutihe Voll; e& werde fo für die Zu— 
Zunft von der einjt fo drüdenden Ausgabenlaft für die 
Mlrmee befreit und hunderttaufende Arbeitäfrüfte frei 
haben für friedlihe Arbeit, die friiher im milttäriichen 
Dienit gebunden waren, 
Es muß wohl fo fein, dat, was für den Einen 
Bift, für den Andern Manna it. Denn nachdem 
Bimerifa das deutiche Volt von dent Ichel einer groben 
Birmee und der allgemeinen Dienjtpilicht, des militä- 
Fiihen Zwangsdienites befreite, it e3 — dasjelbe 
era rtiählofien, für die Zukunft felbit eine 
aroße Armee unter Waffen zu halten und drauf und 
Bran, die allgemeine Dienftpflidht, den berhakten, einst 
ls die Quelle allen 1lebels& hingeitellten militärijchen 
Bimangsdienit bei fich jelbft einzuführen, da3 eigene 
MWBolt damit zu beglüden, . 
E Die Rollen follen glatt vertaufht werden. 
Anno 1913 jtellte ih die gejamte Hceresmacht der 
Ber. Staaten auf 89,500 Mann und rund 122,000 
IE „Milizen“, und die Armecbemilligung auf $94,266,- 
145. Die allgemeine Dienitpflicht, geichwweige demn 
hen Bmwangsdienit Tante Amerita damals natürlid) 
nicht, veradhtete und hakte e3. Deutſchlands ſtehendes 
"Seer zählte 1912/13 870,000 Mann, feine Dank dent | 
 Bwangsdienit ausgebildete Neferve 4,450,000; 
 Koften beliefen fi auf rund $1S4,000,000 
Amerika hat zur Zeit nody rund 500,000 Dan | 
in feiner Armee und wird die Mannihaftzjtärfe der 
elben für die Zukunft mahriheinlih auf rund 
5400;,000 feftitellen; und plant die Einführung der 
allgemeinen Dienjtpflicht — de3 militärischen Smang?. 
"Dienites, von dem ba3 Volk zu befreien e8 Ströme bon 
Yılıt und Gold geopfert. Man will durd; die jährliche 
“shebung und Einftellung bon ziviichen 400,000 
321) und 640,000 (1926) Mann bis zum Sabre 
51926 eine ausgebildete und völlig ausgerititete Volf3- 
Armee von 3,545,000 Mann ichaffen — neben der 
zegulären Armee (deren zukünftige Stärfe noh nicht 
F engliltig feitgejtellt wurde) und einer Nationalgarde 
e«A,Miliz“) von 425,000 Mann, Man mill alfo die 
* bewaffnete und militäriih ausgebildete Macht Arme. 
* rilas binnen feh8 Sahren auf efva 414 Millionen 
E bringen — man fheint fich redht genau an das vom 
EB gewefenen deutihen Kaiferreich geitellte Vorbillr hal- 
ten zu wollen. Großen Unterjchied lafien nur die 
- Koftenberehnungen erfennen. Während die Koiten der 
F deutihen Armee in 1912/13 auf rund 95 Millionen 
# beredjnet wurden, fchwanfen die Kofitenvoranichläge 
file die zukünftige amerifaniiche Arntee zmiidhen 600 
= und 1000 Millionen das Nahr. 
Rechter Hand, Iinker Hand, Alles vertaufchet.. . .“ 
5 Alles Ächeint auf den Kopf geitellt. Widerrufen, ver» 


In 


Altar 
alter 
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| “Eyes of Youth.” 


Sn einem biefigen Theater gelangt zur Zeit ein 
Stück zur Aufführung, das obigen Titel trägt und 
den Unterfinied berborhebt, mit dem der welterfahrene 
Greis und die neh von Sdealen erfüllte Nugend das 
Dafein und feine Erfhheinungen und Biele betradhten. 
Mit der zunehmenden Erkenntnis, dab die vicl- 
gerühmte „Weisheit de3 Alters” fih nur zu oft als 
altersſchwache Torheit erweiſt, hat auch der Reſpelt 
vor dieſem und die ehrfurchtsvolle Unterwerfung der 
Jugend unter deſſen Entſcheidungen beträchtlich ab— 
genommen. Die Jugend iſt dem Alter gegenüber 
kritiſch geworden, und es iſt wohl, daß dem ſo iſt, 
denn unter der Weltregierung der „Alten“ drohen 
jene Illuſionen zu verſchwinden, denen die Ideale der 
Jugend, dieſe gewaltige Triebkraft des menſchlichen 
Fortſchritts, entſpringen. Die Einführung der Hunger⸗ 
blockade als Kampfmittel, der von Haß und Länder— 
gier diktierte Friedensvertrag von Verſailles, ja viel⸗ 
leicht ſelbſt der Weltkrieg wären vielleicht nicht zu ver⸗ 
zeichnen geweſen, wenn diesbezüglich nicht nur der 
nüchterne Verſtand bejahrter Staatsmänner, ſondern 
auch das noch lebenswarm pulſierende Herz der Jugend 
der Nationen zu Rate gezogen worden wäre. Zu dieſen 
Betrachtungen gelangen wir beim Leſen einer An— 
ſprache, die ein norwegiſcher Student, namens Schancke— 
Jonaſen, in Chriſtiania anläßlich der von den Mlliier- 
ten gegen Rußland verhängten, jedod) Fürzlid) zeit 
weilig aufgehobenen Hungerblodade gehalten hat. 
Vieles, was in feinem Broteite enthalten ift, trifft aud) 
auf die gegen PDeutfhland durchgeführte Hunger- 
blodade zu, unter welder Kinder, Srauen und ©reife 
in größeren Mahe als die gegen die Alliierten im 
elde itehenden Krieger zu leiden hatte, 

„Wir, die Sugend von heutzutage”, fagte der 
zivanzigjährige Redner, „traten in da8 Leben der 
Sugend ent zu einer Zeit, da in Europa Stanonen 
donnerten und blutige Waffen das Shidjal von 
Völkern entihieden:; wir begannen uns mit der Arbeit 
der Sugend zu befaljen zu einer Zeit, da fiegreide 
‚Gentlemen‘ dem Friedensengel ein neues Gejicht ver- 
lieben; wir faben uns einer Welt gegenüber, deren 
Tempel, die des Geiites fomohl wie der werftätigen 
Sand, in Ruinen lagen; wir fanden’eine Welt, die 


zu Boden geworfen war. Wir, die norivegiie Nugend, 


mußten uns wie unfer Land neutral verhalten, aber 
wir wären nicht menjchlichh geivefen, wenn der blutige 


Stahl des Weltkrieges nicht aud) uns zu Männern ge 
meißelt hätte. Wir verblieben daheim und beobadhieten 
alles, wa3 da draußen paffierte; wir jchwiegen und 
laufchten — aber im Geilte waren wir da draußen, 


Wir wurden daher zu einer fhweinjamen Jugend, 


„Aus den häßlien Bildern, die überall unferen 


Augen begegneten, oftenbarte fi uns die Menichlid)- 
feit in ihrer ganzen Nadiheit. 
nehmen, dat wir ung gleichzeitig ein gut Teil Befjimis- 
mus und Rihtadhtung alles Menihlihen aneigneten? 
Damals wurden wir zu einer alten Jugend, aber wir 
find heute feine alte Sugend mehr. 
heimnis der Sugend beruht in dem Belik von Glaube 
und Hoffnung, in dem Glauben, daß die Welt in 
Wirklichkeit größer und beifer ilt als wir fie geliehen; 
in der Hoffnung, dab c3 und bergönnt fein möge, 
eine wahrere und aufrichtigere Welt zır Schaffen als 
die, in welcher wir geboren wurden, Aus diejen Grin» 
den find wir feine Jugend, die fid} nach dem Söyllifchen 
und Romantifhen zurüdicehnt. 
find wir feine Jugend, die nur vor Glüdlihkeit und 
Chöndeit fniet, — eine Sugend, die ſich einer Fata 
Morgana bon farbenprädtigen Träumen Hingibt. Wir 
find eine Sugend, der e3 nad) der Wahrheit dürtet, 
denn einen Funken diefer haben wir zu erfennen ver» 
mocht. 
geworden, und deshalb ſind wir heute eine ſoziale 
Jugend. 


Darf es da Wunder 


Denn das Ge— 


Aus dieſen Gründen 


Dieſer Funke iſt für uns zu einem Lichtſtrahl 


„Der Glaube, der in uns erwacht iſt, ruft uns 


zum Kampfe gegen ſoziale Ungerechtigkeit, gegen 


nationale Herrſchſucht, gegen deine oder meine Be— 
drückung auf, er regt uns an, für den Gedanken des 


die Internationalismus zu kämpfen. Wir ſind daher zu 


einer internationalen Jugend geworden, die univerſelle 
Menſchlichkeit höher denn nationale Menſchlichkeit 
hätzt. 

„Wie oft haben wir während der langen Kriegs⸗ 
jahre gefühlt, daß wir nur Diener waren, die die 
Arbeit von Dienern für ‚große‘ Männer verrichteten. 
Wir waren dankbar für die Brocken, die auf unſeren 
Tiſch fielen, ſpät und ſpärlich. Aber das unſterbliche 
Feuer in unſerem Innern erloſch nicht. Wir tappten 
umher und ſahen uns um, wir hofften und ſehnten, 
und wurden wieder ſtumm, — bis heute, da ein neuer 
Befehl vom Weſten kommt. Jetzt müſſen wir reden. 
Wir können nicht länger ſchweigen. Jetzt oder nie! 
Denn was verlangen dieſe feudalen Herren aus dem 
Weſten von uns? Sie verlangen einen ſchlimmeren 
Dienſt von uns als je ein Landbeſitzer von einem 
feudalen Sklaven verlangte. Sie verlangen, daß wir 
aufs Neue an der Aushungerung eines ganzen Volkes 
teilnehmen, daß wir uns den Reihen der Henker an— 
ſchließen und eine ganze Nation vernichten ſollen. 

„Und was hat dieſe Nation Schreckliches ver« 
brochen, daß ſie eine ſo unmenſchliche Strafe erleiden 
ſoll? Ihre Arbeiter und Bauern haben mit faſt um 
glaublicher, übermenſchlicher Energie ihren Idealen 
zugeſtrebt, eine Bewegung, die ſtets in der Welt— 
geſchichte in leuchtender Schrift verzeichnet wird. Ihr 
Anerbieten, die Verpflichtungen der früheren, ge— 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 30. Januar 10920. 


NRecht unglückſelig iſt der Maun, 

Der unterläſtt, was er wohl kann. 
Und anfängt, was er nicht verſteht, 
Kein Wunder, wenn er untergeht ˖ 


Wenn die beiden alten politiſchen 
Parteien wirklich bankrott ſind, ſoweit 
Prinzipien inbetracht lommen, wie eine 
demofratifhe Zeitung behauptet, dann 
tönnte das Volt bei der nächften Wahl 
vielleicht auf feine Koften Tommen 
ivenn das Volt das wirklich till und 
fich das Fell nicht twieder über Die 
Ohren ziehen lat! 


—r ç e— 


Unſer Volſchafter in London — Tas 
vis heißt der Herr — hat ſeinem Ve⸗ 
dauern Ausdruck gegeben, daß England 
und Amerifa nody Feine gemeinſame 
Nationalhinne haben. Herr Davis 
fcheint nicht, zu Milfen, daß Dicies 
Land fehon ziemlih Tange aufgehört 
hat, eine englifche Kolonie zu fein und 
daß Ströme bon amerifanfchen Blut 
aefloffen find, um ihm das Recht auf 
eine eigene Nationalbymme zu erlämz 
pfen. Wenn Herr Davis abjolut mies 
der britiicher Stolonialuntertan erden 
und „God fave the King“ fingen till, 
wird er feinen Wohnfig wohl oder übel 
nach Stanada oder Auftralien verlegen 
müfjen, denn wir glauben nid, day 
manche feiner gegenwärtigen Landss 
leute geivillt find, mitzufingen, 

Ser Staatsanwalt, der feinerzeit den 
Vrozer gegen den unfhuldig d3 Ris 
tualmordes beſchuldigten Mendel Beiliß 
führte, iſt nun von einem Bolſchewiki⸗ 
Gerichtshof auf Lebenszeit ins Ge— 
fängnis geſchickt worden . Das iſt 
jenme Gerechtigleit, die man gewöhnlich 
nur in Theaterſtücken findet... 

An die 50,000 Sianzeln in den Ber. 
Staaien find zur Zeit unbejcht. Weil 
auch Geiftliche nicht verhungern wollen! 

Baffertvagen und Holzaltohol-Totens 
tvagen fahren nebeneinander her. 


Aus Cottontwood, Stanjas, tvird daB 
Ableben der Töjährigen Frau Louiſa 
Kahlor gemeldet. An ihrer Beerdigung 
beteiligten fich 102 Nachlommen. Cie 
verheiratete fich, 16 Kahre alt, im Jahre 
18558. Der Ehe entiprojien zehn Nin- 
der. Da der Tod das Anwacfen der 
Nanlor3 nicht behinderte, entitammten 
biefen 55 Enfelfinder und 37 Urenfel... 
Früh geübt, alt getan! 

„Wir brauchen in unferem Rande 
Gieletse, die e8 für irgend eine Berion 
oder Pereinigung zu einem Verbrechen 
itemdeln, in die Ausübung der Redite 
freier Nede, freier Breiie nnd freier 
\Berfammiung störend einzugreifen.“ 

Bundesſenator 2a Folfeite, 


Die öffentlichen Schulen Norfoll3 im 
Staate Virginien nehmen in den nädı= 
ten Tagen den deutidyen Unterricht 
wieder auf. Virginien ijt einer der als 
ten amerifanifhen Eiaaten. George 
Wafhington tar dort zuhaufe. Auch 
Thomas Jefferſon. Madiſon und Mon— 
roe. Ebenſo der ältere Harriſon. Auch 
Woodrow Wilſons Wiege ſtand in Vir— 
ginien. Der Staat hat eine alte Kultur. 
Eine ſtarke Bevölkerung deuiſcher Her— 
kunft hat er nicht, aber offenbar hat er 
in ſeinen Grenzen Männer undFrauen, 
deren Bildungsbedürfnis größer iſt als 
ihr Haßempfinden und ihr Vorurteil. 
Der Siaat Virginien hat Geſetze gegen 
den fremdſprachigen Unterricht nicht er⸗ 
laſſen. Weil er wußte, daß mit ſolchen 
Geſetzen Ehre vor der Nachwelt nicht 
eingelegt werden kann. 


Die geheimnisvollen Funken. 


Geheimnisvolle Funlen ſind von den 
*unkenſtationen in London und New 
York aufgefangen worden, deren Ur—⸗ 
ſprung ratſelhaft war, bis die Gelehrten 
zu der Ueberzeugung lamen, ſie ſeien 
bon einem anderen Weltkörver, der 
Venus, geſandt worden. Die Botſchaft 
vermochlen jene Gelehrten aber nicht zu 
entziffern, weil fie eben zu einfach war, 
venn wa3 könnte Die Venus wohl anders 
fianalifiert haben als ctiwa: „Kommen 
Cie rein, fommen Eie rein in die gute 
Stube?“ Oder mweih jonjt jemand eine 
befiere Löjung? 


..— 


(Sür Die „Abendpoft*.) 


Ron der Warte am Ahein. 


— —— 


Das alte Jahr. — Endlich Friede? — Die 
hilfsbereiten Amerilaner. — Villige Ar— 
beiter. — Die Bolſchewiſten. — Dollar 
und Mark. — Die Wohnungsnot. — Un— 
fere Defapung. — Mleider⸗ und Schuh— 
preiſe. — Briefe aus Amerila. 


Horchheim bei Koblenz, 


4. Januar 1920. 

Das alie Jahr haben wir, wie es 
ſich in dieſer überaus traurigen Zeit 
geziemt, ſang- und klanglos zu Grabe 
gelragen, und nun hoffen wir, daß 
uns das neue beſſere Tage beſcheren 
wird, die wir nach dem langen opfer⸗ 
reichen Krieg und ſeinen Folgen end— 
lich wieder erwarten dürfen. Die 
deutſchen Zeitungen brachten am J. 
Januar lange Aufſätze mit Betrach— 
tungen über die verfloffene Zeit ber 
fchiveren Not und des Niebergangs 
unferer VBolläwirtichaft, bie ſich wie 
Nekrologe Iefen, wie Nachrufe auf 
Verftorbene, denen man die ewige 
Aube und eine einftice frohe Auf- 
erftehung münfcht. ch will die Leer 
mit einer foldyen Jeremiade verſcho— 
nen, aber dem allgemeinen Wunjche 
Ausdrud geben, daß uns nun enblid) 
der fo oft fchon in Ausficht aeftellte 
Spriebe zuteil wird. Um 6. Kanıar 
fol biefes frohe Ereignis eintreten, 
aber iwir find fen mehr als ein 
Dubend Mal in biefer Hoffnung ge— 
täufcht worden, und ich und bie mei- 
ften anderen Leidtragenden find ber 
AUnficht, daß wir auch noch nicht über: 
morgen diefes FFreubenfeit feiern fon- 
nen. Unfere Amerikaner zeigen fih in 
biefer Hinficht auch nody unaläubig, 
und die follten doc) beifer wifjen ala 
wir, wie eö mit den Friedensausſich— 


ten fteht, ba die U. €. U. das lehte 
und Hauptivort zu Sprechen haben. 


Man ijt hier ded ToheR voll über bie 
Hilfsbereitfchaft der Belebung, bie bei 
der aroßen Leberfchmemmung mwader 
mitgeholfen hat, zu retten, was nod 
zu retten war. Diit hohen Gummi 
itiefeln beffeivet, halfen fie bei den 
Räumungsarbeiten und trugen 
Frauen und Kinder übe die über: 
ihmenmten Straßen, und zu Weih- 
nadhten befchentte fie Taufende bon 
armen Kindern mit Gpielfachen und 
Ledereien, bie unter einem mächtigen 
aefhmüdten QJannenbaum verteilt 
wurden. 

Der Oberbürgermeiſter von Ko— 
lenz hat eine Aufforderung an alle 
arbeitsloſen Männer erlaſſen, ſich 
gegen gute Bezahlung an den Rei— 
tungsarbeiten zu beteiligen. Es mel— 
deten ſich auch viele, aber ſie verlang— 
ten für einſtündige Arbeit am Tage 
50 Mark, in der Nacht 60 Mark, in— 
folge deſſen auf ihre koſtbaren Dienſte 
verzichtet wurde. Es erklärten nun 
zwei arbeitsluſtige unabhängige So— 
zialiſten, ſie hätten es auch billiger 
geian, aber die Stadt habe ſich auf 
Verhandlungen nicht eingelaffen. Die 
Mehrheitzfozialiften, der reihte Frlüs 
nel der Partei, bie uns fo herrliche 
Zeiten verfprach, treten gegenüber ben 
Unabhängigen — Kommuniſten und 
Bolſchewiſten — immer mehr in das 
Hintertreffen. Letztere führen das 
große Wort und Drohungen im 
Munde, und dagegen ſind die zah— 
men Regierungsſozialiſten in vielen 
Orten machtlos. Da wir hier unter 
amerikaniſchem, alſo zur Zeit noch 
feindlichem Schutz ſtehen, ſind die 
Umſtürzler vom Schlage des ſeligen 
Moſt, Radecks, der noch heute in Ber— 
lin und Bela Kuhns, alias Cohn, der 
in Wien unbehelligt ein ſorgloſes 
Daſein führt, ungefährlich. Einer 
dieſer Kerle machte kürzlich einer 


unbeſehten Gebiet, von Deutſchland, 
wie maãn im Gegenſatz zum beſetzten 
Gebiet zu ſagen pflegt. Im Krieg ſind 
gegen zwei Millionen Soldaten ge— 
fallen oder infolge von Verwundung 


und Krankheit geſtorben, etwa 750, | 
in, 


000 Mann befinden fich- noch 
Frankreich, Nußland» und anderen 
Ländern in Striegägefangenfhaft, I 
Million find nachträglich an Striegs- 
Ichäben gejtorben, und bie Eterblich- 
feit der bürgerlichen Bevölkerung war 
wegen ber jchlechten Ernährung und 
ihrer Begleiterfcheinungen fo erheblich 
gefteigert, daß man eine weitere I 
Million auf ihre Rechnung ſehzen 
ıfann, ohne die Minderzahl der Ge- 
burten in Betracht zu ziehen. Das ilt 
ein Abgang von 314 Millionen Men 
fchen, die heute zur Mehrzahl obdach— 
[03 wären, wenn fie plößlid; twieder 
auf ber Bildfläche erfchienen. Mer 
Deutihland früher kannte, feine rein: 
lien Städte, die Ordnung in allen 
‘öffentlichen Dienftziveigen, auf ber 
‚Eifenbahn und fonftigen Betrieben, 
der würde zur Zeit bie fchmerzlich 
Beobachtung maden, daß ed damit 
fehr bergab gegangen tft. Arbeitsun= 
luſt, wunerfähwinglihe Löhne, Vers 
'fteuerung der geiverblichen Tätigkeit. 
Mangel an NRohftoffen und mandes 
andere find die Urfacge biefes Nieder: 
‚aangs, ber auch durch die Zerſetzung 
des Beamtentums durch pflichtver— 
geſſene Leute mitverantwortlich iſt, 
die kein anderes Ziel kennen, als hohe 
Gehälter und Zulagen bei möglichſt 
geringer Arbeitäleiftung., Go ver: 
ſchlampt alles; die Bahnmagen fehen 
aus, al3 ob Pigeuner darin aehauft 
Ihätten, e3 werben nur bie allerbrin: 
genditen Ausbeflerungen in den Ge: 
bäuden vorgenommen, md bie Uns 
‚Schaffung von Stleidungsftüden er: 
‚fordert fjolhe Summen, daß nur 
wohlhabende Leute Daran benfen kön: 
nen, und Arbeiter, bie heute mehr 
Eintommen haben alö viele von ih- 
inen al3 reiche Leute bemeidete Men: 
jiden, und ba fo leicht geivonnene 


md in fonftigen Vergnügungen vers 
geuden, ohne an die Zukunft zu ben: 
en. Da iſt es nicht erſtaunlich, daß 
die Beſehungstruppen ſagen, die 
Deuiſchen litten keine Not, ſonſt könn⸗— 
ten ſie ſich ein ſo luſtiges und koſt— 
ſpieliges Leben nicht leiſten. Alle 
Mahnungen der Behörden ſind in den 
Wind geſprochen, und wir ſehen es 
als etwos ſelbſtverſtändliches an, daß 
hier und in jedem, auch dem kleinſten 
Neſt, jeden Sonntag, und manchmal 
auch in der Woche Tanzmuſit iſt, bei 
denen der Wein, die Flaſche zu 15 
Mark und höher, maſſenhaft getrun— 
fen wird. 

Die für die Befehung Oberichle- 
frens bejtimmten 5000 Amerikaner 
find zur Zeit in unferer Gegend ein- 
'quaztiert und werben hier ausgebil- 
det. Sie famen bon drüben, und bor= 
geftern eine meitere Sompagnie bon 
6 Dffizieren und 263 Dann, tmooge= 
gen eine andere Kompagnie über 
Antwerpen nach ben U. ©. U. zurüd- 
tehrt. 

* * * 

Eben leſe ich in einer Zeitung, daß 
hübſche Herrenanzüge in einem Klei— 
derladen ſchon zu 700 Mark und 
Schuhe zu 250 Mart zu haben ſeien! 
Man denke ſich ſolche Preiſe in einer 
Zeit, wo die Hälfte der Menſchen ſo— 
zuſagen barfuß läuft und der Bedarf 
an Kleidern nicht weniger ſtark iſt. 
Anzüge nach Maß gefertigt koſten die 
— 300 Mark. Da freue ic 
mid; bon ganzem Herzen, dak ih 
weder das eine noch das andere be— 
darf. Nicht etwa, daß ich im Adams— 
toſtüm herumlaufe und nächſtens we— 
gen groben Unfugs vor das Schöffen⸗ 


Der Kongreßmann Sabath beantragt Dame gegenüber in der Straßenbahn gericht geführt werde! Im Gegenteil, 
ein Probibitionsgeieß, das dreiprogen-!bie Bemerfung: „Wenn die Amerifa- ih bin mit Kleidern und Schuhen 


tines Vier und neunprozentigen Wein 
erlaubt... ein Cabathgeieg, da3 unje> 
ren Wünfchen entipräcde. 


Könnte man fich eine bitterere Iro— 
nie auf das uriprünglid” berfündete 
Programm der Alliierten Denken, als 
wenn die jiegreihen Bolichewiiten Läu- 
dern wie Perjien, Andien und China 
„das Selbſtbeſtimmungsrecht der Völ— 
fer“ ſichern würden? 


„Ein Tonderbarer Nechtsiprud tit ges 
tern in Columbu3 gefällt worden. Ein 
geiviiier Comdrey, der ſeinerzeit wegen 
Vergiftung eines Nachbars zu Teben3- 
länglicher Zuchthausitrafe verurieilt 
wurde, Hat von Nichter SKinfead auf 
Grund eine3 Habeascorpus-Geſuches 
die Freiheit erhalten, meil er wegen 
des bon ihn begangenen Verbrechens 
zum Tode und nicht zu Iebenlänglicher 
Zuchthausſtrafe 


ner mal fort ſind, ſchneiden wir euch 
reichem Pack den Hals ab!“ Zu die— 
ſem reichen Pack rechnet man alle Be— 
wohner unſeres Villenvieriels, 


Verhältniſſen leben und zum Teil 
weniger Einnahmen haben, als der 
gewöhnliche Gelegenheitsarbeiter, der 
nicht mehr unter 13 Mark den Tag 
bei achtſtündiger oder gar ſechsſtün— 
diger Arbeitszeit ſeine Dienſte zur 
Verfügung ſtellt. 
Die Wehſelſähe für den Monat 
Januar find vom amerikaniſchen 
Hauptquartier folgendermaßen feſt— 
geſetzt: 1Dollar gleich 50 Mark gleich 
11 Frs. 100 Frs. gleich 454,54 Mtk.. 


noch ſo reichlich verſehen, daß ſie bis 
zum Ende meines Lebens voraus— 
ſichtlich herhalten werden, und des— 


die ‚Halb der Gegenitand des Neibes aller * 
zur Mehrzahl in ehr beicheibenen ı Bekannten bin, die ftch nicht jo qut | et 


vorgefehen haben. Uber diefe wunder: 
vare Tatſache iſt leicht erklärlich, 
wenr man in Betracht zieht, daß ich 
43% Nohre lang feine bürgerlichen 
Gewänder trug und mich mit Schu— 
hen bei Ausbruch des Krieges wohl 
vorſah, weil mir ahnte, daß die Ge: 
— 5* nicht ſo ſchnell beendet ſein 
und das Leder, das zumeiſt aus Ame— 
riia bezogen wird, infolge der Blo— 
ıfade ſehr teuer werden würde. Leider 
haben wir uns damals nicht auch mit 
Lebensmitteln fiir längere Zeit ver— 


| 


Geld im Wirtöhaug, auf Tanzböden; 


Brieffaiten. | 


Anfragen müflen den Namen und bie 
Mödrelfe des Krageltellerd tragen, auf 
Wunſch wird die Antwort unter einer be—⸗ 
rebigen Chiffre erteilt. — Schriftliche An⸗ 
fragen, die ſich auf Rechtsangelegenheilen 
beziehen, Werden bom Wechtöberater de3 
Brieflaften3, Unwatt red Piotle, Zimmer 
929 im Untiy-Sebände, 127 N. Dearborn 
Str., im Brieflaſten unentgeltlich beam— 
wortet, Solche Anfragen dürfen aber nicht 
an Unwalt Plette direlt. ſondern müſſen 
an die „Abendpolt” eingefchidt werben. 
2ılle Umfragen miüffen möglichit Tlar und 
fura achalten. deutlich nelchrieven und der 
Brieſumſchlag mit dem Vermerk Für den 
Trieffaften“ berfchen fein, 


H. T., Springiield.— Das früher in Deutfch: 
laud gebräuchliche Adermaß „Morgen“ war in 
den verihiedenen Landesteilen nicht bon ders 
felben Gröhe Der „Morgen“ in Prenuhen 
maß 2,553 Quadratmeter, der ir Medlleiburg 
8,203, der in Oldenburg 4,538, der in Eachfeit 
2,676, der in Baberıt 5,407, der in Mürttem: 
berg 3,151 umb der in Baden 3,600. Das 
djlerreihiiche Roch ftellie fih auf 0,754, das 
ungarifhe auf 4,315 Quadratmeter. Ter ame: 
tilanifche „Ucre* mißt belanntlich 4,047 
Quadratmeéeder. 

P. E. — In Buenos Ahres erſcheint die La 
Plata Zeitung; in Bezug auf NRio de Zaneiro 
und Montevideo vermögen wir Ihnen keine 
Auskunſt zug geben, 

Elibeutfhe. — Die britifhen Xrupben find 
an 28. Oltober 1918 in Alcopo eingezogen, 

‚2. Cd. — fo „Ion“ int Dezember find 
bie am 8. Eeptember gelauiten Garen bon 
Ne Dort abgegangen! Mir werden Ihren 
Brief zusammen nit berichiedenen anderen, 
ähnlich lautenden der Firma unterbreiten. 
Leider läht ſich gegen dieſe Caunifeligfeit, die | 
angeſichts der in Deutſchland herrſcheñden Not 
auf das entſchiedenſte verurteilt werden muß, 
nichts ausrichten. 

E. G. — In Philadelphia erſcheint die „Phi— 
ladelphia Gazette“. 

E. Sch. — Ob Ihr Bruder in Wien die Cr 
laubnis zur Auswanderung nach nerita 
erholten wird, iſt ſehr zweifelhaft. rt bie) 
dortigen Bebörden wird es wahrſche teis | 


nen Unterfchied machen, ob er fi ı Bra⸗ 
filien, Argentinien oder aber nach den der. | 
Etaater begeben will, er Lönnte alfo gerade fo 
nut direft hierher Tommen, wenn 03 ihm möge | 
li wäre, einen Pab umd daz nötige Vifum 
zu erlangen. Weber den Koſtenpunkt Lönnen 
wir Ihren feine Ausfunft geben. 

8. S. — Cine Lifte don — — 
lungen finden Sie auf Seite 472 des kiöfſifi— 
zierten Telephonadreßbbuches unter der Rubrik 
„Vhileteliſts“ | 

B. 3. — Der Redfelfurs für Ingoflabien 
beirua am 28, d. M. 0.48, diefe Habt bezieht | 
fid) aber auf große Beträge, für Lleinere nu 
bei Uinfoften twegen etwas mehr bezahlt werpeit, 

m 8. — Die Bank wird fi wahrscheinlich 
auf den Stanopunft ftellen, vak Cie 3000 tr. 
fauften und nur Ddiefe, beziv. den Betrag, den 
biefe dem Schfelfurs nach icht wert find, "ll 
tüdberlangen Lönnen. Cie iverden bei de 
Handel alfo beträchtlich verlieren, Tb ie ae-| 


zitd 


; 


i 


tihtlih etwas ausrichten werden, Tönnen Wir Heid 


Ihnen nicht fagen, Cie Jönnen ja den Verfud) | 
madeit, 

FB — hr Bruder fanır höchft wahrſchein— 
lich noch nicht von Wien hierherlomm 
er die Ausreiſcerlaubnis erhalt 
fein ab bon einem ameriianifce 
bifiert werden, einen folden gibt c5 aber in| 
Oeſterreich noch nicht. 
Frau 3. — Ihre Angabe, dah Ihre Angchö— 
rigen in Deutſchland auf ein Pfund Zahbaf| 
im November einen Zoll von ctioa 90 Mart! 
zu bezahlen hatten, wundert uns ſehr, da der | 
offiziellen Angabe der deutſchen Regierung 
nach Tabak im Gewicht bis zu zwei Vfünd als 
Liebesgabe -ollſrei eingeführt werden Tann. | 
Wir werden weitere diesbezügliche Rachrichten 
aus der alten Heimat abwarten; vielleicht liegt 
irgendwo ein Mißverſtändnis vor. 


n. Sollte 
ſo müßte 
t Konfnulı 


ia das „Ziel 


— J yon | 
3 inmige rende | 


Viſchof J. L. Nnell 
beinahe erreicht iſt 
bereitet. 

E. R. — Die Geſgäfitsſtelle des beſagten Ar— 
chitelten befindet ſich in dem Gebäude ir, 64 
W. Randolpß Str. 

F. K. — Die Beſtimmung, daß nur mit dem 
Bundesſtempel verſehenes Fleiſch ins Ausland 
geſchickt werden darf, bhegieht ſich ſowohl au 
ben Poſt, wie auf den Frachtbherſand. Das zı 
Sauſe hergerichtete Fleiſch lann alſo nicht ber 
ſandt werden. 

232— 
teilt, befin 


— hat un 


#| 
1 

«| 

| 

Nie einer ımfer 
bet fi die Geld; 
Incubat o. in Buffalo, N 
Leſer te uns mit, daß er 
Cipher-Inlubotor zu verlauſen hat. 
uns Ihre Adreſſe ſchicken. ſo werder 
feinen Brief zuſtellen. 

A. BB. — Dad Velen ber „DOptions” auf! 
beutfhe Marf wurde exit bor Furzem an diefer 
Etelle erllärtt. Man Yauft fih zu einem be 
ftimmten Velrage da3 Recht, nad Ablauf einer 
aewilfen reift, nach drei, bier oder feh3 
ter, fo und fo viele Mark zu ein 
feitgefegten Breife zu erfichen. 

3 9. — Binlorid beit enalif$ Exide 0! 
inc, Chlor;i 

1870. — 


fonniee Her 
4. 


Een 
— 4 
an 


Wenn Sie 
t wir Ihnen 


Yonas | 


em genau 


nt Chloride of Zine, | 
Sn Milmaulce erfüeint ber ‚„Mils | 


„iii 


SS, 


⸗ 


litentat auf C 


iar vorigen 


AL 


menceau trurde | 
9. res von Emile 
Eottin berübt, 

N. 9. — Welcher Zoll in Tſchechotlowalien 
anf als Licheögabe dorthin gefchicdte Zinarreit 
und auf Zabal erhoben wird, iit un 
lannt. 

%. % — Cie fünnen ben Tyrei 
eingelfärietenem Pricf nah Di 
Ten; es ilt meniga Gefahr borba 
verloren echt. 


a 
f 


„sau 


ond In | 
ii | 


er| 


d 


nd 
‚baB 


* 
noen 


in 


ları 


In Ditpreußen, in Wilenfteim, } 


tim att, Für 
er dieſes Blattes beſtimmte 
Redaltion der „Abendvoſt“ 
u richten, welche ſie dann weiterbeſördert. — 
Sie lönnen noch nicht mit einem deutſchen 
Zambfer nad einem deutfhen Safen fahren. | 
Der Krei3 der Dzcanfahrt Stellt fi jet, erfier | 
Silaffe, auf $200 bi3 $250 

Fapaner, — Cie Tün 

Norivegen und üher Tä 

land fabren. — Reiſehand r⸗ 
balten Sie in jeder Buchhandlung. — Bei Ih⸗ 
m Studium wird Ihnen die ZSeitſchrift für! 
gendſürſorge von aroßem Nutzen ſein. —— 
tem Morler deuifchen Tageszeitungen ſind 
N g und ber Nein 


J 


2 4 
5 


an on 
1 ei, . 
luma 


= 


Ti 
Le 


Tc 
a7 
I 
z 
Lin Er 


oc 
Her 


Keio Dorler TStaatözeitun | 
fer Herold, | 
.B. — © bie Lehenäbert ung3:&efells | 
it Ahnen, wenn ©ie faeben, | 
was veraütet, hängt 

ad. Ohne dieſen zu ken 

Frage nicht beantworten. 
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fannt, daß, um ba3 Theater heizen 
Izu tönnen, Karten nur bei Abgabe} 
bon je einem Brideit berausgabt | 
Imwerben. Das hat ja nicht eden mit! 
| unit zu tun, ift inbeffen überaus | 
| bezeichnend für die ganze gegeniwärz | 
tige Lage und für all die Schwierig: | 
feiten und Hemmnilfe, mit denen | 
heute Kunftanitalten alfer Urt zu! 
'tampfen haben, Irüb ijt überhaupt | 
|bie Lage jo manden Iheaters im, 


anne | Eadeie“ 


I Si 


t Iran 


ter lan 


| Ja 


|; gemeinfames 


—— — — — 


. %., Hammond, Im, — Brogen ie beim 
pänlifegen Sizefonful in Mladivoftot, Cibirien, 
am, ob fi Khr Bruder in einem der bortigen 
Gefangenenlager befindet, 

Frau %. B. — Der Wiener Bantverein hat 
in Ephicago Icine $iliale. 

C. J. Center Str. — Ausnahmen werden 
nicht gemacht, Sie müſſen die Fragen beant⸗ 
worten, dteje find aber meiftens ſo leicht, daß 
fie Zonen feine Echiwierinfeisen ntachen werben, 
&5 gibt übrigens ein feines, für 25 Cents zu 
eritehende3 Wiüchlein, aus welhenm Cie alles 
nötige erlernen Tönnen, 

B. B. — Auf Ceite 565 des Taffifizierten 
Zcelephonadrekbudes finden Sie unter der 
Neberichrift „Safes" eine Lifte don Yirmen, 
weiche derartige Saffetten berfaufen. 

Mar Eh. — Wir haben Ihren Brief Herrn 
Dr. Weis überwieſen, der Ihnen vorausſichtlich 
die gewünſchte Auslunft geben wird. Unſerer 
Anſicht nach ſollte, man äber, wenn man mit 
einer berauiigen fchmerzbaften Steanfheit 6% 
baftet ift, zum Arzt gehen, nicht zum Brief 
Taftenredalteur, 

Frau E. Sch. — Die neue Hochfhule foll an 
Wilfon und Kimball Move, gebaut erden. 
Wahrſcheinlich wird man noch diefes Frühjahr 
damit beainnen, e5 dürfte aber 21, Kahre 
dauern, bis der Bau, der $2,500,000 Toten 
dürfte, vollendet iſt. Die Höchſchule wird die 
größte der Stadt werden. 

Abendpoſtleſer. — Danf in Deutfchland 
wird Rhnen Ihr en nicht in (Bold auss 
bezahlen, Eie müffen fi mit dent Papiergeld 
zufrieden geben, 

Treuer Lcier. — Der Arzt, über ber Cie 
Auzlunft wünfden, fbeint verzonet zır feir, 
fein Name ift nicht mehr im Mörebbuh zu 
finden, 

Yrau 2. Mi. — Cie mülfen fih gedulden, 
Selofenbungen nehmen längere Seit in Ans 
ſpruch als Briefe. 

W. M. — Ein Geſchäft wie das von Ihnen 
erwähnte iſt das der Firma Sußer in La 
Croſſe, Wis. 

S. F. — Ungariſch-Weißlirchen liegt im Ko— 
mitat Temes, das jetzt zu Rumänien gehört. 
Es lönnen Voſtpalete dorthin geſchickt werden. 

Frau S. Sy. — Nach Jugoſlawien fünnen, 
wie in der „Abendvoſt“ bereits wiederholt bes 
richtet wurde, noch feine Poſtpatete geſchickt 
werden. 

Carl. — Wir kö 
Nat acben, als I ( 
gerichts vorzufſprechen und ſich 
ſache der Verzögerung zu erfundigen. 

Frau Hnlda 2%. — Die Koitvalete 
oanlommen. 


Subperior⸗ 
nach der Ur—⸗ 


werden 
wahrſcheinlich noch Da fie einge 
ſchrieben wurden, lönnen Sie das Koitamt ers 
ſuchen, Nachſorſchungen darnach anzuſſellen. 

J. W. — Falls Sie nach den Ver. Staalen 
zurückzulehren beabſichtigen, iſt Ihnen drin— 
gend zu raten, ſich vor Ihrer Abreiſe einbür— 
gern zu laſſen, da Sie ſich ſonſt der Gefahr 
ausſehen, nicht wieder in dieſes Land herein—⸗ 
gelaſſen, zu werden. Wollen Sie nicht zurüde 
lehren, ſo iſt die Sachlage natürlich eine ganx 
andere, Sie werden daenn als nicht hier an— 
fülfiger Muzlä Ztener auf Ihr ganzes 
Einfommen in den fepten drei oder bier Zah» 
ren zu bezableu haben, 

Cottage A. — Verſuchen Sie es Bet iraenh 
einer Bank, waäahrſcheinlich wird man Ihnen 
den Gefallen erweiſen und Ihnen ein Goldftück 
für das Goldzertifilat geben. Auch im Bun— 
desfhapamt im Hauptpoſtamt wird man Ihr 
Geſuch gewähren. 

Fran x, Rockwell 

iber da 


Str. — Wir khaben ebenſo 
18 Schreiben herzlich gelacht, 
cen die Freude zu machen ünd es 
zum Abdruck zu bringen iſt aber nicht angän— 
gig. Sehen Sie, ſo kommt man ganz unver— 
mutet zu einem sartrag! Ga, „Wwern 
man noh marıne Liebe * ah 

Traugptt. ie fü 
das Goldftück 


wie Cie i 


Heirat a 
durch die 
nach der Schweia ſchicken 
vorfo dafür bezahlen. 

ſchaft wird die Beſörberm 


„eo gel 
‚tt wirdede übernehmen, 
Geihäristeilhaber. — n Ihr “inf 


J infonmitert 
iger al3 $1000 dad 
rt Eie feine 
‚ brauchen 
ufitllen. Dagegen 
Ihes, ganz aleich, 


ifr, einen Bericht 


ars allen Zuellen, tocr 
Jahr beträgt, ſo 
lommenſtener zu 
dad Formular nicht au 
muß aber das Geihäft a 
mie arob das Kinfonmen 
einreichen, 

iv. 2. 300, 
voſt“ berichtet wurd 
der mor 
reich jährt, Poſt 

S. B. G. W 


i 
io. 


irican Zaunina Co., 1282 


Solevh N. Eiſendrath nt Abe.. 
Guitad Kittel & Co,, : efier Ade,, oder 
der Scholz Tanning Co. 2020 R. Raulina ir, 
an ob ſie die Felle für Sie gerben werden. 
Joe St. — Der Dampfer Noͤrdam fährt heute 
on New Dorf ad, 
€. 9. — Stage 1: Die Ratstaetfihren bes 
en 15 Tolfars Bei der Einreihung be& 
füh3 und 20 Doll. für Erteilung de Ba, 
tens, wozu noch die Anwallesgebührer 
H von ungefähr 550 treten. 
3: Ein R taeſuch lann nur der 
verden, auch wenn dieſer die Er— 
Zan einen Anderen abtritt. In einem 
muß, wenn finder ein Aus— 
t, zumdd e Ita in foriulas 
tie beglaubinter Wieife hem Ratentamg in 
Wafhinaton angemeldet und forann das Ras 
teigefuch auch vom Erfinder felbi* aeftellt wer- 
den. Dies Erfordernis Ift ja auch feldftber- 
ftändli, da in jedem Batenigeluh befmorzır 
merden muß, dak ce3 fih um eine eianene Era 
findung de3 Gefuchiteller3 handelt. Dies Tanır 
notürli bon Leiner dritten Berfon befhmworenr 
werden. 
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tran ! 
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länder iſt 


e Rechtsfragen. 
Solange lein ſchriſtlicher Miet?ber 
(Leaſe) beſteht, ſann der Hauswirt die 
Miete ſteigern, ſo oft es ihm beliebt, wenn er 
es dem M er 30 Tage vorher anzeigt, urd 
ter auch jederzeit die Woh— 
e lündigen. Wie lange der 


Lohnung wohnt, lommt 


* 
Beantwortet 
F. M. — 


— 


1 


etracht. 
Edhildner Ihnen im borigen 
lanssabluma nelciitet Hat, jo 
i ährungsfriſt um 5 Jahre 
worden; lönnen ihn alſo 


Da ber 
Sabre 9 
iſt da 
aufge Sie 


db 


nes Schriftſtück Jann, auch wenn 
zurache geichrieben ift, al3 Tes 
ten, wenn der Berfaffer ımd zei 
er cs ımterzeihnet baden, E33 muB int 
abgeriht eingereicht werden, 
J. M. F. Sie haben das Recht, eines oder 
alle ihre K e au enterben, doch ift e3 rat» 
fant, it dief Falle im Zeitament die 1irlade 
anzugeben. 
€. 9. — Denn bon aivei Kerfonen, bie ein 
5 LYanlautbaben Defiken, die eine 
rt ba3 Geld der anderen. wenn 
dem Nachlaßgericht niht der Beweis geliefert 
wird, dak andere ebenjall3 Eigentumstehte 
daran haben. 
3.9. — Die Barage gehört Ihren. 
dB. B. — Cie fünten fidy nicht wieder ver— 
eiraten, ohne von Ihrer erſten Frau geſchie— 
den zu ſein. Wenn dieſe ſie vor 15 Jahren 
verlaſſen hat und Sie ſeither nichts vön i 
gehö fo haben Sie ja einen au 


es 


em 


n 
Y, 
9 


gehört haben, 
Scheidungsgrund und lönnen die Scheidung 
ohne Schwierigleit erlangen. 


— 


hat nur ein Parkett mit 800 Plätzen 
und einen Rang mit 400 Bläpen. 
Die Bühne ift von allen Seiten aus 
gleih aut zu jehen. Die Vorber- 
bühne ift vier Meter tief und liegt 
einen halben Meter niedriger als bie 
in fi abgefchloffene Hinterdühne. 
Zheaterffandale haben ich befla» 
genämwerter Meile bei und eingebür+ 
gert. Der lebte wurde aus Stiel ae- 
meldet. und verbient deshalb Bead): 


hätte verurteilt twer-j1 Marf gleich 0,02 Dollar, 1 Mart ſehen, und mit einigen Fäſſern Wein, 


fpottet und verhöhnt, was einit gegen große ftehende 
# Armeen, die allgemeine Dienjtpflicht und den militü- 
 riihen Zwangsdienit geiagt wurde. Geld fpielt feine 
Rolle mehr, wenn jich’3 darum handelt, eine große 
S ftehenbe Armee zu Ichaffen, beziv. aufrecht zu erhalten, 
amd was früher als eine nicht zu redhtfertigende Vor- 
eubung der Volfsfraft und eines freien Volfes un- 
Fürbig und hafienswert Hingeitellt wurde, der militä- 
riihe Biwangsdienjt, wird heute als beites Volfs- 
ousbildungs- und Erziehungsmittel, und damit aud) 
als wirtihaftlih geboten, geprieien und hingeitellt — 
= ober nur für Amerika; nur für das freie amerifaniiche 
Bolt, nicht für das deutiche, das durch Amerika von 
Dem militärifhen Smangsdienit und der fo fojtfpieligen 
großen Heeresorganijation befreit wurde. 
E Dab Amerika fi ein grobes KSeer {haften und 
er milttäriihen Siwangsdienit-Syften übergehen 
f&heint in der Tat unglaublich, in Wideriprud 
FE init feinem ganzen Weien, und jedenfall mit feinen 
pielgepriefenen Idealen. Dennoh — e3 wird mohl 
E50 Zommen; es ift vielleicht notwendig, dab es fo 
J e, und mag gut ſein, wenn's ſo kommt. Denn 
ccumſtances alter cases.“ Und die Verhältniſſe 
haben fi, feit 1914 ganz gewaltig geändert. Unter 
len mu man heulen, und Amerifa hat fi, als 
I nad) Europa ging, der abjoluien Gerechtigkeit zur 
rrichaft zu verhelfen und den ewigen Völkerfrieden 
g geivinnen, unter Wölfe begeben, die nicht nur 
eulen, fondern aud; beiten und zerreißen, mo fie die 
z t haben. Amerifa muß fih jhügen, muß fich 
Uncbhängigfeit zurüdgewinnen und in die Lage 
fie Allen und Jeden gegenüber erfolg- 
verteidigen zu können. Dann — wenn e& das 
eiht — wird e8 au) den Kampf für abfolute Ge- 
gleit wieder auffehmen und fiegreidh zu Ende 
Tonnen, 


I} 


I 


jtürzten Regierung einzulöjen, wurde zurüdgerieien, 
ihr Gefuh um Frieden durd Strieg, Geiyüge und 
Bajonctte beantwortet, Und da alles dies verjagte, 
greift man wiederum zu der blutigjten md unmenfch- 
Iihiten Waffe, der Aushungerung. Und hieran jollen 
wir teilnehmen? Unjer Sand joll genötigt werden 
fönnen, Diele gräßlide Waffe zu ergreifen und jie 
gegen das rufiiihe Wolf zu richten, mit dem wir in 
örieden leben? Wir mühten aufhören, freie Männer 
und Frauen zur fein, wir mühten auf die niedrigite 
Stufe menihlicer Rertihäkung herabjinfen, wir müß- 
ten moraliih zu Grunde gehen, weın mir uns an 
einer jolhen Schandtat beteiligen wollten. 

„Sir mweigern und, zu Verbredern zu werden! 

„Und deshalb proteitieren wir und rufen joweit 
unfere Stimmen zu tragen vermögen, Mein, ein 
Nein, mit dem wir unfere Menichlichfeit gegenüber 
der Unmenſchlichkeit betonen. 

„Und von unſerer Regierung verlangen wir nicht 
eine ſogenannte neutrale‘ Antwort, ſondern eine Ant— 
wort, die Hörner und Zähne hat, ein offenes und 
ehrliches Nein.“ 

Jeder der rhetoriſchen Keulenſchläge, mit welchem 
der junge Demoſthenes ſich gegen die Beteiligung 
ſeines Landes an der Aushungerung Rußlands wehrt, 
richtet ſich auch gegen die während des Krieges gegen 
Deutſchland durchgeführte Blockade mit ihren vielen 
hunderttauſenden Opfern. Wahre Freiheit, wohl⸗ 
meinende Gerechtigkeit und ehrliche Welidemokratie 
bedienen ſich nicht einer derartig grauſamen Waffe. 
Se größer ihr Erfolg war, deito verdammenswerter 
ericheint fie, in der Tat fo fehr, dat ihre Anwendung 
bei zukünftigen Sriegen, die vielleicht troß des 
Bölferbundes möglich fein mögen, die fhuldige Nation 
als unmwürdig der Gemeinihaft zivilijierter Völker 


den mütien. Die Gefchworenen hätten ; I ra — 
kein Recht gehabt, ihn des Mordes et —2 Chteizer 4 
zweiten Grade ſchuldig zu ſprechen. * 9. 12903 Dollars. erſehen 
datten ihn vielmehr nach dem Gefes aus dieſen Wertangaben, daß man 
a Mordes im eriten Grabe ſchuldig als Ausländer zur Zeit nirgends bil— 
prechen müſſen, heißt es in der Ent-liger amı ij 4 Ye- 
Icheidung des Nichtersd. Alfo einer tee |nRr — n Abs im beſetzten Se: 
* ——— Anh inlande, wenn man bei= 
ntichen Epigfindigfeit wegen toird ein! selöinei en 5 
überführter Mordbube wieder auf die ſpielsweiſe ameritanifche Dollars im 
menichlihe Geſellſchaft 
Und da wundert man fich, dar Mord |reifeluftigen Le 
und Toifchlag immer mehr überhand 
nebmen im Lande! Wundern Sollte 
man fid, dab ein Wolf Richter ertränt, | 
die folche unfakbare Rectöfprüche ab- | NEN 
| geben.” 


Sie 
zi 


fern unfer jchönes 
Land ala Eommerfrifche, made fie 
aber darauf aufmerkiam, dah fie ei: 
Schlafivagen mitbringen oder kei 
Mutter Grün übernachten müflen; 


(„Eineinnatier Sreie Breffe-“) |denn hier berrfcht ein gemaltiger 


losgelafien! | Beutel hat. Sch empfehle daher den | 


Reiche, nehmen wir 3. 82. Magdes | tung, weil der Dichter dabei im 


Be —— Ren m era | Burg, das jeine Epielzeit mit einem | wahrjten Simme des Wortes zuWorte 
se eingebüht. Fehlbetrag von 168,400 Mart abge: | fan. Im Stadtthealer wurde Wal⸗ 
| ET fchloffen Hat, während bie Spielzeit | ter Hafenclevers „Sohn“ wiederholt. 
Seit Jahresanfang erhielt id) | 1917 —18 noch einen Ueberſchuß von Ein großer Zeil der Anmwefenden gab 
ihon 10 8 iefe au8 ben Vereininten | 64,200 Mark erbrachte. Schon jett nad Schluß ber Vorftellung feiner 
— * — — p | rechnet man bamit, da die neue) Mifftimmung über dad Gehörte und 
a Spielzeit noch viel kläglicher ab⸗ Geſehene Ausdruck, wodurch der 
nn * ve RER ſchließen wird, hauptſächlich infolge Verfaſſer gereizt wurde und ſich 
nen Orten, barunter aud) einen DON | Her haben Perſonalkoſten. Diefe bes | veranlagt fühlte, perſönlich zum 
Dat Bart, em —* ‚on |tei:gen in ber berflofjenen Spielzeit Publitum zu fpreden. Er ſchloß 
mat : Babe * * fr ge dan | nicht ganz eine halbe Million, in ber | mit den fräftigen Worten: „E3 gibt 
"iniißerfi m. 2 (ei,  [aufenben jebod) eine Milton. Aug; | Biel Ipioten, aber wir leben län- 
nn Fehr ic mich | 908 Wilhemtheater und das Zentrals! ger!“ Und damit errang er ganz 


theater in Magdeburg arbeiten fchon | unerwartetermeile einen 


In der letzten Dezemberwoche wurde 
die neue Leipziger Volksbühne eröffnet. 
Gegeben wurde Shakeſpeares „Som⸗ 
mernachistraum. Ungefähr um dieſelbe 

| Beit fand im Bartier Trocadero ein 
ı sonzert Statt, da3 ausidhlichlich Wagner: 
ie Sachen auf dem Progranım hatte. 
as berühmte ColonnesOrdjeiter ivielte 
mit bundert Muiifern vor überfüllten 
Saale und unter riefigem Beifall dic 
Zannbäufer-Duverture, den eriten Alt 
der Walfüre, den Trauermarich aus der 
Cötterdbämmerung. Die Colopartien 
hatten Mitglieder der Großen Oper 
übernommen. Wie gefagt — in Paris! 
Und Chafefpcare in Leipzig. 


Deutidte Wandlung. 

Von Richard Dehmel. 
Unſſre feſte Burg iſt in Stücke gehauen, 
Wir werden eine Werkſtatt draus bauen. 
Wir wollen uus nicht trüb gebärden, 
Bir follen Haren Willens werben, 
Wenn wir uns aufs ewige LTeben be- 


MWohnungsmangel infolge der Be: 
legung der Häufer und Gafthöfe mit 
Offizieren und Beamten der hohen 
Kommiflionen und ber Beſatzung, 
und weil wegen der hohen Koſten faſt | 
feine Neubauten errichtet werden. Es 
iſt jetzt Zwangsunterkunft eingeführt, 
ſodaß anderwärts ausgewieſene 
Deutſche, aus Poſen, Dit: und Welt: | 
Ipreußen, Elfaß-Lothringen u, f. w.,! 
bie obbadhlod find, ohne meileres 
Wohnungsinhabern zugewieſen wer— 
den, bie nad) Anficht des Mieteini- 
'qungsamtes einen oder mehrere Räu- 
Ime abgeben fönnen. Mancher erhält 
|oa Mitbewohner, auf die er gern ver- 
zichten würde. 

Es iſt für den Durchſchnitismen⸗ 
ſchen unverſtändlich, daß plötzlich eine 
ſo große Wohnungsnot entſtanden 
iſt, ſelbſt in Orten, die feine Ein- 


— 


danach ſehne, die Wirkungẽſtätte ei— 
ner für mich glücklicheren Zeit wieder⸗ 


zuſehen und aͤlten Freunden die Hanb | 


zu drücken. Gone for ever! 
Auguſt Boecklin. 


Kunſt und Viſenſchaſt im 
neuen Deutſchlaud. 


Twentieth Centurh News Features.) 


Berlin, Ende Dez. 1919. 
Fangen wir heute gleich einmal 


Imit dem Theater an, ſo lönnen wir 


eine Nachricht an die Spitze dieſes 
Briefes ſtellen, die wie ein Scherz an⸗ 
mutet, leider aber keiner iſt. Die 
Theaterdirektion von Uelzen gibt 


—— — — — 


| mit einem Yehlbetrag. 


Daß e3 indejfen nicht überall fo 
Iift, und daß es aub an mutigen 
| Männern nicht fehlt, die voller | 
Schaffensdrang an neue Aufgaben | 
herangehen, beweijt Leipzig. Dort] 
wurde vor geladenem Publiftum bie | 
Ineue Bolfsbirhne mit Chafefpeares | 
|„Sommernadtätraum“ eröffnet. Der | 
Gründer des Theaters iſt der be— 
tannte Bühnenſchriftſteller Robert 
| Overweg; die fünftlerifche Leitung, 
hat ber Direltor des Leipziger 
Schaufpielfaufes, Fri Viehweg, 
inne, Das Theater iit in dem ehe- 
maligen Hotel „Stadt Nürnberg“ | 
untergebracht, das von Architelt Alz | 
fred Liebig umgebaut wurde. Mit! 
der Volksbühne wurde eine der zived- 
mäßigiten und mobernften Theaters 
anlagen in Deutihland geichaffen; 
ſtark anſteigende Zuſchauerraum 


kräftigen 
Heiterkeitserfolg. 

In Berlin brachte, um die Thea» 
terchronik abzuſchließen, die komiſche 
Oper eine Uraufführung, deren Ge— 
genſtand oder Held, oder wie man 
ſagen will, der unglückliche Heinrich 
Heine war. Das Stück nennt ſich 
ein Singſpiel in drei Akten, betilelt 
ſich „Dichterliebe“ und ſtammt von 
Julius Bramer und Alfred Grün— 
wald, Muſik von Felix Mendelsſohn- 
Bartholdy. Heine wird buchſtäblich 
(ich gebrauchte das Wort nicht unab— 
fihtlih) al3 Unglüdlicher gezeigt, 
einmal al3 verfhmähter Liebender, 
dann als verbannter Freiheitsfänger 
und jchliepfih als Kranker, mobei 
denn natürlich auch die unerläßliche 
„Mouche“ nicht fehlt. Der Wiener 
Mufitprofeffor Emil Stern hat die 
Mufit zufammengeftellt unb Hat e3 


(Bortfegung auf Seite 6,), 





Sobesanzeige, 


Sreunden und Belannten bie traurige 
Radrikt, dab meine gelichte Battın 
und umfere feure Mutter und Gchiwies 
germutter 


Bertha Gachel, gcb. Maranarbdt, 


Mutter bed verfiorb, Gatl, am 28, Jan, 
um 58. Lebensjahre Kanft im Seren ent 
iSlefen ilt. Die Beerdigung findet flatt 
am Eonntag, den 1. Sehr, um 1:30 
nadm,, bom Trauerhaufe, 8611 Co. 
Dood Etr., nad) der evana.luth, Et. 
Andread-Kirche, Ede 37, und Honore 
Str, don da mit Autos nah dem Bo 
ibanta-Friedhof. Tief betrauert von: 


Sohn Gaebel, Sarte. Anauita und Mil. 
2 Kinder, Frau "Glara Gachet, 
twiegertodhter; nchft Prüdern und 
weſtern. 


Fredlich ruht unfere liede Mutter, 
Die uns Allen wohlgetan, 
Nbre Pflichten ftet3 ibr eilt a, 
ttemal3 f&heute fie die Nah, 
DB fie gleih dur Dornen führte, 
Lieder trug fie felsit den Schmerz; 
Vollte immer Allen belfen, 
Und bann freute fi ihr Hera. 
and, die freundlich und geleitet, 
Die uns nichts als Sieb se gab, 
ZTroſt und Sreub’ um uns berbreitet, 
Shlummere fanft im fühlen Grab, 
Gott zahlt den Dank für deine Ruh’, 
Ob du au bift von ums geſchieden, 
In unferen Herzen ftirbft dm nic, 


Hude in Sricden! fıla 


Todebanzeige. 


Men unſeren Verwandten, Freunden, 
Kaohdarn und Belannten die traurige 
Nadriht, dat meine aeliebte Gattin 
ws umicre liche Multer 

herein Thumberger 
am 88, San. 1920 im Ulter bon 26 
DYaleen nad turs zem, ſchwerem ze. 
geitsrben ii, Die Beerdigung finde 
ftatt am Eamstaa, ben $1. Jan., um 
8:30 vorm. vom Srauerbaufe 5233 © 
zn Etr,, nad der ebana, Kriepend 
e bon da „ad be 49, Eir, und 
af nd Le. Depot umd per B ahn nach 
dem Mt. Greenwoode Friedhof. Um 
ſtille Teilnahme bitten ⸗; «bie frauernden 
Sinterbliebenen: 
Kaul Damberger, Gatte, 
giflte Thumberger, stinder; 
wandten und Del 


Motte und 
nebit Vers 


annten. 


Zu ſrũh ſchlug dieſe 6 were Stunde, 
e bich aus unſerer Mitte nahm 
Dog tröftend tönt’s aud unferemiunde 
Bas Gott tut, das iit wohlgetan! 
bofr 


ONE 


TodesSanzeige 


sMeunden und Belannten bie trauriae 
Tayricht, dab mein geliebter Gatie und 
unfer leder Vater, Eohn und Bruder 
Stto Sohanien 
air 38. Ban, im Ulter don 80 Jahren, 
11 Monaten und 12 Tagen fanit im 
Seren entichlafen If, Die Beerdigung 
findet ftatt am Gamötag, den 31. San., 
wm 1:30 nadın,, bom Trauerhaufe, 
21T W. 21. Etr., nad der ebang.-luth, 
St. Mafbiad-firde, 21. Etr. und Hopne 
Elde,, bon da noch dem ConcordiasGote 
teöader, Um ftille Teilnahme bitten die 
— Hinterbliebenen: 


una Nohanien, neb.Rlimftiwek, Gattin. 

—— und Miyrte, Töchter, Crr'r und 

Sermina Tohanfen, Eltern. Frau 

d. Beier, Hrau VWiinnie Troite, Ernit 

sbanien ir. und Braun Ella Krueger, 
qhwiſter. 

Rude fanftl 
Nöheres bitt Wegner, Egnal 448, 
u " bot 


Todesaunuzeise. 


Men Freunden und Belannten die 
mwaurige Lachricht, daß melne vielge⸗ 
stebte Gattin und unſere Mutter und 
Sroßrmutter 

Julia Schtader, geb. Raddad 

am Donnerstag, den 20. Jan. im M. 
ter don 68 Jah ten felin sm Herrn ent 
ſchlafen iſt. Die Beerdi ‚gung findet Itatt 
am Montag, den 2.&ebr., nahm, 3 Uhr 
bom Trauerbaufe 1855 George Etr.. 
nad bem ©t, Lula&Gottesader, Um 
ftille Zeilnahme bitten bie trauernden 
Ointerbliebenen: 


qh Echraber, Batte, fyred, Henry 
ke., Herbert, Lillian, Edna Edhrader, 
Minnie Luchte, Uimanda Goldbach 
und die verftorb, Edith, Kinder, Aleg 
GSoldbach, Reinhoid Luebcke, Scwie⸗ 
erſohne. Minnie, Emma und Ida 

ader, Schwiegertochter; nebſt En⸗ 
leln und Verwandren. frfa 


Todedanzeige 


Freunden und Belannten bie traurige 
Nasır icht, dab unier geliebter Cohn und 
ber 


Walter Gonitantine Unold 

am 29 SZanuar fanfg Im Herren ent 

ISlafen it im Ulter bon 29 Tahren und 

1 Monat. Die Beerdigung findet ſtatt 

am Sonntag, den 1. Febr. Uhr nadıe 

mittagd, von U, G. Chutans Leichen⸗ 
tapelle, 2742 Lincoln Abe. Autos 
nach ber M ER zur Frei⸗ 
snaurerfeier unter den WUufpisien der 

Community Loge Mr, 1005, Um ftille 

Zeilnahme Bitten Die traueemden Hin⸗ 

terbliebenen: 

Gonitansine Arnold, Meter, Greb g. Ar 
nold, Bruder, Diary Arnold, geb, 
Bottcher, Ehmägeri n; nebit Bermands 

ten, — Um 9 Näheres Bitte u. oin 

5977 aufzurufen, 


mit 


Todedanzeige, 
a ae P> Selannten die trau⸗ 
Nachricht, daß unſere liebe Mutter 
— Mueller 


(Battin de& berit. Charles J. 
am 28. Sanuar im Alter von 52 
een geitschen tit, Die Beerbigung fine 
det fiatt am Samätaa, ben 31. Jan. 
um 2330 nechm. vom 7 
670 Windſor Ade. na 
Kirche, Montrofe un il 
ton da nah dem Con 
<ief beitramert bon ben Hin 

ran Loniie Stumpf, Sren Emma 


<hom, Charles 9, Henern T., > 
=, und Eliie, bof 


Vineller) 
2 Ich 


Todesanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige 
Radriät, dab ımiere liebe Mutter 
Catherine Schmig, geb. Sanemarn, 
im Miter von 83 Jahren geftorden ift, 
Beerdigung am Samötag, den 
um 8:45 morgen3, von 1937 
Üpe., nad) ber Et. Penedilts , 
»a no dem Et. —— zottes 
Um ftille Teilnahme bitten t 
Zochter: 
Fras Auna Sies mb Br 
Roſe K. Foerſter. 


Todesanzeise. 


ozialer Turnvereln. 
—— aur Nachticht deß 


BR Ulberı Gumbinger 
tt, Das Leihenbegänenis 
An fie ftatt am Eamötag, ben 81. Qan.. 
m. 8 Ubr, bon Muebiboeters für 
. 1458 Yelmont Uve., nad bem 
Böhmifhen Nationalsfrieddof, — Die 
Turner find erfudt, dent Verſtorbenen 
die legte Ehre au eriweifen, 
Ser Koritand, 


Tobeßanzeige. 


Erfts Eiienburger Dentih-Ungariiher Unter. | 


ftigungöverein von Chicago. 


Sen Beamten, Brüdern] ©! - 
a. Ehmweltern des Saupts| 
bereind und zugleich dem, 

Zimeig Nr, 1 zur Rad 


richt, dab Bruder 


Nichard Airensler, 


Sauptver- 


er*’ zung finder flatt am 


* | benen: 


Todedanzcige, 


Yreumden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Schweſter 
Margarete Yrevrid 
em 30. San, 1920, 6 Uhr morgens, ent- 
Iihlafen ilt. Die Veerdinmug findet flait 
am Eonniag, den 1. Febr,, nahm, 2 
Ubr, dom ZTrauerbaufe, 713 Willow 
Er, mit Mutos tan dem Gracelands 
‚stiedbof. Am ftille Teilnahme bitten 
die trauenden Sinterblicbenen: 
dran A. Nnimann, Fran %. X. Tritich- 
ler, Schweſtern; nebſt Verwandten. 
frfa 


Todesanzeige 
Frennden und Velasmten die traurige 
Nadrict, daß meine geliebte Gattin 
und uniere Jiebe Mutter md Echtveiler 
Fricda E. Sinkenberg 
geſtorben iſt. Beerdigung am Sonn⸗ 
lag. den 1, Febr. 109330 vorm, vom 
Tranerbaufe, 2522 ®. 40, Etr,, mit 
Autos nah Bethania. Um flille Teils 
nahme bitten die franernden Sinters 
bliebenen: 
Willtam Sinlenbers, Gatte, 
ir. Sohn. Frau 2, Z, 
Ehtwelter, 


William 
Hamilton, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurlge Noch⸗ 


richt, daß mein geliebler Gatte und unſer lie⸗ 
ber Vater, Sohn. Bruder und Schwager 
Alfred Gumbinger 

im Alter von 30 Jahren aettorben iſt. Beer⸗ 
digung aın Eamdtaa, den 31. Sar., um 3 Ubr 
nadhm., von der Stapelle 1458° Belmont Ave. 
Gde Örcendiero Adenue, neh dent National | 
Nohemian Sriedhof. Trauerfeier unter den 
Aufpizien der Willtam B, Warren Xoge Nr, 
209. A. F. & A. M. Um ſtille Teilnahme bit⸗ 


ten die trauernden Hinterbliebenen: 


Kucera, Gattin Ruth, | 

Zacob ım ıd Sohanna — 
| 

1 

} 


Minnie Gumbinger, och 
Tochter, 
Eltern. Tora, Zohn md George, Gefchwis 
fter. Albert und Vinrie Aucera, Schtmwicgers 
eltern, #ranf, Rohn, Charles, Marie und 
Albert Aucera, Echwärer, Ida und Mar 
garcte Kucera, chi vägerinnat, 


Zude anzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
gute Mutter, Tochter und Schweſter 

Elſie Louiſe Bingen, geb. Bromaun, 

im Alter von 28 Zahren geſtorben iſt. Die Be⸗— 
Samstag, den 814. 
‚um 2 Uhr nachm., vom Trauer⸗ 
uſe, 5121 Melt 24. Place, nach der evang. 
deutſchen Dreieinigleiis Kirde, 22. Place umd 
Nobey Etr., in Cicero, von da mit Yuttomobiien 
nad Waldheim, Die trauernden Hinterblice 


dar 1920, 


william Bingen, Satte, Nuth Bingen, Tod» 
ter. Zonis 9. undAnunna Bromann, Glterit. 
Walter, Arthur, George, Rohn, Harold, Bertha, 
Elite und Roſe, Geſchwiſter. | 
Wegen Autlunft ruft auf: Cicero 200, bofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nas⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
ber Vater 
Richard Krensler 

am 29, Sanıtar im Ulter bon 52 
im Herren entihlaien ift, 
det Ttatt am Tamötag, den 31. Dan., 9 Uhr 
morgen, dom Trauerbauie, 4435 Shieldẽ de, 
nad der Et. Georaesklirche, 39. Str, und Went- 
worth Ade. wo Hochamt zelebriert wird, von 
da mit Autos nah dem £t. MeriensGotteis 
ader. lm ftilfe Zeilnabme bitten die trauern⸗ 
deu Hinterbliebenen: 

Anna Krensier, gch. Plalblovitf$, Gattin. 
Richard, Koicph, Anna, Fran: und Faulina, 
$tinder. Roievy u ind Diarie Krenäler, Elterit, 
nebit Gelhwiitern und Verwandten, 


Um Möberes rufe man Parb3 2622 auf, 


> Sadıren felig 
Die Beerdigung fin⸗ 


Todedanzeige. 


Steunden ınd Pelennten bie traurige Nach⸗ 
richt, da& meine geliebte Gattin und unfere 
liebe Tochter und Schweſter 

Catherine Bloechl, geb. Fetſch, 
in ihrem 32. Lebensjahre berieben it, Di e| 
Peerdigung findet flatt am Camdtag, dent 31. 
San., 9:15 morgend, bom Zrauerbaufe, 2434 | 
Cchudert Ube,, na & der £t. ‚Alpbonfus-Kiche, | | 
E n da nad ‚den n €t, fazius⸗Gottesacker. I 

Im ftille — e die trauernden 
Hin nterbl iebenen: 

Henry Bloechl, Gatte. Phillip und Mark 

Eltern, Rhiltip jr, Mathias, Elizabet 

Lucile, Geſchwiſter. 


— 


Boni 

bitien 

etſch. 
und 
doft 


Todesanzeisge. 
Frernden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter und Schweſter 
Caroline Holle 
am Mittwoch, den 28. 1929, im Alter 
bon 66 ‚Qabren fanft ent! — iſt. Die Be⸗ 
dig udet ſtatt am Samötag, ben 31, 
3 un IT, ved K abelle e, 
raceland-Kavelle, 
Um 4“ ühr Feierlichlein des Germania Chapter 
552, O. E. S. Um ſtille Teilnahme bitten 
bie trauernden Hinterbliebenen: 
‚ Arthur, Aiphong, Nrping ımb Etella 
Naumann, Kinder. Noialia Teder, Johanna 
Peters und Ave A. Berthold, Gelämilter, 
Die Leiche iſt bis Samstag früh im Trauer⸗ 
2101 W abel and üpe. 


San, 


‚bon Kraul 


Todesanzeige. 
Frauenverein der Evang. Friedenskirche. 


Den Mitgliedern die traurige Nachricht. daß im Aller von? 
3 dem lieben Gott gefallen hat, unfere Mits! ; 


fänwelter 
Therefa Ihumberger 
an is R nehmen 
i e Beerdigung ſindet ſtatt am Samstag 
81. — ‚gen. „um „8: 30 borm,, bom Irauers 
&. Auftine Etr., nad der cv ame. 
je, bon da nad dem 49, Er, 
Afblani .Devot und per Tahr nad dem 
Mt, Greenmood:riebhof, — Die rauen ber» 
fammeln fih um 9:30 im Pafement ber Kirche, 
um ber teritorbenen Sch 
zu erweiſen. 


Die Beamten des Frauenvereind. 
do 


welter bie legte Ehre 


dofr 


Todesanzeige. 


reunden: ınd Lelanniten die traurige Nas 
riät, dab um u. geliebte Gattin und Mutter 
Maria Nodga 
u. pe. Dun. 182 0 im Alter von 60 Zahren 0% 
— * em Montag, den 2? 
9:50 vorm., bo m Ita uerbau fe, 2324 
ach R — Is 
8 n et. 2 
Zeilr abe bitten bie 
Sinterbli eben ven: 
Die veritorb, Anna Mohman, PVeter, Marie, 
Frau Gelia Mueller, John, Margarete und‘! 
srant Nosga, Kinder, 


Mitglieb be3 Kofalie Comrt Ne, 249, M, C. 
D. F. und der Chriiti ian Molke 3 Cotiety | 


ber &i. Alohſius⸗Nirche. ftſa 


Todesanzeige. 
Freunden ımb Belannten bie traurige Rad! 
riht, be& unfer lieber Brnder und Ontel 
Bau —⸗ 
B — ta am 

n u vom Zr 
übe, nad Valdbeim. 


m 
Sonn 
or 


| geitorben Mr 
2: —— 2 üb 
93 Hamii 
le3 Beile id Bi itten 
Fran Sattie Bill, 
Meivin Will, Tieife, 
Mitslteb ber Honor Zope Str. u.‘ * —* 
— mM. und de3 Sonor —— Nr, 8 
O. 
au 


taa, 
auerd zer 


Schweſter. 


E. ©. — Um Näberes bi 
faucufen. 


Todesanzeige. 
| Unferen fsreunden ımb SBelannten bie 
| rige Nadrigt, de liel 
William Seller 
| im tm Clter „bon s2 Sabren ‚geitorden itt. (4358 
8 Seerdigung findet am Zams⸗ 
t 
di 


kan. 


1020 ‚tait, bon der Be > 
Inatapelle 4117 Be way nad dem u 
rial Parl⸗Friedh oT, 
Selen Seller, ach. tter, Gattin, 
Toilfip” und Bertbe Helfer, Elter: 
und Geſchwiſiter. 


telephoniert Edgew 


en; 
— 


Wegen Sitze ater zo. 
Todesanzeige. 

e&wäblih-Badiidher Frauenverein Sir, 1. 

Den Beamten und Mitgliedern traurige 


Die 


| Nachricht, daß unſere Sgmeil ter und Telretäriit 


Garoline Solle 
| geltorben iſt. ——— om 
nadır. 5 Ubr, von —— Aabelle 
36 oln Abe. nach der Gracel land»star elle 
— zie Beamten beriammel in fi um 2 Ubr in 
der Bereinäballe, um der dv deritorbenen Schwe⸗ 
fter bie legte Edre zu eriweil en, 


E 
aus der Zeit in die Ewig⸗Montro 


Um ſtil 


Son nlaa, ben | | 


Todedanzeige. 


Freunden umd Delammten bie traurige Nach» 
richt, daß unſer lieber Sohn, Bruder umd 


Schwager 
Henry Schumaker 


am 28. Januar im Alter bon 40 Jahren ge⸗ 
ſtorben iſt. Beerdigung am Samstag, 2 Uhr 
nachm., vom Tranuerhauſe. 13056 Valtimore 
Aben Hegewiſch, mit Mitos nach dem Concor⸗ 
dia-Sriedhof, Sammofd, Sud, Um ftille3 Beis 
leid bitten die frauernden Hinterbliebenen: 
Fran Frederida ımd Willtam Schumaler, El- 
tern William ir. ımd Edward Schumaker, 
Vrüder Frau Jennie Shumaler, grau Em- 
ma Granbmann, Arau SGattie Fromm und 
Fran Paulſon, Schwägerinnen. Adolph 
Grunbmann. Erneſt Fromm und Henry 
Faulfon, Schwaͤger. 


Todesanzeige. 

und Belannten die traurige Nach⸗ 
meine geliebte Gattin und unſere 
Mutter, Echwiegermutter und Grob— 


Sreundeg 
| richt dafı 
gel lie ehte 
mu uer 

Louiſe Beirow, geb. Saß, 
Mutter der beritorb, Erneftine Wolf, 
Sanuar im Alter don 76 Yabren, 
und 26 Tageit aeltorben ift. 
findet ftatt am Samstag, sen 31. Jan. 2:30 
nadıut., bont Trauerbaufe, 536 Er Ralrfield 
!Ibe,, nad dem Dafridge: Friedbof. Die trau⸗ 
ernden Hinterbliebenen: 


Gottfried Beirow, Golte, Marie Witte, Mar. 
iha Schimming, Frieda NAehred, Stinber, 
Albert Witte, Raul Shimming, Arift Achres, 
Echwiegerföhne; neblt Enfeln und Entelins 
nen, Berwandten und Belaunten, 


am 29. 
6 Monaten 
Die Beerdigung 


Todesanzeige. 


‚RBrennden md Belannten die traurige Nadh- 
richt, dat mein gelichter Gatte und unfer Bater 
Henry GC, Eichert jr, 
am freiten, den 50. San., „an Ulter bon 34 
Sabhren, 9 Monaten und 3 Zagen nad Turzem 
Leiden geitorben  ift. Die ‚Beerdigung findet 
ftatt dom Trauerhaufe, 2744 ®, Place, am 
Montag, den 2. Febr um 1: 50 Nacını., nach 


dem Concordia Friedhof, Die beirübten Hin⸗ 
terblieberen: 


Anna Siebert, geb. Becker, Gatlin. Mildred 
und Gieouor, Zödter. Henry Siebert, Bater, 
Garotine Breker, Schwienermuiter, Emil 
Siebert, Bruder, Elia EStebert, — 

la 


Todesanzcige, 


Allen Sreunden und Berannten die traurlge 
Ranrict, daß mein lieder Gatte und unfer 
Vater und Großvater 
Mathias Hehenberger 

am Milimod, ben 28, San., im Alter bon 79 
Jahre na dhtwerem Leiden entfchlafen ift. 
z Lie Peerdigung findet ftatt anı Camstaq, den 
51. San, nahm. 1 Uhr, bom Trauterhairfe, 
2317 Barrh Abe., nach dem Montrofe: Sriedbof, 
Um fille zeilnahme bitten die trauernden 
Sinterblichenen: 
Verin Hchenbergner, Gattin. Frank Soffitoeter, 


Cohn, Marin Ludwig, TIodyer; ntebft Enteln 
und Verwandten. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine vielgeliebte Gattin 
Johanna Schoos, geb. Schreiner, 
im Alter von 49 Jahren ſelig im Herrn ent⸗ 
ſchlafen iſt. Die Veerdigung findet ſtatt am 
samstag, den 31. San., um 8:30 morgens, 
bon Tranerbaufe, 2313 € S. Irb ina Abe., nach 
der Si Paulus Kirde, don da nah dem Ct. 
SofephsGottedader, Um Stille Teilnahme bit 
ten die trauernden Hinterbliebeneit: 
Clemens Sthoos, Satte, ncbit Verwandten 
und Belannten, 
Um Näheres bitte Canal 537 aufzuruſen. 


— 


Todesangeige. 


Freunden und Belannten die traurt 
richt, daß unfer lieber Vater und Gro 


Nicholas Kramer, 


Satte der verfiorb, Chriitina Kramer, geflorben 
ift, Peerdiaung am Samstag, 9 Ude morg,., 
bom Zranerbauic, 2624 Lowe Ype,, nad der 
Et, Antbony-firde, wo Neauien: Hodmeffe 
gelebriert wird, don da mit Auto nah dem 
et Marien-Gottesader,. Um, Stille Beileid 
bitte die trauernden Hinterbliebenen: 


Hubert, Jacob und Fran Margarete Wehner, 
finder, Bohn 3. Kramer, Enlel, 


e Nach⸗ 


ater 


Todesanzeige. 
Germania Chapter Nr. 552, O. E. S. 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 


Schweſter 
Caroline —— 


Die Beerdigung findet ſtatt am 
* nad m. 3 Ahr, bon 
Sraufpes $ l 5 Lincoln Ave,, nah dem 
Öracelond-sire 608, Die Leichenfeier findet um 
Uhr in der Siabelle ftatt, Die Mitglieder 
find erfucht, zahlreih zu erf&heinen, um ber 
berftord, Ehtvefter bie legte Ehre zu ermeifen, 


Elizabeth Mueller, Würd, Matronc, 
Ida Miller, SZeiteaatin. 


aeltor! ben iſt. 
Cams tag, 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere Babyh-Tochter und Schweſter 
Thereſa Mattes 

‘m, 1020 entichlafen ift. Meerbigung 

31. Ran,, 11 Ubr borm,, 

——— 5720 co Waſhtenaw Abe., 

tos t. Marien⸗Friedhof. — 

Warten auf den Zug. — Um ftilles Beileid 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Cornelius G. und Ba Mattes, geb.&reume, 

Eltern, William, Avie und Anna, Gefhmis 

ſter. 


Todesanzeige. 
Freunden un ten bie traurige Nadı- 
richt, daß mein Mrurber und unfer 
Freund 
Karl Weitzmann 
54 Nabren am 28, Januar ent» 
Klafen ilt, Die P —— ung findet tat am 
mätag, ben 81. Jau. 2 Uhr nachm., von 
Rortd Mve., nach Yen 
ftille Teilnahme Dit 
Hinterbliebenen: 
nebit Freunden 


ten die trauernsen 
tihaer Weißmann, 


Bruder, 
an 
nd Berwanodten, 


ur 


Todesanzeige, 

Freunden und Belannten dle traurtse Nat 

richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
Henry Rod 

ben 27 Jahren geftorden ift, Pie 
a findet ilatt am Samst a8, den 31, 

. 2 Uhr, vom Trauerhaufe 144 

> nah dem 


im Alter db 


u n ftilles Beileid Bitten bie trauernden 
Hinterbliebenen: 
Eva Koc. geb. 

Koch, Sohn; nebſt Verwandten. 
Um Näheres "Bitte — ** 2622 


menge. Sat tin, Serbert | 


aufzurufen, 


Todesenzeige, 


| Ehoenir Frauen⸗Vereln. 
Ser Beamten und Miitaliedern zur 
* icht, datz unfere Sreundit 
| Geroline Beste 
neltorben ift. Die Neerbigung findet ftatt am 
| Samätag, den 31, Jatt., radm. 1 Uhr, bon 
Araußpes velle Sincoln Ave, na 
Gden Fri . Die Beamten verfammein fid 
jum 12 Uhr ir ı Saufe der Präfidentin, Elite 
| Sober. 2024 Datıton Etr., um ber berftorb, 
wu in bie legte Ehre zu eriweilen, 
Eliie Hoyer, Träſidentin. 
Sulia Hiller, Eelretärin. 


Nach⸗ 


8905 3 


| Todresanzeige. 
Kreurder ımd Pelannten teile t6 hierdurch 
das meine liebe Mutter 
Noialie Fuguhr 
am Zonner2tag, 29. Januar früh 
ihr 530, fanft entihlafen ift. Deerdigun '8 „fin 
det ftaitt am Eamstag, den 31. Ian., 
Uhr nabım,, vom Trauerbaufe, 1741 
uſtin Ave nad den Eden Friedhof. 
ftilies Peileid bittet di e trauernde Zodter 
Emilie Fusuhr. 


"| mit, 
I 


1429 


un Yet 


Um 


Todesanzeige, 
len mir tiefbetrübt mit, dab un» 
liches Töhterchen 
"| Bernice Lucille Marthaler 
im Alier von 4 5 9 Monaten am Lor» 
Inerdtag, Ben 29. Januar 1920, geitorben ift. 
tee rdiaung find Tu Eonntag, den I. Bebruar, 
tatt. Um 2 Uhr nad. bom Xrauerbaufe, 
| 1917 Clevel and E nach Si. 
hof. Trauerfeier im Hauſe Um ftilles Beileid 
Bitten die tIrauernden SHSinterbliebenen: 
Dscar und Glara Marthaler, Eitern. 
— Martbaler, Bruder. Nebit Großeltern, 
ORTE 


Slermit tc 
fer 


Lulas Fried⸗ 


eroßeitern, Onfeln und Zanten. 


Todedanzeige. 
— und 2elannten die frau tige ! n 
richt, dDai unfer geiiebter Gatte und 2 Roter 

j 

Kiliem Quiſeng 
uor im Alter bon &3 Jahr 
Beerdigung am Sams 

um 2:30 nad. 

"Chi cagd pe, mit Au es 

Friedbof Um ftille 

bie trauernben Kint erkii ——— 

Itau Vanling Huſſong, Sottin. 

Abolph und Charles, Sohne. 


20. Jam 
fterben iſt. 
31 Zan. 
4 20° 2 

Walbhein 
|ten 


em 


nob dem 
nahme bit, 


Fr britten ebang.teiorm, 


MNt. Greenwood⸗Fried⸗ 


bon »er Aapel e 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, 


Tobdesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtütßungsverein von Chicago 


Die Mitglieder werden bier 

durch benadrichtigt, daf 

Paul Saatmann 
bon der 12. Eeltion aeltorben 
it, Die Beerdigumga findet am 
Sonntag, den 1. Sebr., nam. 2 
Uhr, dom 923 N. Ha lin — 
nach Waldheim ſtatt. 

Joſ. Sieben, Eelretär, 


Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtützungsverein von Chicago 


Die Milglieder werden hier— 
durch benachrichtigt, daß 
wilhelm Huſſong 
von der 17. Seltion geſtorben 
iſt. Die Beerdigung findet am 
Zamdtag, den 31. Saıt,, nahm, 
2:30, von I720 W,Chicago Ave. 
nad Waldheim ftatt. 
Sof. Cicben, Eefretär, 


Todedanzeige 


Srennden und Belannten die Iraurine Na. 
richt, daß unfere gelichte Gattin, Wiutter und 
Schwefter 

Zonife Frochlih, ach. Gimbel, 

im Alter bon 62 Jahren acfiorben ift. Beerdt- 
gung findet fiat am Montag, dei 2, Feb., 
um 9:30 morgens, bom Xrauerhaufe, 2733_N, 
Francisco Abe, nab der Francis Kavier Kir: 
he, Gde Warfaiv und stancidco Ube,, don 
da nach dem Ct, Iofeph3 Gottesader, Die ficf- 
betrübten Hinterbliebenen: 


John Frochlih, Gatte. Fran Kohn Dick, Yran 
Walter Bari, Frau Andrew Bochm und 
Frau Maoul Peeters, Stinder. John Gimbel, 
Frau Charles Hamilton und „rau os. 
Bucher, Geſchwiſter. ſrfafon 


Todesanzeige. 


‚Sreunben und Belannien die traurige Nadh- 
richt, dak meine nel, Gattin und unfere gute 
Mutter, Tochter und Schweſter 

Alma Klueſener, geb. Weber, 

im Alter bon 28 Jahren geſtorben iſt Beer⸗ 
digung ſindet ſtatt ann Samstag, 1:230 nachm., 
bon der Leichenlavelle 1453 Belmont WUve., 
Ede Greendieiv, mit Aırtos nah dem St, Rus 
las Sriedhof, Die betrübten Hinterbliebenen: 
Herman Silueiener, Gatte. Hugo, Eohı. Ghri.- 

ftian und Garoline Weber, Gltern. Charles, 

Ghriftian und Walter, Brüder. Margaret ı. 

Della Weber, EChiwänerinneır. Here uud 

Frau Max Guler, Oniel und Tante. 
Bitte Feine Blumen. —Milwanfee, Wis, Bel 

tungen find gebeten au fopieren. 


Todedanzcine, 


Freunden und PBelannten die traurige Nadhe 
riht, dak meine geliebte Gattin ımd unfere 
lieve Mu ıtter, Echiwefler und Schwägerin 

Garoline Beihle, geb. Mantheh, 

an 28. Januagr im Alter bon 50 Rabren ent 
fhlofen ift. Die Beerdigung finvet fratt am 
Eamötag, den 31, Ian., 1 Uhr nahm., bon 
Kcaufpes Kapelle, 3905 Lincoln Ube,, nad bent 
Eden⸗Friedhof. um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Binterbliebenen: 

Hermann Bethfe, Gatte, Garrofyne, 

Otto, Kinder, Louiſe Drath, 

Aultiud Manthey, Angnft Strauß, Brüder. 

Mayıme und tiie, Chwienertöhter, Louis 


Bittner, Ehiwiegerfoyn, Eleonor Bethte, 
Entelin, 


Erneſt, 
Schweſter. 


Todesanzeige. 


‚Unferen Freunden und Pelannten bie traus 
rige Narit, daß unfer licher Gatte u, Bater 
John Pelltofer, 
geboren am 7, Nob. 1847, am Donnerdtag, den 
29. Yan. 1920, geitorben ift, Batcr der berit. 
Frau Mary Ximm ımd der beritorb Margareth 
Pellloſer. Beerdigung Montag, pen 2. %ebr,, 
9 Uhr morg., vom — 1716 Relling 
ton Abe., nad der ©t. Alnhonfus-kirhe zum 
feierlihen Hohamt, den dort nah dem Et. 
Bontfazius:-Gottesader. Um ftille Teilnahme 
bitten: 
Wilhelmine Bellfofer, Gattlır 
hal, Frau Barbara Piper, Frau Martha 
Welling, Töchter, Mimmie ımd Fimer Riyer, 
John Welling und Dorothea Tin, Entel: 
linder, frfa 


Frau NMıuma 


Todedanzeige, 


‚Unferen Freunden und Bekannten bie traut 
rige Nagricht, dab unfere gelichte Gattin und 


Mutter 
Siabel ECahm, geb. Sohle, 

1 Dionat und 16 Tage alt, neltors 

Die Peerdigung findet ftatt am Cam 

31. Jan. um 1 Uhr nadm., bon Hoch» 

Feltattung2lapelle, 2410 W.North Ang, 

mit Autos nah dem Montrofe-izriedbof, Um 

ftille Zeilnagme bitten die trauernden Hitte 
terbliebenen: 

Srant %. Sahm, Gatte. 
sank und Muth, Kinder. 
umel, 

ſchwiſter. 


30 Jabre. 
ben iſt. 
tag, den 
ſpeiers 


Gertrude, Rahnal, 
Elifabeth A. Korn⸗ 
Herbert und Thomas Hohle, Ge— 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 

em, bab unfere liebe Mutter, Großmutter 
o Urgroßmutter 
Sorathen Tanbert 

em 22, Ian., 10 Ubr dvorm., im Alter bon 77 
Sadren geftorben iff. Leerdigung am reiten, 
ben 30. San,, 10 Ubr voru., nah dem Onts 
ridgesssriedhof,. Um ftilles Xeileid bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Ftau John Propft und Frau Charles Tyauft« 

man, Zöcter, nebit 7 Großlindern und 3 

Urgroblindern, dofr 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die trar tige N 
right, das unfere liebe Gattin und Du utter. 
Emma Balcar 
morgen3 3 Uhr, fanft im Herrn 
Tie Beerdiauna findet am 
"Ran,, nadır. um 2:50, bon 
: Friedenzfirhe, Ede 
sion und Osgood Eir., nah Miontrofe 


Me. Zoieph_ Balear, Batte, 
Tr. Jofeph ©. balcar, Br 
bofr 


dach⸗ 


u 28. Jan., 
ıtichlafen ift. 


5 Stag, ben 51. 


Sellin 
flat, 


Todesanzeige. 


eunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Keter Marl 

am 28, Nanuiar im Alter bon 73 Jahren ne» 
Lorben it Beerdigung am Samstag, den 31. 
San., 9:30 borm,, dom Trauerbaule, 1837 
Slcveland Abe,, nah der €t. DMichaelssstirche, 
bon da nad €. Sonifazius. Um ftille Teils 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Marı Dart, Gattin, Louiie, Charled und 
| Frau wtarie Embon, Kinder, doft 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurlge Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Vrtuder 
Br Macella 
‚ar im Alter don 8 Nahren ent 
B Reerbigiti 1a am Samötag, den 3:. 
Jan. um 9 “Übr morgens, von ber Stapelle 
| 1546 N. Sellted Ctr. nah ber Et, 
| Kirdie, van da nah dem St. Joſephs⸗Friedhof. 
9) Um ftille Teilnahnte Bitten Die trauernden 
| Hinterdliebenen: 
Vincent und Hermine Macelle, 
Eltern. Otto Macella, Brud 


der. 


au nt 98 Sanı 
| \Siaten i it 


m 


geb, Serair, 


Todesanzeige, 

nden und Velannten bie traurige N 
| F unfer lieber Cohn und 
| alter R. Grupe, 
| Sabın de3 berftorb, Conrad Grube, am 27. Zar 
Inuar 1920 im Alter bo 30 Nahren aeltorben 
|ift, Beerdigung am Camstag, den 31, Saıt, 
| 1929, 3 Uhr nadm., bon ver Kavelle 2341 
I 


ad: 


fir: uder 
ziuD 


ufee be, t An 
le3 Beileid biiten: 
Bertha Grupe, Mutter, Erneit, Alfred, Her 
man, William, Emma u. Anrie, Geihmifter, 


milmen mit Atos nad Graceland, 
Um ftil 


Tobesanzeige. 


unferen Verwandten, sreunben und 
iprehen mir hiermit unferen berz«! 


Allen 
Belan 


* 
inten 


lichten Sant aus für die zahlreiche Beteilis! 


gung und die fhönen BI 
Degrübn 


umenivenden bei dem 
i3 unferer lieben Xochter 

Srieterida Gdarbt, 
nbere danlen wir dem Herrn Kaitor 
dt für feine troftreiden Worte und 
rauenberei nn der edang. ‚stiebeng Kirche. 
— nohmals unferen berzligen Dan 


Frau Clara Hornuf, Nichte, 


Todesanzeige 
Freunden und Belannten die traurige Tiad» 
richt, dab unfere "liche Toter und Cchiwelter 
Bertha Anoop, 
Cheridan Road, im Alter bon 21 
7 Monaten geliorben ift. Um ftille Zeil« 
ne bitten die trauernden Sinterbliebenen: 
| Gruc 9. Sinsop, Nater, Frau Tean Farin, 
Frau "Garroft Ridgwen, Louifa und Walter 
Anoop, Geſchwiſter. 
‚Beerdigung pribat. Sitte Icine Blumen. ft 
a 


Geſtorben. 


gran und Belannten hiermit zur Nach⸗ 
it, ba unfer langjühriger Freund 


Tincert2: | 


Sobren | | 


den 30. Januar 1920. 


Todesanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Mad» 

richt, dab unfer lieber Bater 
Herman Holk, 

Satte der bverit. Weriba Holk, ned. Dit, aeltor« 
ben it, Beerdigung findet fait am Eonntag, 
den 1. Februar, 2:30 nadbın,, bom Trauers 
ıbaufe, 1658 Co. Hanlin Ylde,, mit Autonos 
bilen nad Foreit Home, Die trauernden bilts 
terbliebenen Stinder: 
dred, Wm, und Gdwarb, Helen Holt, Frau 


zonlin Blaste, Fran Ya Deering, Frau 
Bertha Ecrorder, frfa 


Todesanzeige, 


Freunden und Bekannten die traurige Nach, 
richt, daß unfere liebe Tochler und Schwefier 
Loniſe Miohlield 
geſtorben ift. Veerdigung findet ſtatt am Sonn⸗ 
= den 1. Bebr., mn 1 Uhr nadım,, bon 
Kowstes Stapelle, 1503 Welt 51. Eir,, aus 
mit Autos nad den Wit. Greenwood Sriedhot, 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

Lonis und Loulſe Mohlfeld, geb. Schwartz, El⸗ 
tern. Lena, Minnie und Fred, — 
rla 


Todesanzeige. 
Heſſen⸗Naſſauer Damenverein. 

Den Beamten und Mitgliebern die Nachticht, 
daß Schweſter u 
Caroline Bethte 
geſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am 
Samstag, nachm. 1 Uhr, von Straufpes Stapelte, 
3905 Lincoln Yive., nah Eden. — Die Beam 
ten beriammteln ſich um 124 Uhr in der Ver— 
einshalle, um der verſtorbenen Schweſter die 

legte Ehre zu erweiſen. 
Dorathea Schalt, Präſidentin. 
Louiſe Voſß, Selretärin. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Freund 
Herman Hohage 
am 28, Janugr im Alter bon 52 Nahren ges 
itorben ift. Beerdigung am Sonntag, den 1. 
Februar, 1:30 nachm., bon Muchihoefer3 Has 
pelle, 1325 Elhbourn Ave., nad) Montrofe. 
Sris Priemer, Freund, nebſt 
anderen Sreundent, 


Danfiagung. 

Mllen freunden und Belannten fagen toir 
biermit unferen bezzliden Dank für die Teils 
nahme und fhönen Vlumenfpenden bei ver 
Weerdigung unferer geliebten Gattin und 
Diutter 

Elizabeth Müller, ach, Hargesheimer, 
Beionbers danlen wir aud dem Herr Paſtor 

zxgel für die liebebollen Worte bes Troftes 
iotwie dent Lebrer und N {ern für den fhönen 
Gefang, Die tiefirauernden Hinterbliebenen: 


Aacob Miller, Gatte, mb Bamilte. 


Dankſagung. 

Fue die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme 
und ſchönen Blumenſpenden bei der Beerdi— 
gung meiner lieben Galtin 

Ida Hielſcher, geb. Johnfon, 
ſege ich hiermit allen Freumden und Bekann⸗ 
ten meinen allexherzlicſten Danl. Beſonders 
noch Herrn Paſtor John für ſeine troſtreichen 


Worte vielen Danf, 
Dr. 8. A Hicltdier, 
trfon 


ur Erinnerung. 
an unsere liche Gattin und Mutter 
Emma Fiſcher, 


welche hente vor acht Jahren, am 80. Januar 
1912, gellorben fit, 


Zu fruh ſchlug diefe bittere Stunde 

Die dich aus unſerer Mitte nahm; 

Boch tröftend tünt'3 aus unferem Munbe: 

Was Bott tut, das ift wohlgetan! 

Dies Mort ftillt unfer banges Fleh’n, 

Ach, ruhe ſanft, auf Wicderfeh'n. 

Gewidmet von deinem trauernden Gatten: 

Franz Fiiher, ncbit Kindern, 


Zur Grinnerung. 

In Nebender Erinnerimg an meing Itede 
Tochter, unfere Mutter und Echiwefter, melde 
beute bor einem Xahre, am 30. Zannar 1919, 

ei itorben ift, 
Non deiner Mutter ran Minnie Hahn, beinen 

Kindern und Prüdern, 


Eingetroffen: 
Rene=-1920- Zeitungen 
aus Dentihland! 


Wiener — Leipziger — Berliner — Vorwärts 
Danziger — Frankfurter etc. 
Sintereffante Ariensersäblungen, Novellen unb 
Romane, — Deutliche Imbortierie Kalender 

und bicle Intereffante Büd;er aller Urt. 


Koelling & Klappenbach 


Chicagos deutſche Buchhandlung 


206 W. RANDOLPH STRASSE. 


Clara Viebig 
Töchter der Hekuba 


Ein Roman aus unſerer Zeit, $1.65. 


Lrochs Buehhandlung 


22 Nord Michigan Ave. 


(Zwiſchen Madiſon und Waſhington Str.) 


\ Bush; Temple Thenter 


?ir. GC, Erivemann, 
DOOR. ..0s0. .....Euperlor 4819 


Zel .2 


Freitag, den 20. Jan. —. Kammerſpielabend: 


„Eine unmögliche Frau“. 

Sonnabend, den 31. Jan, abends 8:95, Sonn⸗ 
tag, den 1. Febr. Matinge 2345 und abends 
8:15: Die leiten 3 Aufführungen: 


„Der Zigeunerbaron“. 


Jährlicher großer Mas kenball 
veranſtaltet v. 
Badiſchen Unterftütt 
ungsverein der Süd⸗ 
feite — mit gefällis 
e Jülwirlung der 
Bapifchen Eänger 
runde, am Samstag, 
den 31. Sanunr 1920, in der Nordfeite Turn. 
halle, 820 9. Elerf Str. Tidets im Vorberlauf 
60c, an der Kaffe EOc (einfhlichl, Striends 
teuer) die Perfon, U. "arg abends 8 Uhr. 


A, 


jan12,30 | 


— 


Für Deutſchland. 


| Sie Vorwärts: Turnhalle Sollte am | 


Sonntag dicht gefüllt jein, 

Da: Chauturnen rüdt heran; nur 
nod zwei Tage jind übrig; menn 
biefe furze Friſt nicht ausgiebig be⸗ 
nützt wird für den Ticketverkauf, 
|dann werben fich die Turner zu fchä= | 3 
men haben. E3 wird hier und bort 
die Entſchuldigung gebraucht, daß 
man ſchon da und dort beigeſt euert 
habe; das mag richtig ſein, und man 
bat gut daran getan; das bedeutet 
aber nicht, daß ba” Elend, das es zu 
mildern eilt, jhon gehoben ift; es 
wird im Geeenteil in den folgenden 
| Monaten nod) größer werben, jobalb 
| die einheimische Ernte in Deutichland 


aufgezehrt iſt und kein Kredit im 


jr 


großen Maßjitabe für die Unichaffung |; 
Ipbon Nahrungsmitteln im Auslande 
erlangt werden lann. Die Ausſich— 
ſten dazu verringern ſich immer 
mehr. Bald wird nur noch Kredit 
gegen Wucherzinſen, und ſelbſt dann 


tungsverein der 


R Tofeph 
| er Sekretär; 


Die Eltern find nochmals erfudt, 
e3 ben Kindern, welche mitzuturnen 
haben, zu ermöglichen, vorfchrift3- 
mäßig und pünktlich zu erfcheinen. 

Die Deutjchamerifaner, die fich die 
Gelegenheit entgehen ließen, hier und 
bort ein Heine Scherflein zur Lin 
berung ber Not in Deutfchland und 
Defterreich beizutragen, fönner am 
nächften Sonntag das Verfäumnis 
gut machen. Denkt daran: Sonntag, 
den 1. Februar, nachmittan® 3 Uhr, 
in der Vorwärts Turnhalle, Roofe- 
velt Road, nahe Weitern Ave. 

Die Vorbereitungen für die tur- 
nerifhen Aufführungen am nad: 
ten Sonntag find vollendet. Es 
wird das befte aeboten werben, mas 
die TZurnklaffen leisten fönnen. Ant 
Eonntag morgen 10 Uhr werden 
bie fämtlihen männlichen Mitglieder 
in der VBorwärt3 Turnhalle antreten; 
feiner darf fehlen. Die zur Verteis 
lung tommenden Gegenitände müf- 
fen mit „Zags3" und Nummern ber= 
fehen werben; vieled andere muß ge= 
ordnet werben. E3 follte nicht alles 
den Damen aufagebürbet werben. Die 
ag der Frauenſeltionen ſind 
gebeten, ſpäteſtens um 2 Uhr anwe— 
ſend zu ſein. Wer es jedoch möglich 
machen kann, möge morgens kom— 
men, um den Vorwäris-Damen die 
Eßwaren herrichten zu helfen. 

Das Publikum ſollte in Maſſe er— 
ſcheinen; 3 Uhr iſt als Anfangszeit 
angeſeht. Die erſte turneriſche Num— 
mer iſt um punkt 4 Uhr angeſeht; 
abends iſt Tanz. Eſſen und Trin— 
fen ift in Hülle und Fülle da. Das | 
turneriſche — lautet: 


Ouverſfüre .... 
Stabübungen.. 
3 Uebungen 


.AOrcheſter 

sen abentt., T. B. Aurora 
Central Turnverein 

4 Turnen am Eeitypferb — 9 —— Riege 
5 Etabübungen..2. Mäddentl., T. V. Sincoln 
> Sreiübunach umd Zanzlgrülte.. 
Een i. u So 
Turnen om Barren....-- u 
Aeſtthetiſcher Tan 
BE Näddenfie 


Zurnderein 
ezirl3:Riege 


Chic, Zurngemeinbe 
Santelfibungen.. Kenabentl,, x. 3. Eide 
Zanz ber bier inde 

—— T B. Vorwärts 
j1 Turnen am Red.. .T. Seꝛiris ege 

Hierauf Ball und VGeſchenteb rieilung. 


ten 


Chinin, bed nicht dem Kopf angreift. 
Wegen feiner ftärlenden uud abführendben 
Eigenſchaften lann 2Zagative Broms Kuinine 
(Zableiten) (Laxative Bromo Quinine 
Tablets) bon irgend jemandem genommeit 
werben, ohne Nerbofität oder Ohrenlaufen au 
berurfaen, E3 giebt nur ein „Bromo Duis 
nine”. Die Unterfrilt ton €. W. Greve 
(E, W, GROVE)auf jeber Echactel. 30c, 
in2,12,21,30 
— — —— - 


Drohbriefe. 


— — 


und Samuel Scactcio der Er⸗— 
preſſung bezichtigt. 


Vor etwa zwei Wochen erhielt 


Joſeph 


Nr. 2113 Flournoy Straße, angeb⸗ 
lich wohlhabende Antonio Potti kurz! 
hintereinander zwei anonyme Drehe 
briefe, in welchen er erſucht wurde, 
an einer näher bezeichneten Stelle 
82000 niederzulegen, widrigenfalls 
ſein Haus in die Luft geblaſen und 
er nebſt ſeiner ganzen Familie umge— 
bracht werden würde. 

Die Polizei wurde benachrichtigt 
und verhaftete geſtern abend die Brü⸗ 
der Joſeph und Samuel Scaccio. 
Letzterer wohnte in Pottis Haus, 
während Joſeph Nr. 738 S. Leavitt 
Straße einen kleinen Materialwa⸗ 
renladen betreibt. In ſeinem Beſitz 
wurden angeblich 83400 in gezeichne⸗ 
ten Goldſcheinen gefunden, welche 
Potti auf Rat der mit der Aufarbei— 
=|tung bes Falles beichäftigten Detek— 
"tive an Samuel Scaccio ausgehäns 
digt hatte, der fich freundlichft erbo> 
ten hatte, für Potti die Anaelegenheit 

mit den Erpreffern zu regeln. 


— — 


Aus Bereinsokreiſen. 


Der Oeſterreichiſche Kranken-Unter⸗ 
ſtützungsverein „Stock im 


gibt am Samstag, den 21. 
1920, in der Nordſeite Turnhalle ſei⸗ 
nen 24. großen Bauernball. Der Feſt⸗ 
ausſchuß hat ganz ungewöhnliche An— 
Hrengungen gemacht, um auch diejem 
—* wie ſeinen Vorgängern, einen 
[engen Erfolg zu verichaffen. Tas 


| reichhaltige Progranım Sollte jeden De: | 


fuher zufriedenitellen. Im groben; 
Saale wird getanzt erben, in der 3 
Gmoa-Wirishaus umgewandelten obe⸗ 
ren Halle aber wird eine Künſtler⸗ 
truppe die Gäſte mit Muſik, 
und hunnoriſtiſchen Vorträgen unterhal⸗ 
ten. Im Wiener Kaffeehaus „zu den 
feichen Mad’In” gibts „echte“ Wiener | 


fheidungen 
vollzogen. Wer al ſo an diefem Abend 
den Grnit de3 
der pilgere 
halle. 

Anfang acht Uhr. Eintrittskarten im 
Vorverkauf 80 Cents, an der Kaſſe 
55 Cents. 

Der Berliner 


nach der Nordſeite Turn⸗ 


Unterhal- 
Stadt Chi⸗ 
cago wird am Samstag, dem 14.| 
Februar, * Fleiners Halle, Nr. 16038 
N. Halſted Straße, 
gnügungen mit einem Maskenball zum 
Abſchluß bringen. Der Feſtausſchuß, 
* ehend aus Hermann Gravenhorſt, 
Präſident; G. Schulz, 2. Präſident; 
Zind, Cchagmeiiter: A. Luds 
sel. Ada Schulz, Frau 

a Laun, Carl Stieg, Paul Sonnes 

-_ Wilhelm Straufe un 


hafte Tätigfeit, 
Veranitalier gemüts und berzerfreuenz | 
der zeitlichkeiten zu befeftigen. Er bat, 
für mandherlet drollige Ueberraſch Jungen, 
Lorzügliche Mufit und  eritklaiiige 
Speifen und Getränte geforgt umd| 
rechnet auf einen ftarten Befuh. Doch | 
bittet er alle Gäfte, mern möglich im 
Maztentoitüm zu ericheinen, damit fie | 
ih um Mitternadt an der großen! 
Mastenparade beteiligen Lönnen. 
Eintrittskarten einſchließlich Kriegs⸗ 
teuer 35 Cents. | 
— —— — 


Eckhari Part. 


Wandelbilder und Aufführung von Kin— 
derſpielen. 


Eiſen“ | 
sehruar | 


um | 
Gefang | | 


| 


CS chnitel, ungarifhen Gulaich, Strudel, | 
Stipfel, echten Moffa und andere lköſt⸗ 
lihe Epeiien und (Getränke. Und mas | 
die Hauptiache ift, Trauungen und Ebe: | 
erden zu Ramichpreiien | 


Lebens vergeſſen mill, | 


feine Winterber- | 
| 


John Kos⸗ 
matyh, entwickelt ſchon jetzt eine fieber⸗ 
um ſeinen Ruf als 


* 


North Ave. und Larrabee Str. ‚ 
Kauft jest 
amd reduziert die jhnell fteigenden Preile, der | 
Anzüge und 


Aeberziehe 


Ob für gegenwärtigen oder ſpäteren Bedarf be— 
ſtimmt, es wird vorteilhaft für Euch ſein, jetzt 
hierher zu kommen und uns Euch die großartigen 
Werte zeigen zu laſſen, die wir am Schluß unſeres 
Kady-snventur-Verfauf3 zeigen. Wir jind ent- 
ichloffen, mit unferem Winter-Lager von Anzügen 
und Weberzichern zu raunen, Biele der neueiten 
Sendungen der feinften Stleidungsitüde, deren be 
lieferung an uns feiten3 der Yabrifanten ficy ver« 
zögerte. 


Wir wünſchen unſeren Kunden den Vorteil dieſes 
Verkaufs zugute kommen zu laſſen. Wir ſind ſicher, 
daß wir uns viele neue Freunde und Kunden er— 
werben werden, da wir ihnen die größten Werte 
der Saiſon zum Kauf anbieten zu 


—— 


Ausſtattungen und Hüle ebenfalls 
bedeutend herabgefeht. 


Ber Enden if Donnerstag und Inmstag Abend offen. 


Aufrufe täglich gehandhabt... .2,500,000 
Zunahme infolge der Epidemie, 


10% 2...» 250,000 


2,750,000 

Zelephoniftinnen regelrecht in Dienft 
in Chicago .. 
Abmweiend, Trank, 26%... 


6,900 
1,845 


.....o„..„...eo.e 


— — — 


I 5,055 


Wir handhaben 250,000 Aufrufe mehr al8 in 
normalen Zeiten mit einem XTelephonijtinnen- 
Aufgebot, das 1,845 unter normalem Stand ift. 


Bitte, helft und 


Durch Unterlaſſung unnötiger Aufrufe, 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


 Schidt Lebensmittel und Eure 
alten Sahen nad) drüben. Selb 
der Hermite jollte dies tun. Wir 
lajien bei Euch abholen, unentgelt« 
lich paden, voll veriihern und j9: 
fort verſchiſſen. Eßwaren zum Bei— 
packen vorrätig. 

Belaunte zuverläſſigſte Ablieferungen! 

Spezial- Offerte nur für Ticbesienduugen: 

12 Biund Bacon 53.25. 


Zransatlantic sadet Co. 
152 North LaSalle Str. Telephon Franklin 4034. 


burdh Bilder veranfäaufichier Amer des Parks Bringt € am m nädhften € 


| Garoline Groesbah, Bizchräfibentin, 
’ 


nitgl ied bes 
eins, gefforben itt. 
Beerdigung findet 
am Eamätag, ben 31.Ias| 
nuar, 9 Uhr mora., bom! 
Kranerbauie, 4435 Ehield& Ape., nah der Ct.| 
—yg — Sie Mitgli eder berfammeln 

De u 5 rat in ber Eee ded Sauptbers 
ieder find grad, ti io anble | 

möglıh se 1 zu iligen, um dem 

"id ie m 2 0er te lebte Ebre au erimri« 


A ————— reitag — 30. 
Dekenı een, Grrpiczeiie 


Die Weftparttommiffion führt den 
Beluchern de Edhart Part an Chi: 
cago Üpenue und Noble Straße an! 
jebem Donnerstag eine Reihe bon 
Mandelbildern vor, nachmittags um | 
4 Uhr für Kinder und abend? um 8 
Up für Erwachen. Die Bilder 


noch vieleicht nicht einmal zu erlan= 
gen fein. Dann beginnt da3 Elend 
erit; der Fritiiche Zeitpunkt fommt 
im näditen Monat. Wer bemnad 
helfen will, der helfe jebt; jede 
Büchſe Milk, jebes ‚Pfund Fleiſch 
Mehl u. ſ. w. hilft jemandem über 
einen ober mehrere Tor bes Elends 


Binweg. Alfo zafft alle Kräfte zu- 


Todedanzecige. 
„getumbin Damenverein. 
igliedern die traurige Nachricht, 


Iohn Tarmitetter 
im Altenbeim ruhig und fanft entfdlafen ff 
Reerbigungäanzeige fpäter. 


Die 
nn 


tifanifierungävortrag gehalten. Der |tag nahmittag. 3 Uhr unter ber | eu 
—— ift frei, und jedermann ift tung von Frl. Marion Sianſen 
| willtommen. | Theaterftüde zur Tree 
Der dramatifche Klub der Hinter Women“, „Little Men“ und 
und Gretel”. 


* Der fein Grunde 
faufen will, erreidit fi 
Zwed durch Ei aa 

der Abendpoit . 


I 

Todesanzeige. | 
Freunden und nten die iraurige Na: ! 
richt, daß unſere geliebte Gatti: 
Anna Zimmer, geb. Hilbe 


bert, 

Nutter des verſtorb. tanl Simmer, enıfdla- 
— iſt. Beerdiguna am Samstag, 10 Uhr! 
borm., bom Irauerbaufe, 2622 Loiwe Abe., nah 
der Et. Antbony-Rirdhe, wo Reauiem Sochmelfe 
zelebritet wird von da mit Autos nach dem 
E, BonifaziusGottesader. Um ftille Xeil- 
nahme bitten die frauernden Sinterblirbenen: 


George Zimmer, Gott 
Braun Elemmer, 


An 
ce 


da& 


ı und Ziiutier 


Carolina Betbte, 

11733 Nelfon Eir., geitorben ift. Die Beerbis 
gung findet ftatt am Camätag, den 31, 
nahm. 1 Uhr, bon Siraudpes Stavelle, 
Lincoln Ape., nah dem Eben friebbof, 
Mitglieder find gebeten, ber 

leßte Ehre zu eriweifen. Die 
fammeln fi& um 12 Uhr in ber Bereinätalle. 


Gerlase Kramer, Eeiteiirin 


Dankſagung. 


Für die vielen Beweiſe berzlicher Teilnahme 
= „und f&önen ®lumenfvenden bei ber Beerpis 
2 gung unferer geliebten Gattin und Mu 


Elizabeth Muller geb. Hargedheimer, 
— me te aan 5a Te 


Jacob Mint = gung 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


EASTORIA je 





Abendpoft, Chicago, Kreitag, den 30. Januar 1920, 


Tobdesanzeige. Todedanzeige. 
Gegenjeitiger Anterftükungsverein von Chicano | Freunden und Belannten die traurige Nadhs 
Die Mitalieder tverden hier, | ÖL, dab unfer lieber Water 
pur benadrichtigt, dab Herman Holk, 

Paul Saatnann Gaiie ber berft Berite Holk, geb, DR; geſtor⸗ 
— ven iſt. Beerdigung findet ſtalt am Sonntag, 
— ——— Re den 1. Februar, 2:30 nacht, bom Trauers 
Sonnten. den 1 Ye ehr nachm hauſe, 1668 So, Hamlin Ave, mit Aulomo— 
Ude a 923 N. Sainlin Ye. — voret Home. Die frauernden hin—⸗ 

Pe rn | terbliebenen Kinder: 

W tatt 

nad Pr Celretär, |Dred, Wm, und Edward, Helen Holy, Frau 
Joſ. Si Louiſa Blaste, Fran Ida deering, year 
Bertha ESchrorver, ..fa 


Die Eltern find nochmals erfucht, 
e3 den Stindern, welche mitzulurnen 
haben, zu ermöglichen, vorfchrift- 
mäßiy und pünktlich zu ericheinen. 

Die Deutfhamerifaner, die fich die 
Gelegenheit entgehen ließen, hier und 
bort ein Heines Scherflein zur Lin- 
berung der Not in Deutjchland und 
Defterreich beizutragen, fünner am 
nädhjften Sonntag das Verfäumnis 
gut maden. Dentt daran: Sonntag, 
den 1. Februar, nachmittag® 3 Uhr, 
in der Vorwärts Turnhalle, Rooje- 
velt Road, nahe MWejtern Ave. 

Die Vorbereitungen für die tur- 
nerifchen Aufführungen am näd): 
ten Sonntag find vollendet. Es 
wird das befte geboten merben, mas 
die Turnklaſſen leiſten können. Am 
Sonntag morgen 10 Uhr werden 
die ſämtlichen männlichen Mitglieder 
in der Vorwärts Turnhalle antreten; 
keiner darf fehlen. Die zur Vertei— 
lung kommenden Gegenſtände müſ— 
ſen mit „Tags“ und Nummern ver— 
ſehen werden; vieles andere muß ge— 
ordnet werden. Es ſollte nicht alles 
den Damen aufgebürdet werden. Die 
Mitglieder der Frauenſektionen ſind 
gebeten, ſpäteſtens um 2 Uhr anwe— 
ſend zu ſein. Wer es jedoch möglich 
machen kann, möge morgens kom— 
men, um den Vorwärts-Damen die 
Eßwaren herrichten zu helfen. 

Das Publikum ſollte in Maſſe er— 
ſcheinen; 3 Uhr iſt als Anfangszeit 
angeſeht. Die erſte turneriſche Num— 
mer iſt um punkt 4 Uhr angeſetzt; 
abends iſt Tanz. Eſſen und Trin— 
ken iſt in Hülle und Fülle da. Das 
turneriſche Programm lautet: | 
TER 
2 Stabübungen..2. Senabenfl., T. ®. Aurora | 

B Vebungelt.oooauesn..« „.Gentral Tuxnverein 
4 Turnen am Ecitpferd........ Bezitks⸗Riege 
5 Etabübungen..2. Vädchentl., T. V. Lincoln 

Freiübungen und Tanzſchritte. .....2. 
finder ee — Warten Deaeis lege | 
Samstag, ben 31, Ian.“ \ibe nam. Don | ul (akıen Amen ee] 8 Leltibetifher Lama. nn nen. 
en Abe nad bent | gung meiner lieben Gattin 9 Santelübungen..2. Knabenfl,, X. B. Eiche 
De TER bitten Ida Hielfher, geb. Johnfon, zZanz der bier Winde. ..uransossonurene Be 
5 2 fege ich hiermit allen Freunden und Bekann—⸗ Damentlaffe, X. B. Vorwärts 
a — — u ten meinen allerherzliditen Danf, Beſonders I 2 

Autins Manthey, Angnft Strauß, Brüder, | 106 Hertn Paltor John für ſeine troſtreichen 
Mayıne und Eifie, Cchwienertöchter, Louis! „orte bielen Sant, Dr. 2. X Hleffter. 
irfon 


Bittner, Schwiegerſohn. Eleonor Bethte, 
Entfelin, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſer lieber Sohn, Vruder und 


Schwager 
Henry Echumaler 


am 28, Ranuar Im Alter bon 40 Jahren ge⸗ 
frorben ift. Beerdigung am Camstag, 2 Uhr 
sadınt., bon Tranerhaufe, 13056 Valtimore 
!de,, Heaewifoh, mit Yırtos nach dent Contcors 
dia-sriedbof, Sanınofd, Sud, Um ftille3 Veir 
leid bitten die frauernden Hinterbliebenen: 
dran Frederida ımd William Schumaler, El- 
tern William jr. ımd Edward Erhumater, 
Drüder Frau Jennie Chumaler, Frau Em« 
ma Grunbmanı, Arau Hattie Fromm und 
Fran Baulion, Coöjwägerinten, _ Adolph 
Grundmann, Erneft Fromm und Henry 
Faulfon, Echtväger, 


Sobesarzeige, 


Sreunden und Belannten bie traurige 
Kadridt, dab meine gelichte Battın 
und umfere teure Mutter und Gchiwies 
germutter 

Bertha Gacbel, ach. Marquardt, 


Muster bed verftorb, Carl, am 28, Jan, 
im 58. Lebensjahre Tanft im Seren ent» 
f&lafen ift. Die Beerdigung findet fiatt 
am Eonntag, ben 1. Sehr, um 1:30 
zadım.. bom Trauerhaufe, 3611 Co, 
Dood Str, nad der ebang.-luth, Ct. 
Andread-Kirhe, Ede 37, und Honore 
Str, bon da mit Autos nad) dein Be— 
ibania · Friedhof. Tief betrauert bon: 
sohn Gaebel, Sarte. Anauita und Wil. 
heim, Kinder Fran Clara Gachet, 
Schhtiegertodhter; ncbft Prüdern md 
Schweſtern. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 

Nächricht, daß unſere liebe Schweſter 
Margarete Fredrick 

am 30. Jan. 1920, 6 Ubr morgens, ent⸗ 
ſchlaſen iſt. Die VBeerdiaung findet flatt 
am Sonntag, den 1. Febri, nachm. 2 
Ubr, vom Trauerhauſe. 743 Willow 
Str. mit Autos nach dem Graceland⸗ 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauenden Hinterbliebenen: 
Frau A. Rußmann, Fran F. J. Tritſch⸗ 


Todedanzeige. 
ler, Schweſtern; nebſt Verwandlten. 


Gegenſeitiger Unterſtützungsverein von Chicago 


Todebanzeige. 
Die Mitglieder werden hier—⸗ 


Freunden und Belannten die traurige Nach, 

durch benachrichtigt, daß richt, dab unfere liebe Tochter und Ehmelter 
Wilhelm Huffong Lonife Mohlfeld 

bon ber 17. Geltion acftorben | geftorben ift. Beerdigung findet ftatt am Sonn 

ift. Die Beerdigung findet am|fag, den 1. Kebr., mm 1 Uhr nadım,, bon 

Samödtag, den 31. Jan. nahm. | Stowsles Stapelle, 1503 Welt 51. Er, aus 

2:30, bon 4720 3.Chicago Abe. | init Autos nach den Wit. Greenwood Friedhof. 
nach Waldheim flatt, Die trauernden Hinterbliebenen: 

of. Sieben, Scelretär, |Lonis md Lonife Mohlfeld, ach. Schwark, EL 

— — tern. Lena, Minnie und Fred, — 

r 


’ 


| N orth Ave. une Larrabee Str. i 
% i 

Kauft jet 
und reduziert die fhnell feigenden Wreife der 


Anzüge und 


Ueberzieher 


Ob für gegenwärtigen oder ſpäteren Bedarf be— 
ſtimmt, es wird vorteilhaft für Euch ſein, jetzt 
hierher zu kommen und uns Euch die großartigen 
Werte zeigen zu laſſen, die wir am Schluß unſeres 
Kady-snventur-Berfauf3 zeigen. Wir find ent- 
Ichloffen, mit unferem Winter-Lager von Anzügent 
und Ueberziehern zu raumen, Diele der neuejten 
Sendungen der feiniten Sleidungsitüde, deren Ylb« 
lieferung an uns feiten3 der Yabrifanten fi) ver» 
zögerte. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß meine gelieble Gattin und unſere 
Be Mutter, Echwiegermutter und Groß- 
muller 


Todesanzeige. 
Freunden und Belarnten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin 
und unſere liebe Mutter und Schweſler 
Frieda E. Sinkenberg 
geſtorben iſt. Beerdigung am Sonn⸗ 
lag, den 1, Febr. 19330 vorm, vom 
Stanerbaufe, 2522 W. 40, Etr., mit 
Autos nah Bethania. Um flille Teils 
nahme bitten die franernden Sinters 
bliebenen: 
Willtam Sinlenberg, Hatte. 
ir. Sohn. Frau 2. T. 
Schweſter. 


Tredlich ruht unfere liebe Mutter, 

Die uns Allen wohlgetan, 

Ahre Pflichten ftets ihr heilig, 

Niemals fheute fie die Kahn, 

D5 fie gleih duch Dornen führte, 

Lieder trug fie felbit den Edierz; 

Wollte immer Allen beljen, 

Und barın freute fi) ihr Hera. 

Hand, die freundlich un geleitet, 

Die uns nichts als Liebe gab, 

Loft und Sreub’ um ums berbreitet, 

Shlummere janft im fühlen Grab, 

&ott zahlt den Dank für deine Ruh”, 

Ob du au bift bon ums gefchieden, 
unferen Herzen ftirbft dm nic, 

Kube in Srieden! 


Louiſe Beirow, geb. Saß, 

Mutter der beritorb, Erneitine Wolf, am 29. 
Sanuar im Alter von 76 Nahren, 6 Monaten 
und 26 Zageit geltorben ift. Die Beerdigung 
findet flatt am Samstag, Yen 31. Jar., 2:30 
nadyut., bont Trauerbaufe, 536 N, Rairfielb 
Abe. nach dem Oalridge-Friedhof. Die trauı- 
| ernden Hinterbliebenen: 

Gottfricd Beirow, Galte. Marie Witte, Mar 
iha Schimming, Frieda Nehred, Stinder, 
Albert Witte, Raul Schimming, Krift Achres, 
Echmwiegerföhne; nebft Enleln und Enfelins 
nen, Berwandten und Belannten, 


Todedanzeige 
‚Srenmder und Belannten bie traurige Nach— 
richt, daß unfere gelichte Gattin, Wutter und 
Schweſter HeſſenNaſſauer Damenverein. 
Louiſe Frochlich, geb. Gimbel, Den Beamten und Mitgliedern die Nachricht, 
im Alter von 62 Jahren geſtorben iſt. Beerdi.¶dab Schweſter 
gung findet ſtatt am Montag, den 2. Feb., 


Todesanzeige. 


William u. 
Hamilton, 9 Garoline Bethle 
um 9:30 morgens, bom Zrauerhaufe, 2733_R, | geftorben ift. Die Beerdigung finder ftatt am 
Francisco Ude, nad der Srancis Zabier Kir: | Samstag, nad. 1 Uhr, von Straufpes Kapelle, 
che, Ede Warfav und rancidco Ube,, don] 3905 Lincoln Ave., nah Eden. — Die Beam» 
da nad dem, St, Nofepyb3 Gottesader, Die tief: | ten herfammteln fi) um 12% Uhr in der Ver: 
betrübten Hinterbliebenen: einshalle, um der berftorbenen Schweſter die 
Yahn Besafin Sn Sean Zehn 2 Sran legte Ehre zu eriweifen, 

alter Baring, Frau Andrew Bochm ım { äfi 

rau Maoul Peeters, Kinder John Gimbel, FE 

Frau Charles Hamilton und Frau os. 2 z 

Bucher, Geſchwiſter. fefafon 


Todesanzeige 
‚Sreunben und Belannien die traurige Nach 
richt, daß meine gel. Gattin und unfere gute 
Mutter, Toter und Edhiwelier x 

Alma Alueicner, geb. Weber, , 

im Mlter bon 28 Sabren geftorben ift Beer—⸗ 
bigung findet ftatt am Eamstag, 1:30 nadnt., 
bon der Leichenlavelle 1453 Belmont WUve,, 
Ede Greendieto, mit Aırtos nah dem St, Lıw 
las Sriedhof, Die betrübten Hinterbliebenen: 
Herman Alueiener, Gatte. Hugo, Cohn. Chri- 
ftian und Caroline Weber, Citern. Charles, 
Ghriftian und Walter, Brüder. Wargaret u. 
Della Weber, Schwägerinnen. Here und 
Frau Mar Guler, Oniel und Tante. 
Bitte Feine Blumen. — Milwantee, 
suugen find gebeten au Topieren, 


fıla ———— 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Noch⸗ 

richt, daß mein geliebter Gatte und unfer lic 


Todesanzeige. 
ber Bater, Sohn, Bruder und Schwager | 
I 


Freunden ımd Belannten die Iraurige Nadh- 
richt, dab mein gelichter Gatte und unfer Vater 


Henry G. Eichert jr, 


em freiten, den 50, Zan., im Ulter bon 34 
Sabhren, 9 Monaten und 3 Tagen nach Turzem 
Leiden geitorben ift. Die Beerdigung findet 
ftatt vom Irauerbaufe, 2744 W. 23, Place, am 
Montag, den 2. Sebr,, um 1:50 nacnt., nad 
dem Concorbiasgriedhof, Die Deirübten Hins 
terbliebenen: 
Anna Siebert, ach, Beder, 

und Gleonor, Töchter. 


Todbesanzeipe 
Men unſeren Verwandten, Freunden, 
Zaqhbarn und Belannten die traurige 
Nabriht, dat meine gneliebte Gattin 
wuıdb unicre liche Miuiter 
herein Thumberger 

am 88, San. 1920 im Witer bon 26 
Saheen nah lursem, fdmwerem Leiden 
geltsrben til. Die Beerdigung findet 
ftatt am Gamstaa, ben S1. Jan., un 
9:30 vorm. vom Trauerbaufe, 5233 ©, 
Auftine Etr,, nad der ebana, riedends 
iche von da nah bem 49, Str. und 
Afbland Upe. Depot ımd ver Bahn nach 
dem Mit, Greenivoodb » Friedhof, Um 
ftille Zeilnahbme Bitten die frauernden 
Sinterbliebenen: 
Kant Ihnmberger, Gatte 
giftte Thumberger, 
wandten und 


Alfred Gumdinger 

im Alter von 30 Jahren geſtorben iſt. Beer⸗ 
digung am Samstäg, den 31. Jan., um 3 Uhr 
nachm, von der Kapelle 1458 Belmont Ave. 
Ede Greenbiev Adenue, neh dent National 
Bohemian Friedhof. Trauerfeice unter den 
Aufpizien der Willtam B, Warren Xoge Nr, 
29.1.F.&EU.M. Um ftille Teilnahme bit. 

ten die trauernden Sinterblicbenen: 
i inger, och, Kucera, Gattie, Aut un . 
E —— —— — Garotine Beer, Schwienermuiter. Emil 
Eltern. Dora, John ımd George, Geſchwi⸗— Siebert, Bruder, Elta Eiebert, Ehivägerin. 
fter, Albert und Marie Kucera, Schwieger⸗ frf 

eltern, #Franf, Robin, Charles, Marie ————— 
Todesanzeige. 


Aldert Aucera, Echwäger. Nda und War- 
garcte Aucera, Schwägerinnen. Men Sreunden und Berannten die fraurige 
_ —— — — Vachricht, daß mein lieber Gatte und unſer 


Vater und Großvater 

Mathlad Hehenberaer 
am Miliwod, den 28, San,, im Alter bon 79 
Sahren nad fdhwerem Leiden entidlafen iſt. 
Die Veerdigung findet flatt anı Eamstag, den 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Freund 

Herman Hohage 
am 28, Sanmar im Alter bon 52 Nahren ges 
ftorben ift. Beerdigung am Sonntag, deit 1. 
Februar, 1:30 nachnt., bon Muchihocier3 Has 
pelle, 1525 Glhbourn Ave, nah Montrofe, 

Fritz PBriemer, Freund, nebft 

anderen Freunden. 


zattin. Mildred 
Henry Siebert, Vater. 


Danfiagung. 
Mlen Freunden und Belannten Tagen wir 
biermit unferen berzliden Dant für die Teils 
sahme und fhönen Vlumenfpenden bei ver 
Veerdigung unferer geliebten Gattin und 
Wis, Beis] Diutter 
Elizabeth Müller, geb. Hargesheimer. 
Beſonders danlen wir auch dem Herru Paſtor 
Todesanseige. Israel fůr die Nebebollen Worte des Troftes, 
Freunden und Belannten die traurlge Nach⸗ ſewie dem Lehrer und Kindern für den ſchönen 
richt. daß meine geliebte Gattin und unfere Geſang. Die tiefirauernden Hinterbliebenen: 
liebe Mutter, Schweſter und Schwägerin Jacob Muller, Gatte, und Familie. 
Caroline Beihle, geb. Mantheh, 

er 29, Sauuar im Alter bon 50 Sabren ent 
ſchla 


Nofte und Tode.anzeige 

nebit Ber ‚Freunden und Velannten die traurige Nach- 

Pelanntcı £ | richt, das meine aeliebte Gattin umd unfere | 

gute Mintter, Tochter und Echweller 
Eliie Louife Bingen, ach. Bromann, N 
in Miter bon 28 Kahren geltorben ift. Die Be, ; S1. Ian, nadm,. 1 Uhr, bom Zramerhaurfe, 
erdiaung findet Hatt am Camstag, den B1.| 217 Narrh Mve,, nad dem Montrofe-Sriedbot, 
|Sanıar 1920, um 2 Uhr nacdnt., vom Trauers | Um flille Zeilnahme Ditten die trauernden 
baufe, 5121 Welt 24. Place, nad der ebang. | Sinterblichenen: 

beutf&en DreieinigleitS Kirde, 22. Place umd | Marin Hchenberner, Gattin. Frank Hoffitoeter, 

Nobey Etr., in Cicero, von da mit Aırtomobilen Echn, Marin Ludwig, Iocer; tebft Enteln 

Binadh 2Saldheim Die irauernden Sinterblice und Verwandter, 

E | benen: — 

William Bingen, Saite. Nuth Bingen, Tod» 
ter. Zouis 9, undAuna Bromann, Glterit, 
Walter, Arthur,Scorge, Kohn, Harold, Bertha, 
Elite und Roſe, Geſchwiſter. 

Begen Auflunft ruft auf: Cicero 200, 


ER r J 

Zu ſruh ſchlug dieſe ſchwere Stunde, | 
e dich aus unſerer Mitte nahnt, 

Deg9 troſtend tönt's aus unſerem unde H 

Wad Gott tut das iſt woblgetan! 

dofr F 


t9%3 


Todesanzeige 


sMeunden und Belannten bie trauriae 
NRagriht, dab mein geliebter Gatte und 
unfer lieber Vater, Eohn und Bruder U | 
Otto Sohanien 

au 38. San. im Alter von SO mlren, 

11 Monaten und 12 Sagen fanit im 

Seren entichlafen it, Die Beerdiaung 

findet ftatt am Gamötag, den 31. San., 

um 1:30 nadm.,, bom Xrauerhauie, 

2157 MW. 21. Etr., nad der evang.-luth. 

St. Matbtad-Kirde, 21, Etr. und Sonne 

Abe. bon da noch dem Concordia-Gots 

teßader. Um ftille Teilnahme bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Unna Tohanien, neb.Rlimktivek, Sattin. 
Ebel und Wiyztle, Töchter, Err't und 
Hermina Rohanien, Eltern Frau 

d. Beier, Frau Viinnie Troite, Ernit 
sehanien jr. und Frau Ella Krueger, 
Beiäivilter. 

Rude fanfil 
im Näheres bitt Wegner, Egnal 448, 
sn * dofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine vielgeliebte Gattin 
Johanna Schoos, geb. Schreiner, 
im Alter von 40 Jahren ſelig im Herrn ent⸗ 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſitatt am 
Samstag, den 31. San., um 8:30 morgens, 
bom Zranerbaufe, 2218 5, Srbing Moe, nad 
der ©. PaulussKiche,. don da nad dem Ct. 
Sofeph-Gottesader, Um ftille Teilnahme bit 
ten die trauernden Hinterbliebeneit: 
Clemens Sthoos, Gatte, ncbit Verwandten 
und Belannten, 
Um Näheres bitte Canal 537 aufsıreufen. 


Todesangeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Vater und Großvater 


Nicholas Kramer, 


Satte der berfiorh, Chriitina Kramer, geftorben 
ift, Beerdiaung am Camötag, 9 lihe morg., 
bom Zranerbauice, 2624 Love Ape,, nad der 
Et, Anthonn:kirde, wo Neanien Hochmeſſe 
zelebriert wird, von da mit Auto nah dem 
et Marien-Gottesader. Um, ftille3 Beileid 
bitter die trauernden Hinterbliebenen: 


Mir wünfdhen unferen Kunden den Vorteil diejeß 
Verkaufs zugute fommen zu laffen. Wir find ficher, 
daß wir um viele neue Freunde und Kunden er» 
werben werden, da mir ihnen die größten Werte 
der Satfon zum Kauf anbieten zu 


243 79:3 342 925 


Ausflatiungen und Hüte ebenfalls 
bedeutend herabgefehkt. 


Turnen am Med.ceen une... .Bezirlö:Niege | 
Hierauf Ball und Gefdenfeverteilung. 


Chinin, bed nicht dem Kopf angreift. 
Vegen feiner ftärlenden und abführenden 
Eigenfhaften Tann 2Zagative Brom Euinine 
(Zableiten) (Laxative Bromo Qulnine 
Tablets) bon irgend jemandem genommen 
werben, ohne Nerbofität oder Obrenfaufen zu 
berurfaden. E3 giebt nur ein „Bromo Duis 
nine”. Die Unterfärift ton €. ®. Greve 
(E, W, GROVE)auf jeder Scachtel. 30c, 
in2,12,21,30 
— — -- 


Drohbriefe. 


bofr 


Topdesanzeige. 
‚Sreumbden ınd Belannten die traurige Nad; 
right, dak mei geliebter Gatte und unfer lic 
bee Bater 


Todesanzeige, 

‚Unferen Freunden und PBelannten bie trau« 
rige Nachricht, daß unfer lieber Gatte u. Bater 
John Pelllofer, 
geboren am 7. Nob. 1847, am Donnerstag, den 
129. Ian. 1920, geitorben ift. Vater der berſt. 
[Frau Mary Timm md der beritorb, Margaretd 

Relifofer. Beerdigung Montag, ven 2, febr,, 

9 Uhr morg., vom Irauerbaufe, 1716 Welling» 

ton be., nah ber St. Alvhonfus-Kirhe zum 

feierlihen Hchamt, von dort nach dem Et. 

Bontlaziud-Gottesader. Um ftille Teilnahme 

bitten: 

Wilhelmine Bellfofer, Gatilt. Frau Ana 
Schal, Hrau Barbara giper, Frau Martha 
Welling, Töchter, Minnie ımd Eimer Riper, 
John Welling und Dorothea Tine, Entels 
Jinder, frfa 


Zur Erinnerung. 
an unfere liche Gattin und Mutter 
Emma Fiſcher, 


welche hente vor adıt Jahren, am 80. Januar 
1012, geſtorben iſt. 


Zu fruh ſchlug dieſe bittere Stunde 

Die dich aus unſerer Mitte nahm; 

Doch tröftend tünt'3 aus unferem Munbe: 
Pas Gott tırt, das ift wohlgetan! 

Dies Mor ftillt unfer banges Fleh’n, 
Ach, ruhe ſanft, auf Wiederfeh'n, 


Richard Krensler 

am 20. Jannar im Alter von 35 Jabren ſelig 
im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung fin— 
det ſtatt am Samstag, den 31. Jan. 9 Uhr 
morgens, vom Trauerhauſe, 4485 Shieldẽ Ude, 
nad der &t, Georgesktirche, 39. Str, und Ment:- 
worth Ade. mo Hodhanıt aclebriert wird, bon 
da mit Nutod nah dem St. Marien⸗Gottes⸗ 
ader. lm ftille Teilnahme bitten die trauern⸗ 
deu Hinterbliebenen: 

Anna Kreusler. geb. Blaſblovitſch, Gattin. 
Nidrard, Koicph, Anna, Fran: und Pauline, 
stinder, Noieyy und Marie Krendler, Eltern, 
nebit Geihwiitern und Verwandten, 

Um Näheres rufe man PMarb3 2622 auf, 


und Eamuel Scaceio der Er» 
preifung bezichtigt. 
Vor etwa zwei Wochen erhielt der 
Nr. 2113 Flournoy Straße, angeb> 
ih wohlhabende Antonio Boiti kurz 


Joſeph 
Gewidmet von deinem trauernden Gatten: 
Franz Filher, necbit Kindern, 


Zur Grinterung. 


Todesanzeige Sn Mebender Erinnerung an nteing Itede 


Todesauzeige. 


Freunden und Belannten die 
wanrige Nachricht, dab meine bielges 
itebte Gattin und unfere Miutter und 


Sulla Edirader, geb. Maddah, 
am Bonnerdtag, den 29, Yan., im Als 
ter don 58 Zahren felin ım & 
f&iafen it, Die Beerdigung findet ftatt 
am Dontag, den 2.S5ebr., nahm, 3 Uhr, 
bom XZtauerbaufe, 1835 George Etr,, 
nad bem ©t, LıllasGottedader. 
ftille Zeilnahme bitten die trauernden 
Ointerbliebenen: 
geisrid Ehraber, Saite, Fred, Hench 

„ Herbert, Lillien, Edna Erhrade 
manda Golbbn 
und die verftorb, Edith, Kinder, 
Goldbuch, Reinhord Luebcke, Schwie⸗ 
Minnie, Emma und Ida 
ader, Schwiegerlochterz nebſt Ent 
telı und Verwandten, 


Todedanzeige 


Yreımden und Belannten bie traurige 
Nadricht, dab unier geliebter Eohn und 


Walter Conſtantine Arnold 
am 20. Januar ſanft Im Herrn ent» 
ſchlafen iſt im Alter bon 29 Tahren und 
Die Beerdigung findet ſtatt 
am Eonntag, ben 1, Febr. 2 Uhr nach⸗ 
mittaas von A. G. Chutans Leichen⸗ 
tapelle, 2742 Lincoln Abe. mit Autos 
Montroſe⸗Kapelle zur Frei⸗ 
maurerfeier unter den Auſpizien der 
Community Loge Mr, 1005, 
<eilnabme bitten bie trauernden Hine 


Gonitantine Arnold, Mater. Ered CE, Ars 
Bruder, Mary Arnold, 
Bottder, Shmägerin; nebit Verwand» 
ten. — Um Näheres bitte Kincoln 
5977 aufzurufen, ff 


Steunden ınd Velennten bie traımige Nat» 
richt, da& meine geliebte Gattin und unfere 
iebe Tochter und Schweſter 

Catherine Bloechl, geb. Fetſch. 

in ihrem 32. Lebensjahre verſchieden iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt am Samstag, den 31. 
San., 9:15 morgens, vom Trauerhauſe, 83434 
Schubert Abe., nach der St. Alphonſus⸗Kirche, 
von da nach dem St. Bonifazius⸗Gottesacker. 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 

Heury Bloecht, Gatte. Philliv und Mary 

Eltern, Phillip jr, Mathias, Elisabet 

Lucile, Geſchwiſter. 


etſch. 
und 


J 


Todesanzeige. 


Sreimben mb Belannten die traurige Nas 
richt, daß unfere Liebe Mutter und Eihiweiter 
Garoline Holle 

am Mitimod, ben 23. San. 1920, im Alter 

bon 56 Jahren fanft entihlafen ilt. Tie Bu 

erbiquma findet ftatt am Eamötag, ben 31, 

Jan, nachm. 3 Uhr, von Krauſpes Kavelle, 

3005 Lincoln Ade nach der Graceland-Kavelle, 

Um 4 Uhr Feierlichlein des Germania Chapter 

Nr. 552, O. E. S. Um ſtille Teilnahme bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Vaul, Arthur, Alphons, Irving und Stella 
Naumaun, Kinder. Roſalia Decker, Johanna 
Peters und Joe A. Berthold, Geſchwiſter. 

Die Leiche iſt bis Samstag früh im Trauer⸗ 
hauſe 2101 Waveland Abe. 


Todesanzeige. 
Frauenverein der Evang. Friedenskirche. 


Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 
e3 dem lieben Gott gefallen hat, unfere Mits 
ſchweſter 

Thereſa Thumberger 

zu ſich zu nehmen aus der Zeit in die Ewig⸗ 
keit. Die Beerdigung ſindet ſtatt am Samstag, 
den 31. Jan, um 9:30 vorm, vom Trauer⸗ 
hauſe, 533 S. Juſtine Str. nach der edang. 
Friedenslirche, bon da nach dem 49. Str. und 
Aſhland Ave. Devot und per Bahn nach dem 
Mt. Greenwood⸗Friedhof. — Die Frauen ver—⸗ 
fammeln fih um 9:30 im Bafement der Kirche, 
um der beriiorbenen Echiweiter die legte Ehre 
zu ermweifen. 


Hubert, Jacob und Fran Margarete Meiner, 
ſtinder. John 3. Kramer, Entcl, 


TodesSanzeige 
Germania Chapter Nr. 552, D.®. & 


552, 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 


Schweſter 

Caroline Holle 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, den 31. TJan. nachm. 3 Uhr, von 
Krauſpes Kabpelle, 3005 Lincoln Abe., nach dem 
Graceland⸗Kirchhof. Die Leichenfeier findet um 
4 Uhr in der Kabelle ſtatt. Die Mitglieder 


ſt ſind erſucht, zahlreich zu erſcheinen, um ber 


berſtorb. Schweſter die letzte Ehre zu erwelſen. 


Elizabeth Mueller, Wird, Matronc, 
Ida Miller, Selretärin. 


Todesanzeige. 

HFreunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere Babyh-Tochter und Schweſter 
Thereſa Mattes 
am 20. Jan. 1020 entſchlafen iſt. Beerdigung 
am Samstag, den 31. Jan. 11 UÜbr borm,, 
vom Trauerhauſe, 5720, So. Waſhtenaw Ave., 
mit Autos nach dem St. Marien⸗Friedhof. — 
Warten auf den Zug. — Um ſtilles Beileid 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Cornelius C. und Thereſa Mattes, geb. Sreune, 
Eltern, William, Roſe und Anna, Geſchwi—⸗ 
ſter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein lieber Brurder und unſer 
Freund 

Karl Weißmann 

im Alter von 34 Jahren am 23. Januar ent⸗ 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am 
Samstag, den 81. Jau. 2 Uhr nachm. von 
Elliſons Kapelle, 750, W. Vorth Ave. nach dem 
Montroſe⸗Friedhof. Um ſlille Teilnahme bit— 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Michael Weißmann, Bruder, nebſt Freunden 
und Verwandten. 


Todesanzeige. 


Freunden ınd Belannten bie traurtge Nad- 
richt, daß unfer lieder Gatte und Vater 
Henry Aodı 


Todesanzeige. 


Unſferen Freunden und Belannten die trau⸗ 
Nachricht, daß unſere geliebte Gattin und 


Mutter 
Iſabel Sahm, geb. Hohle, 

39 Jahre, 1 Monat und 16 Tage alt, neitor 
ben ift. Die Beerdigung findet ftatt am Cam 
tag, den 31. Jarn,, um 1 Uhr nacım., bon Hoch» 
freiers PeftattungSfapelle, 2410 W.North Ang, 
mit Antos nah dem Montrofe-Sriedbof. Um 
ftille Zeilnapme bitten die trauernden Hits 
terbliebenen: 


Srant %. Sahm, Gatte. 
ran? und Muth, Kinder. 
umel, Serbert 

ſchwiſter. 


Gertrude, Rahnaf, 
Eltiabeth A. Kort- 
und Thomas Hohle, Ges 


Tobesanzeige, 

‚Sreunben und Velannten die traurige Nadhs 
tiht, daß unfere liebe Mutter, Großmutter 
ung Urgroßmuiter 

Dorathea Tanbert 
am 28, Zar., 10 Uhr borm., im Alter bon 77 
Sahren geftorben ift. Leerdigung am Freiten, 
ben 50. San, 10 Uhr borat., nad dem Dats 
ridgestsriedhof. Um ftilles Leileid Bitten die 
frauernden Hinterbliebenen: 

Frau John Propft und Fran Charles Kauft 

man, Töcter, nebit 7 Großlindern und 3 

Uraroßlindern, dofr 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Gattin und Muͤtter 

Emma Balcar 
am 28. Jan. morgens 3 Uhr, fanft im Herrn 
enticlafen if. _ Die Beerdiaung findet am 
Eaimstag, ben 51. Ian,, nahır. um 2:30, bon 
der dritten ebang.steiorm, Kriedenäficche, Ede 
— und Osgood Str., nach Montrofe 
alt, 

Me. Zojeph Balcar, Batte, 

Tr. Iofeph D. Yalcar, Cohn. 

dofr 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Peter Marl 


Tochter, unfere Dintter und Echiweiter, melde 
beute bor einem Jahre, am 30. Zannar 1919, 
geſtorben iſt. 


Von deiner Mutter Frau Minnie Hahn, beinen 
Kindern und Brüdern. 


Eingetroffen: 
Kene=-1920- Zeitungen 
aus Dentihland ! 


Wiener — Leipziger — Berliner — Vorwärts 
Danziger — Frankfurter etc. 
Sntereffante Arienserzählungen, Novellen unb 
Romane, — Deutihe Importierte Kalender 

und diele Intereffante Bücher aller Urt. 


Koelling & Kiappenbach 


Chicagos deutſche Buchandlung 


206 W. RANDOLFH STRASSE. 


GSlara Viebig 
Gödjter der Hekuba 


Fin Roman aus unferer Zeit, $1.65. 


Krochs Buchhandlung 


22 Nord Michigan Ave. 


(Zwiſchen Madiſon und Waſhington Str.) 


Bush; Temple Thenter 


Dir. GC, Erivemann, 


|murben angeblich $400 in gezeichne- 


hintereinander zwei anonyme Droh⸗ 
briefe, in welchen er erſucht wurde, 
an einer näher bezeichneten Stelle 
82000 niederzulegen, widrigenfalls 
ſein Haus in die Luft geblaſen und 
er nebſt ſeiner ganzen Familie umge— 
bracht werden würde. 

Die Polizei wurde benachrichtigt 
und verhaftete geitern abenb bie Brüs 
der Sofepp und Samuel Scaccio. 
Lebterer wohnte in Pottid Saus, | 
mwährend Sojeph Nr. 738 ©. Leanitt 
Straße einen kleinen Materialwa— 
renladen betreibt. In feinem Befit 


ten Goldfcheinen oefunden, melche 
Potti auf Rat der mit der Aufarbei- 
tung bes Falles beihäftigten Detel- 
tive an Samuel Scaccio ausgehäns 
digt hatte, der fich freundlichft erbos 
ten hatte, für Potti die Angelegenheit 
it den Erpreffern zu regeln. 
— 1), — — 


Aus Bereinsokreiſen. 
Der Oeſierreichiſche Kranken-Unter⸗ 
ſtützungsverein „Stock im Eijen” 


gibt am Samstag, den 21. Februar 
1920, in der Nordſeite Turnhalle ſei— 
nen 24. großen Bauernball. Der Feſt⸗ 
ausfchuk hat gang ungewöhnliche An= 
trengumgen gemadjt, um aud) diefem 
Feit, mie feinen Vorgängern, einen 
glänzenden Erfolg zu verichaffen. Tas 
reichhaltige Progranım follte jeden Be: | 


———— — — — — —— 
— — — — 


Ber Enden iſt Donnerstag und Samstag Abend offen 


ö— ——— — —— 


N 


in Chicago... .. 


.....„...„......e 


Abweſend, Franf, 26%..-- 


Aufrufe täglich gehandhabt... .-.- .2,500,000 
Zunahme infolge der Epidemie, 


250,000 
2,750,000 


Zelephoniftinnen regelrecht in Dienft 


6,900 
1,845 


innen ee 


5,055 


Wir handhaben 250,000 Aufrufe mehr als in 


normalen Zeiten mit einem Xelephonijtinnen- 
Aufgebot, das 1,845 unter normalem Stand ift. 


am 28, Yanıiar im Alter von 73 
itorben ilt, Beerdigung am Zarmzdtag, den 31. 
san, 9:30 borm,, bom ZIrauerbaule, 1837| freitag, ben 30, Jan.—4. Kanmerfpiclabend: 


Cleveland Vbe,, nad der Et, Michael3sstirche, 2 

bon da nah Et. Soniſazius. Um ftille Teils „KEıne unmögliche Frau“. 

nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: Sonnabend. den 31. Kart. abends 8:16, ont 
tag, den 1. Febr., Diatinee 2:45 umd abends 


Marı Bau Gattin. Loutie, Charfed und 
8:15: Die lettten 3 Aufführungen: 


Frau Marie Eomdon, Kinder, Sale 
„Der Zirennerbaron‘‘, 


“ho S 

Die Beamten des Frauenvereins. im Alter von M Jabren geſtorben iſt. Die Jahren ge⸗Telephon.................... Superior 4819 
dofr | Peerdigung findet Ttatt am Canıötag, den 31. 
Zaıt., nahm, 2 Uhr, dom Trauerhaufe 144 
3, 45. Place, nah dem Mit. Greenwood. 5rieds 
bof, Am ftilles Beileid Bitten bie trauernden 

Hinterbliebenen: 
Herbert 


Eva Koh, ach. Chhweiger, Gattin, 
Um Näheres bitte Pard3 2622 aufzurufen, 


ſucher zufriedenſtellen. Im großen] 
Saale wird getanzt werden, in der zum | 
Gmoa-BWirishaus umgemwandelten obe= | 
ren Halle aber Mird eine Stünitlers 
truppe die Säfte mit Mufil, Gelang 
und Humortitifchen Vorträgen unterhals 
ten. Im Wiener Kaffeehaus „zu den: 
feihen Mad’In” gibts „echte” Wiener | 
Schnitzel, ungariſchen Gulaſch, Strudel, 
Kipfel, echten Mokka und andere köſt⸗ 
liche Speiſen und Getränke. Und was 
die Hauptſache iſt, Trauungen und Ehe⸗ 
ſcheidungen werden zu Ramſchpreiſen 
vollzogen. Wer alſo an dieſem Abend 
den Ernſt des Lebens vergeſſen will, 
der pilgere nach der Nordſeite Turn—⸗ 
halle. 

Anfang acht Uhr. Eintrittskarten im 
Vorverkauf 30 Cents, an der Kaſſe 
55 Cents. 

Der Berliner Unterhal— 
tungsverein der Stadt Chi— 
cago wird am Samstag, dem 14. 
Februar, in Fleiners Halle, Nr. 1638 
N. Halſted Straße, feine Minterbers 
gnügungen mit einem Masfanball zum 
Ubjchlug bringen. Der Feitausichuß, | 
beitehend au3 Hermann Gravenhorit, 
1. Präfident; ©. Echulz, 2. Bräfident; 
Joſeph Zinck, Schatzmeiſter; A. Lud⸗ 
wig, Sekretär: Fcl. Ida Schulz, Frau 


Todedanzeige, 


Seeunden und Belannten die traut 
eige Nayrict, dab unfere liche Mutter 
Anna Diueller 
(Battin de& berit. Charles 3. Wiueller) 
am 28. Sannar im Alter von 52 Jahr 
een geitocben if. Die Beerdigung fin« 

tatt am Samödtan, ben 31. Jan., 
2:30 nahm, vom Xrauerbaufe, 
5707 Windior Plbe,, n der Et. Kobns 
Kirche, Montrofe und Milmwaulce Ave., 
bon da nah dem Concordia riebhof, 
<ief beiranert bon ben Kindern: 
Loniie Stumpf, Gran Emma 
Thom, Charles 9, Hemnern T. Fred 
=, und Eliie, doft 


Todesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nad⸗ 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Maria Rosga 
am 20. Jan. 1820 im Alter von 60 Jahren ge⸗ 
ftorben 1it. Beerdigung am Montag, den ?. 
Behr., um 9:30 borm., bom Trauerhaufe, 232 
No. Lomell Mde., nad der Et, Rhilomenaskir 
Ge, bon da mit Yıuto3 nah St. Bonifazius. 
Um ftille Teilnahme bitten die irauernden ın 
Sinterbliebenen: tiht, daß unfere Sreundin 
Die veritorb. Anna Mohman, Peter, Marie, Caroline Bethle 
Frau Celia Mueller, John, Margarete und geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Frank Rosga, Kinder. ze. u BL. Jan., Be 1 in, bon | 
Mitali Rofalie Court Ne, € . e.|Araußpes Kavelle 3905 Lincoln Mde,, nad) 
Ss u u re Sales” 5 Eden Friedbof. Die Beamten verſammein ſich 
der &% AlohfiuNirde r jum 12 Uhr im Haufe der PBräfidentin, Clife 
" ee Sober, 2024 Dayion Etr., um der berftorb, 
Pr bie legte Ehre zu eriweilen, 


Bitte, helft und 
Kodı, Cohn; nebft Nerwandten, 
TodesSanzgeige, 

‚Sreunden und Belannten die iraurige Nadı« 

riet, dab unfer geliebter Sohn und Bruder 
Hrig Macella 

am 23, Kanuar im Alter von 8 Nahren ent 
fhlafen it, Veerdigung am Camödtag, den 353. 
San, um 9 Uhr morgens, von_der Stapelle 
1546 NR. Selfted Etr. nah ber Ct. Tincent2: 
Kirde, dan da nah dem St. Joſephs-Friedhof. 
Um ftille ZTeilnahute Bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Vincent und Hermine Macelln, 

Eliern, Dtte Macella, Bruder, 


an } ® ur?’ 
zobesengeige. Dur Unterlafjung unnötiger Aufrufe, 
Vhoenix Franuen ⸗Verein. 
Ser Beamten und Mitgliedern zur Mad 


Jährlicher großer Mas kenball 
veranſtaltet v. 

Badiſchen Unteritik. 

ungsverein der Süd⸗ 

feite — mit gefällis 

ner Mitwirfung der 

Badiſchen Sänger 

runde, am Samötag, 

den 31. Januar 1920, in der Nordfeite Turn. 
halle, 820%, Elerf Str. Tidet3 im Vorberlauf 
60c, an der Staffe E0c (einfhlichl, Striends 
fteuer) die Perfon, MU. "ang abend 8 Uhr. 
jan12,30 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 


geb. Serain, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauxisge Nach⸗ 
richt, datßz unſer lieber Bruder und Ontel 
Vaul Saatman 


Todebsanseige. 


Sreunden und Belannten die traurige W 
Raıridt, dab ımfere Liebe Mutter * 
Gatherine Ehmig, aeb. Sanemann, 5 | 1 ' . 
i I von 83 Sahren geftorben ift. U Beerdigung am Eonntaa, ben 
Beerdigung am Samstag, den 31. San. a1, Gebr, 2 Uhr nadm., bom Zraueräaufe, 
um 8:45 morgen®, von 1037 Waveland | 223 N. Hamlin Ave, nah Waldheim. Am ftil- 
Übe., nad der €&t. Benedilts-Sticche, bon le3 Beileid bitten: : 
da nah dem &t.Bonifazin®Gottesader, Fren Hattie Will. Schweſter. 
Um ftille Teilnahme bitten die trauern» Meivin Will, Neffe, 
den Tochter: Mitglled der Honor Loge Nr. 1010, A. F. & 
Gran Anna Ried mb Frex B u, M.. und de Honor Chapter Sir, S00, 
Roſe K. Foerſter. dofr D. €, S. — Um Näheres bitte Belmont 2533 
aufzurufen. frfa 


Gliie Hoyer, Präfibentin. —F — 

Julie Hiller, Celretärin. — Todesauseige. 
Feunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unfer licher Eohn und Bruder 

Walter R. Grupe, 

ı Eobn de3 berfiorb, Conrad Gruve, am 27, Ja⸗ 
nuar 1920 im Alter bow 30 Nahren gaeitorben 
if. DVeerdigung am Eamsiag, den 31, Jait.| Sie 

920, 3 Uhr nadım., bon ver Kapelle 2341|” 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten teile ich hierdurch 
mit, daß meine liebe Mutter 
Noſalie Fuguhr 
= — — ——s——— 1020, ** 7 
ibr 50, fanft entſhlafen iſt. Beerdigung fin⸗ Ripaute⸗* it Yımoz 6 5 S i ü ſei 
— — give. mit Yınos nad Graceland, Sonntag dicht gefüllt jein, 
Ubr nahm, bom ZTrauerbaufe, 1741 Geſt nn — Aufred 
⸗ — 


Auftin Yde., nad den Eden Friedöet. Um Bertha Grupe. Mutter, Her. Das Chauturnen rüdt heran; nur 
ftilles Beileid bittet die trauernde Tochter man, William, Emma u. Annie, Gefhmifter,| noch zwei Tage Jind übrig; menn 


—— Todesanzeige. biefe furze Frift micht ausgiebig be— 
Todesanzeige. Allen unferen Verwandten, Freunden und nützt wird für ben Tidetverfauf, 


16 ni no 5 Belannten ſprechen wir hiermit unferen herz— ei 3 = 
„Diermit teilen tie tiefbetrübt mit, dab un | Titten Sant aus für Die sablceiche Ber, van werben fi bie Turner zu Jchä> 
men haben. 3 wird hier und bort 


Bernice Lucie Werihaler —— die — en bei dem | 
Begräbnis unferer lieben Tochter » : 
int Alter von 2 Jabren 9 Diomasen am Dans Ftieterida Gdardt. | bie Entihuldigung gebraucht, daß 
nerötag, den 29. Sanıar 1920, geitorben iſt. Insbeſondere danten wir dem Herrn Vaſtor man ſchon da und dort beigeſteuert 
Beerdigung findet Eng. DEN 5 Sebruar, $. Proodt für feine troftreiben Worte und habe; das mag richtia fein 
an — * dem Srauenberein der edang. Friedens Kirche. hat ’ Eh = ar b 0 

at qui Daran getan; Da u 


ftatt. Um 2 Uhr nachm. 
1917 Cleveland be, nad St. Lufas Fried | oyjjen nohmal3 unferen berzliden Dant. 
Srau Clara Hornuf, Micte aber nicht, daß da” Elend, das e3 zu 
mildern gilt, fchon gehoben ift; es 


hof, Trauerfeier im Haufe Um ftilles Beileid 
Bitten die trauernden Häinterbliebenen: 
Decar und Clara Marthaler, Gltern. Eimer 2 
Martbaler, Bruder. Meoit Großeltern, Urs Todesanzeige uber on 
eroBeltern, Onieln und Zanten. fria cs Pe - an du sig Seb- wird im Gegenteil in den folgenden 
dt, daß unfere liche Toter und Cchiwefter 3 
Todesanzeige. Bertha Knoop, ge noch größer * Ben 
Chwäbtih-Badiichier Frauenverein Mr, 1. ‚Greunden und Belannten die Iraurige Nach: | 666 Eheridan Aoad, im Alter bon 21 Jahren te einheimifche Ernte u Deutſchlan 
Den Veamen und Migiiedern die raurige, richt, daß unſer getiebter Gatte und Vater und 7 tomaten geflorben it. Um fille Zeil aufgezehrt iſt und kein Kredit im 
Nachricht, daß unfere Ehmweiter und Eelretärin William Hufong Grucht S. Snoop. Haice Kran Dean Harte großen Mahftabe für die Unfhaffun 
| a Alter bon 62 Sabren ac, | Crmelt S. Ainoop, Datcr Hrau Tean Yarlen, | Q I aßſte fung 
Caroline Solle am 20. Januar imn n 55 „Jabren 8 Frau GarrofI NRidgwan, Louifa und Walter tel Aus 
geſtorben iſt. Beerdigung am Sonntag, hen | Orden it. Weerdigung am Samstag, den) Ausob, Geſchwiſier. bon Nahrungsmitteln im Auzlande 
1. Jan., nadın. 3 Uhr, bon Mraufpes Aapelte 3 ae nn Beerdigung privat. Bitte Ieine Blumen. erlangt werden fann. Die Ausfidh- 
3805 Lincoln be, nad der Graceland»stapelle, Um ftilte Teilnahme bit- ten dazu berringern fih immer 
mehr. Bald wird nur noch Strebit 
gegen Wucherzinfen, und jelbjt dann 
noch vielleicht nicht einmal zu erlan= 
gen fein. Dann beginnt dag Elend 


Dim : | Baldheimssriepbof, 
— Die Beamten beriammeln lid um 2 Uhr in] ep: — ns ; : 
Steig Mr, I zur nad | der Bereinöhalle, um der beriturbenen Ediver sen Die InENEENDen GUNISEERIEDENER: 
erit; der fritifche Zeitpunkt fommt 
im nädjiten Monat. Wer bemnad) 


) dak Bruber fter die legte Ehre zu erweifen, Frau RBanlina Eufiong, Gattin, 

per Krensler, | Caroline Groesbadh, Vizcpräfibentin, Adolph und Charles, Cöhne, 
helfen will, der helfe jebt; jede 
Büchfe Milch, jedes Pfund Fleifch, 


Mitglied des Hauptber- 
y eins, geftorben itt. Die) 
Peerdigung findet ftatt 

Mehl u. f. w. hilft jemandem über 

einen ober mehrere Tage des Elends 

Binieg. ifo zofit alle Kräfte zu- 

ammen! 


am Eamötag, ben 31.Na- 
! 


 Schidt Lebensmittel und Eure 
alten Sachen nach drüben. Selbit 
der Uermite jollte dies tun. Wir 


geftorben HL, 


Für Deutihland. 


Vorwärt3:- Turnhalle sollte am 


Todesanzeige. 

Unferen ‚Sreunden ımb Belannten die tratt- 

tige Nahırit, dab unfer lieber Gatte u. Cohn | 
Billiam Heller 

im Mlter bon 52 Jahren geftorben ift. 


Todesanseise. 


—— Turnverein. 
Den Misliedern zur Nachticht, daß 


Vruber 

ulberı Gnmbinger 
eftorden ti. Das Leihenbegängnis 
Anden ftatt am Eamödtag, ben 81. Jan. | 
pen. 8 Uhr, von Diuehlboefers Sta | 
velle. 1458 Yelmont Uve,, nad bem 
Böhmifhen Nationalsfsriedbof, — Die 
Turner find erjucht, dem Verftorbenen 
die lekte Ehre au erteilen. 

Ser Boritand, 


(4358 
Proadivah.) Die Beerdigung findet am Cams 
tag, ben 31, Ian. 1920 ftatt, von der Beitat- 
‚ tungölapelle 4717 Troadivay nad den Wiemos 
| trial Parl-Friedhof, 
Helen Heller, ach. Ditter, Gattin, 
Fhitlip und Bertha Helfer, Eltern, 
und Gefämilter, 
Wegen Eike telepboniert Edgemater 29686. 


| Todesanzeige. 


Todesanseige. 
et ‚Ungariicher Unier- | 
2 Chicago, 

Den Beamten, Brüdern 

a. Shmweltern des Haupts 

bereins und augleich dem | 
Geftorben, 

reunben und Belannten hiermit zur Nad- 

richt, daß unfer langjühriger Freund 

Kohn Tarmitetter 

im Altenheim rubia und fanft entfchlafen tft. 

Veerbigungdanzeige fpäter. 


des Parks bringt am nächften Sonke 

tag nadhmittag.3 Uhr unter der Zei 

tung bon Frl. Marion Stanforb 

Iheaterftüde zur Aufführung, „HN 

Women“, „Little Men“ und „Hanf 

und Gretel”, + 
— — — — — 


Kinder azeen 
NACH FLETCHER’S Zwed durch eine — * 
SASTORLA |de „Ubendpoit 


durch Bilder veranſchaulichter Ame⸗ 
tifanifierungdvortrag gehalten. Der 
Eintritt ift frei, und jedermann ift 
willtommen, 

Der dpramatifche Klub der Kinder 


Todesanzeige. 
Columbia Damenverein. 


Den Mitgliedern die traurige Nachricht, dabß 
ESchweſter 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach- 
Ge > riot, daß umfere geliebte Gattin und Mutter 
nuar, norg., bor i Ef 
Kranerbauie, 4435 Ehield3 Ave. maß. der et. | Mutte ee zn ne R ehr 

ide. — Die Mitglieder verfammeln | Nutter be5 berftorb, Fran Summer, en a: 

ge-Kich fe fen ijt. Beerdigung am Camötag, 10 Ubr 


punlt 8 Uhr in ber Halle ded Hauptber- 
ind erfudht, fi fo zahl: | borm., vom Trauerhaufe, 2622 Lowe Abde., nah 
a a ee der Et. Unthony-flirche, wo Neauiem Hochmeſſe 


paran zu beteiligen, um dem ! \ 2 
Beeftothenen Bruder bie lehte Ehre au erioei«] zelebriret wird, von da mit Autos nad dem Elizabeth Muller geb. Hargesheimer, 
ammlung ©, Bonifazius-Gottedader. Um ftille Teil-| jekte Ehre zu erieifen. Die mten ver⸗ 


reitag, ben 30. i . —— 
£ Ubr, in ber Dereinäpalle nahme bitten die trauernden Sinterbliebenen: | jammeln fi, um 12 Ubr in der Bereinsballe, Yatlen anferen, Hnlalen San Die Heltrase 

a Gatte, Mari n. ernden Fi ö : 
Brau Mary Elemmer, Koöter, Tharlaite Aramık, — Jacob Multen ou 


Carolina Bethte, 

1733 Nelfon Etr., geftorben ift. Die Beerdis 
gung findet ftatt am Eamötag, den 31, 1t., 
nahm. 1 Uhr, von Strauspes Stavelle, 3905 


Lincoln Ave,, nah dem Eden Friedhof. Die 
Mitglieder find gebeten, der torbenen bie 


Dankfagunng. 


Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme 
und ſchönen Blumenſpenden bei der Beepi—⸗ 
gung unſerer geliebten Gattin und Mutt 


laſſen bei Euch abholen, unentgelt⸗ 
Ida Laun, Carl Stiea, Paul Sonne⸗ li acken, voll verſi ern und O⸗ 
mann, Wilhelm Krauſe und John Kos 
Reg . vB . , u * 22 
Ian Bari m Ku Dur ang TORE DErIHÄNEN. Chwaren zum Beis 
eranitalie inuis ) ⸗ 4 
der Feitlichtetten zu befeftigen. Cr bat] $ PAMEN vorrätig. 
Vorsigfide uf und erktiaie d Bekbkaunte zuverläſſigſte Ablieferungen! 
orzüglich ie : 
Speiien — gelorg mb ‘ 1 ai u } g 4 g F 
——— im Spyrzial- Offerte nur für Lichesienduugen? 
Maskenkoſtüm ſcheinen, it ſi w 
fich um Mitternadit an der großen 12 Biund Bacon 53.25. 
Maskenbarade beteiligen lönnen. * — 
feuer 25 Genie u Aa Zransatlantic sadet Co, 
— — 152 North LaSalle Str. Telephon Franklin 4034. 
Edharı Bart. 
Wanbelbilder und Aufführung bon Slin« 
derfpielen. 
Die Weftparftommiffion führt den 
Beſuchern des Eckhart Park an Chi— 
cago Avenue und Noble Straße an 
jebem Donnerstag eine Neihe von 
Mandelbildern vor, nachmittags um 
4 Uhr für Kinder und abend3 um 8 
au ‚fer Beinen. Die —35 
omödien, Tagesereigniſſe 
und induſtrielle Betriebe dar. Fer⸗ 
ner wird an iedem ein 


RR TR 


Be a a —— 





— 8 


— — 


Avbenvpoſt, Chitago, Freriug, ven 5vu. Janute 1940. 


[ GHriftmann & Menzied, 3113 N. Elart Etrabe, 
Ede Hallteb 


Für Samstag Ein ipezieller Verkauf | 321% Berftörer hoher Preite! 


* 


Deeriun Vharmacy, 2401 Elybourn Ave, Ede 
Fullerton be, 


| . o. i 8. 6. Geiipig, 1783 N. Salſted Strate Ece 
R bon feinen Männer- und Rinaben- 3X 


tr. 
J. Vahlteich. 2000 N. Halſted Straße Ecke 


Kebruar| Drei Läden: 


20: — 

® za me 2059 Velmont Übenue, Ede so 3120 12 Lincoln Apenue, 
| ' m. \ Soeflun, 2200 9. Halfled Cirabe. Cde ı 8 ge ⸗ nahe Belmont, 
N. — 1343 Larrabee Etr. Ede Cly⸗ En 6 * v 
veperzienern: Bye; 10 Game arte al) ine. 223 3230 N. Blarf ẽtraße, 
: — rk i Zalod Topf, 2000 Larrabee Eir, Ede Center J „u ⸗ % 
Nach) den jteigenden Preifen der Wolle, des Materials umd der Herjtellungsfoften zu urtei— gern. 3. Mauicet, 2303 Lincoln Abe, Cde aus ( f- Le cr ar Fountain Snlnte, Eranſton, Il. 

Orhard Etr, 
‚Ten, werden Veberzicher im nächiten Winter viel: teurer fein. — EEE rg 


ICH HLLTHHN 


€ 9. Ladiih, 172 W. North be, Ede Wells 
Bir haben gegenwärtig ein ||, Geo. Kry, 421 @, North Mbe., Ede Edg- 
großes Lager jhöner Meberzicher fir Männer, junge Männer und Knaben, iwelche unter HS, Docverteln, 458 ©. Noris Avenue Ede | : in Vekordb i 5 
er d iz ’ a ‚ Cleveland ve." Sebruar wird ein Aekordbrecher in Bzzua auf Herabjegungen an allen un 
den jekigen Engros-Preijen gekauft wurden. Wir bringen diefe jchönen Weberzieher mor- | % z; man, 601 W. Mori ibe.. Ede Lar 


« —*— ee jeren Misbeln, Oefen, Heizöfen, Lampen, Kinderwagen u. |. w. jein. Wie 
gen zum Berfauf während umnjeres großen Sparjamfeits:Verfanfs, zu Exiparnifjen, welche 


Etraße 


> e an. Georges, 1020 Erdamit Eir. nabe Eulll geben Ihnen untenjtchend ein Beilpisl von unferen Sebruar » Herabjeguns 
Huge Käufer zwingen follten, fich jetst mit ihrem Bedarf fire die nächite Saifon zur verjehen. || e. &&. run Etore, 1330 Sedawia Etrahe 


eh gen. Kommen Sie frühzeitig und fparen Sie Geld. 
Dpden Grove Bharmacy, 1785 Sheffield Ave. 


= Die Herabjegungen find wirklich angerordentlid [3335 


— ee SEE AT Ein Simpler Hniverjal Herd, mit hobem 
anas Meißner. Wells Str. Ecke Obio V— — — E 6 
rMeberzieher für Männer und junge Männer- — ER Rlojet, jowohl für Rohle wie für Gas zu ge 


zit. 
. e Haren 3. Wraft, 1201 N. Wells Etr.. Ede Dis Ry , . . = 
Madıt e8 Euch) zur befonderen Aufgabe, die wundervollen Werte anzı:s 0 nn — brauchen. Ein regulärer Wert für 8150.00 
ſehen, die wir in dieſer Partie von Ueberziehern geben. Ihr werdet ent⸗ | “de ee — J * 8 J £ d f 
5 Bi — — —— ur te Btew } 2 > alt» sr > 2 >Y 

züct fein von den Muitern und den exftflaffigen Faffons und den mwunders — Alt, ann zum AKoltenpreis efauft weroen, au 
vollen Wollenitoffen, Die bei der Anfertigung dieſer hübſchen Ueberzieber um 2. Seen, 8560 N. Midland Ude, Bde F y 8 
verwendet wurden. Einige haben ringsum laufende Gürtel; ſowie halbe L. E. Bangert. 1001 Velmont Ave. Ede Lin⸗ — 241 2 8 · ID 
Gürtel. Hunderte von Tonfervativen Cheiterfield Modellen mit ob bt coln ir. a SE nn leichte Abzahlungen, während der erſten oche 
— æ t ober obire N. 3. Nelfon, 1201 Belmont Ave. Ede Racine NOT nn ü g 

Sammetfragen, langen Webersiehern, furzen Ueberziehern und llcberziehern N * —— ñ 


tziey \ N Ad 
bon mittlerer Länge. Ausgezeichnetes Kutter und Satin Mermelfutter. Grös M. 8. 


ans. e200d velmont uve. Eae Lens NO —4 unjeres großen Sebruar-Derfaufs für 
ben von 33 bi3 46. Ineingefchränfte Auswahl, zu 6 Dean 3205 NR. Elcero Abe. Ede * 


Velmont Ave. 
\ J Geo. Huber, 1000 Diderfey Une. Ede Shel 
« : fteld YIve. 


Mendelichn Pharmach, 1557 BDiverfey Parl- 
mad, nabe Aſhland Ave. 
Simon Nogon. 1901 George Etr, Ede Lin 


Dakinans für Knaben | MännersAÄnzüge | 2 Paar Hojen Aunbenanzüge || weiss ünenster, 2005 R. garteo eiase 


Ede Fullerton _Übe, 
Madinaws, aus ſchweren Stof⸗ Männer-Anzüge aus reinwollenen 2⸗Hoſen Knaben-Anzüge in neues Z. 2. Fiannerd, 2800 N, Salſted Etx. Ede 


en . E : i Diverfen Parkman. 5 

fen gemacht, in Plaid3 oder in Cajjimeres und MWoriteds3 in ein» | jiten Modellen; Cchlit- u. Batdhe W. *8 — 3558 N, Haliteb Etr,, Ede 
einfachen Karben, Chawls oder | zohs oder doppelbrüftigen Moden, | Talden; große Auswahl von Mus || geving Bart Ting Go., 3036 Irving Part Vlod. 
‚ Convertible Kragen, alle Grösen 


£ . Yo} ll. nabe Whipple Etr, 
: mit oder ohne Gürtel, zu ttern; beide Hofen ganz gefüttert, Gm. Bol, 5604 Jıving Part Blod, nahe Ei 
bis 18, zu ausgezeichn. gemacht, $12.00 Wi., 


ſton Ade. 
2 Geo. Echter, 4622 N. Kedete Abe. nahe Leland 
Avenue 
ohn Meinhofer, 3601 Larmrence Upenue Ede 
57.95 $ 4.95 58.95 3 — Ratt Ave. 


A. G. Reimer, 2800 Lincoln Abe, Ede Di 
verſey Partway 


Münner- und Sinabenihube und Ausftettuugen bedeutend reduziert |< 


Avenue, E 
Hanover Fharmacy, 4365 Lincoln Ude. Ede 
Montrofe Ave. 


„Ulles sun8 ein Mann oder Rinabe trägt‘ — ar Neo Ge, 7005 Mavenönen 


af. 
%. D. Eihmidt, 2004 No2coe Vlod. Ede Aobeb 
Strabe 


N * 2 — RE A — er 3 hu —3 > IE e | Er 24 

led 9. Hirih, 2559 Southpori Avenue ID east N 17 Eu 1 N : 
— Seigkimen ie, * ven u gs nn J 1 Bedenft, wir haben da3 

. Weireter, : Eoutbpo enue e : — — * 
D. Seniton, 2349 N. Weltern Ave. Ede —— e PTR RE DR Br. größte und beite Lager —* 
"Auer übe. eine gs — > — —— > G9-Cart3 in Chicago. Wir 
‘ u —— Armttage Mdenue. Ce Ai ei Tara a — ee — können Euch wirkliche Bar—⸗ 

edzte Abe. 


of. FAuiat a8da Armitage Abenue nahe Wir offerieren Euch dieſes Rohrlehnen Wohnzimmer Suite wäh gains oferieren, da wir für 
Milwaukee Ave. und Paulina Str Genirag Kart Phatmach, 8379 Kemttage Ave. | vend unferes Februarverfaufes zu weniger als den 00 unfere 3 Läden in großen 
” ” Emil Lindner, 1918 ©. AUfhland Upve. nahe . . = 


9 Etrahe. ärtigen Herſ 8 bezi — Quantitäten kaufen. 
IE 6 nn an gegenwärtigen Heritellungsfoften, jpeziell zu ! zu 


Gmilp Etr, 


— 

z * und $50; Tretom, 15 Tage unu $50; | ihungen bevor, über die hier nichts er Sranenweltbund. 
Geſchäflsgeheimniſſe. Frl. Lillian, 8800. Der Appeilhof herralen werden datf. Fur Erfri— 9m 
RR nen . ee. * ſchungen aller Art iſt auf das reich· Gründuug und Ziele des Bundes, 
* n dem längſt beigelegten Aus- haltigſte Sore trac Da der 35 * —8* — 
b. 3. Koppelmanns Verurteilung zu kand bed Berfonalg er Boiton halt pre Sorge geitogen. Da der; per alle Yünder und Nation umfaht. 
in a 1 Bi 2 l Vorſigende des Feſtlomites Herr Dr. | Man hört in letzter Zeit ſehr viel 

1 füngnis um Gelditrafe beitätint. | Store wies der Appellhof die Beru⸗ Ehr. F. Griiner, gegenwärtig in Ca- B — 
rung Der Metall Aerts auienattoe |Iifornien weilt, fo übernahm berPrä- G, ;it Yeshalb vielleicht mut, dab die 
ger al, —— —— ——⏑—— Lofer über diefen Bund orientiert 

M. 3. Bryants Nadılaf. gen das Verbot des Poftenitehens ab; mig, bies Amt, unb er mird das et worden, —— Der rauenveltbund 
En Be jo arrangieren, baß fiherlih alle och au Anfang des Strieges 1915 
gejeglich verboten, belehrie ber ps | Teilnehmer mit Vergnügen an bas- we er ne 
Babngejellihaft bezahlt der Mitwe|pellhof Die „Clerts“. ielbe zurüdventen werben. Unter, SeBtunder, konnte aber mot DUTE 
512,000 Abfindung. — Er fand ini Der Grunbeigentumsagent Harth | Htiibt wirb Herr Köni shi „ dringen, da die Eriegführenden Yän- 

—* IE Harrh ſtützt wird Herr König durch die Her ;ber ihn als Sriedengl Eon 

. Dallas 'ne Andere und „Lündigte“ der | Riley hatte eine Wohnung in Frank|ren Hans Biedermann, Mm. Deis-: Mm als Friedensligg ge 
Gattin die ehelihe Gemeinfäaft. H. Stephen: Zinshaus, 5142 Nord tung, R. O. Wibte und Ab. Blap.!Cr mußte daher feıne Arbeit I 
Ceavitt Straf Milion AAbams g Ende des Krieges einſtellen. Mit 
abitt Stratze, an Milton A.Adams Wer alſo eiliche vergnügte Stunden dem Sieden nahm er die Werbe- Er = 
nr our Dem fyeft ber |yarinfeit wieder auf und daß grobe MERSSSITEZS 
83 Koppelmann war fünf Jahre |jem einen Monat Miete zugegeben, Chicago Stat Liga morgen bei. el — 22* ne 4 | Em ED ED 

fang der Leiter des hiefigen Zweig: | mas Stephens fpäter ala ohne feine Ziel ſeines Wirkens führt ihm eh 


| ELSE IETEITITEIR ID DON 


in ! — ————— Hi Mitglieder zu > 

geihäfts der Weit Desinfecting Co. Einwilligung nicht zugeben mollte. : - Immer mehr Mitg m. i ı 

Bon Neiv Dort, mit $10,000 Yahres- | Da er aber bie Mietsforberung für Anzeigen — Annahmeiellen, = Der Srauenweltbund bezmedt eine Ihr habt nie vorher ein voll- 
gehalt, feine Schweiter Frl. gillion | jenen Monat erit nah Auszug Annäherung der Frauen der ver- ftändigeres Lager von Nugs gejchen, 

Dar Brivatfetretärin des Präfiden- | Adams’ gejtellt hatte, wies der Up: | „I, den nafichenden Etellen twerden Nleine Ihiedenen Raffen, Mafien ımd Reli- J tote twir e3 zeigen, und zu PBreijen, Habt Jhr eine Lampe in Eurem Heim? Wenn nicht, jo laßt 
u: | pelihof fei i Ansigen für Die ‚Mbendpeft” und ‚Sonntag | gionen, im Geilte der Echweiterlic)- die es End) ermöglichen, zwei Nuns — ed s u , 
en ber Geſellſchaft in New Vork, pellhof ſeine Klage ab, da ea durch u denjelben reifen — — feit —8 it fi * beit * d I WERE we 8 } N, 5 R gs uns Euch zeigen, wie ein Zimmer dadurch verſchönert wird. 
benfalls mit großem Gehalt, Arthur Annahme der Miete für die folgen⸗ feiben DIS Ge inne ————— eit, damit ſie ſich beſſer kennen un zu dem ſonſtigen Preis von einem 

©. Ireiom und Jacob L. Brenn An- den Monate ſtillſchweigend ſeine Zu— 


iverden, erfgeinen fie noh am verſtehen lernen. Er wurde gegrün- E zu Kaufen. Spredjt vor and trefit Unfer Lager enthält alle Größen —— zu einem weit 
geſtellte im hieſigen Zweiggeſchäft. ſtimmung gegeben habe. be Cumsing abend Binacigen entgegengenom| Cr in ‚ber Abjicht, * Mitempfin⸗ Eure Auswahl frühzeitig. unter den regulären Koſten ſtehenden Preis. 

hei Ablauf feines Vertrags gründete Abfindung für Unglüd. ——— een "er 7 > * 

J vpelmann hier ein Geſchäft glei⸗ Laut des heute Richter Corkell un- J. R. Enten, 934 Center Str. Ece Tiffel! ge a ne eiftine 

feotucis 

EL und bie & oh des Nachlafjes bon Mortimer PB. yocenaı & Go 834 N, Clark Ctrabe nage, Dat; er diefen wet erfüllen Tann, de kn din Mor ' Auf ae | 
al, und bie Genannten traten in die= | Bryant, der in fo tragifcher Weife,| Chicago Ave. | fehen üie anb ber Meshkichenigit Amneitie für die TDejertenre! Kunſt und Wiffenichaft im neuen | 
#5 ein, Frl. Lilian als Bizepräfis| pie pielfeicht erinnerlich, in einem det — — — — 6 Mitglieder: Arbeiterinnen nz Deulſchland. 

alin, Tretow als Sekretät, Brenn pördlichen Vororte unter den Rädern — 


Dienitl Bäueri an Zer deutihen Nationalderiamm- | ————————————  — — Telephon Lawndale 345 
Befhäftsgeheimnifje des alten Ges nen Too fand, hat die Bahngefell- * —— 


* ww 9 Ar 2 
—— ander A Be ‚die Erweiterung der Anmeitie vor, | wirkungsvoll und doch mit üftbelifeer! 

MHäfts, deren Kundenlifte und auch shaft der Witte, Pearl, $12,000 | 67 DEmareeuT STOng FuLLenTom Ser md © Srras jeerien in wonach alle vor dem. 12. Dezember |Bornehmbeit getan. Die Aufnahme, f 

ehrere von Koppelmann für bieWeit |, Er ; . 2 Be ‚den Verfammlungen ‚en  EEMIEL 4948 megen Fahnenfluht, megen |bei Bublitum mar, mi | 
7 = Entjhätigung bezahlt. Diefe Summeif 5 7 tiefer Veritandigungsgeiit. Der a sang elle rn r_ WR IBAN DM 

o, erworbene Erfindungen Edmund |: per Hauptteil des Nachlaſſes 17 x Y unerlaubter Entfernung oder wegen |fagen pflegt, mohlwolfend. i 
Sruders ausgemupt haben, tmoran fie 5 eg Sable die MWitine des calls ng, s 1 AN. Frauenweltbumd ermunfert ud Ungehorfam: genen einen Ge- Ko * 
dann durch Einhaltsbefehl gehindert g ET Tee. esichung und Ichnt 3. 3. dag Kriesg- jtellungsbefegl erfannten Strafen! Ueber al dem Lärmen des Tages 
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nn 2 ‚einen friedlichen Geilt in der Sinder- | 
- ianofakrifanten, bat, laut des In: |] --—— En er —— : . u. 
ben. Wegen Mibahtung be? | Yentarienverzeichniffes, 8275,000| Fleiſch-Departement ſpiel und die — — — ⸗— unb es geht ja mod; immer recht ges | 
ehls unter erſchwerenden Umſtan⸗ hinierlafſen, zum größten Teii in Pe ‚für die Erziehung beitimmt ab Der NH anhängigen Unterfudungen jräufhvoll in der deutfchen Deffentz | 
pen wurden ſie daher vom Rreiöge- | Mertpapieren, — — En ‚Frauentweltbund gliedert sich im als niedergeihlagen gelten. follen. [lichkeit zu, vergißt man dennoch bie | u i : : it 
wicht wie folgt verurteilt: Koppel: Rianofabrit uf.m. BERN Mt nn ‚Sefretariate, diefe in Gruppen und nd zwar haben dieje Beitimmun- | Gedenktage nicht, deren eine Nation Laßt Eure Verwandten nicht leiden, ſendet ihnen 
ann 60 Tage Countygefängnis und Asre Nachfolgerin. —— —— * — 1220 die Gruppen in SektionenSetter gen Geltung, ohne daß, wie früher, ſich erinnern muß, wenn fie auf den | Hilfe: Nahrungsmittel, Kleider, 
epete; Brent, 60 Zope Sofefine Lemoine hat heute auf nn Rot Roait 1, [‚tWiate, werden zurzeit gebildet in De Begnadigung bon einer Mel- Namen eines Kulturvolfes Anfpruc) | . ® 
5 en Cöfung ihrer Ehe mit Chyatt Le: | daB Wiund zu... 143c den Ländern: Amerika. Deutſch. dung des Fahnenflüchtigen inner- [erheben will, Die Zeitungen find American (sl Trans- Atlantıe Co 
moine, den fie im April 1913 in|JBalied Hoait Dec, POL |land, England, Hrantreicı, Solland, Ken —— —— Ken — EEE = aan . | i 
Öretna, La., geehelicht hatte, ange= ‚| 2a? Fund Kar Zu für die. Hüngig gemact wird, wesgreichen I Igiedeniien U uber ODE IT DPA 7 IE nt 
/ | tragen, tenn . —— 1917 Kehrieh. Brisiett Corned Beef— ‚Schweiz befindet fid) in Genf und — — die er des — *. = —— 3646 W. 26. St Ts Chica 80; III. 
ler ihr bon 2 Korn | in 3 ih 2 {kur es F .®© wurf3 ganz naturgemaß |nadjie Woche fallıg ıit, und der uber: | . : : (Far 
er ihr von Dallas 8 4% sugleidy Bentralburcan des Frauen, Pelckeniivurfs ganz geh * ae Hilfe 
e le Tiehe fen! — — 3 ‚weltbundes. Die Gruppe des Stan.!auh auf die im Ausland befind- |all gefeiert wird. Die Zeitungen ha= | beſorgt die Verſchickung von vilfsſendungen 
— Gattin nicht mehr, habe auch die Halbffeijc, Crew, ton& Vern beiteht biß jegt aus jehs !ihen, bezw, in Gefangenidaft feit- pen SR ng Seen nach allen Stanten in Europa, 
| Gunft anderer „Damen“ genofjen | a3 Prund zu Sektionen und es fommen immer gehaltenen fahnenflüchtigen DTeut- |nicht vergeifen, einen ber voltstüm: | 
© | t G id und werde nicht mehr zu feiner qu-/f Fort Schulter Roaft, neue dazu. Sm Bildung begriffen Ice, lichſten deutſchen Tondichter, einen | : 
par e \ten Xofefine zuriidfehren. Kinder —— — jfind die Gruppen von NReuenbuug, | — — ale —* Kain Sei! 
5 a o ETVE® 1 Fri ye por! Butts Roaſt, Lauſanne, — Baſel und Züri wer. wirklich im Volke eingewurzelt ſind. 
a in Bieten Sale. Sonst find nicht vorhanden. da3 Pfund zu 213c | e Zürich wer | 


$ { ’ - . 2 c . 2 ) & | . . 
dad Yahr riätig an und dab e8 Cu | Fancy Kork Loin den folgen. Sin allen Vernerjektio- Original Am 22. find c3 gerade 100 Jahre, | ne, Reife, burchiekt von Satire, Jro- |hoben werden muß. Wlle im einzel- 
Ehre maßt, und mit einer guten Pie Die Chicago SfatLiga (| Roait, das Piumd...... 233C nen wird nad) einem bejtimmten' 
| 
| 
I 


i — daß er auf dieſer Welt erſchien. Franz ie und Leidenfchaft und wird dom nen zu nennen, tft matürlid; nicht 
ln in umferer Eparabteilung. Il Ariich geichlachtete 291 Programm gearbeitet. Tie Grund. 4 Vietrolas und wolumbia Abt ift ja gerabe in Umerifa noch — für das —2 Merk der möglich, dazu müßte die Möglichleit 
Hühner, das Pfund.... C} füge des Bundes werden durch Vor⸗ Sprechmaichinen heutigentages ungeheuer populär, und Dichterin angeſehen. |vorliegen, daß der Lejer felber ein= 
Friſchgemachte Frankfurter, Knob⸗ trage erläutert. Sn Bern haben. Für Bar oder leichte Abzahlungen. e3 gibt wohl kaum einen deutſchen * mal hingeht und nachprüft, was über 
‚auch, polniſche, große oder 17e ‚tüdtige Kräfte dem Frauemveltbund A Neuelte Mecords gerade aud Deutic- Gejangverein, ber nicht eim reiches " , ’ Idie Augitellung aefagt wird und ge: 
- —* e — schen ihre Mithilfe augefant. Man hat! iand * Boncı flient in I Repertoire gerade Abt'ſcher Lieber Die bildende Kunſt hat in dieſem ſagt werden ſollte — dieſe Möglich— 
en 00 u an —* e auf nur 50 Cents für Herren || 3 arms au fomit jehr intereflante Vorträge zu‘ die Welt hinaus: ſebe. Zweifellos haben ihn die dor⸗ Winter mancherlei Ausſtellungen ge- keit beſteht aber nun leider infolge 
Ihr Euch unter den Chuk (Damen frei) feitgejegt, maS bei dem if nette Ealami-Rurf, ‚gewärtigen. a le Suutise Zeintte Bi figen Zeitungen cbenjo ober meht bracht. In Berlin verdient die 87. der großen räumlichen Trennung 
DS ebene Referve Banking Syſtem reichen, zur Durchführung kommen: || pas Pfund zu .. . . . Es ſind hierfür zwei Kurſe orga⸗ — noch gefeiert, als es hier in Deutſch— Ausſtellung der Sezeſſion beſondere nicht. 
ai8 eine Garantie für Eure Zonds Jj den Programm ein weniger als gerin= || Grohe weiße Hafen, nifiert: Sm einem werden die ncıen 9 W BE mare gas Mlland gefchehen; diejes Mehr noch) Betonung. Genauer genommen muß | 
während biefe für Exh 3% dübrlih Äjoer ift. Für Alt und Jung, für Mänz|f2 für.......ceeuen.... ‚Bücher zur Beſprechung fomimen, die —— von ew Wihätte jevenfall3 feine vollite Berech- | man fie die Corinthfezeffion nennen! 5 Bu 
Zinfen ım unferer Cparabteilung der» Äiner und Frauen bietet dieje Unterhal- ui en fich fpesich mit den Gedanken be- j er —— tigung, denn bie Umerilafahrt Franz | Korinth bat auch ein furzes Vor: ® Ver ‚ein Grundeigentum ber» 
dienen. ‚tung der Ueberrafehingen viele. Wir/] Grpeery : Tepartement | fafien, die den Frauenweltbund an- 4 MM eimat; Sreibetd J Ubts im Jahre 1872 bildet doc | mort zu dem Katalog geichriehen), nic" will, erreicht fehnell feinen 
wollen nur etlie Punkte verraten: || Zeinfter friiher grüner ‚geben. Als erſtes ſoll das Buch von J gen an Fedang Jnun einmal den Höhepunkt ſeiner denn fie ſteht im Gegenfatz zu der Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
Neue Bankſtunden für Tanz für die Jugend und ſolche, die = 290 Lhotzky: die Seele meines Kindes, Ga es warte M| Triumpke. Freien, der Liebermannfegeffion. Die | der „Abendpoit“. 
Spareinlagen dad Zanzbein noch fohwingen fön- || Roman Beauty Ehäpfel, 25€ durd Frau E. d. Steiner befproden Dan Bene: „D ME iCorinthfezefftion ift minder radikal, 
Montags 10 vorm. His 3 abends | || NER; Stat für bie eingefleiföhten en — — —— sm andern Kurs wird Fe. SONO — —8 Aus der Welt der Wücher- ift ein |fie ift, wenn man fo ſagen darf, ber⸗ 
I Sambtags 9 vorm. bis 8 abends | Fon unge ober ſolche, die dies — — Er — —* Verſtändigung. Kinder und und biele anbere zur Auömwahl, —  Mineuer Roman zu melden von Elijas |Tinerifcher. Und fie bietet viel Erz URINE enteo reinigendes, 
— ' | Vergnügen anberen vorziehen; „Dune || 1, Zar Cad zu 51.79 | Muttericus, moralifcher Wiederaufe | Antatog frei. — Veltelit, 10 lange der J beth v. Henfing, ber Dichterin der |freuliches. Die älteren Mittämpfer a —— 
4 lo“ für Nichtſtatſpieler, wobei präch⸗griſde Florida Tomaten, 18 ‚bau „nd loziale Erziehung, Madıt! — — weltbekannten „Briefe, die ihn nicht um Corinth ſind natürlich auch ve⸗4 AD Wundpeit, Gramu⸗ 
A ILLINOIS TRUST |ltise PBreife zur Verteilung tommen. || das Pfund zu C }ider Seen, Ueberzeugung und Mile J. M. COOPER erreichten“. Er hat einen einiger- |treten — Leſſer Ury, Linde-Walther, en Suten m Bee 
J ES B ANK Außerdem tritt eine, Zproler Gefell- || Sardinen in Baumwoll⸗ 25 uſw. vorgetragen. 335 W. North Ave. maßen fonderbaren, um nicht zu fa» | Philipp Frank, Leo von Sönig, Our E enlider: „2  Xrobfen® 
18 SA haft auf, die durch ihre Gefänge und || famenöl, 3 Büchfen für. ... C —_ Ehicago. Tel. Tiverleu 2799, gen vertirrenben Titel und heißt, Strud, Eugen Spiro. VBebeutenbe | mern Cum menzanutofahten oder Salt 
‚ 5 La Salle «ı jakkson Chicago Zitherfpiel ficherlich Beifall den Reinfter Eanto8 Kaffee, un- 7Sc Wie viele Milionen-Städte gibt : ö Abends oiien. 


with, Weiter ftehen mod — — — & „Siebe, Diplomatie und Holzhäufer“. |Leiftungen. find da von Magnus | ?er Loitere nad Murine, wenn Guns Eu 
Are ⸗ a BE 


— —— "Das Bud) ift bemerfenzivert in jeis Zeller, ber ganz befonders herorge- | R-is mm mentine Bi Bemnay 6A 


|beranftaltet am morgigen Scmeiag 
Hr m — —* daß —* S⸗ Jlin der Sozialen Turnhalle, Bel⸗ 
Wär mit und zu Eurer oten 32.0mont Avenue und Paulina Straße 
d Vorteil abgewidelt wer⸗ — —— ne 
— — eine Abendunterhaltung. DerEintrittJlleine Vratwurſt. Pfdiage 
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| Tat die Gemeindeveriretung 
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W469 STATE MADISON ==» DEARBORN STS 


Kauft hier Enven Anzug und Heber- 
zieher zu bedeutenden Erfparnifien 


Denn eine Offerte wie bieie wird wahridheinlid in 
Nabren nicht wiederholt werden. inbegriffen fin 
dei She Ueberzieber für Männer und junge Män— 

er, jchlichte Uliter$ und Cheiterfield Modelle in 
grauen Krieges, ‚ fanzy Cpvercoatings und 
viele in reiner Wolle, Gr. 86—42, jedodh nicht in 


2 Gewöhnlich $23.50 $19 97 
. 


jedem Modell. 
Anzäne für den Gchraud; da; anuze Jahr herum— 


Melions 


— jpeziell morgen für........ 


Waiſtſeam und konſervative Faſſons, auch Form - 
fitting Modelle ft junge Männer, aus voerzüglichen 
und daucrhaften Stoffen gemacht, Größen 36 bis 


42; gewöhnlich für 822.00 vertauft, $15 097 
o 


Rnaben-Anzüge, aud wolle ı Anzüge für Enaben — aus 

nen Cheviots gemad in | biauen Gbeviors, in allen 

Scr» | beliebten Fajfou: zit Gür⸗ 

» ; tel rund berum und Slaf— 
Taſchen, Größ 

Sabre. gewöhnlich 

dieſe Anzüge 87.50 — 

die Auswahl morgen zu 


g 88 85.73 


vorzuügliches Sortiment von Ueberziehern für Knaben, 
ichnet gemacht aus Chinchilla und fanch Obercoat⸗ 
fen, einſach nd 9 u Salons rund 


Dad ‚ bürtcl 
filttert 
87.97 


Jahren — wert 812.00; 


Samstag zu nur 


h⸗ 
* 5 
loſten 
die 


Afeneg 
i zu mic „.. > 


ü— — — —— — —— 


— —— —— — · rn 
J M .. t os M .. 
PBrachivolle Mäntel für Mädrhen 
Fine ausgezeichnete Gruppe von Mänteln, in hüb- 
t | nett acmact aus Velveteen, Chebiotz, 
ITS, erichs cic., Siragen und Mans 
c oder Eelf: Material; 
t 17 Je 
mit in jeder Faffoı 
$16.50, fpea., aıt.. 


n 6 Di 5 
aber 
reg. 
Kleider für Mädchen — aus 
Corduroy und Serge — 
angebrochene Sröf * zen 
fpeaicll au nur Unkerzeug 
2 52.25 naturfarbige wol: 

legemiſchte Unterhemden 
u. Hoſen für Männer — 
alle Größen, zu $1.87; 
Schwer gerippte baumw. 
fließgefütterte Männer— 
Union Suits zu 


1.93 


Männer: 


Cookies 


” Rinenpple Divped Coo⸗ 
lies u. Schololade über⸗ 
zogene Marſhmallow 
Coolies, gerade aus dem 

Ofen (keine abgeliefert) 


Orangen * das Pfund zu 
Paar ſolide 


Leder = Schuhe 


für Männe j- 
Be RE send für Arbeiter 5 
Dreßgebrauch. in loh— 

farbigem und in 

ſchwarzem Leder, in 

Knövf⸗, Schnür⸗ und in 
Blucher⸗Faſſons, alle Grö—⸗ 


ken, aber nicht in jeder Falion, fg 


Merte bis $4.00; aber da 82 378 
e 


e3 nicht weitergeführte Partien 


find ‚daher jpeziell zu 
d Schiftskarten -Agentur 6 
Geld iendungen 


— nad — 


Deutſchland, Oeſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugo— 
flavien, Ezedjoflovakin, |, 


Siebenbürgen, Bukomina 
Scelegraphiiche Gcldiendungen, 


Notariats - Kanzlei. 


Pojtaunfräge werben yinkilih audge» 
führt. 


Florida Orangen — Hin 
und fattig — ſoweit 
1,500 Dußend reihen — 
feine abaeliefert — Pas 


1,000 


2 neue Dampfer 


(13 Ainoten per Eiunde) 
schen direkt nad 
y - 
Varna und Conitanza, 
N nämlich: 
. ©. Orizaba....15. Febr. 
©. Eiboney....27. Febr. 
Rumänen, Ungarn, Bulgaren. 
Raten (mit Tar)..$155.00 
Dante Mighieri, 
4. Febr., 
über Neapel-Trieſt. 
Für Ungarn, Oeſterteicher, Rumänen 
Rate mit Tax 595.00 
Transatlantica Italiana 


j 
» 


für 


— — 
9, 


x 


Poflnahrichten aus Mitteleuropa. 


Kreuz und Quer — Bon Heberali her. 


RETTET EEE ET ER ET ET 7 27227777 2 re 


Auf Antrag der polnischen Mitglieder 
der Ort- 
ſchaft Hindenburg in Oberſchleſien mit 
20 gegen 16 Stimmen beſchloſſen, den 
Namen der Oriſchaft wieder in Zabrſe 
zurückzuverwandeln. Der Beſchluß er— 
folgie unter Proteſt von Seiten der 
Deutichen Gemeindeverireier. E> Mt 
nicht anzunehmen, dab diejer polniche 
Vorſtoß bon Erfolg nefrönt fein wird, 
! weil die Regierung, ſolange Oberſchle— 
| jien zum Dentichen Reiche gebört, faum 
bereit fein dürfte, Diefer Namensrüdans 
| derumg ihre Buitimmmung zu erteilen. 
Schwer erfranft lient in feiner Wille 
in Blankeneſe der jett 56 Nahre alte 
Dieter Nichard Dehmel. Als 5ijähri- 
ger meldete er fich bei Ausbruch des 
| \irienee zum Seereddienjte, und er bat 
b3 ven 
| Benenentzündung zur Abſchiednahme 
zwang. Bekanntlich trat Dehmel ſeiner⸗ 
Zeit energiſch für die Idee des letzten 
Verteidigungslampfes ein, und obwohl 
er damals ſchon aus dem Frontdienſt 
| erilaijen war. hatte er ſich dennoch ſo— 
fort wieder zur Verfügung geſtellt und 
ſeine Eingliederung in die Kampftruppe 
gefordert. 
In der vierien Beſeungszone wurden 
laut Belanntmachung der Kommandan— 
tur, wie aus Köln gemeldet wird, bi: 
| ‚Sirieggerinnerungen” von Qubdendorff 
, 
I 
| 


I den Feldzug miigemacht, 


uud Tirpis verboten. Eogar alle be- 
reit3 auf Dem Kaufwege erſtandenen 
Bücher milffen an die Sommandantur 
abgeliefert werden. 
Das ſächſiſche Kultusminiſterium hat 
die Promotionsordnung für Zahnärzte 
an der Univerſität Leibzig genehmigt. 
Damit iſt dieſe Ordnung in Kraft getre— 
ien. Die mediziniſche Fakultät der ge— 
nanntien Univerſität kann dann die 
Würde eines Doktors der Zahnheilkunde 
(doctor med. dent.) auf Grund einer 
Prüfung oder auch ehrenhalber er— 
teilen. 
| Die Einfübfrung der Einheitsfchule 
| bi3 zunt 1. April 1920 Dat die Bremer 
| Rationalverjammlung beſchloſſen. Die 
geſchloſſen ſtimmenden Sozialdemokra— 
ten haben alle bürgerlichen Anträge gb⸗— 
gelehnt; eine Eingabe von 12,000 El— 
tern gegen die ſofortige Einführung der 
Einheitsſchule iſt unbeachtet geblieben. 


D 


- 


Iburg hat, nachdem Die „‚lensburger 
| Norddeutiche Zeitung“ in dänifhen Be: 
jiß übergegangen iſt, beſchloſſen, mit 
dem 1. Januar ein neues deutſches Or— 
gan in3 Leben zu rufen. Die neue Tas 
| ge3zeitung wird den Titel „Flensburger 


ie demofratifche Partei zu lens= | funden worden. 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 30. Januar 1920. 


FaNNMNINANMNNNNNNANNNINNNNNIN Biete Sertä 


UI) 


Venice Lace 
Point Kragen — 
in weiß ımd in 
cream eine 
große Muswwahl; 
morgen offerie- 


ren ir 50e 


fie zu.. 


i ch leierftoffe 


Iden; 
braun, 
nabh, 
NMard.. 


erwarb vom Ort 1000 Etüd zu dem 
„billigen“ Preife von 9 Mark per Stüd. 
Anfolgedeffen waren die 30,000 Exem: 
plare in ipenigen Tagen vergriffen. 
Mittlerweile fchritt auch die Vehörde ein 
tımd berbot Wegen Dde3 Dancbrog ben 
| weiteren Umlauf des Geldes. 

Ein Spfer der Ga3fperre wurde in 
Lüneburg der Stadtbaurat Slampf, ber 
in feinem Arbeitszimmer leblo3 neben 
dent Gadofen aufgefunden wurde. Er 
bat ein Wlter von 64 Rahren erreidt, 
E denen er 29 als Etadtbaumeiiter | 


taupe 


a NNINNNNNNINN 


tätig aetveien ift. Liineburg bat ihm 
vor allen Dingen die prächtige Erneue— 
rung des Kalandgiebels zu verdanten; 
auch ift er der Erbauer de3 Hoipitals 
zum Gral und des Lyzeums. 

Die Belegſchaften der Gersdorfer Ze— 
chen (Sachſen) haben durch freiwillige 
Sonntagsſchichten Kohlen für Bedürf— 
tige gefördert. Davon erhält Chemnik 
100 Tonnen, Annaberg, Schwarzen: 

| berg, Buchholz, Obertwiejenthal, Carls- 
feld, Bwoenitz, Hartenſtein, Thum, 
Geyer und Thalheim je 20—40 Tonnen. 

Einen bemerkenswerten ähnlichen Be— 

ſchluß haben auch die Bergarbeiter des 

Bitterfelder Reviers gefaßt. Sie wolz | 
len nämlich zwei Cormtagsfhichten für 
die Deifauer Arbeiterichaft berfahten, | 
die noch Feine Stohlen Hat. 

Die Wiedereinführung der Affordar: | 
| beit macht weitere SFortjchritte. Lie | 
| Arbeiter der vereinigten Elbe: und 

Nordiwerft in Hamburg haben ihre Wie— 
| deraufnahme jeßt ebenfalls bejchloffen. 
Beitrafung des Wuchers al3 Landes: | 
berrat verlangen die Arbeiierausichüffe | 
und Bertrauensleute der Hütten umd 
| Gruben des Borfigtverics in Visfupik ! 
in Echlejien. Cie fonnten fürzlid) die | 
Erfahrung machen, daß mit dem Augen» 
bltd dx ein neuer Yohniarif in Anregung 
georacht wurde, die Preije für Lebens: 
mittel jofort gewaltig in die Höhe gin- 
een. 

„Das Hamburger Segeliniff „Reiher- 
itieg” it al$ erites deutiches Echiff von 
einer Jahr über den Ozean zuriüdges 
fehrt. Der Cegler, dejien Ladımg aus 
Schinieröl beitand, hat eine fehr fehnelle 
Fahrt von Philadelphia au3 Hinter fich. 
‚In der preußtich-fächfifhen Grenze 
find ausgedehnte Vraunfohlenfager ge: 

inden Die mächtigſten und 
günſtigſten Kohlenfelder liegen an der 
Bahnſtrecke Klitten — Blodsleller Tau— 
ern. Es wird beabſichtigt, im kommen⸗ 
den Frühjahr dort eine große Brickeit— 
anlage zu errichten. 

Zwiſchen der deutſchen Lebante-Linie 
und der Hamburg⸗Amerika⸗Linie iſt jc’yt 


Strumpfwaren 


| Tageblatt” führen und von Dr. — 


geleitet werden. er — ein Vertrag abgeichlofien worden, dem= 
| Non der Halbinfel Vroader bei Has | aufolge die Levante-Linie von der Hapag 
dersleben hatten mir bereit3 da? Nurto= | übernommen wird. Der Wetrieb der 
|fum berichtet, dag Notpapiergeld auf | Lebante-Linie wird indeilen unier dem 
‚einer Seite den preußifchen Adler mir | bisherigen Namen weitergeführt werden 
ı beuticher Saiheift amd auf ber anderen | Der Rat und bie Stabfverorbneien in 
den Danebrog mit Dänifcher Jnichrifi | Chiwarzenberg (Sachen) baben die Er- 
führe. Die 30,000 Etüd, die nedrudt | richtung einer ftädtiichen Bücherei mit 
Ivaren, "ind der Spefulationzfucht von | Lejehalle genehmigt. Das Amt eines 
| Cammlern anheimgefallen. In Düne: | Ciadtbibliothefar3? wurde Dr. Froebe 
mark twurde das Etüd, defien eigentlis | übertragen. Zur Unterhaltung der 
ı er Wert 50 Pfennig ijt, mit 15 Nronen | neuen Bücherei Stehen der Etadtgemeinde 
| = 130 Mark bezahlt, in Broader felbit | Geldmittel aus Etiftungen zur Werfüs 
mit 5 Kronen. Ein bänifcher Anläufer gung. 


Seidene Bood nahtluje Strümpfe für Ta- 
wei umd affortierten Fars 
ben, bob aeivleiht, doppeke Zoblen, merce- 


men, in fihwars, 


rifierte Lisle Garter Zup3 — das 
Raar zu 


seine Bualität nahtlofe_Gaihmere-Strünt- 
Seven, 


Refter nnd Ueberbleibiei; 


: bie für Männer, dobpelte Ferſen und 
nur in ſchwar⸗: 
reguläre 59 Werte — das Paar 


en 
— — ——— — 


Kandidaten für den Stadtrat. 


Ihre Zahl iſt ſoweit auf 85 Bewerber in 
| 35 Wards der Stadt geitiegen. 


Heute ijt der lebte Tag, an dem 
Kandidaten für den Stadtrat, die in 
der eriten parteilofen Stabtratsmahl 
‚am 24. Februar zur Abftimmung 
\tommen tollen, ihre Nomination:= 
|petitionen beim Stabtfchreiber ein- 
reichen können. Die Friſt zur Ein— 
reichung der Petitionen läuft heute 
nachmittag mit Schluß der gewöhn— 
uchen Geſchäftsſtunden der Stadi— 
ſchreiberei, d. h. fünf Uhr, ab. 
Soweit haben nur 85 Kandidaten 


für die 85 Sitze im Stadtrat, die in 


der Frühjahrswahl zu beſetzen ſind, 
Nominationspetitionen eingereicht 
doch iſt ein beträchtlicher Andran 
heute nachmittag zu erwarten, beſon— 


— 


ders von den Sozialiſten, von denen 


nur wenige bisher ihre Petitionen 
eingereicht haben. Seit geſtern mit⸗ 
tag ſind Petitionen von weiteren 33 
Kandidaten wie folgt eingegangen: 
3. Ward— Ulyſſes S. Schwartz.* 
4., — Alex Metke; John A. 
Richert.* 
—Martin S. Furman.* 
—Guſtav A. Großman. 


Gattin Frances befand, eine lange 
Vergnügungsfahrt auf dem Miſſiſ— 
ſippi vom Oktober bis zu Neujahr 
unternahm. Die Polizei hat ihn in 
dem Verdacht, der „Albert Saier“ zu 
ſein, der Lake durchs Telephon mit—⸗ 
teilte, er habe Bilder von Frau Late, 
jbie er ihm zeigen möchte. Die Poli- 
zei vermutet, daß jene Bilder geeig- 
net waren, Frau Late zu fompromit- 
tieren, und daf die Sache auf einen 
| Erpreffung&verfuch an Lale hinaus: 
(Tief. Diefer hatte feiner Frau die 
| Erlaubnis zu ber Vergnügungsfahrt 
nur mwidertillig gegeben. 

|. Zafe, der mit einer Schuhmunde 
im Bein im Schwebifchen Covenant- 
hoſpital liegt, will über die Bilder 
nicht ſprechen und ſoll ſich geweigert 
haben, der Polizei irgend welche Aus— 
kunft zu geben. 

Die Polizei hörte aber, daß Allen 
vielleicht in der Lage ſei, die Sache 
aufzuklären, erhielt jedoch in ſeiner 
Wohnung die Auskunft, er ſei zum 
Arzt gegangen, da er ſtark erkaͤltet 
ſei. Der Mann, der Late angejchof- 
fen bat, foll ebenfalls an einer ftar- 
ter Erkältung gelitten haben. Auf | 
Allens Rückkehr vom Arzt martete 


ai 


Neue Geſichts⸗6 
getupfte, bordier- 
te und fh Mas 
ſchwarz, 


u. 


58c 


- Semi-Ä 


Iyare 


LINCOLN, SCHOOL - 
AND ASHLAND 3°" 


— — 


7 


Taſchentücher Handta chen 


Leinene Ta— 
iichentücher für 
Männer, nicht in 
allen Snittalen; 
gut 25c wert — 


morgen 
Stück 


— 


gt 


Mährend dieies Verkaufs offzrieren wir 

sur Hälite des Driginal-erkaufspreiies 
995 Meberzieher für Mänzer und junge Männer 
1694 Anzüge für Männer und junge Männer 


Dies jchließt jeden Meberzieher in unjerem Lager ei 


(auögenommen pelzgefütterte Neberzieher) 


und alle 


Kleinen Partien von Anzügen für Männer und junge 
Männer (ausgenommen einfah blau und fhivarz). 
Mit fol wundervollen Werten, weniger al3 die gegen- 
wärtigen often der Heritellung, folltet Ihr Euren Be- 
darf für den nädhiten Winter deden. Die meilten diejer 
Anzüge haben gerade das richtige Gewicht mn im den 
näcdhiten fünf Monaten getragen werden zu Fünnen. 


$20-00 
Ueberzieher 
zum halben 
Preis 


Männer-Anzüge oder 


810. 00 


| 
| 
| 
| 


$25.00 Männer-Anzüge oder | 


Ueberzieher 


zum halben 612.50 


BEE leisen 


Ueberzieber, 
zum halben 
Preis | 
535.00 Männer-Anzüge aber | 
I 
| 


Ueberzicher, 8 1 7 50 
* 


zum halben 
Preis 


Die Handſchuhe 


Ampdortierie franz. Blace-Handichnbe Fi 
tn einfab mein und Weib mit ſchwarz d 
Nüdfeite, regul, $2.50 Nerte, zu 


Schwarze Ghampifette Dandichuhe für Tamen, 2 Glaids, 
Zelfsbeftidte Ritdfeite, in affortierten Größer 

BE DE BR 
Zeibe-Kandihuhe für Dame, mit Emene-kuiter. 
i ( mid weiß, Reſter und Ueber 
bleibfel unferer $1.50 und $2.00 Werte — 


Dvpnefte 
2 "Glafys 


in ſchwaraz 


grau 


fo Tange fie borbalten, zu 


Kanıtar, offerieren mir: 
Angebroch. Bartien Mäntel, Obbs 


ıt. Ends, einige der 
beliebteften der Tai: $11.50 
on, zu 

Eine weitere Gruppe Silvertone u. 
Rolo Mäntel in d. 
beliebtejten Moden u 519.50 
Farben, zu 

Eine bemerkenswerte Partie beiic- 
rer Mäntel, einfchl. 
Seidenplüſch, zu 929,50 
ipeziellen Preife von 


PBrädtige Werte find zu finden in 
einer Gruppe ungewöhnlich feiner 


Mäntel, früher bi3 
3 ° 
zu 


Mittlere und fchwere Suits aus 


Serge und Wollevelour zu wunder— 


Ibar. Preis⸗-Herab⸗ 
ſetzungen. Werte bis 


zu 845. 00, zu 822 .00 


Eine Partie Satin- und Sergeklei: 
der, moderne Entwürfe, bübfch be: 


ſtickte Effkte, meiſt 
navy und ſchwarz, .00 


berabgejekt auf... 


| Neberzicher, 
zum 
Preis 
830.00 Männer-Anzüge ober | 


815. 00 zum halben 


Preis.. 


Damen 2 Glape 


Ueberzieher, 
zum halben 
BEER... 


Ueberzieher, 


leberzieher, 
um halben 
J 


weißes. 


840.00 Männer-Anzüge 


"520.00 


oder 


$45.00 Männer-Anzüge oder 


halben 


550.00 


922.90 


Männer: Anzüge vder 


525.00 


- 560.00 Männer-Anzüne oder 


530.00 
Tpilette-Artifel, Drogen 


Leder Pictery 
Taſchen, Bad u. 
Top Etrap Börs 
fen, mit Cpiegel, 
iind $3.50 wert, 


das das Stück zu 


19c| 82.98 


ufe für Samstag in Beiden Läden. JINNNNNUNINMNNNNMNKINNMNNNNMILE 


Williams Holder Tov Shavinag Stick, 300 


Wert; Tpeztell zu 


Prophhylactie Zahnbürften für Kinder, rcaulür S5c, Camstag zu....23e 


1.00 


51.35 


Butter, 


Seinfte Elgin 
Greamern, Pfd 


Ton unferen eigenen 
Baldfen: Pound KGale, 
geid, weiß, Marble oder 
nußgefüllt 

Pfund 


! 


unſer ipeziell gemacter | 
Kafſeeluchen, Leman Rings 


Strenzel oder 


mandelge⸗ 


3 
Friſch gebafenes Brot — 


Graham, Roggen 
oder 
Yaib 2 

Delitate Tafel» Graders, 


Graham Dainties od, Pils | 


Codad, die Kanne 
Au 
ine, 


und gefund, ba3 
Rund 


Te 


Swifts Premium BÖntter- | 
die allerbeite,» rein | 


Wieboidts Royal Braud 


friſch gersſteter Kaffee — 


brei Pfund $1 39 
I . 


Heinkter Breafitaft Kalao | 


— das Mund 
— 2e 
Kneipp Malz, der Erſatz 
ſür Kaffee, das 
Palet 
Fauch gerollte Beef⸗Rip⸗ 
oen, das Pfund 


| 
| 
| 
I 
| 
| 


I 


30e Sal Pepatica — ſpeaiell am Samstag zu 
Syrup of Bepfin — die große Flaſche zu............. 6 


Satin Stin Geftcht2puber, Ipeziell morgen au Mit.ueenesseenoonrens 19€ 

Ren Eroh Taten Buber, ?öc Verl, ält..o..cooonsonssesnnensnrsseeee 12c 

American Dlineral Di, dur Seide filtriert, gefhymad- und gerud- 
69 


2 


e 
180 
3e 
de 


Müntel, Suits, Kleiver| Sonntags » Dinner 


Wir bringen bie erfolgreichite Saifon jeit dem Beftehen unfered Ladens 
zum Abjchluß mit verlodenderen, reichhaltigeren Bargain3 au mähigeren 
Preiſen al je. Für Samstag, 31. 


Ziler, 


Strift geprüfte, Gold 
Etorage, Did... ..... 49e 


Friſche Vork Shoulder— 
Hein und mager, fein zum 


Braten — Pfund 193e 


Native zarter Pot Noait, 


dba5 Pfund 143c 


| 


} 


Keine Meine magere Kork | 


Neal Roait, furze Keule 


—S das 2830 | 
en 26: | 


Feine magere gerändherte 


Hetzels feine 


Aurft, das Fund ge 
- 


qait ............. 


Breakfaft 


Benſons echte holländi- | 


ide Heringe, — 
Bäbchen ........- 


51.29 


Honor Brand fanch roter | 
Labs; die Büchſe | 
— 350 


* 1 2 * 
Feine hieſige Sardinen 


in Oel, 4 Büchſen 
für 
Unome 


25C 


Brand Bitlihe 


Pirnen in reinem Buders 


ſyrup, die Büchſe 35C 


| 
| 


Dundee Brand evapor. 
Milch, die Büchſe 
zu 


Lea E Perrins impor⸗ 
tierte Eauce, i 
40c Flaſche au 29c 
Pillspurn® oder Galb 
Medal Mebl— 
13 Bbl, zu... -.$1.80 
Bohenian Eiyle Roggen 


mebl, 1% Ol, $1 48 
zu > 


" Morane Brand zuberei- 
tetes Pſannluchenmehl — 


das Palet 123€ 


Hetzels Schmalz, in offe- 
nen Steffeln auögelaifen— 
morgen das Pfund 


Kochfeigen — da3 
Pfund 
Fanch Santa Glare 
Prunes — das 
Pfund 


Feinſte Florida TüRe 


Orangen — das Ze 


Duhend 
Gute Rod. und. Ehinfel, 


fünf Pfund 290 


für .. 


NENNT 
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= 
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= 
— 
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= 
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A. Schlesinger, 


644 North Avenue 


CHICAGO ILL. ? 
2. Floor, erfte Tür, 
Io, Bineie Dan. us n 
Dffen jeden Abend bis 9 Uhr und F 
8 bis mittag. 


S. S. Co. 


K.W.KEMPF, 
General Weitern Agent. 
120 N. & Salle Str. 


Tel. Main 4491 — Conntag3 offen 
von 9 ‘ 


mu erhafte Zuftiz. | 
—56 — man vergeblich. J et 
— dRietar. | Die Sabre den  MMiffifini! „Montoe, Ca, &0. San. Ds ein 
Baumrut; Jofeph Sepat, binunter bis Vicksburg, wo das für ı m Kahr! 3 vr 
Jofeph I. Novatt; EI. angeblihd au 88000 bewertete) 9 * E ee prud auf 
iner X. Klein. Schiff für $1000 verfauft mor- N . Mr —— —* er — 
John T. Queenan. den ſein ſoll, iſt den Gerüch-eger. Alvin Ca —— 


4 * der eingeſtandenermaßen den jungen 

— Charles Dold. — u * —— —— weißen Farmer N. E. Arnold getötet 

——— a a u Een aa be urfprünglichen ‚Hatte, hurbe er bon einem Mob öfs 
jins i. — Geſellſchaft Bam all aber ua Per- fertlich ausgepeiticht und in einem 

BE x S. Album fonen nur no; Allen und Trau Late ‚Shlammloh  untergetaucht. i 

BE > Se Yoat: ar Vorb geivefen fein. Frau Rate, Shmub bebedt, murde er dann in 

"— tam €. —* a ihrer Verheiratun Künft- | pas Gerichtögimmer zurückgebracht, 
Earl X. Walter.” fermobell. Sie ift feit * Jahren too er fi) zur Abgabe des verlangten 

en sohn 9. mit Late verbeiratet, Rad“ jener | Wahefpruhs berjtand. Eine Düre | 

Be Steffen.* Vergrügungsfahrt fol Late feiner gerabordnung befahl ihm fpäter, bie | 

—Kofeph U. Weber. Frau biß Gt. Louis entgegengereift| = rot zu berlaffen. 

-— Thomas R. Caspers. fein und fie heim begleitet haben. Heimftä.ten in Wyoming . 

— Chris A. Yenfen; Jo⸗ — — Waſhington, 30. Jan. Ungefähr 
ſeph S. Koders; Rewion All ihr Leiden zu Ende. 3000 Acres Regierungsland amSho⸗ 
Jentins. ic ee ni Thonefluß Im Staat Whoming mer: 

—Dtto €. Hefe; Otto | MT STR eibende Frau trin Kat- |ben am 13. März für bie Befiebe- 
Barkus: Dr. BI. Satel. bolfäure. Ilung frei gegeben werben, hat GSefre- 

— eorge 2. Ruffelt. Frau Margaret Kampf, bie 49 |tär des Innern Zane heute befannt 


[North Avenue 


— — — 


“ State Bank 


North Ave. undLarrabeeStr. 
Chicago, Ill. 


1 
' 
| 
| 
| 
Eine fihere Dant für Euere 
Eriparniffe. 
I] Spareintagen ın Summen von einem Dol- 
i 
| 
| 
| 


Geldüberweiſungen 


— 1242 — 


Deutſchland 


—u— 


allen Ländern der Welt 


prompt und unter voller Garantie. 


Deutſches Notariat. 
Schiffskarten. 
Verlangt unſere Raten 


Briefliche Anfragen werden prompt Be» 
autworiet. 


Ausland⸗Abteilung. 


K.R Beak & Company 


196 NR. Clark Straßze, 


Ede Tale Etraße. 


wilienhajter und for: 
lauter Erledigung von 


Geldſendungen 


—nach — 


Deutſchland 


nad allen fonjtigen Geldangele- | 
genheiten wende man fi an 
DE TDa3 alte deutiche Bankıınus "GE 


NOLLENBERGER &. CO. 


schaeft 


! 
Wegen raſcher, ge— 


118, 
14, 


1020,22,24,26,28,39 | 16, 


* 


Perſonen, welche wunſchen nach 


Deutſchland 


zu gehen, offerieren wir unſere Einrichtungen. | 
um ib:tn 


Paſſe, Reiſe-Erlaubnis. 
Dampfer⸗ u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle notwendigen Bolumente zu beforgen | 
dte fie inftand fegen, mit einem Mindeſtnaß 
bon Unbeauemliäleit und Beitverluft zu reifen. 
gu Belpredungen eingeladen, bet been voll» 
ftändige Uns t erteilt wird. 


Transatlantie Transportation Co., ne. 
1646 LARRABEE STR. 


zei, Divericn 2567, 


119. 


Sciffstarten] 


N TEE ET ERBETEN 
24. 


Neldlendunaen = 


9% 
127. 


lar oder nıchr bis au trgenb einer Eum- 
nte werden angenommen, auf velde drei 
Brozent Zinfen bezahlt werben. balbjäbr- 
lich gutgeſchrieben. 

. das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
zieht Zinſen vom Erſten an 

Zicherheitsgewölbe. Das geraͤunugſte und 
vollftändiafte a er ng aut. ber 
Nordfeite Steht in Verbindung meit_ber 
Vanl. Kaſten $3 ver Jabr und aufwärts 

Bcamte 


23. 


Billigſte Preiſe. 
Erbihaiten . Vollmuchten] =. 


Xandon G, NReſe BE 

Gharled E. Eid 

Dıto G. Rochling . 

Lictor S. Thiele...... .Aslaffſere 

Walter R. Loy Hilfslaffieret 
Bffen Samstag abends von 6 His 9 Uhr 
Eure Rundihait iſt heratich nillommen 


| 
| 
| 
I 
| Ban 
| 


| 
130, 


i 


ir offerteren deutihe Warl au febr nie 
Srigei Pretlen, ma3 fie au einer münicenz« | 
werten Gelbanlage madt. Wir überweilen Gelt | 
no Deutih-Dciterreih, Ungarıt, Cacho-Zio- 
satta, Suna-Slavien, Rumänien u. der Sdweis. 


da10*% 


Lebensmittel 


nach Deutſchland, Oeſterreich, Czecho— 
Slovakia, Polen, 
per Poſt⸗Paket und Fracht. 


Untere Fett. und Fleiſchwaren, ſowie Gro· 
eried find erfter Dualität. Vollmilch- und 
ierpulber, ftets friſch verpadt, tragen die 
eutſche Gebrauchsanweiſung. Laut einge⸗ 
kaftene Merichte don draußen, finden dieſe 
aren ungeteilte Anerlennung. 


XL Meyer-Eigen 


1E0 N. La Salle Str. 
5, Tür bon der Kundolph Etrabe, nörblid. 
bon: 295, 
Selcphon: Main 1 Bimifefon 


‚Lejet die Sonntagpsit”. 


Acparaturen werden fi fig nm 
silfig ——ã——— alte 40 


K. W. KEMPF 


Tel.: Maın 4481. 120 N. 2a Balle Err, 
Sffen 96, Eonntans 9—12, 


31. 
|32. 
134. 


! Der Löfung nahe? 


— Roy 2. Wolfe. 
— Sohn 2. Wellington. 
— George E. Santfitone. 


im20,22,24.26,28,30,51 Amt befindlich. 


Za hnärzte 


Niedrigite Breiie. | Lafe:-Scicherei erwartet. 
Unterjuhung frei. | Walter Allen, Nr. 1817 Wafhing- 
Unjere Methoden find nbiolnt jhmerziog ; ton Boulevard, veriprach heute Poli- 


DR TOPPEL zeileutnant John Loftus durchs Te— 


lephon, ſich der Polizei zu ſtellen. 
1572 N. Halsted Str, Hält er fein PVerfprechen, fo mirb 
e North Abe, 


dadurdh, wie man glaubt, das Rät- 

Eyreäftunden: 10 borm, Bi8 9 U ber j ei 
onniags 10 BIS 12 mittag.  n Tel ber Vermundung bon James . 
ältfefonmemi? | Qate, Hauptverfäufer bei der Reo 
= | Automobile Co., der auf einer einfa- 


WiLLIAM B. LU CKE men Stelle an Srving Park Bonl. 


und N. Weitern Ave, einen Nevol- 
Plumbing, Gas Fitting, |verihuß ins Bein erhielt, feiner Lö. 
Heating und Sewerage f 16 Bm 5 1 


bedeutend näher £ i 
1901 Irving iR Dec Dane en st 
„Irene“, auf ber er mebrere 


Greunde, unter denen fich auch Lates 


* z 


| Son Walter Allen Aufklärung über 


Sabre alte Gattin des Arztes Dr.aemadt. Gejuche um MWaffergered: 
Fred H. Kampf, Nr. 743 Datvale |tigkeit fönnen vom 6. biß 18. März 


Avenue, ijt anjcheinend ihre irdi- 
ſche Bürde zu ſchwer geworden. 
Fr litt nämlich am Bruſtkrebs. 


| 


Heute morgen um 9 Uhr vernahm | 


\ihre Tochter Margaret Stöhnen. Sie 
eilte fofort zu ihrer Mutter und fand 
diefe beivußtlos auf. Neben ihr lag 
eine zum Teil geleerte Flafche mit 
Karbolfäure. Nach dreiviertel Stun- 
ben war bie Bebauernämerte bon ih: 
ren Leiden erlöit. Die Sheffield 
Avenue Wache wurde benadhrichtigt. 


—— 13). — — 


* Mer fein Grundeigentum vers 
faufen will, erreicht fchnelt feinen 
Ziel durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 
DAS TORIA 


| 
| 


in dem Bureau bes „Reclamation 
Service”, Powell, Wyo., eingereicht 
werben. 

Merxito fol zahlen. 


EI Bafo, Zer., 30. San. Die ein: 


\gereichten Schabenerfahforberungen 


infolge der revolutionären Voraänge 
in Merifo in ben Iehten zehn Jah— 
ten belaufen fich auf 32,189,716 Pe- 
fo3, hat General Efteban B. Calbe- 
ton, DBorfiger ber merilanifchen 
Schabenerfag » Kommiffion, dem 
Schagamt berichtet, wie bie Zeitung 
in ber Stabt Merito mit- 
eilt. 


— — — 


Member of the Assoclated Press 


Tho Associated Press is exclusıvely 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
vaper, and also the local news pub- 

harxeip., 


. RE 


Telephon Frantiin 3210. 
105” 


Geldſendungen 


nach ganz 
UNGARN 


nack Deutſchland, Deutiſch ⸗Deſterreich, Exedo- 
"ilovalia, AJunsilavie, Eoland, Humd- 
len und Sialien, 


Sch iffstarten 


— Wgentur unb Nutartats - Kanzlei, 
Wir faufen und verkaufen: 


LIBERTY BONDS 
J.V.ZINNER & CO. 


(Im GelWäft feit 1908.) 
619 ©. North Ave, Teı. Tiverieh 8287 
5107 ©. Aiblanb Ave. Tel. Blvd. 8570. 


Offen 9-8, Eonntagd 9—12, 1004°2 


w 


direkt 


Etſle und drille Rlaſſe Paſſage. J 


108 LeSallo St., Ecke Menros 
WUCACO 


/ 4 


Deutschland | 


14nb*Z 


Foreman Bros. 
‚Banking 60. 


5.:W.:Eie LaSale u. Wolßinglen Sfr, 


AmerisanLine | gped.Kontos erwänfcht. 


Grohe Toppelichrauben- Tampfer 


New York--Hamburg 


Manchurin . . 11, eb, 
Mongolia .. 25. eb. 


AMERICAN LINE 


14 R. Dearborn Str., Chieags. 


Rapitalu. 
Aeberſchuß 


3% Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


| Grandeigentumsdarlehen 


auf verbejiertes Ghicage Grunbeigen- 
tum gu den wiebrigiten Biaten geltehem, ' 


Agemeined Bantgejääft 4 


— 





Er 


y Str., 6. $loor, 


Bergnügungs - Renweiler. 

Deutihesd Thenter. Buff XZempel, 

„Kine unmöglide Frau", 
Auditorium, xtı Aulfon, 
ft b „Glarence”, 
n3 Grand, — „Welcome Etranger”. 
al, — Biegfelds Follied, 
Nora Bahyes 
— Sello Alexander.“ 
.— „Dear Brutuß”, 
I, Melodrama 
„Oh. My 
Remnant“. 
Civilian Clothes.“ 
„Tiger! Tiger!" 
„39 Eaft.* 
‚Sce Wbo’8 Here”, 

„Seven Babs Leave”, 
A Voice in the Dart“, 
— Konzert 


= 
Bm. — 


Gamno 


nn. 
TR m 


3 
a“ 


eat”, 


Sann 


223 
523 


ZAEROSFIGRER 


z 


-- 41o—-nR 


* 


teben 
abend, 

,„ 755 Norh be, — Jeden 

onntaa nadmittag Konzert, 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Rnaben 
(Ungelgen unter dieler Aubrit 2e das Wort.) 


Porters 
für Audfegen, Aufwiſchen und Abſtauben 
Cuter Lohn und ſtetige Arbeit. 
Philipsborn, 


Emplo: ment Office. 7. Floor, 
Gongreh und Panlina Str, 


ee 

Berlangt: Knaben, nın dad Papyp- 
ichachtel-Handwerk zu erlernen; Gr’ah- 
zung nicht nötig; guter Lohn, gute 
Stunden und Arbeitsverhältniiie. So⸗ 
fort nadjzufragen bei der Einger Paper 
Box Co., 815 W. Congreß Str., 14 
Blod von Haliten Str. Hochbahnſtation. 
Fragt nach Mr. D. M. Singer. 


Berlangt: Linotype Operator für tãg· 
liche deutſche Abendzeitung; keine Sonn⸗ 
tagarbeit; 837 die Woche; 44 Stun— 
den. Grie Tageblatt, Erie, Pa. 


»3ian*z 


Berlangt: Guter Mann; muß ber 
deutichen Schrift n..d Spradie mächtig 
jein und gute Empfehlungen haben; nur 
der rechte Mann braucht borzuipreden. 
A. Schlefinger, 644 W. North Ave, 
Chiffsfartenagentur. 30ian* 


Verlangt: Knaben unter 16 Jahren 
für leichte Fabrikarbeit. Walter H. 
Hildebrand & Co., 934 W. North Ave. 


euere 
Be !ıngt: Arbeiter für Strangjär- 
berei. 
VBhoenig DyeWorks, 
1963 Southport Ave. 


JJ 

Berlangt: Mann als Geſchirrwaſcher 
und für Rücenarbeit; $16 die Wone; 
feine Sonntagarbeit. Bondn, 16 N. 
Clark Str. 


Verlangt: Guter Feuermann, der Re⸗ 
paraturen machen kann. Deutſches Al— | 
tenheim, Foreit Park, III. Telephon 30: | 
reit Bark 136. frfafon | 


Berlangt: Möbelfchreiner; gute Stel» 
Inngen und guter Lohn für kompetente 
Arbeiter. Cable Piano Factory, 22. > 

ria 


! Banline Str. 


Berlangt: Lediger Mann, um Feue⸗ 
rung und fpäter Gartenarbeit gun beſor⸗ 
gen, für Concordia Teacher College. 
Kachjzufragen.bei Direktor W. C. Kohn, 
124 Augufta Str., River Foreit, III. 


Berlangt: Erfter Nlaiie Möbelfchrei« 


nee, Northern Picture Srame Go., 1816 


Fulton Str. fefafon 


Berlangt: Enter Mafchinenarbeiter an 
Floor Lampen; ftetige Arbeit und gute 
Bezahlung. 907 Belmont Ave., Eingang 
in Ally, frfafon 


Berlangt: Gebildeter junger Dann 
als Verkäufer. Krochs Buchhandlung, 
22 N. Michigan Ave. frfafon 


Berlangt: Mann, um Wagen gıt ma- 
ichen in Dairy; 826 die Woche. Nachzu⸗ 
fragen 225 W. Chicago Ave. frſa 


Berlangt: Label-Junge in Whole— 
ſale Bäckerei. Nachzufragen: The H. 
H. Piper Co. 1610 N. Wells Str. 


do—fa | bat, die Vüderei au erlernen. 


Berlangt: Wächter. Kohn Bader Lım= 
ber Go., 2020 Elybourn Ave. 


_ erlangt: Wnritmacher, 1215 Conti 
Hꝛ⸗ ra 


wei, 


Berlangt: Porter und Geſchirrwaſcher; gu⸗ 
ter Lohn; leine Sonntagarbeit. 70 Weſt South 
Water Straße. frſaſon 

Verlangt: Etallmann, 816 N. Eangamon 
Etrabe, dofr 


Berlanst: Mann, um in der Mpotbele au 
belfen, Fiaſchenwafchen uſw. 28 R. Wabaſh 
Avenue. dofr 


utter⸗Baiſters, Stück⸗ 
ezahlung und ſtetige 
C. B. Shane Co., 325 W. Madiſon 
dofrſa 


Verlangt; Tinners und Aſſortment Arbeiter. 
1817 So, Dearborn Str. frfafon 
Beriangt: Dreber an automatifcher Holzdreh⸗ 
bant; quite Vezahlung, ftetige Etelluna, Cams» 

tag halber Zag frei. 645 W, Dal Er, 
bofrfafon 


Verlangt: Arbeiter für arm, muß e3 gründ» 
beritehen, Defiger alt; aable $50 monat- 
, Bimmer und Board frei; nahe Chicago. 
: T 709 Ubendpoit, 


Berlangt: Erfahrene 
oder Zeitarbeit; aute 
Arbeit, 


n 
li 
—A 


Verlangt: Mann für Vorterarbeit und Bu—⸗ 
ſineßlunch zu Loden; guter Kohn, 506 W. 
Chicago Abe, dofr 


Verlangt: Rip Säger, ſtetige Arbeit; auch 
Allaround Maſchinenhand. 4322 Ze 
oirfa 


Berlangt: Mafinenpreffer und Eijneider für 
Eleaning Etore, 8054 Greenview Ave. 
20j4a1wæ 


Verlangt: Buſhelman, Umändern und Repa— 
rieren, lein Preſſen; ftetige Stellung. 1418 
Eaſt 47. Straße. dofrſa 


Verlangt: Holzarbeiter an Auto⸗Bodies und 
Wagenarbeit; ſtetige Arbeit. 711 Weſt Grand 
Abenue. dofr 


Verlangt:_ Motor Trud Affemblers_ mit 
Werkzeug. ECandom Motor Trud Co., 3333 MW, 
Grand Udenue. dofrfa 


Berlangt: Mann für Arbeit Im Ealovon, 3424 
Srving Park Boulevard, Ede —— 
ofrfa 


Berlangt: Eriter Klaſſe Polſterer, 
nemeher, 1768 Wilfon be, 


Beslanat: Zwei , 


3. Buns« 
28jalmX 


all around“ Mafdinenarbeis 
ter, Solzarbeit; fofort boraufpregen. 2652 
Eifton Ave, mibofr 


BVerlangt: Ealoon Porter, 3201 Latorence Ab. 
midofr 


—— — —— — — — — — — — 

Verlangt: Mann mittleren Alters, im Elel⸗ 
trotype-Department zu arbeiten; keine Erfah⸗ 
zung nötig; ftetige Stellung. 418 Eid Martet 
Gtraße, 7. Sloor, midoftr 


Verlangt: _Chaper Sand an Möbeln; nur 
erfabrener Mann, Kouis Hanfon Co., 1500 
N, ſtner ve. di—fa 


Berlangt: Taglüöhner für Babrifarbeit, eben- 
Falls HSeifer. Lout8 Sanfon Eo., 1500 Nord 
Rojiner be, di—fa 


Berlangt: Eabinetmaferd, gute Männer fün« 
nen großen Lohn verdienen nad unferem Prä⸗ 
mien-Cplien. Louis Hanfon Eo., 1500 Nord 
Noſtner Abenue. di—fa 


Berlangt: Mann, —* oder mittleren Al⸗ 
ters, efäid mit Merlzeug, Tann in Zurzer 
Be J Geld verdienen. Wuis Hanfon Co., 
500 N, Koftner Ave, di—fa 
und 


——— e —e — — — — — — r G — 
langt: Ungefähr bo aute deutſche 
— eirige Buheh dcs 
5. ohn e e un fs 
ie. “ iniane in Hammond, Ind, 


Ude. 
851 Abendpoſt 1tja”£ 


Fabrikneubau. 


die 


Central Scientific 


| 


| 


Verlangt: Männer nnd Sinaben 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) 


Berlangt: Wädter für unieren 
Stetiger, zuverläfiiger 
Mann. 9 Stunden. Gute Bezahlung. 
Ausfiht auf Beförderung, wenn Ken: 
ban vollendet. Muh Bond ftellen können. 
Sunte Bros, 738 W, Monroe tr, 
3. Floor. 


doirfa 


Erfahrene Apparate und 
Snftrumentenmader. 
Wenn hr Erfahrung habt in foldben Arbei—⸗ 
ten oder kleine Finiſhed Apparate zu machen 
wünſcht und dieſelben exalt und ſchnell in 
feinen Oxontitäten berftellen Tönnt, fo haben 
wir dauernde Etellungen für Eud, Die Arbeit 

ift_intereffant und der Lohn fehr gut. _ 
Ferner terlangen wir mehrere gute Männer, 
„Laboratory Balances* maden Tönnen. 
Rommt fefort und fpreht mit unferem Far 
Bril-Zuperintendenten, 
Eo., 


Obio Etirabe am Gecufer. 
mibofr 


Verlangt: Junger Mann, um Dad 
Vergoldungs-Gcihäft zu erlernen, ſo— 
wie ein Dann, weldher das Reparicren 
und „Sand Papering“ von Gold- 
Lampen veriteht. E. Kopriwa Co., 2220 
Ward Str. do — ſa 


Verlangt: Junger Mann, um in Bäk— 
kerei zu helfen; Gelegenheit, das Hand⸗ 
werk zu erlernen; Stunden von 6 Uhr 
morgens bis 3:30 nachmittags; keine 
Sonntagarbeit. Alex. Weiſt & Co., 176 
W Adams Str, frfafon 


Verlangt: Küchenmann; $50 bis $60 
den Monat, Zimmer und Koft. Nadızu« 
fragen beim Küchenchef, 1010 Webiter 
Ave., De Paul Nniverfity. irfa 


erlangt: Erjtllajjiger Wurftmader, 
Illinois GCafing & Suppiy, 120 W. 
Austin Ave, dofr 


Berlangt: Ein guter Küdhenmann 
und ein Hausmann. Deutiches Alten» 
heim, Foreft Bart, ZI. Telephon Foreit 
Bart 136. midoft 


Verlangt: Nacht-Clerk für kleines 
Hotel. 845 den Monat, Zimmer und 
Board. 512 S. Dearborn Str. dofr 


Verlangt: Kräftiger Junge, über 16 
Jahre alt, um in Hardware-Laden zu 
arbeiten. 600 W. Randolph Str. dofrſa 


Verlangt: 2 Porters. Guter Lohn 
. 1Board. Fragt nach Rudolph, Mari— 
gold Garden, 817 Grace Str. dofr 


Verlangt: Ein Mann für Kũchen. 
arbeit. 816 die Woche. 15 W. Di— 
viſion Str. do—ja 


‚ Xerlangt: Männer für alle Arbeiten 
in Stuhlfabrik. Great Northern Chair 
Co., 2500 Ogden Ave. midofr 


Verlangt: Kräftiger Mann, um im 
Ablieferungsraum zu arbeiten. 1215 S. 
Halſted Str. defr 


Verlangt: Koch erſter Klaſſe, Deiter- 
reich⸗ Ungar. Hoher Lohn. 117 N. 
Dearborn Str., oben. 20jan1wæe 


Verlangt: Männer für „Sweet Pickle“ 
und „Dry Salt“ Departement. Gute 
Bezahlung. Oscar Diayer & Co., 1241 
Sedgwid Str, do— fon 


erlangt: Tenmfterd nnd Schaufler. 
Sievers ‚6211 S, Racine Ave, 2Tianıwz 


Berlangt: Etnhlmadher. Great North. 
ern Chair Co., 2500 Moden Ave, midoir 


Berlangt: Junge in Buchladen. 1555 
N. Clark Str, 281an. wæx 


— — 
Verlangt; Bäcker an Biscuits und Cakes. 
Seo. Wallburg, 2503 2. Ehicago Ave.  jrfa 


Berlannt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Mubril 2c das Wort.) 


Berlangt: Zuderrüben =» Arbeiter. 
Die Menominee River Sugar Go, ver- 
langt 500 Familien, um in den Fel- 
dern Wiscon,ins zu arbeiten. Höchſte 
Löhne werden bezahlt. Wegen weiterer | 
Einzelheiten fpredt vor heute, ECamstag 
und Sonntag in 834 Willow Str., Nord- 
weitede Tayton Str. frfafon 


Verlangt: Mann und Fran ald Janitor und 
Gebilfin in einem Hand; muß zur Union g0 
boren; 3 Wohnzimmer und Bad; nah 8 Uhr 
abend3 vorzufpreden, 608 Diverſey Parlway, 
2, Apartment midofr 


Stellung fndjen Männer n. Sinaben 
(Anzeigen unter diefer Nubril 1c das Wort) 


GSefudht: Qunger Bäder fudht Stellung ald 
zweite oder dritte Hand, Adr.: H 120 Abpdpoit. 


Geſucht: Guter Calebäcker fuht Etelle für 4 
bis 5 Stunden bormittagd. Fran Kerber, 1714 
Wabeland Ave, frfon 

Gefucht: Eelbftändiger guter_Noh (Chief) 
ſucht ſtetigen Plaß. Telephon Superior 6673. 

fr—mo 

Gefuhht: Zunger berheirateter Mann fuch 
ftetigen Play al3 Wartender oder Stellner; 10 
Sabre auf dem Ichten Pla, Adr.: 9 122 
Abendpoft, frfa 


Sefuht: Feuermann, ftetig und auberläffie, 
bertrang mit Handſeuer und Stoler, ſucht ſte— 
tigen Blag. Adr.: 9 152 Abendpoft, frfafo 


Gefucht: Junger Mann fuht Etelle in Meat 
Mariet; bat adt Monate Erfahrung. John 
Taugner, 1029 Kill Ave, Tel, Lincoln 6435. 

boir 

Gefucht: Ehauffenr, 38, auderläffig, 12 Jahre 
Grfabrung im Fabren und NReparieren, fucht 
Beihäftigung ald Chauffeur, Garage oder Ic» 
pairınanı, Zemle, 6453 Rhodes u" fa 

ofr 


Gefuht: Sanitor fucht ein 30 oder mehr 
Slat3 Gebäude, keine Kinder; 10 Jahre Cr- 
fahrung; beite Beugniffe, Untonmann. 4128 
Galumet Adenue, Hoenig. 28jaitv€ 


Gefucht: Carpenter Helfer mit Tools fucht 
Belhäftigung. Geo, Miller, 753 Tilden u: 
midofr 


— 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 
————— —— — — 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Stenographin für Land— 
Office. Bevorzugen eine, welche Deutſch 
verſteht und ihre Notizen in dieſe 
Sprache überſetzen kann. Angenehme 
Arbeit. Kleine Office. Gute Stunden. 
Stetige Stellung. Sprecht vor Santa 
Roſa Plantation Co., Zimmer 1001, 
537 S. Dearborn Str. dofr 


Verlangt: Candyfabrik-Mädchen, er⸗ 
fahrene Chocolate Dippers; 44 Stunden 
die Woche; dauernde Plätze und guter 
Lohn. Vorzuſprechen zwiſchen 8 und 10 
Uhr vormittags. A. J. Morſe Co., 210 
N. Halſted Str. 2Tjan2w& 


Berlangt: Junge Mädchen; $1O und 
$11 während der Lehrzeit bezahlt; auf» 
gewedte Mädchen Fünnen fi jchnell em> 
porarbeiten. Rechiteiner Embroibery Go., 
4743 Bernard Str., nahe a 

an 


Berlangt: Eofort, erfahrene, Wider. 
Ermoor Knitting Mills, 210 Sigel Str, 
2 Blod3 nörlid von Divijion u 

rſaſon 


Verlangt: Mädchen über 16 Jahre 
alt, um Zigarrenkiſten zu nageln bei 
Maſchine; 816 die Woche zu Anfang. 
310 W. Superior Str. frfa 


Berlangt: Thread Pider; Erfahrung 
nicht nötig, Bercival B, Palmer & Co., 
367 W. Adams Eir. do—ja 


Verlangt: Erfahrene Operator fofort 
an erjtllafligen DTamenkleidern, Ste⸗ 
tige Arbeit. Gute Bezahlung. Joe. 
Levy, 1905 Milwanfee Ave, doft 


Verlangt: Stickerinnen und Beaders 
an Waiſts. Heimarbeit. Beſte, ſtetige 
Arbeit. M. Schenk, 6124 Southpark 
Ave, Tel, Englewood 5304. dofr 


Verlangt: Sofort, junge Mädchen für 


— — — —e — — — — —ñ . . . "14% 
Verlangt: Bäder für Nahtarbeit an Brot | leichte Fabrifarbeit. Ermuor Kuitting 


und Biscuitd, Adr.: 3 246 Mbendpoft. 


541 ®, Xafe Etraße, 


Verlangt: Buberläffiger Mann mit guter 
Handfcrift um deutihe Briefe au fchreiben 
und für leihte Buchführung, Mat, 350 9. 
Etate Etr, 


Verlanat: Leichte dritte Hand Bäder anCates 
und Biscuit3; oder guter Nun der Quft 


& 
Mdr.: 4 5 
Abendpoft, u 


— — — — 
——————— ber mit Ehicagoer Väl« 
ern belannt ift, um DVüderartifel au verlaufen, 
AUbdr.: H 119 Abendpoft, " 
nich — 
Verlangt: Nachtloh, Guperior Lund Room 
753 W, North Ave, “as 
— —— — — 


Verlangt: Männer, 


frfa | 10 Uhr vormittags. 


fie | Mille, 210 Sigel Str, 2 Blods nörblıd) 
| erlangt: Guter Lunhman und Porter. — von Divifion Str. _ 


frfafon 


Verlangt: Mädchen im Alter von un- 
gefähr 16 Jahren, um das Anfertigen 
von fünftlihen Blumen zu erlernen. M. 


frfafon | &.Idberg & Co., 1308 Milwanfee Ave., 


3. Floor, 2Tjaniw& 


Verlangt: Mädchen in Candyfahrif, 


frfal um Chocolate Dinpinz zu erlernen; 44 


Stunden die Woche; Lohn zu Anfang 
$13.20. Vorzuſprechen zwiſchen 8 und 
A. J. Morſe Co., 


210 N. Halſted Str. 2Tjanzw& 


Verlangt: Mädchen für erjter Klafie 


ür beutfhen Bormann | Klei ; > 
„Pen: 5 inner, 9 f nn| Kleidermadien; hoher Lohn und kurze 


rner, up⸗to⸗date Yärberei; 
guter Lohr zum Anfang; ftetige Arbeit, 

ſon Rug Co., 

1508 W, Monroe Straße. frfa 

——— ee 

Verlangt: Schuhmacher, ſtetige Arbeit wäh— 
rend des ganzen Jahres. 2041 Roscoe Str. 

dofrſa 

—— —— — —e —ñ ñ—e— 

Verlangt: Kräftiger Junge, 16 Jahre alt, 

um fih im Ehippingroom nüglih au madhen. 

| NMırtofales Eorporation, 564 Weit Ban Buren 

Etrabe, midofr 


Verlangt: Nahtiwädter, älterer Mann. 1737 
Wellington Ave, it—fon 
—— ae zehn Keen abend aus 

a eriragen: „ojeph Bros, Nummber 
Go., 1737 Wellington Ave, 4 Er 


Verlangt: Männer um I 
zu ſchleifen; ftetige Arbeit und guter Kohn, 
Su erfragen: Victor Electric Corp., 3, Sloor, 
Yobey umd Jadfon Boulevard. 


— — — —— — — 


Stunden. 2048 Evergreen Ave. Tele— 
phon Humboldt 9200. — 


Verlangt: Mädchen unter 16 Jahren 
für leichte Fabrikarbeit. Walter H. 
Hildebrand & Co., 934 W. North Ave. 

24jan1wæ 


Verlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenihirme zu madıen, j0« 


wie Arbeit nad Hauje zu nehmen. — |? 


M. Marguiz, 17 N, Wabafh Avenue, 
2. Floor. Sjan,imo 


Verlangt: Mädchen für Preifing und 
Runden zu bedienen in Färberei; guter 


eine Eifengußteile| Lohn für die rechte Berfon, 1523 N. 


Clark Str, frfa 


Berlangt: Kellnerin für Reitaurant; 


„Belange: Männner, für Drill Prek Mrbeit;| $3O die Woche. Aler. Shwark, 117 N. 


Zulunft fir die richtige Corte Män- 
ner. Bu erfragen: Victor Electric Corp., 3, 
Floor, Robey und Jackſſon Boulevard, 

Verlangt: Striper für Teil der Zeit. 
vhon Humboldt 1677, 


un nn nn 


Verlanat: Uutomobil-Bainter; muß fein Ges 
fhäft derfteben. Zelephon Humboldt 1677. 


een de 
Verlangt: Junge, 17 oder 18 Jahre alt, 
beim Vaden zu helfen. 2929 Broadway, Zel 
Lafe View 3976, ’ 
eng 
„Derlangt: Zwei gute Männer für Lagerhaus, 
Etetige Yırkeit, guter Lohn, Mdr.: 9 
Abendpoft, frſaſon 


Verlangt: Junger mitteljähriger Mann, um 


Lew Prefſure Boiler und Elebator Motors zu1 


Dearborn Str., oben, 


Berlangt: Mädchen oder Frauen für Ieichte 
Fabrilarbeit, 14 Jahre ımd älter. Reliable 


Teles | Machine & Too Co., 1925 N. Paulina Etr, 


dofr 


Verlangt: Frau zum Waſchen md Bilgeln in 
Sand Laundry. 4415 Broadivad, frfafo 


—— —— ü- 
Verlangt: Aeltere Frauen um Beexen zu 
bilüden, Lohn $10 wögentlich. Cudaby Or⸗ 
chards Co. 8409 Waſhington Boulevard. 
dofrſa 
Verlangt: Junges Mädchen für BVäckerei; 
feine Sonntagsarbeit. 6923 N, Elark - — 
oft 


nee 
Verlangt: Erfahrene Verkäuferin in Bäderei. 
212 N, Clar! € midofr 


Er, 


beforgen; guier Kohn und ftetige Arbeit. Adr.: | — — e— 


9 150 Abendpoit, frfafon 


u nn 


Verlangt: Schneider, Rodmacher, in Cet zu 
arbeiten; guter Lohn, ftetig das ganze Jahr. 
Harris, 5241 Weniworth Ave, 


Verlangt: 


Wiring Viafhine Erfahrung hat; höchſter Kohn 
für guten Mann, 
Zages in 1761 
Bulton Etr, 


Nadhzufragen während de3 
Tel, Kedzie 6809. 


——————— 
Verlangt: Guter Schneider, ſtetige Arbeit; aufragen. 


lommt fertig zur Arbeit, 473 Weſt 26. Eir. 
midofr 


ae Een ee 
Verlangt: Hog Elin Ecraper on the Bcam; | menlleidern: ftetige Arbeit, 


guter Lohn für einen guten, ftetigen Mann. 
Euperior Zanning Co, 1244 Belt Pipifion 
Etrabe, midofr 


Verlangt:_ Reporter und Nedalteur (Ueber- 


„R { Bottler an Carbonated Grave| mahen; guter Lohn; 
Juice, Mann, der an Champagner Eorling und | Irbing Park Qlvd. 


| 


Verlangt: Heimarbeiterinnen, erfahrene 
Sinifhers an Ehaler Coat3; Arbeit ind Haus 
geliefert md abgeholt, Hirfheh Knitting MIILS 

029 Lincoln Avenue, 30jalm 


——— — —— — 


Verlangt; Mädchen für Papierblumen zu 


lurze Stunden. 4517 
‚nidofr 


Fine — 
Verlangt: 50 Mädchen, 16 Jahre und älter, 


Sedgwick Sit. oder abends 3115) um Papierblumen zu mächen; Erfahrung nicht 
frſaſon Be: Zagarbeit; gute Bezahlung; Etunden 


i3 5:30, Camötag bis 1 Uhr. Eofort nad» 
Cchad, 1759 Milmanlee Adenıe. 


frfa 


ee 
Verlangt: Finifhers mit Erfahrung an Da- 


. Goldbarth & 
Co,, 1391 Milwaukee Ave, s frfafon 


ee een — 
Verlangt: Junges Mädchen für Bäderladen, 
feine Eonntagarbeit, 6923 N. Elart Etr. 


frſa 
ſeßungen, Lotales) für öſtliche deutſhe Ta- — ——— 


geszeitung: Gehalt monatlih $120; erfahrene, 


Verlangt: Mädchen ober Frau zur Hilfe 


I empfohlene Herren wollen fid mit aus | beim Nähen in Mens’ and Ladies’ Zailoring; 


übrlidem Brief wenden an die Adr.: T 
bendpoft. 10jan*&% 
Verlangt: Buchhalter und Korreſpondent. Une 
enehmer, ſtetiger Poſten für erfahrenen flei« 
igen Mann. Krochs Buhhhadlung, 
Michigan Ave. 24tanim& 


Detengt: Bezable $34 die Wodie für er- 
abrene Männer an eleltriihen Breifen, 


253 | guter Lohn für richtige Perfon. ©. Kronman, 


3505 N. Eramford pe, frfa 
ie essen 

Berlangt: Mädchen für Short- Hand- und 
Chreibmafdinenarbeit; auf bei der allgemei» 


22 N. | nen Officearbeit mitzuhelfen. Tonl Bros., 323 


©. Wabafh Avenue, 
Verlangt: 


midofr 
Erfahrene _ Abfallpapier-Corties 


um | rerinnen. e i 
bfallpapier und Lumpen in Ballen zu preis —— Ru se bie Mode; Ntetioe Birbeit, 


f Etetige Arbeit, Gumbindly Bros. Co, 

2261 ©. Union Abe, * lat - 
Berlangt: Berahle den Xag für gute 

Arbeiter, ng. © 

Droß, Ce,, 2261 ©. ie 


2ros, Eo., 2261 ©. Union Avenue. | I 


24jaim&£ 


äbdhen für Ieidhte, reine 


arbeit Tee near ; guter Robn währene 
— —— 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 30. Janitar 1920. 


Berlangt: Franen und Mädchen 


(Anzeigen unter dieſer Rubril de das Wort.) 
Läden und Fabriken 


Verlangt: 
Hundertundfünfzig Mädchen, zum 
Verpacken und Einwickeln von 
Candy; gute Löhne, ſtetige Arbeit; 
Erfahrung nicht nötig; gute Arbeits- 
verhältniſſe; Stunden 8 bis 5:30; 
44 Stunden die Woche. 


E. J. Brach & Sons, 
543 N. Franklin Str . 


80jaimE 


Berlangt: Mädchen. Wir haben in un- 
ferem Kontor einige Stellungen vfien 
für junge Damen mit Erfahrung; guter 
Lohn und verzügliche Arbeitöverhält- 
niſſe. Vorzuſprechen beim Euperinten- 
denten, 2501 Waſhington Blod., Ecke 
Campbell Ave. 20lanx 


Verlangt: Mädchen, um das Papp- 
ſchachtel-Handwerk zu erlernen; Erfah- 
rung nicht nötig; guter Kohn, gute 
Stunden und Arbeitsverhältniffe. So- 
fort nadjzufragen bei der Einger Paper 
Bor Co, 315 W. Congreh Sir, %4 
Blod von Halited Str. Hochbahnftatinn. 
Tragt nad) Mir. OD. M. Singer. 

24djanimE 


Berlangt: Mäddhen für Canning und 
Skurit» Departement; auter Lohn und 
aute Arbeitöverhältnifie. 

Oscar Mayer& Co, 
1241 Sedgwid Str. ur 
—ja 


Verlangt: Frauen und Mädden, um 
an Kraftmafchinen an Bloomers zu ar- 
beiten, S, & 8. Co, 2709 Lincoln 
Ave,, 2. Floor, ont. Sojanimw& 


BVerlangt: Mädchen und Frauen, um 
Dliven zu paden; leichte Arbeit; heller 
und reiner Arbeitsraum. M. Wolff & 
Son, 1338 W. NRandolph Str, frfa 


Verlangt: Verkäuferinnen. Stetige 
Stellungen. Late View Ten Co., 1542 
Belmont Ave, do—ja 


Verlangt: Mädchen, um im Bäderladen zu 
arbeiten; feine Conntagarbeit; Lohn $15 die 
Woche ohne Zimmer und Board, 953 Welling: 
ton Ude, Zel.: Wellington 138, friamo 


Berlangt: Ctetige und Dinner Waitreb, und 
weite Köchin, 501 N, Dearborn Sir, Ede 
Illinois Eir. frſa 


Verlangt: Deutſches Mädchen im Bäckerla—⸗ 
den zu cerbeiten. 3080 Irving Part vBlud. 
Telephon: Monticello 1860. 


Verlangt: Frau für leichte Backarbeit; ſtetige 
@telle, auter Lohn, 1529 W, Madifon Etr. 
frfafon 


‚Berlangt: Heimarbeiterinnen, erfahrene Fis 
nifbers an Ehaler Coats; Arbeit inS Haus gcs 
liefert md abgeholt. Royal Anitting Mills, 
844 Welt Jadion Blod. S0jaltv& 


Be ee een 
Derlangt: Erfahrene Waift-Draper und is 
nifders, 15 E, Wafhingten Etr,, Room 1306, 
frfafon 


„Derlangt: Nähmafhinen » Operatord, 44 
Etunden, 5 Tage die Node, Royal Knitting 
mills, 844 W. Jackſon Blvb. 30ja1w* 


— — — — 
Verlangt: Nähmafhinen-Operators, Hirfhe 
Rnitting Mills, 3029 Lincoln ur ud 


s0janim& 


Derlangt: Verfäuferin für MWäderel, $15 die 
Mode, 4409 Fullerton Übe, gt 


SHansarbeit 


Berlangt: Köchin, zweiter Sand, für 
Reitaurant, Ocfterreih-Ungarin. Hoher 
gehn, 117 R, Dearborn Str, oben. i 

jaimw 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haudar- 
beit, feh3 Etunden den zag, feh3 Xane bie 
Bode; Extrabezahlung, wenn fie amei Abende 
bie Woche bei zwei Kindern bleibt, ZXelephon 
Euperior 8203, 10 bi3 2 nam. frfafo 


Berlangt: Gute Frau zum waſchen und bü— 
geln, drei in der Familie. Tel.? Drexel 8048. 


frſaſon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit, fein mafcdhen; auter Lohn, 5656 South 
Park Uvenuc, 2, Apart, frfafon 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, Eüdfeite; 
muß qut empfohlen und tüdhtig fein. Zelephon 
Drerel 3749, frſa 


Verlangt: Eine gute Köchin, drei in Familie, 
guter Lohn. 1031 Hhde Park Blvd,, 2. Apt,, 
nabe Greentvood, frfafomo 


——————0 

Verlangt: Mädchen als Mutterhelferin; wei⸗ 
Be& bevorzugt; gutes Heim, Telephon Engle⸗ 
wood 4234, frfafon 


— — — — — 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar, 
beit; guter Lohn. 8004 Drexel Blod. 2. Apt. 


frſaſon 


Verlangt: Junges Vädchen oder ältere Frau, 
auf Baby zu achten. Nachzufragen 3210 Dou— 
glas Blvd,, 2, Flat, 


Verlangt: Bimmermädden; leichte Arbeit; 
furze Etunden; mit oder obne Zimmer und 
Board. Zu erfragen: 608 N. Wells Ge 

rſaſon 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; kein 
Waſchen; gute Köchin; Teine Familie, ange 
rg ‚Heim. 630 Maple Ave, Milsgerte. 
Zel.: Wilmette 2384, Sojen IE 


Verlangt: Wafhfrau_für einen Tag in jeder 
Rode, 7600 E, Lale Terrace, "Bhone: Rogers 


frfafon 


Verlangt: Yrau für Neinmahern an einem 
Zag in jeder Wodje, 659 Cornelia Ave,, 1. 
Flat. Telephon: Lakebiew 4048, 


Verlangt: Frau z um Geſchirrwaſchen und 
ſchruppen im Reſtaurant, von 11 UÜbr vorm. 
bis 9 Uhr abends, $16 die Woche, 732 Sheris 
dan Noad, nahe Broadway, frſa 


Verlangt; Gute Köchin für kleines Reſtau— 
rant. 2912 Lincoln Ave. frfa 


nl 8 
Verlenat: Mäddhen oder Frau für Hausars 
beit und Soden, 3710 Di. Qullteh ei 


Sojalivt 


ge ———— 
— — A ——— 2 Was 

en, eleltriihe Waſchmaſchine. 912 No, 
Clark Etr. Zel.: Lale Riew 1131, 


nsnhegnigie 
Verlangt: Junges Mädchen oder Frau für 
etwas Sausarbeit und beim Nähen mitzuhel⸗ 
fen gn einigen Stunden oder ganze Tage. Gu— 
ter Lohn; leine Erfahrung nötig. 3902 Broad⸗ 
wah, im Store, nahe Sheridan Road, 


29jan 1wX 


Verlangi: Zuberläffige deutſche oder ungarli— 
fhe Frau mittleren Aiter3 in Familie von 2 
sttes Hein, Zeine Conntagarbeit, Tel, Cutvo- 
tior 5411. dofrſa 


— —ñe — — —ñ ñ—e nn, 


Verlangt: Mädchen oder Frau für leichte 
Hausarbeit und Pflege in einer Heinen Famis 
lie, Guter Lohn, autes Heim für die richtige 
Perſon. 3101 Lincoln Abe. dofrla 


— e — —ñ — — — —— 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; leine Kinder. Tel, Eunntfide 2974, 
dofrfa 
-— 012.000. 
Verlangt: Mitteljährige Frau für allgemeine 
Sausarbeit; fein Wafden; nuter Kohn. 1325 
Virdwood Ave, Tel, Rogers Park 7131, 


do—fon 


Dee — 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar—⸗ 
beit; drei in Yamilie, angenehme Umgebung, 
Privatzimmer uny Bad. VWirs, Echroeder, 844 
Galt Ave, Tel, Edgeivater 7711. dofrſa 


ebene ringe re —— — 

Verlangt: Frau, um Bufineßlund zu Todhen; 
auter Lohn für richtige Verfon. 506 W. Chis 
cago Übe, doit 


„Berlangt: AIS Mutterbelferin Tatholifhe Zrau 
über 40; ziehe Dame bor, die Heim bei müßi- 
gem Kohn fucht, Adr.: T 263 Abendpoft. 

‘ dofrfon 


einen 

Verlangt: Gute Frau für allgemeine Hauds 
arbeit; Tann _Tleines Mädchen mitbringen; qıı- 
te3 Heim. Holmes, Telephoniert abends: Qa 
Grange 1017 M. dofrſa 


Verlangt: Mädchen für Gemüſeköchin; 817 
wöchentlich; deine Sonntagsarbeit. 321 ont 
Dearborn Etr. dofrfa 


—— — —— 
Verlangt; Mädchen oder Frau in mittleren 
— ‚ar — —— —— 
n i ‚ zu Haufe . 
Heim. 3208 Lincoln Une, — 


fef 
1 
Berlangt: und zweite Ködir 
Ba El hr 


= 


Bart 223, 


Verlangt: Franen und Madden 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 2c das Wort.) 


Hausarbeit 


Verlangt: Zweites Mädchen, um ber 
Köchin in Brivatfamilie zu helfen; vor= 
züglicher Lohn. Telephoniert Weinberg, 
Kvanfton 2954, oder ipreht vor in 930 
Maple Ave., Evanfıon. Nehmt North: 
weſtern Evanſton Expreſt und ſteigt an 
Main Str., Evanſton, aus. 


Verlangt: Gute Köchin, nur für 
Kochen; Lohn 815 die Woche; für Pri— 
vatfamilie. Telephoniert: Weinberg, 
Evanſton 2954, oder ſprecht vor in 8230 
Maple Ave., Evanſton. Nehmt North— 
weſtern Evanſton Expreß und ſteigt an 
Main Str., Evanſton, aus. 


Verlangt: Erfahrene Köchin für eine 
Anſtalt, ca. 270 Perſonen; einfache deut⸗ 
ſche Küche. Deutſches Altenheim, Foreſt 
Park, Ill. Telephon Foreſt Park 136. 


frfafon 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re— 
ſtaurant; 515 die Woche. 117 N. Dear⸗ 
born Str., oben. 2rianiroæ 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re— 
ſtaurant. 2545 Milwaukee Ave. — 
Tianimw 


erlangt: Ködin; Feine Sonntagar- 
beit. 209 W. Lan Yuren Str. midofe 


Verlangt: Srau oder Mädchen für Gefchirrs 
mwaidhen, morgen? 8—4, 820 N. Clark Etr. 
Zurnballe, 30ja 1we 

Verlangt: Gute Frau zum waſchen und für 
Hausarbeit, drei bis vier Tage die Woche; 
Lohn $3.75 den Tag. 760 Independence 
Blod., 2. Apt. Tel.: Kedzie 4161. 


Verlangt: Aeltere Frau zur Mithilfe bei 
T-jährigem Kind, Mutter ift befchäftigt. Tel.: 
Normal 7914. 


Verlangt: Mädchen oder Frau mittleren ls 
ters zur Mithilfe bei Hausarbeit, fann auch 
Mädchen fein, das die Schule befucht. Antau« 
fragen morgens, Dt, Sahud, 1546 N. Hoyne 
Avenue. frſafon 

Verlangt: Frau, zwei Tage die Woche zum 
wafden und reinmaden. 920 Lafahette Baurl: 
wabh, Tel,: Eunnhfide 8380, 

Verlangt: Frau für Gefhirrwafhen und 
Schruppen, im Roeftaurant, von 2 bis 9_Ubr 
abend, $12 mwödentlid, 732 CSheridan Road, 
nahe Broadway. bofrfa 


Verlangt: Wafhfrau für Montags. Anzufra⸗ 
gen bei TS, Lindlar, 027 ©. Alhland vohp. 
ofrfa 


erlangt: Junges Mädchen bei der Haudars 
beit mitäubelfen; au Haufe fhlafen. 3520 N, 
Faulina@tr. Telephon: Lalevierw 4819, dofrſa 


Verlangt: Mädden für leichte Hausarbeit; 
feine Wälche; guter Lohn. M. Honnig, 3847 
Weit 13, Eir, Zel.: Larundale 2888. 

midofrfa 


re 

Verlangt: Frau für Waſchen undReinmachen 
an einem oder zwei Tagen in der Woche. — 
Phone: Graccland 594. midofr 


Verlangt: Deutfhe rau um mührend de3 
Tages 3 Kinder aufzupaffen. Phone: Diverfen 
3957, abenbd3, 2Sjanim& 

Berlanat: Gebilfin file die Mutter; antes 
Heim; guter Lohn, "Phone: Diverfey 

midofr 


Verlangt; Frau oder Mädchen für Küchen— 
arbeit; guter Lohn; Sonntag frei. 30 Mord 
Wells Straße. midofr 


Verlangt: Erſter Klaſſe Haushänerin, muß 
gute Empfeblungen haben. Nadaufragen: 2751 
28, 16, Sir. Bhone: NRodmwell 2435, midofr 


Berlangt: Frau, bei Samilie bon bier zu 
arbeiten; fein Wachen, gutes Heim, guter 
Robn, 2735 Logan Blvd, Tel, Humboldt 7089, 

26101wæ 


Verlangt: Madchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit. Kleine Familie und ein ſo gutes Heim 
und Behandlung, wie man nur wünſchen kann. 
$12 wöchentlich Fret Donnerstags und Sonn—⸗ 
tags. 2161 Kenilworth Uve. Phone: Rogers 
Rark 511. 13jan*&£ 


Verlangt: Erfahrene Wattreß, Privatfamilte 
auf der Norbfeite; befter Lohn. Yu erfragen: 
Zimmer 1815 Mallerd WBlde. 14nob&* 


Verlangt: Frau, um Haus und Babh zu bes 
forgen. Nadjaufranen: Stewart Sloral Co,, 
108 N. State Etr, Tel. Central 2930. 24jaimf 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit: feine Wäldhe; bier Erwadjfene. Mrs. 9. 
3. Ullmann, 201 We3lch Ude, Dal Part. — 
Phone: Dat Part 5193. midoft 


Verlangt: Mädchen oder Frau für leichte 
Hausarbeit. Eiegel, 1956 Sebgwick Str. idsf 
midofr 


Verlangti; Mädchen für allgemeine Hausar—⸗ 
beit, zwei in der Familie, 510 die Woche. — 
3857 Southport Ave. —A 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit, drei in der Familie; gutes Heim und 
uter Lohn. Nachzufragen in 143 N. Wabaſh 
Ae. Room 405, während des Tages, oder 

2545 Indiana Ave., nach 6 Uhr abends. 
—A 


Stelluag ſuchen Franen n. Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1e das Wort) 


Geſucht: Frau wünſcht Waſch-⸗ und Rein— 
machepläve; auch Wäſche zum heimnehmen; 
verſteht mit eleltx. Maſchine umzugehen. — 
Phone: Lincoln 4856. fria 


Geſucht: Junge deutſche Frau ſucht Plätze 
zum waſchen, bügeln und reinmachen. Tele— 
phon: Lincoln 3503. 


Etellenvermittiungs-Bürus 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 14c die Reile.) 


Subr3 deutf:ungar. Büro, QTägl. befte Gtels 
ten für PBrivathäufer, Hotel3 und Neitaurants, 
540 North Ude, Zelephon: Lincoln 21600. 


160p®E 


Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


Enalif für Deutfhel Epreden, Lefen md 
Schreiben etc. 72. Wafhington Etr., 3. 310, 
12ja,momifr,3mt 


Zn vermielen 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Setle,) 


Zu bermieten: 5_Bimmer möbliertes lat, 
Ofenheizung 847 Slether Gtr. frfa 


Zu vermieten: Etore, alter Pla&, fiirButcher, 
1419 Eedgwid Etr, Sojanimt 


Bu bermicten: SHelle8 4 Zimmer-Slat; $8 
den Monat, Zifeher, 1160 Townſend ir. 
Sojan*z 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unier dtefer Rubrik 14c die Zeile.) 


Zu bermieten: Ein Zimmer mit zwei Betten 
an zwei Sreunde, mit_oder ohne Voard, bei 
deutfcher rau. 1858 Eedgwid Str, fria 


Zu bermieten: Der Herr, der geftern die 
zwei Zimmer gemietet hat Nr. 2103 Birfel 
Straße, iit erfucht, feine Unzahlung von $4 
aurüdaubolen. 


DBermiete 2:Zimmer Cottage, möbliert; Teichte 
Haushaltung; elettriihes Licht. 1342 Wolfranı 
Eir., nahe Soutbport. 


Vermiete Frontzimmer; auf Wunfh Hauss 
baltung. 1707 N. Halſted Etr,, Zigmann, if 
mifr 


Verlangt: VBoarberd. 1613 Dayton Ctraße. 
Phone: Diberſey 6872. 29janimt£ 


Zu mieten gejudt 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile.) 


Zu mieten gefudt: Anſtändiger Schweizer 
(36) fucht fhön möbliertes Zimmer für leichte 
Saushaltung bei Lleiner Yamilic oder Witwe, 
Nordweſtfeite; würde auch Ylat teilen. Offer 
ten mit nüberen Angaben an D. 9. c. Do. 
George Zoeller, 1557 W, Chicago Ave. frfa 


Bu mieten gefuht: Möblierte! marme3 Zims 
mer, womöglih mit Küchenbenugung, bon cıner 
guten Taıholifhen alten Yrau, Nordfeite. X. 
Erp, 1939 Osgood Er. 


Bu mieten gefuht: Mitteliähriger Mann in 
guter Etellung wünfht ein helles, freundliches 
Zimmer, mit guter GCarberbindung, bei gemüt- 
lidem Ebepaar oder Witfrau, AÄdr.: H, 146 
Abendpoft. frſaſon 


Gefunden und Verloren 


BZimmern, 


Dr, meb, 
meine Ungelg 


Beichäftsgelenenheiten 


(Anzeigen unter diefer Mubrik 14c bie Zeile.) 


Grocerh u, Delifatefen in feiner Lage; alt 
etablierter Plab; billige Miete; gute Geld- 
auelle, muß aber berlauft werden; unterfucht 
diefen Wargain. * 

Laundry; großesGeld verdient; billigeMiete: 

alter Plaß: beſter Verlauſsgrund; in jeder 
Beziehung vollſtändig; verlaufe billig, wenn 
jetßzt genommen, 
Grocery u. Marlet in geſchäftiger Lage; großer 
Vorrat und Einrichtungen; billige Miete: alt 
tes Geld verdient, muß aber verlauft werden; 
lauft jcht, billig. 

Möbliertes Slat; feiner Refidenz-Diftrilt; er- 
fter Nlaffe Möbel; billine Miete; muß jofort 
verlauft werden; mühiger Breis, 

Candy Fabrilacihäft, mit aroßem, cetablier- 
tem Umfat; Goldgrube; feine Gelegenheit für 
praltiiden Mann; Ingcheure Fülle an Ge: 
Ihäft; beiler VBerlaufsgrund; umterfucht die- 
fe3 Anerbieten. 

Green &Anbread, 127N, Dearborn St, 

Kauft ein NRoominghaus, chrlihe Behandlung 
garantiert, 6 bis 100 Zimmer, Profit bis $50U 
mo lich, billige Preile, Teilzahlung. Epredt 
vor, Lange, 704 Nord Tearborn Straße, 

’ 22janimtX 

Eude Lundroom oder Neltaurant zu fau- 
fen, eventuell Salvon, Nordteite. Adr.: T 
817 Abendpoft. frfafo.t 


Bu_berfaufen: Reftaurant, beiter Plaß_ auf 
der Nordfeite, dicht am Lincoln Park, zwiſchen 
drei Straßenbabnlin'gn; Neingewinn $1000 
im Monat, Guter Beriaufsgrund,. Keine Magen: 
ten, Udr.: W 245 WUbendpoft. ftfafon 

Bu bermicten: 25 Nahre etablierte Schneider- 
werfftätte, Laden und mit Wohnzimmern, mit 
bollftändiger Schneider-Cinrihtung frei, Ver—⸗ 
beirateter Mann; billige Miete. 1803 Arbing 
Part Bivd, Angufragen im Barberihon. 


difrfon 


Zu verfaufen: Reitaurant, fhöner Pla, mit 
rabe Lincoln Barfl, 7 Wimmton 
aur 2oop; gute Garverbindung. Gute Selc- 
genheit fitz richtige Perfon,. Keine Agenten. 
415 Velden Uve,, 2. Floor. mifrfont 


Bu Iaufen gefuht: Wäderei mit oder ohne 
Haus; muß MArbeit für drei oder mehr fein. 
Mdr.: H 177 Abendpoft, bofrfa 


Hu berlaufen gutaehende Büderet, $700 os 
cheneinnahme, wegen Kranlheit billig. Teleph. 
Graceland 9791. dofrſa 


Zu verkaufen; Meat Marlet; vroſitables 
Bargeſchäft; ſofort in Beſitz zu nehmen. G. 
Holdorf, 3257 Seminary Abe. nahe Clart und 
Belmont, mibdofr 

Bu verlaufen: Kleine NReflaurant mit bier 
Simmern, 2147 Milmaulee ve, dofrfa 


Bu verlaufen: Vüderei, Edftore, täglide Ein- 
nahme $50; $800 bar, 1927 WW, Ban Buren 
Etraße, dofr 

Zu derfaufen: Grocery- und Delltateffen- 
Etore, mit Wohnzimmern; Miete $15. 1912 
Larrabee Etr, bofrfa 


Geſchäftsteil haber 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140e die Zeile.) 

Zeilhaher. Mogte mich mit 8200 ↄ200 n 
reellem Unternehmen beteiligen. Adr. T 751 
Abendpoit. 25jaim& 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c bie Zeile.) 


Hamman Mortgage & Bond 
Örganiaaıion 
1922—1924 W. Ehicago Abe, 
verkauft fichere Hhpoiheten und Bonds 
mit garantierten Beligtiteln. 
Darlehen auf aute Eicherheit. — Abends of 
fen b, 9 Ubr, Dienstag, Donnerdtag, Camstag, 
12nod,3mt& 
$2500 gu leihen gefucht zu 6 Prozent auf 
Srumdeigentum, 1239 Glpbourn Ude, tert 
860000. * 
George Torpe, 2088 Lincoln *ive, 
24jan 1wæ 
— 65 erſte Hypothelen ſtets an Hand — 
Heafield & Filder 
8198 Wilwaulce Ave, Ede Belmont, 
Spezialität: Nordweftfeite GrundeigentumPar» 
lehen, Billigite und prompte Bedienung, 
15jan® 


Gelb au verleihen. 
Wir maden SHhhothelen auf Grundeigentum 
en. Di8 6 Proz; auch Unleihen für Neu- 
auten, 

Home Bant & Truft Co, 
Milmaufee und Afhlanb pe, 
Dffen Samstag abends bi3 9 ße, 

momift 


Bu berleihen: Wer braudit $1500 bis $3000 
Privatgeld zu 6 Proz. auf erite Hupothel? 
Adr.: 175 Abendpoft, fa 

Zu verleihen: Auf erſte Hypothek $2500, 
$2300 und $3000, Nordieite bevorzugt. 
Tongeln & KCo., 2572 Lincoln Abe, eles 
pbhon: Diverfey 3534. tlafo 


$6 per Altie bar für Lincoln Mined and 
Reduction Co. Elarence Bretih, 714 Broad⸗ 
wah, Garh, Ind 28jadt 


nd, 

$1800 zu 5% auf 1. Hhpotbel, Nordfetie- 
grundftüf don Privatmann. Bitte adrejliert: 
9. 162, Alenbpoft. dofr 


Zu verkaufen: Erſte Hypotheken au 8 Pros. 
auf bebautes Chicago Grundeigentum, im 
Summen von 8600 bis $3000, 

Richa“d A. Koch, 25 N. Deartbo 
Abends: 1572 R. Halſted Eir, 


Str., 7. Fl. 
Tre North ge 
16jey*£ 


ah 

Darlehen auf verbeifertes Grundeigentum; 
Baudarlchen eine Speztalität, Cofortige Ber 
dienung. 9. ©. Stone & Co, 111 Welt 
Wafhington Str. Tel. Main 1805, 2311** 


Geld auf Möbel, Ealäre m. f.w. 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die Betle.) 


Zllinot3 Indveftment Compand, 
Faul Chiffing, Manager. 
Bimmer 702, Hartford Gebäude, 
8 Süd Dearborn ©tr, 


Südweſtecke Dearborn und Madiſon. 
Deutſche Geſchäftsführung. 


Schnelle Anleihen. 
$30.00 bis 8300.00 
Wir machen Anleihen auf Möbeln, Pianos, 
Victroias Lagerhaus⸗Quittungen. Waren in 
Lagerhäuſern und and. Wertgegenſtände. 
$ 30.00 Toften 1 Monat $ 1.05 
$ 50.00 1 Monat $ 1.75 
$100.00 1 Monat $ 3.50 
$200.00 1 Monat $ 7.00 
$300.00 1 Monat $10.50 


Heit und Zahlungen können nad Ueberein⸗ 
lunft vereinbart werden, 


— PBrobiert unferen Abfchlagdzahlungsplan— 

E3 wird borteilbaft für Euch fein, ehe Ihr 

ander&wo eine Anleihe macht, unfer Ehftem 

der WUbzahlungen zu unterfuhen, dad Eud 
fiher befriedigen wird, 


Salls Shr in unferer Office nicht vorſpre⸗ 
Ken fönnt, telephoniert oder fchreibt, und 
einer unferer. Vertreter wird vorſprechen und 
Eu bolle Einzelheiten erllären, 

15d45mt& 


Mutual Security Eo, 
(Nicht inlorp.) 

140 N. Dearborn Straße, Bimmer 600, 
Geld auf Möbel und Löhne zu geſetzi. Raten. 
$ 50 für einen Dtonat foften Eud $1.75 
$ 75 flir einen Monat foften Eu $2.63 
$100 für einen Monat often Eu $3.50 
Anter Siaatsaufſicht. — Teleph. Genisel . 


Heiratsgeſuche 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 8e das Wort. 
aber feine Yinzeige unter einem Dollar) 


Heirat3gefug: Witwer, 37 Qahre alt, mit 
drei Kindern (13 bis 5), beſitze 40, Acres 
Land in Michigan und etwas Erfparnilfe, von 
Beruf Chreider (Kinder find auf der Farm), 
wünfcht auf diefem Wege befannt au werden 
mit einem älteren Mädchen oder Witwe boit 
25 bis 40 Sahren (Witwe mit ein oder atvet 
Kindern richt ausgeſchloſſen), eine wahre 
Ehriſtin vorgezogen, die willens iſt einige 

eit auf die Farm zu gehen und auch zu ver⸗ 
leiben, zweds Heirat. Nur Ernitmeinende 
mögen fih melden. Photographie wenn mög- 
id. Abdr.: T 703 Abendpoft. frfa 


Fachmänniſche Arbeiten 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


8 Dach⸗Lecke repariert, garantiert, 863 Auto 
Truck Dienſt nach allen Teilen Chica 08; etas 
bltert 32 Sabre. 9. 3. Bunne Roofing Eo.. 
8413 Ogden Ave Zelephon: Nodiwell =. 

ag 


Nichte Häufer auf elektr. Beleuchtung doll 
ftändig ein; Bar oder $10 monatl, GElectrician, 
1829 Eddy Er. Telephon: Graceland_ 2643, 

28ja,miftfonimt 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik Ue die Zeile.) 


Dr. Haſenclever. Erfahrener Arzt. Spezialiſt 
für Frauenlranlheiten. Rat frei für alle 
Krankheiten, 3006 W, Madifon Etr, * 9—5, 


1d3** 


Leſen Ei 


SF. E. Relchardt. — e 
2204” 


e in der Sonntagpoit, 


Kaufe und Verkaufsangebote 
(Anzeigen unier diefer Mubril 14c bie Beile.) 


gu Taufen gefucht: Koffer, in gutem Sue | 
ftande. Schumacher, 917 Webfter Abe. bofr! 


Elufter Diamant VBufennadel, Perle in der 
Mitte, fiir $60 bverpfändet; berfaufe Tidet für 
35. ZTelephon Garfield 7989. do—fon 

But derfaufen: Yabrit Hartbrenndolg, 1961 
Sheffield Abe. Tel.: Lincoln 5362. 28ja2iv& 

Bu verlaufen: Hühnerfutter, 129 Belt Ma» 
bijon Etrabe, mibofr 


— — —— — — — 


Möbel, Hansgeräte u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile,) 


von 6 Zimmern, darımter 1 Mahagoni Piano 
und Bictrola mit Records, billia, wenn fofort 
genommen. 3220 23. Jadfon Vlvd, Televh. 
stedzie 6803. Verlaufe einzeln, 2HjaimtX 


Zu verfaujen: Alle meine bodfeinen San] 


Bu verlaufen: Gute Waihmaihine und Wrin⸗ 
ner, 88. 3649 Ro, Lincoln Str., 2. Flat. Tel. 
Graäceland 9071. frf 

Zu derfaufen: Heizofen, großes Buffet, Mef- 
fingdett und Berichiedenes; wegen Abreife bil- 
lig. 27 €, 16, Etr., oberes lat. frfafon 


Berfaufe 4 Zimmer Einrihtung, bollftändig; | 
bell; billige Miete; 3, Floor, 1302 Cleveland 
Abvenue. 
TEEN 

But verlaufen: 4 Bimmereinrichtung; berlaufe 
auch einzeln, Nahzufragen Eamdtag abend ır. 
Scenntag bermittan. 1656 Burling Elr., 1. 
Sloor,’ vorn, Chicago, 


Bu berfauien: Möbel, Parlor⸗Set, Bureau, 
Ebiffonier, Ehranf, 504 Wisconſin Str. 


But verfaufen: Cämtlihe Möbel von A Bim- 
mern: auch Flat zur vermieten: aud Rainters 
Trittleiter und Hobelbant zu verlaufen, 1636 | 
Burling Eir., 2. Flat, dor. dofrfa 


Verkauſe Garland Küchenoſen mit Heibwafs 
ferfvont, 3 Gadbrenner und Gasheiser, $30, 
privat, 2952 N. Halited Elr., Etore, 

do—for 

Zur verlaufen: Eien-Ehzimmerfet; bei Hand 
schnitt. Whiteport Garage, 4858—60 Broad- 
way. dofriafon 


Bu verfaufen: Eichener Ehzimmertifä, bier 
Stühle und Miorris:Stuhl, 1301 Eddy eir.,| 
1. Slat. Iel. Lale View 2845, dofria 


Hu verlaufen: Wegen Umzug, Parlorict 
Eßzimmerſet, DOefen etc., Billig. 7011 ©. Raus 
lina Etr., 1 lat. midaft 


Bu verlaufen: Neuer Hetzoien, Kods nd 
Basofen, Tetten, fpottbillig, 1625 Larradee St, 
28jaimi& 


nröbel allerneueiten Modells, Player Piand 
und VBhonograpd, 1349 Wolfram Etr., nahe 
Couthport Ave. Nah 5:30 nahm. 26ja1m£ | 


Zu verkaufen: Oak Parlor⸗Suite, echtes 
Leder, ebenfalls Rugs und Phonograph. 1928 
Mobant Eir., 2. lat. S0dezimtk 


Hänbler 
Sur derfaufen: Möbel, Nugs, BVictrola, alle 
Sorten Oefen. Brown Ctorage, 2022 Ro. | 
Htacine Abe, BZmweigladen: 1153 N, Wells Etr. | 
do—joıt | 


Schr unfer Lager von neuen und gebraudten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Brod, yurniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave, el, Lincoln 1377. 

2bma*X 


| 
Pianos, muſikaliſche Inſtrumente | 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Beile.) | 


— Ertra Bargain— 

$200 Doppel-Epring Phonograph, fpielt elle 
Necord3, verlaufe für $60 mit Records und 
Diamantnadel, 

Ssernee Möbel allerneuelten Mobelld born 5 | 
Simmern, oder einzeln, berfaufe zır irgend 
einer annehbmbaren Offerte, VBerfäumt diefeit | 
Bargain richt. Liberty Bonds afzeptiert, 

922 ©, Kedzie Ave. — 
Tiaimek | 


Bu verfaufen: Columbia Phonograph, 48 Bolt | 
boh Necord!, Nach Uhr abends, L. 
Chwab, 1639 Hudfon Ave, 


Everett Upriaht Piano und Bank, $100; | 
Meffingbetten, Treffer, DOefen, Parlor Cet.— 
1247 NR. Nobey Etr. frfafon 


Verlaufe Piano tie neu, au Phonograpd 
mit NRecorb3, billig für bar, 2211 N. Koftner 
Ade., nahe Yullerton. di—fa 


J Suteß — und 


Bu verkaufen: 
Blayer Piano, fpottbillig. 1955 Larrabee Eir. 
28jalm&t 


$65 Taufen meinen $200 Phonograyh und 
Recordd, Nur drei Monate gebraudit. 1335 

Elmdale de, Phone Sunnhſide 4808. 
25janim& 


Eoncert Floor Eabinet Phonograph mit 30 
ebrauditen Records, $50, 2545 Indiana Abe, | 
Nur abends anaufchen, | 


Für $65 berfaufe $300 Gige Cabtnet Phoros | 
graph mit Ihönen NRecord3, automatiiher Etops 
per. 143 NR. Wabaid Ave, Room 404, i 

25jaiwk | 


$110 Laufen gebraudtes Ghidering Upright 
Piano, gute: Zuftand, Grob, 5081 En 
n 


— —— — — — — 


Kleider 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 140 die Zelle.) | 


Verkauf von Pelz— Mänteln und 
Ueberziehern für Männer und junge 
Männer. Bar oder gegen Teilzahlung. 
— $16.50 — $24.50 — 934.50 — 
Allerneneite Moden und Mufter. Es 
w d ſich für Euch Iohnen Hier vorzuipre- 
(Jen und Geld zu fparen. S1 die Wode, 

M. Hyman «“ Co, 
215 R. Clark Str., nahe Lake Str. 


27jans* 


Männertletider + Dargaltnd. 

Edrlige Behandlung. Bufriedenhett garanitert, 

Nicht abgeholte, nad Maß gemadte Anzüge 
und Ueberzicher für Männer und unge Leute, 
neuefte Faflond und konfervative Moden, $20 
bi3 $45. — Fertig gemadte YUnzüge u. Ueber 
steber für Männer und funge Leute, $15 5i3 

28.50. — Männerhofen, $3 und aufmärtd, -— 
Anabenangüge, $5 und aufmärt3 — Kauft 
Euren Ueberzteber tobt, ehe die hoben Winter. 
preife eintreten. — Wir führen ferner ein bolls 
ftändines Tager von leicht gebraudten Anzügen 
und Ucherzichern, $8.50 und aufmärtd. — 
Full Dreh, Turxedo, Frack-Anzüge uſw. 810 
und aufwärts. — Offen teden abend bi3 9 Uhr, 
Sonntags bi3 6 abends, Samdtag bi3 10 abdS, 


© Gordon. 
GEtabliert 1902. 1415 ©. Halfted Etr. 
6in*Z 


Verlaufe 1 Ladied Euit (42), ein Belsbut, 
2 Paar Schuhe (7), Toftete $65, alles für $25. 
1302 Cleveland Ave. 3. Floor. 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Belle.) 

Bu verkaufen: Neue Singer⸗NRähmaſchinen zu 
Fabrilpreiſen: wenig gebrauchte 85 aufwärts, 


arantiert; auch Reparaturen. Cooper, 835 
orth Ave. Tel Diverieu 2799. 22j0* 


Automobile n. f. w. 


# (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) 


Bu berlaufen: 15 nebraudte Car3 jeder Art 
au Eurem eigenen Treis; Var oder Abzablung. 
Ubends offen. 1739 3. Madifon Eiraße, 

do—fon 


$675 nehmen neue Modell 7-Baffanier Tou— 
ring Car, in vorzüglidem Zufland; Var oder 
Abzahlungen, Abend3 offen. 1739 MW. Mas 
difon Etr, do—fon 


$350 nehmen 1918 Korb Touring Car, gerade 
wie neu; Var oder Abzahlungen, Abends of» 
fen. 1739 8. Madifon Str. do—fon 


$600 nehmen 1918 Ford Ecdan, fehr Thön; 
Par oder Mbzahlung; abends offen, 1739 W. 
Madifon Etr, do—fon 


$450 Taufen eine Chevrolet Touring Car, 
neueites Modell I gerade wie neu; Bar oder 
Abzahlungen. Abends offen. 1739 W. N 
difon Er, do—fon 


Pferde und Bagen 
(Anzeiaen unter biefer Nubrif 14c die Zeile.) 


—— Citizens Brewery — — 
bat zur verfaufen 75 Pferde und Gfel, Preis 
$50 aufwärts; ebenfall3 50 Get3 Pferdege 
fhirre und Wagen, billig. 2762 Arder Ave., 
Ede Ihroop Str. 20fan3mo& 


Zu berfeufen: 3 Pferde mit Gefhirr und 
Bor:Wagen. MuB verlaufen, meil ich ftaıt 
Pierde Irud3 Denuge. 237 W. North u — 

o 


Billard und Bodet Tische 


(Anzeigen unter biefer Aubrit 14c die Zeile.) 


Neue und gebraudte Billard» und Bodet- 
ziihe, alle Sorten; leidte Ubaablungen. Ber 
——— = 

e 
628 ©, Wabafd Ave, _ 


Grundeigentum und Hünfes 


zu verfanfen 
(Anzeigen unter dieter Hubrit 14c Die Jeile.) 


Norbieite 


Bu verfaufen: 2 lat, 5 und 5 Bimmer, 
auf 48 ZuB vot, eleftrifhes Licht, 14 Blodi 
bis zur Arving Part Hohbahnitatton, Brei 
35500. $1500 Anzahlung, Reit $25 monatlich, 

% Bimmer Cottage, hohe3 BridsBafement 
eleftrifche3 Licht, beauem zur Hochbahnſlation 
— $3950,. 81000 Anzahlung, $20 mona 
ich. 

Neues 4-Apartment-Gebäude auf Ed . Lot 
ahoci 5» und zwei 4-Bimmerflat3, fevarate Heig 
anlagen fein Saniter nötig, in teftriftierten 


Gegend; Tann auf leihte Anzahlungen gelauf 
werden, 

Ee abrabamio 
1909 Irbing Bart 


ion 
»lod, Wellington 126 
13tan*2 


Zu berlaufen: 3—7 Bimmer Brid, Surnace 
811,000; 3—5 Zimmer 2rid, Ofen, de 
510,000; 2—5 immer Brid, Fir nace, $6800 
2:jtöd, Vrid und Frame, Miete $42, $3800 
3. Rıredel, 602 %. North Ave, 24ja1m% 


„uß fofert derfauft werden: Schönes 2— 
Himmer Haus, Bad, elektr, Licht, Yurnace; 3 
Fuß Yot, nahe Lincoln und Belmont Abe. 
nur 84200. 
2. 5. Heinz 3409 N. Paulina Str. 
frfafo 


Zu berfaufen: Ungemwöhnl, Bargain, 7 lat 
I Etore, 50 5. Lot; Miete $1500 jährl.: Ofen 
heizumg, $13,000. Nehme Cottage ala Teilzah 
lung. Ludwig, 3766 MCiart Siraße. 
17ja,fafomifr—31 


Bargaiı: Chönes 2:Flat 
nabe Diverfey % Etation; nur 
H 165 Abendpoſt. 


Framegebäude 
2600. Adr. 
frfafor 


Zu berfaufen: 10-.Bimmer Brilhaus, Fur 


maceheizung; in gutem Zuftande, $3% 20 
Bilfell Strafe, FE — 


Zu verlaufen: 2ſtöck. Frame, Cottage hint 
Miete 8636 jãhrlich; 8500 bar, Reſt nad) Welle 
ben. Preis $5U00, Ludwig, 3766 N. Clark Etr 

17ja,fafomifr—s1jc 

Zu berfaufen: Billig, 2jtöd, $ramehaus, ent 


hält zwei 4-Zimmerflats, Nachauf 
{ ter 4-2 » Aadaufragen 3811 
N. Maribfield z friafor 


aaa 
Burling, nahe Center, 5 Ileines lat Brid 
mäßige Vedingungen; aute Miete; Br. $6700 

Auguft Zorpe, 820 North ve, 
frfafor 


Ave. 


1618 Orcdard Eir., 2-5 Zim. Frame und 
Pafemtent; Miete $408; $1000 bar; Brei: 
53400. Auguft Torpe, 820 North Ave 
‚Hermitage und Greenbiew, 2:6 Zim, Brit 
eleitr. Licht, vurnaceheizung und breite Lot, 
Preis $7500, Auguft Torpe, 820 North Abe) 

fefafo: 
— ————— 
„ade Eouthport und Irving Park Blvd., 3:6 
Binmer Brid; eleftr, Licht und Tampfheizung 


| Kot 50X125; feine Concrete Gar, füg 2 Au 


tomobile; $3000 bar; Preis $13,000. 
Auguft TZorpe, 820 North Abe, 
frfafo 


inneren 
„uBß berlaufen: Mein 6 Monate altes 6 
Sim, Prid-Bungalow, Brid Garage; wegen 
Geiäftsperänderung. Zu erfragen: 5308 
Irving Park Blod. frfa 


— ———— 

Zu verlaufen: Möbliertes 6-Zimmer Haus, 
2 VlodS von allen Fahrgelegenheiten, Miete 
330, Zel, Wellington 8159, 1008 Cornelia 
Avenue. famifr 


2 Zu derfaufen: „Großer_Gelegenheitsfaufl 3- 
Apartutent Gebäude, Ofenheizung, Nofedy 
Sır., nahe Addilon; Miete $100 monatlich; 
reis $9500. Hupothef $6000. Ruft Kos, Lino 
telephontich auf: Eunndfide 7889, 25jaim& 


ann 

Zu, berfaufen: Modernes 6 Slat in Edgem 
ter, öftl. von Clarl, Connenvordes; nur 820, 
000, Nachzufr.: Ludwig, 3766 N, Clark Etr, 
17ja,fafomifr—31ia 


fee 
Ehe Ihr Norbdjeites-Brundeigentum Tauft, der» 
fauft oder bertaufcht feht N. G. Ludwig & Co, 
37606 N, Elarl Etr,, Ede Grace und Nacine, 
12nb,mifrfa* 


ale ———— 
‚Bu bertaufhen: Chöneg Edhaus, 219 Welt 
North Ade,, Ede Wieland Ctr., Ctore und 5 
lats, Hhhothet $12,000. Nehme Farm, Lots 
ten efc. Wm, Hardt. c. 0. RK. R. Beat & Co,, 
196 NR, Clark Eir, Nefidenz 540 Center Etr. 


24jaltv£ 


Zu berfaufen: Zwei 5 Zimmer Ylats, Ofen- 
beizung, Lot 37%, bei 125, nahe Baulina und 
Seving BE, $5000. Bedingungen $1000 bar. 
Ludmign, 3766 N. Elarf Eir. jan22—31 


Bu berfaufen: MlleysLot, 25X108, mit 3: lat 
Bridgebäude vorne und 2-Flat De 
hinten; Quft und Licht von drei Seiten; Tann 
.. len —— werden. Bil⸗ 

en odesfa iv 
nabe Dibilion, . — 


— —— 
Ehe Ihr Nordfeite Grundelgentum kauft, ver⸗ 
tauft od. taufht, feht U, Xorpe, 320 — 


Nordweſtſeite 


Eine wundervolle Botſchaft 

an Euch! 
Die Ihr kein anderes Heim habt als 
ein Zigeuner, bon einem Platz zum 
anderen zieht, wenn hr einen fin» 
det, oder alle Augenblide eine Er« 
bödung der Miete erivartet und auf 
Behenfpiten geht aus Angft, die An 
fündigung sum Ausziehen au ex» 
halten. 
Ich babe einen Plan, nach dem 
Ihr ein Heim eignen lönnt in einer 
pragivollen Heim-Nahbarihaft, 20 
Minuten von der Loop an der Norde 
weſtſeite. 

denn She intereffiert feid, fett 
Euch Hin und beantwortet diefe Are 
zeige fofort, Adrefie: H 109 Abend» 
boſt. 24-30ja 


—— — —— — —— 
Zu berfaufen: Kedvale nahe Ratwrence, 5- ır. 
6-Zimmer Bric, mit allen modernen neuefter 

Verbefferungen; fehr preiswert zır $8,000, 
Vernard Eir., nahe Lawrence, bochmobdernes 
2:3lat DBrid, 6 und 6 Zimmer, Connenraum, 
u _ Öelbanlage; Preis $1100. 
3sylat Brid, nabe Hohbahnitation, 
Eleltrizität; Preis 53.5000 —— 

Eisler, 1574 N. Haälſted Straße. 
frſaſon 


engen 
Dafbtenaw, nahe Armitage, 2:6 Zim. Frame, 
Bafement u, Bäder; Miete $432; $300 bar: 
Reit wie Miete: Preis $3500. 
Auguft Torpe, 820 North Abe. 
frfafo 


Zu berfaufen: Brid Cottage, 6 immer und 
Dad. 1247 NR, Nobey Etr,, nahe Dibifion, 


frſaſon 


— — 

3307 N. Whipple Str. 4 Bim., hohes Bafes 
ment, Frame. $500 bar. Preis 82800. 3150 
für Rebaraturen zugeſtanden. Telephon: Lin— 
coln 930. frſaſon 


— — —— U —— 
Zu_berfaufen: 2-lat Vrid, beinahe neu, 6 
und 6 Zimmer, Sfenbeizung, nahe —* Abe 
und Addiſon tr. Crites lat fofort zu bes 
leben. 9. Miller, 4410 N. Weftern Abe. 


dofrſa 


m—————— [U 
5»Zimmer und Mttic lat, Barır, 4736 Ohio 
Str. 8500 Ear, Bargain au $2500. 0 
Auguft Torpe, 820 North m. f 
di—fa 


— — — —————— 
Zu verkaufen: Vargain, 4422, Lowell Ave., 


Cottage, in autem Zuftand: große Lot, $3700. 
Quetichfe, 856 Webfter Abe. mi—fa 


Ein Bargain! 2-%lat Frame, 5 und 5 8 
mer, modern, beutide Stahbarfhaflt, 3568 
Wabanfia Ave, Telephon: Spaulding 2810. 
24iaim% 
ne 
Südſeite 
Sır berfaufen: 2ftöcd. Bridhaus, 5 und 8 
immer Flats. 6341 Beoria Str, nahe 63, 
und Hallted Etr, 30jan RNeb 


Südweſtſeite 


850 Anzahlung, Reſt 810 monatlich, kaufen 
orauchtvolle 4 und 3, Ilder Ge 


neue Gebäude, Tc Babrgeld. 15 £ 
Etr. Room 1620, ' ' "rl 


Varmländereien 

Todes Balder für Chicago Grund 
au bertaufhen: 80 Ader RW Sconfinyarın neu 
—— — — in Chicago 
ie olle Beſchreibung. Echreib 
Adr.: H 155 Abendpoſt. — — fe 
nn een 
Zu bertaufhen ober berfaufen: 2 
nahe Mauifton, Wisconfin, an — - 
bäude, 4 Bferde, 8 Ctül Nindvieh, Hühnen 
und Udergeräte, $8000, Hhpothet S1500. 
Muenzer & Co., 155 N. Clark Etr, 25jaiwi 


— ————— 

Wir kaufen, verkaufen und vertaufchen Far 
men und Stadteigentum. Chas, edle Es 
1546 Larrabee Sir. Bimmer 6, 15nv,ladi 


— — — — — — 


Grundeigentum und Häuſer 

zu kaufen geſucht 
(Anzeigen unter diefer Aubrit ı4e bie Zeile.) 
— —— — —— — —ñ 


Verlangt für Barläufer: 5. oder 6-Simmern 
Brid- Bungalow zwiihen 51. und 87. Er. 
Roben und Halfted Eir.; Preis darf nicht höher) 
al3 $6500 fein, Kommt, telephoniert ode 
fhreibt, Neiter, 1543 W, 51. Etr, Telephai 
Trober 1200. Dfficeftunden 9 bi 11 borm 
und 6 bi 9 abend3, 


Bu Taufen oder zu mieten geſucht: Brichaus 
Ede, paffend für Bäderei Gore a Ka 
weitfeite. Adr.: 9 179 Abendpoft, 


— $ elelan, — 





un 


A9cNVPUN, Wdfituge, yewrsaig, wen UV. genaues Luwoe 


— — ö— —— —— — — —— 


id I * = m 
BE Folgt den Maffen nach "BE | »etre rn n, 9en D. A. H 


— ouAuf Sonntag nachmittag Verſamm'ung 


— — 5 in Lincoln Turnhalle einberufen. 
Unſer Verkauf iſt jetzt im Gange 


310 
3, ‚FSung bes folgenden nffenen Briefes: 


A | EINSTEIN Be Chicago, den 29, Kan, 1990, 


me. 2, 4 ihren S ar . fh 
Nr. 4, en 105 1.46 | Mn die Brafidenten und Beamten aller 
634 W. North Ave. ir. 5, do 4 i il e „,uiföfpeedienden Bereinel Kant Kuren Bedarf WW. I 4 A .. “ 
nn a 2 e Zerfplitterung im Deutſchtum Ray | Zee ER Gi f ) I d 
Nr, 4, Dörsssnonenunnene 1.45% 4% utfere ae ret = - Site! * * l ‘ ut it 
a ne — für die alte Heimat ihren Anfa e⸗ 3 3 — 
m En Be — nommen. Dem muß fofort gefteuert ivers für dnd nägl. Jahr ö rn . : In 
[ ( = aumun \ a el ( Kr, 4, Do. 7 6 t ‚den, ebe der ae um 1 greift. : _ ‘ > ganze am ie 
eg —— —— Wir müſſen das Deutſchtum zuſammen— 3 ã t 
; De Maid... TE nicht zum mindeften im Silfs- jeht und reduziert die \ 
I 8 etaiffü — = Iterf. Das Liebeswerk darf nicht durd) 


r * J | Mn ei. in 9,000; Mais......128,000 ben Che — — it — ohen If) en des Le⸗ ME = S — I N ju einer großen 
Keginnend am Samstag, den 31. Janmar |": 3 we: 08.80 rer netede ae ae — BE se 


0.8814-—0.89 % ſodaß ein jegensreiches Wirken auf ein 


—— —— —L 522 und 524 West North Griparnis! 


sw 


WO tD 


x 


und bildet da3 Stadtgejpräc. Hunderte von Paaren Schuhe wurden dem Lager beigefügt, um die Auswahl zu vergrößern. 


a * —— Ba | tum Ehicag 5 bat einen quten Anfang 
Dieſer Schuh-Räumungsverkauf iſt ein wirkli— —3 lgemacht, weit über 872,000 ſind opfer- Ecke Mohawk Str. 


— FRE f-eudig von tatfräftigen und für die gute 
wer Berfauf von unjeren feinen Schuhen. für junge — 1.66 Sadıe- arbeitöfreudigen Menfchen "zus 


ji) 
Bun ... r > © 
Marken SDmne top S » Bis Bis a Dulut$ erenesennenone 5.20 —5.30 |fammengebracht worden. Wir find e8 n ’ ch h & fü ME | 
Mädchen, Damen und Kinder, Schuhe, die bis zu a en -58.00 | der Ehre unferes deutfchen Blutes fehul- —* S uhe für S chuh e une ur uner 
9 J ni - R nd & | 7 


818 verkauft wurden. Wir haben Schuhe von allen Timothyſamen ..............40. big, träftig und neeint weiterguarbeiten, 


en 2 i wien — unſer Scherflein an die Slammesge⸗ 
Faſſons und Größen, und wir raten Euch, Euren Baer one IE nofien hinüberzufenden, die mit hoff» { Damen Hunderte von Paaren, lohfarbig u. ſchwarz, eng- 


nn. ee ee : Hi 222 vollen fehnfüchtinen A ö at ‚ 
Schuh-Bedark für das Jahr jet zu Faufen, weil moaden, u ee a ge Kr Tanfende von Paaren, feü- | A den größten Prriz⸗uüſche und hohe Zehen, ganz handgenäht und aus 


— EEE eo oe o . D. Gassner 9. W 8.00 bis 815.00; 

Pre m X erd Die — ee — ſich einen Wirkungskreis geſchaffen, der herer ert 88.0 NA — einem Leder. Sie ſind 
Preiſe im Br. höher ſein werden. Die a —F — — * a 2 ihnen Vehaglichleit und fichere Zukunft jedes Paar in dieſer Partie iſt dt: ahſchurgen! * * elie de8 * 
Preiſe ſind um 2 > Bros ent bis 50 Prozent herab: den Gerlgin aut den —— gewährleiſtet. aus hochfeinem Material ge» 8 Dopp 


geſetzt | Zimarho, IE Unnenenspemmmerenan "SE er * ge —3 macht, es ſind zahlreiche Far⸗ ir kauften das grofe | uns verlangten Preiſes 
geſehl. | Ber Mk. Ermsmeek zu ee Saat für unfere Wohlfahrt im alten Ba» Ca ; — 2 T.& . 
92 or 22 9 | Alec eu Bo — 7 vo 35. terlande gepflanzt wurde, das heute am = — — en Lager de I. 8 D.Schuh wert. Paar zu 
Vergeßt nicht! anees «30.00 -40. Hungertuche nagt. Laßt 1ums geloben, * and niedrige Abſabe, zumladens in Kenoſha, Wis., 
J snmennueneee.20.00 -25 die Kindespflicht dem Mutterlande zu Knöpfen und Schnüren; unſer 
| 


weit ) u auf der Auktion zu une I er 
. . » . F 12 Illinsis „16. 29, eriweifen, dankbar und reichlich denen zu 5 ’R Srei3 nur . . ’ — 
Vergleiht die Preiſe mit den hofeinen ARalitäten! win 1200 -1400 | geben, Die Die Sdeale beuticher dee HB ® rem eigenen Preife, und En 
u i : i *⸗ 


ẽirvn fraft ung auf den Lebenspfad mitgaben, F a Br 
RATEN aspſad mit⸗ wir werden Euch beſtimmt 8 
> ENZEZTZ21300 -14.00 lumd laßt uns das Gelöbnis in die Tat N; —— — 
| eisen | -13.00 umfeßen. x ——— 53.00 bi3 $5.00 an jedem 
ar e i „Sin diefem inne ladet die Deutfch- nar i ſch h | ch h 
Anfi —X— 91.70 * erſparen. 
Verf jönliches. u eu . 9170| 54 * — tvieh. amerilaniſche Hilfe Sie alle ein, ſich am * — Arbeils uhe Outing⸗8 u £ 
mıer Aubrit 146 die Belle.) | 1., 4Uspro;. ooeoonsnonnen... BO.CY 00.54 | Rinder (per 100 Brund)— —— on i e u erau . 
un = an 2 91.U0 weite gsten, — 5 10.25 u der Linea um 3 übe * u a ce . Duukellohfarb. Ind ſchwarze Lohfarbige und ſchwmarze 

En Se iM —* * * er u 11 Bee — * I bis site Oien -13.00 | 33 verfammeln, m Mittel und Wege zu | B Mädchenſchuhe Gummifdiuhe anders zu finöen, feöwere Echuhe für Männer, | Elfjlin Onting Schuhe für 
et eh u u u rk —— — 08.14 Nene nie "nb Hinder.. 3. Fe Finden, große Summen flüfjig zu ma= | aus guter Corte Leder und | Männer, gerade das, mas 
im Verbindung. . J Be . — 2 and Es — —— Zen en = Bir haben ein großes d d | e für ſchweren Gebrauch paſ⸗Ihr für Arbeit im Innern 

Wi A————— A Si i in: | Schweine (ver 100° md)— > ” ( a: i mir uhen 8 A i i 

— ——————————— Turhfenttt ..... „1540 15.10 |ftüßen, auf daß das Seutiäje Wolf micht, | E ee und Sinder auf | Sortiment don Gum- Ain Er = SOJUNE |iend, zeoutäre 96.00 und | und im Freien Braucht, find 
fanfäbütro umd reift Herr 9, Yriem dic: Schwere (sleifdierware.. 15.35 ein zu Boden gedrüdtes Bolt von Elar h r Mi - und Son. auf * 87.00 Werte — 98 gut 85 wert — 82 98 
ae 2 * x 5.30 -15.05 e ⸗ —— 
ſerhalb iert naq, Deutſchland. ee em oss | pen, obnmächtig fein. fonit fo ftolzrs|E um nn miſchuhen für Damen — 83. unſer Preis ... 

— weiter geftiegen. Salat en ee 1005 15.85 Haupt für alle ; #3 |E macht. Es mird fich bezah- ; , unfer Preiß .. 

160 %. La Sale Str., Shicage.  |ift endlich etivag billiger geiworden, | werte, —— A175 1519 | Hute — — — bet einem Gehler E Ten, etliie Manre zu biefem | md Kinder, 
5. Tür von der Ge Randolph, nördlidı. I Blattialat, der fh En halbe ale wer 100 Krıımd) fräftige, ser. e id —88 —* ——22 82 98 C ä 

Telephon Main 1295. und Blattſalat, der ſchon eine halbe nne weitlihe ........18.76 21.00 | nander R nd arbeitöfreudige |E  $5 und $6 Werte . zu ·..... Männerſchuhe KRnabenſchuhe 

dimitrſaſon Ewigkeit feinen Preis feſtgehalten ——— 8 J— Freundestreifen“ es ee und | — Be 

— . — —— RT - . y 3 . ee onen te .... > 2 550 7 5 r erans ' . E Dr z 
—J— üren „Sonig 10 3 nn. — amı ne 33.30. | hatte, iteht heute niedriger martiert. Ep ame —— Br jtaltung bon Sammlungen und Feitlich- |} gi Find ftiefel BE te Eine Auswahl von lohjar- Hunderte von Paaren von 
tan Sahne SER oder | > — —— — 2 din “ : Buder feiten * —5— zuſammenbrin⸗8 ippers inderſſi * Fi bigen und ſchwarzen Schuhen Knöpf⸗ und Schnür⸗Schuhen 

— "Han*z| reihandel, Beim Gintanr Meinerer | / : gen und Refultate zeitigen, die uns u a \ > ür Mä i öpf di für Sinaben — in Iohfarbi 

a ae zur So „nentitäten find die Vreife eiwas höher, | Öranutterter Zuder, 100 Pd.18.00 18.00 | fer felbjt umd unferer beutfejen Abftam- Ailge&tippens Zw et —— Fr Gin große Sortiment von Enns er jet ſchwarz — na F 

manten. aohſtzzngen amtliche Yer| Aftienböri mung würdig m m Sulgr<lippers fur A 2 , 00 PN Een geh 300 bo i 

glaubiaunaen, 3 idabiis” ul Dt Npptlilation en | Molkereiprodukte. Attienbörſe. * "Es It 8 y achen in vielen Narben, mit Leder⸗ Werte — ſpegiell Knöpfſchuhen für Babies Be wahl, Merte aufwärts bi3 zu derswo bon $4.00 bis 35.00 
für Türgerpa tere ‚mecen © a Sgefert igt bon Nachftebend die eſtrigen Verkäufe 3 gilt den NMufoau eines Volkes, * d Celt Cohl 82.00 fehr hübfe) gemacht, Größen s koſten würden — unfer Breis 
eg Ben ‚raez. Der Hoenbpon Go. gen — —* geitrig 3 ' unferes Volfes, dem wir umfer Leben, | Und Self Sohlen, —— zu mut en gi 8 bis 8; unfer 39.00 — unfer da3 Paar ” 9. 98 
Biel, 225 ®. Wafhington Str. 4 Butter. an der hieſigen Aktienbörſe: unſer Dafein verdanten. — unſer $1.3 39 Gerade m Richtige für ie⸗ — $1. AS Preis e SE ven. 
Eiter Honig. N. 9. Opfer. 6250 Patterfon | (Notierungen don Wahre & Low, 159 Met! Attien. „Nommt Alle, wir brauchen Männer, IR reis nur ..... — eher 
Ude., Phone Küldare 201. tanz: 2fond ut u .. Suter Etrabe,) u WAREN Berfäufe Hoc Rich, Salub Be = Eofermut und Ipferivillen, 
- Zahlor Detective Service ; Sirtts et das Prund.. = 0.0015 Bu x —— 109 105% 103% -iebe im Derzen und voller Danlbarkeit 3 3 %f2 
no m = Eır.. Phone Diverieh 0062. | | asgomds A — ae * Iris oe Suter . — on” 0 m ai gütiges Geichid, Rinderfchuhe Filz ⸗ Slippers Knabenſchuhe 
interfu und „Shadow Wort Durch | Yadware, das Pfund. nen. 40 |Yumnte Bros. ........ 50 5 525 ‚Nit warmem deutjchen Bruder han 
erfahrene Leut Häusliche ille .beivrai | Ic& 23 Munde. er TRETEN. ( ⸗ dergruß, J “ 7 ⸗ 5 
reis guberläffiges Iniervien. | SEE * v Ss — 100 3 * 6 Die Deutjchameritanijche Hilfe, — Dieſelsen Squde Toften für Damen * it —* * oe Snabenfet —— 
Nur für Kenner; Heben Dienstag frilde! Gier. Kr *— Zool 20 TO Out „> L — ©: ae Rräfident.” IM 5 bie 98.00 das 9 bon nn ftreben, Euch zu .— bit cn 
— 2477 2, Klart Ei *3 | (iotierungen don Wayne & Tom, 159 wert | KUdab) Gump. -.....185 “» 101% 102° ” — Alle Bräfi Enten und Be: | - i ad Paar mehr; 1 ri 5 * 

— —— * 4 rn out) Mater Etraße) | Kommonw. Chifon .. 7 re ang | amıien deutfchiprechender Rereine, deren unjer Preis, * EN zeigen, weähalb es na bis zu 6. Speziell für Die- 
m „ern, Gar, der Sub ande 057 058 [Deere & Ko., Bors.. 83 J01%, 101 Adreſſen wir bei der Kürze der Zeit nicht | —5 —— —226 Iohnt, € * ſen Verlauf zu nur 
Redhtsanwälte ' gefhloffen, das Dukend..... 0.538 _—0.57 — ee Fe 24 124% | habhaft werden konnten, werden gebeten, | R nr) 61 98 Werte — ſpegiell für die— ſich ver ohn Eure ak 3 48 

———— — Nuvbrit iae die Seile); (Gier für "2 ungefähr 3c Köder.) | Gopmmır Eucee u: = 25 | Dielen ‚offenen Brief als Einladung zu | —— . jen Verlauf, das Faar | Ginfänfe an North — 


3 Sartman Corp, 15 105 105 |der obengenannten Verfammlung be— 

Sred. Bloite, bdeutiher Medtsanmalt. | äſe. — 5 ug | gu nur 
un en u Dear: Notierungen don der Käfchörfe.) SUB MMOIOE „een 00 1574 15% 15% — Wir raten Euch, frühzeitig zu klommen. Avenune zu machen. Wir garantieren Euch Zufriedenheit. 
born Etr., Bimmer 920 bipi*k | cp, Hdars” das Pfund 0.50 3, Cafe Klemm. { 20% : —— Gine große Anzahl Vertänfer wird gi Eurer 290 Wenn nicht, ſo wird das Geld — 
ee rn Habunäls, ‚In das Pfd. 30 Libby⸗—MeNeiil ......1300 28 271% 1 | 3 t 

"Detlef E. Hanfen, dextiher Nechizamwalt, * Dailics“, das % a 0.32 02 Viontg, X Ward seen 305 IK BE IE Bufh Temple Theater, Verfügung ftchen. surüderftattet, 

Brattiziert in => Gerichien; valemnanweii 38 ie das Pfund... 0.33 1 Baltonal Scatber... .. 2050 ! 15% Direltion G, Eeidemann. N 

urgpäilge Verbindungen, 30 N. 2a Salle Str.) Young Amer. a“. das fund 0.3214 | Srpbeum Circuit ....325 332 3: 33% 

jimmer 110% —* Telerhon — a 8, | "Brid”, das fund 0.29 Public Serbice 0 


” ‘2 e " 3 = . ; 
ee Sente zum vierten Sammerbicibenb: || 522- 52 4 W. NORT H AV = Ecke Mohawk : Str. 
en — —* 0. (Wlod), das Kfund, 0.37 | Qualer ODats .. 5 52 5 ine un i “ ; * 
Fi 3348 ——— Rund: erde. 034 = Borzugsatiicn. 3 *3 „Eine unmögliche Frau. —* 
Bollmagt Erößhaften, Ein fonnner ımitcucr 9 : 


$ s * * F 
— — ah allen Metelen ‚ lund»Etüde esssnnsce 030 Ro 2 Notar en BE 4 „Eine unmöglide Frau”, Zeo 


09 ifbla Bipd bie ho c u * 5 = Renz’ a g y ER SR EEE en 2 7 — 
J u et Nie ri Geflügel und Sleijch, |<. i, „370 Te 75 75 | Send deutſche Uebertragung des | MA — —— ⸗ 
Ya, diir, mt 5 — * ar aa so.... ; t 0; ei Schauſpiels „The Third Degree“, — — — * eo — — — ⸗—— * — — — * — — —— — — — 
EEE | Geflügel (Ulebend.) ewar Warner „. 578 437 212 43 


es e : wiit & Gom 5 j 2 da3 bo ce ⸗ a * 
. — ott 1 e b, Zeutfhrungart er Motierungen von 2 gepfen t & Murmanı, 226 ur & Gomp.......5 115 vu: 5 ouf F = —— —— Furore Volksſtück „Der Meincidbauer“. Damenverein ſammelt 8700. I? 
often tägliay DIB 8 Uyr abends; Milftwohs 018 | (Die en eh 5 c fie fünf Kattenfiften | 84 un 9 un ir me machte | gm Donnerstag, dem 12. Sebrurar,| Sm Hotel Randolph verſammelten | ei SC an N 
‚ Ube nadın.: — von 10 bis 12 a be | oder mehr, einzelne Yaltenfiiten * bis 1 |. Carbide & Carb.3350 u m mw als gerngejehene Bereiche bat Mar uergens fein Benefiz als |fich gei: ern etwa 400 Damen bei | 3 
— — — 1 — — nt das Pu — —— nn 5 = 2 1m de3 FilmNRepertoirs gilt, Kean“ in Dumaz’ gleichnamigen |einem Kartenſpiel, um dadurch dem und 
wavien Ueberfegungen, amtlihe er! nayne, das MUND. een »3 Mahl Gon ö , 111, wird Heute gelc nl? 
u Sifidanins und ‚Aolitatione 3 — — — — ——— m m 1 4 —— —2 * vierten fünfaltigen Suftfpiel, auch unter hungernden Wien Hilfe zu bringen. 4 3 
SEEN nn ul 5 ort) 4° 1° 1 |mumerbiene dc San ne zii nun ehe | Karen seen gie | esterreic 
R ud Abendp I änfe, 3 —— ).2 rn 4 . N ⸗ 
®. Wufsingten Cır. "2 Gun, das Piund.. 14 — a” Bi ter Tirekter Seidemanns perfön-| gefanmt, An einem fir Freitag, | Ihaftlicher tie in finanzieller Bezie- # 
Indian Nummer Enten, Bid 


— — ET J *che 2 2; ß i BR s aan 
nisards, Ro, 2ON. Dearborn Ztr., 4 |Ücridübmer, das —— — I ——7 er ne nn ——— 3 A Su Be den 13. Februar, von den Platte dung durchaus erfolgreih, denn e3@ Denn Sie Ihre Kiften mit Kleidern and Chwaren an |hre 
ei befannter deuticher Advolat und ziotar | Alte Tauben, lebend, zu, 2. 88 Swift Uſt 638......... 913 4 91% 8 ) IC» beutfchen Gilden arrangierten The: wurde ein Reingewinn von 8700 er⸗ 


bends: 1572 NSBalſted Str. Ecke North Abe | „Eauab3“, lebend, Dutend.. 


1801*3 


— — — — — — — 


do., augerichtet. Dubend.. . 2.50 
‚Kleine magere, werice 


Dr Hugo Radau, deutiöfterreiähtidh. | | (Zur Stotia für Gchtügelfender! — 


vngar. Rechtsanwalt und öffentlichet Notat. | 
Alle Geridtefaden. 651 Weit North Avenue. | 
30d4*% | 
— — — —— — —— 
Ofenteile und Reparatur 
(Angzeigen umer dieſer Rubrin ucC die Zeile.) 


Ofenteile und Waſſerftonts für alle Oefen 


—3,00 


Nur gute 


fleifhige Xiere find bier verfäuflic.) 
Geflüge! — 


Truthühner, das — .. 0.51 
Gänfe, dad Piund.. ..o.. 0.28 
Enten, dba3 Pfund. ... 0.30 
bühner, über 4 Rfımd, "Rp. 0.36 
Hühner, über 4 Pfund, Bid... 0.37 
do,, tleinere, das Pfund.. 0.35 
do., „Springs“, das Brund.. 0.35 


Oefen nidelplatttert. Margolis, 697 — Haſen, das Tub end.. 15 


Bvenue. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Seile.) 


Weltern Ca&fer and Undertafing Co., m 
gan Blvd. u. Manbolph Etr. Tel. Centzal nn 
ma 


Kälber taeidhlachter.) 


—0.52 
—(),3U0 
—(.35 
—0.37 
0,30 
—0.35 
—0,37 
— 3,00 


| eRotierun sen bon Bepfen & Murmann, 228 


50— &0 id. Gewtdt, Bid. 0.20 
60— 7 Vſd. Gewicht. Bid. 0.22 
75 — 90 Kid. Gewicht, id. 0.24 
20—120 2fd. Gewicht, Pfd. 0.26 
140—175 Pfd. Gewicht (aus⸗ 
geſucht), das Pfund... 0.14 


Mindfleiſch augerichtet. 
xfund, er —— 


) 


m 


—0,21 
—0.23 
—(,25 
—0,27 


0.16 


D 


Die nachſtehenden Notierungen der 
New NYorker Börſe in den wichtigſten 
Aktien ſind heute: 


— e 
deute m 


Serien u 

Anaconda 

Atchiſon 

Baldwin Locomotive. 

DBaltimore & Ohio 

Bethlehem Steel 

Chicago, Milw.& 

Central Leather Co. 

Crucible Steel 

Gereral MotorE „.unareonenne.d 31614 

Infviration Lopper 

Int, Mercantile Marine... 
do,, Rorzugsaltien 

Int, Raper Co, 

Megican Retrolemm — 
New Vort Central....... — 


313 
0 
| 


der Straußfen Operette „Der Zi-]| Rordſeite⸗Turnhallekonzert. 


jer Vorjtellung haben jäntliche Sai- : 8 
ſon-Abonnements Gültigkeit, —J. alexabend ⏑—— —— 
allen Mitgliedern des Iheaterver- 
ein: twirdb freier Zutritt gewährt. 
Um am Abend allzugroßen Kaſſen— 
‚jandrang zu vermeiden, wird c3 rat- 
am fern, ich feine Tielet3 ] — ne 5 
Iq — idets Gofegenheit ift eine große Operet— 

J VF “ 

Morgen und Sonntag abend, jo- —— — — 
wie Sonntag nachmittag zur Mati— a — 


nee folgen die letzten —— — E 


Max BHaniſch begeht ſein 40. Jubi- 
läum als Bühnenkünſtler am Sams—- 


geunerbaron“, mit Angelo Lippich 


Rohn als Zigeunerwaͤdchen „Saffi“ Tanz von Conſtance Penney. 
und Spielleiter Willy Tiederid) al3| Kapellmeifter Armin %. Hand 


Northern Macific ...esssonnnee TEL 2844 urfomifcger Schweinezüchter Zſuvan. wird in dem Konzert in der Norb- 


Luſtſpiel aus der Biedermeierzeit het Hilfsverein, deffen Vorfipenben, 


8 — 0 
123, Carl Bes, «6 zu vadanten it Verſand von Gaben aller Art. 


ep bem Dungeraben Wien geh Z3Vjährige Speditions:- Erfahrung mit der 

z X * ickt werden konnten. Um das Zus | n. 

tag, den 14. fyebruar. dür_ biele ftanbefommen der Kartengejeltfchaft | HAMB RG J AMERIKA LINIE 
haben men a gran! r ww 

gemadht: Frau Dr. Zieberthal, Frau . = : 

Dr. Carl Bed, Frau Liähen Stein, 8  Geibitrepadte Nahrunzömitiel- und Kleider-Kiften 
Frau Camman, Frau Gutmann und | E yo Ö 


Frau Kohn Sehe 


„Das Stiftungsieit“ gegeben, und | Dr. 


Turnverein Lineoln gibt nädjiten Frei— 


IM Lieben in der alten Heimat fenden, tun Sie es durd) erfahrene 
Man überivies ihn dem Wie: | 8 Epebitions-Jirmen. 


werden zu äuferft niedrigen Preifen erpediert. 


92.50 aufwärts 
Der einzige Hafen, der einen regelmafigen Dienft nad 


t Maskenball. 3 i 
REN Veutjcland unterhält, it New York, und Liebesgaben 


_ Leichenbeftatter i Weſt South Water Straße.) 
| 


9 Rune rt, Wr. 1,406 N m 18c | Pennfvivania Linien 21 42 a un Sn feiner neueingerichteten und 

Börfennotierungen. ‚ol ns“ Sie. 1, b0c: dir. 2. 30c: Mr. 3, 2ic ——— mZ2 5*|E8 find bies alfo bie letzten Gele- ſeite Turnhalle am nädften Sonntag | punderwoll deforierten Turnhalle 
tounds, Nr. 1, 24c; Nr. 2, 2005 Ni: — „nessonennasnnssnonne» 754 741 mheite jeſes = 3 4 E 

„Chuds“ St. 1, 18c: Sr . 146} Si 3 106 Ned. Zeoit and Cicel anage I genheiten, diefes _reizende Strauß- nachmittag dem Publitum ziei junge | nipt nädjtengreitag der Lincoln 

Ghicano — u ana He „Dlascs” Nr. L 14c: | 3,19% Cars « Noeiud ; i # >97 IMerf in diefer Satjon zu hören, begabte Damen, eine Sängerin und Turnverein feinen diesjähri- 

hicago, ben 30. 7 r 1920, Srifde 8 Q b ft. — —— 3 rund wer fie nicht verpaijen will, eine Tänzerin, zum erften Male vor- gen Mastenball.. Den Freitag hat'!f 

Nacıftchend die Rotierungen an der | Tobacco Wroducts .... 05 55 beſorge fi umgehend die Einlaß-|ftellen. Die Sängerin ift rl. Ejther R 

Getreidebörſe, vom Beginn der Boörſen · Ae m Im Faſſern — 900 —0 Umion Macific zererueennennn 122 ig eherge gi ume Bern» 18 N o. SEI der Feitausihuß gewählt, um allen | 

itunden bi$ um 11 Ahr vormitte, 8: Be ee 8.00 850 IM &; SEaneE ernnnnenesnnnen 1200 1293, | arten, ö Bo Münftermann, eine Altitin, bie ji feinen Mitgliedern, Freunden und 

wꝛais⸗ nn nem Bi ortberm Epy om 800 6 a en &, |, Montag findet der fünfte Unters Jeine Arie aus „Samfon und Delila“ | Gönnern, die Samstag am Erſchei— 


Dat anne B10 | —— — — — haltungs. und Familienabend fürvon Saint-Saens und „Ab, rendimi“ | nen verhindert werden, eine Gele⸗ 
i oenbeit zu geben, den Nummel’'mit-\ Lagerhäuſer: American Merchants 


* ahe Weftinohonſe die Mitglieder des Theatervereins von Roß zum Vortrage gewählt hat. Shut 
. n ü Schudmann, 
zumaden. Ganz wunderbar ver-/ 20 Hudion Etr., Shipping & Forwarding Co. ” 


SI RÜUNNEE zerensnesenennnnnnn 1 0 Die Nachfrage war heute gering. | zı ic fiinbi ⸗ 
* —— — Um 1 Uhr hatten 291400 dtien. jtatt. Kurt Benifch kündigt als bei |Kreißlers bekannter Wiener Walze ——— ER 
das 5 3 
Was Alles (4 Ueberrafhjungen | New York City. | 147 4. Ave. New York, N. 9. Schelling. 


* 5 2 x ru 

z Golden ul nn Te i a a 5 gy,, | Ten Mrrangeur an, dad das Pro- „Liebesfreub wird von Frl. Con⸗ 

— Belttice, iu Külten — anfeile die Beſitzer gewechſelt. Au. ramm in jeder Sinficht reichhaltig, | fance Vennen in einem Solotanz in- 
geplant worden At, darf leider nicht Offizielle Expedienten für American Lutheran Board for Relief in Europe, 
verraten werden. Die Teilnchmer 


23.37 —— — — >75 tomoebilaktien waren feſt. Für Geld amüſant und zufriedenſtellend ſein ierpretiert werden. Auch der beliebte 
= ® wird. Für Dienstag und Mittwoch | Kornetift Ridard Stroß gehört zu E 
MAL aussen nrennnannnen.L 20.47 20.42 E — — 
mai e deeren werden aber, das jei ihnen unter |f Koelling & Kla ppenbach 
dem Siegel der Verjätwiegendeitif 296 W Randolph Str. Gebt ihnen Ente Beftellungen. 


diefem Were befördert, gelangen baher am jdnelliten an ij 
Beſtimmungsort. 

Abfahrt der Schiffe: 
Kerlew, nach Hamburg, 17. Januar Kerowlee, nach Hamburg, 31. Januar 
Kereſan, nach Hamburg, 24. Januar Jaſon, nach Hamburg, 7. Februar 
J Defender nach Hamburg, 24. Januar Manchuria, nach Hamburg, 11. Febr. 


in der Titelrolle, Olga von Tuert-| Gefang von Giger Münftermann und Bielverfpremendes Fei. oft: und größere Pakete verjchiedener Sortierung von 
Scjodad, nadı Bremen, 18. Januar. 


9. bon 


—— ber nn do 22 wurden 16 Prozent verlangt 
— . . . end iit Starts befammtes Schau-| den Soliften ded Konzert3, dag unter 
Nachſtehend vie zen Notierungen | Frei zelbeeren, ae Tab 9.00 9, Die Baumwollebörſe. il Eike vom Grlenhof“ angefcgt den ee erhücen ve „Strabella”: 
an der Betrribrbörfe: \ e· An der New VYorler Baumwollborſe wurden 
Maıs Hafer Eped Ehmata Nipven | Malnütfe, füivarge, Plund.. 04 |teute magmittag 2:15 folgende Yietfe bers| WOrDCH. , „ [Quberture einen Strauß beutfder | mitgeteilt, ihr blaues Wunder er- 
Tai „130 BU 8010 2347 20; yo] Tan, DAB WIRD... TO ze Dakine örl. Hanna Waizenegger, die fo]Stubentenlieber, Melodieen aus dem|fehen. Dat; die beite Mufiffanelle,| ME — —— 
Jul 1.32% 758 Südfrä * te. * a — belichte und talentierte erjte Naive|„Zigeunerbaron" und eine Para⸗ die zu haben war, gewonnen wurde. — 
nober ... .. . 55 2.99 29.5: bedarf wohl faum der Erwähnumg ee bee *** ee 

Und fie ift dazu verpflichtet twor- 
den, alle Zugaben in derſelben (l rungsm f - nweilungen 
.g beilan... Zanzweife zu geben. Auch fei da- 
ji i i iü i . Wal s ð aliet „Born-" 
Bar im Mittelalter ein Pribilegi- — Be ee Sr : rose nn 2 banoweid 
2 22 J * — J e 5 1 1 
fangs ftart; Januarmais Ed: zu Blumentovl, — ———— der Landesfürſten. Aber die D und ſie Der * TOR 
—— Beterfilte, da? 2. © fährliche Gebiet wagen und Leib und Am darauffolgenden Freitag am mit hellem hoben Cana, Deutfhe Morte | die Nachricht intereſſieren, daß ihnen 
* . t ar | bör’ i der, Here Bruder zur Rechten, | » . 
Europãiſche Wechſelraten. aueller, Gate enge 30 ER Neben risfieren. Denn die minel. abend fommt zum legten Male „Der| Lipowe wilte asp, Urummeltieh, Ergs | IN gefhmadvoll ausgeitattetes Ru- 
5 RZ : E un zen . . — 
— —— —— Ealarvıa. das Fah a m fälſcher eingezogen. Er hatte Sil- Foerſters beliebtem großen Studen. 6. Sdiolans, iebesfiend. Rreisler | verdopelt hat, verſpricht ſeinen Gä— 
Cables .... 3.51 Ebed3 ...... 16.05 Blattfalat, große Kiſte 
ı - nie Muntel 3 
— 15.00 —* —* —RB fafonifchen Sage: „Sit verprent wor- | wacht“ mit Hanna Waizenegger in |so. esis: a ei Rob Bauerlaubnisfheine 
held, m. 5.65 Chcds 0. a zum Company, 192 N. Clark Er.) |den am Freytag vor Margarethe An-|der führenden Rolle wiederholt. . Coubernir (Muf Wunfh)esı.......Dr 


Mais ſchloß um X bis 34 Get) — on. — 
2, | Upfelfine | Dliobir SOEE E00 SO ER inferes € 3, adjft tafe über das „Haiberöglein“ brin= 
niedriger, Hafer unverändert bis 3% | Apfelfin n, California Navc!3 4.00 J J au042>20: 0 65 20,99 29.55 Nunſeres Enſemble wird als ı ite ph f r 4 
rauf hingewieſen, daß ſich jetzt ſchon auf 
Sur Auf, ee gap | RE Anzahl prädtiger Gruppen an- 
... 8 — ei 3 Haus ur Au —— 
$1.491%, Maimais zu $1.3714 und | Surfen, wifte 2 Dutend. -5 5 |Xehnif der Münzicmiede,' die Lei, | en — ein volles Haus. Either Münftermann, 
.. 3° Ka ; TE »| 4. Fotpourri bon Ctudenteniicdern.. Alimih 
Maihafer zu 844. Dem Steigen |"totten, das yab.......... 6.00 —1.50 Hateit, ihre ungeſchickten "Ergeugnife führung gelangt der reizende fran 
nn Radieädhe fige, Did. 5 | er ur Au bibamus, Ach nehm’ mein Wläschen in i 7 t. 
Na dem Bericht der Merhantd Yoan and | Yiolenlodl, Pina. 0.0 —0.5 alterlichen Strafgefege waren nicht;ehemalige Leutnan d A” Walltabrt as fommt | DESMET Zur Verfügung jtch 
\ ; u“ Tonftance Pennchb. — * — ae 
gan en ann ———— 0.27%-030 \berpfennige aus alten Trichtern fa- tenſchauſpiel „Alt Heidelberg“. Das| 7. Melodien, ans dem. ‚Sigeunerbaron“ iten außergewöhnlide Genüffe und 
yarıeı""  Cheds m... 17.00 Sellerie, Mücigan, bie Alfie, 300 —3.2n Nörigtert und auch einen Tiegel aus |Werf wird nr zweimal aufgeführt, u Strauß | rechnet auf einen guten Vefud. 
Wert der Breibeitöhonds ——e A —— von | no 1449.“ 
ert ber Freiheitsbonds. e 
Geboten. Berlangt:  Misconfin, 106 Wunden... 425 —4.00 —* die De recht fräjtig [darauffolgenden Wode bringen 


ee 
— — — — 


Zuſammen arbeitend mit der „American Relief Adminiſtration“ ge⸗ 
ben wir ſolche Anweiſungen aus in Summen von zehn Dollars’ und 
fünfzig Dollars, jede Anweiſung auf eine beſtimmte Menge Nahrungs⸗ 
mittel lautend. die an den Inhaber abgeliefert werben. Nahrungsmittel 
fchließen ein Mehl, Bohnen, Sped, Schmalz, gepäfeltes Ninbfleiih und 
Milch. 

Der Preis für die Anweiſung ſchließt alle Koſten ein. Dies iſt kein 
kommerzieller Plan. 

Ueberſchuß-Fonds, falls ſolche ſich ergeben ſollten, werden verwendet 
werben für The American Nelief Adminiftration Childrend Yanb, 


Union Bank of Chicago 


25 Nord Dearborn Str. 
CHICAGO 


: E — — Benefiziantin ; nt, umd für|gen wird, Das Programm folgt: 
Gents höber. Sanuarmais 304 um |giirönen, Slorida, die site. 4.00 0.50 — — — — auf marſch. S P 6 * 
2 Cents an und ſchloß zu 81. 49, Mais eapefruit, bie Aiſie. ‚00 —4.25 Münzfälichen isten Ch BB — — 
* 
Damen ſich an den karnevaliſtiſchen am 3 st 
ſe nachzuahmen, die Schmerfälligkeit zöfiſche Vierakter „Die Liebe wacht“ den | Scherzen umd Aufführungen beteili- ur 9 en, ra un U a e 
: . |fraut, Galif e 
fit wahrzunehmen fehien, bald Ein=| "do. —— ar |der verfolgenden Polizei um. liefen (L’Amonr veille) von de Cavaillat| Hiert, ar Heidelberg du feine, Im Krug gen Werden, 
R Graf von vuremburg Pier a : , 
— Te Gun 50 Sant, Koll Bufbel nn 1. 15 Bamberg ein Panzerichmied, Sans; Sonntag abenb gibt e3 zwei) 5, Suniläumsmarih, (Huf Sunfs)....Eigar| ten Jahre 100 neue Mitglieder ge- 
ChedS ...... 13.30 6 zum 10.80 I Tuemips. Dab Baker... . 6.50 —7.00 — zu Geld verarbeitet und | hoffentlich ed —* = 4 » sn. Hide” — .....Ehaeffer| intrittsfarten 50 Cents. 
Ian 24 muicbein iefta d 65 Bid, 3,5 t 8 ol! ce ⸗ 
boliend— . 384 Ar J — | ’ bo,, California. 100 Cha. 6.00 n jen ven Mann gebracht. Das Proto notwendigen vollen Sauſern· Mari: „Mit Ednei 
0 


r Wun BE .... Coufa 
roggen zu $1.71% aljo um 21% Srifdes Gemaſe. nerstag, den 5. Februar, angeſetzt Ouberiure. Eiradeiia..c.c Ioiovo 
Cents höher. Der Markt war an: Urtifhofen, Trommel z.......10.00 -15.00 

‘ nr —— = zum grimen Aranze, Der Gott, der Eifen 3 3 
halt getan, —— Sup \ er doch auch andere ſich auf dieſes ge. und nd de Flers. Bachren lieh, &3 rliten drei Retier, Etimmt| ,, ie „amen aber dürfte befonders 

R N En i ; ; ” = telodien aus „PVabces " Zoyland“ ii j 
{ie entiprechend höher) Im Bestehe der Bauten Seidser, Safe... 2.00 |Rofenquer mit Mamen, als Minz. | Glanzwiedergabeen bon Meyer — —88 ndbert wonnen und deſſen Schülerzahl ſich 
— 550 55 an * ird Die Lieb " Raraphrafe über "Bas "eisen" 

Bialien— do.. Indiana. 100 Bund... 5.50 —r.00 ‚ol ded Wrogzejles flieht mit dem|tag nachmittag wir ie Liebe 


a 3 > 


I 


bla 
Friedensmarſch .... —— — 3 m t d 1000-1010 
Man fahte alfo in jenen| Dienstag ıumdb Mittwod der = — — 


dann Ludwig Angengruberd Mae! Bejet — — ——— — — Beten Biine 


do., "l orida, die Kiite.. 3.00 —4.00 
gemeldet haben und daß Aktive und 
—1.50 — — igitur Crambambuli, Defs 
tourbe aber, da jedermann den Pro- |Kncdlrus, das Pfund.. \ 6. 
Eruit Go., 112 ©, Adams Err., ftelien fi die Rüben, das atı. iso 620 milde, Am Xahre 1443 wurde zu | führung und Samstag umd| dort bem ver Küb Tufecndercliäeit, Der jtrebjame Verein, der im let- 
Gabieö u... 13.383 Sch meden- Eptnat, das Faß ..... 5.50 —6,00 8. Gorneifelo: „Die woft im Walde” 
Note es meine Whnnelora und * 
Is 3%,pros. “rn 98,80 Seſtiche, 100 PU denen onen 4.76 5,25 
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‚Verehrer, Bruder, Vater 


1 1st-2nd 
and 5th 
Floors 


10 


An die Damen in 


Chicago! Bitte, zu ver- 


anlajien, daß der Gatie, 
hierher | 
fommt, Wir verabfolgen diejes Ge- | 


jtüde in den Heimftätten von Chica- 
90 befannt zır machen, damit Ihr felber 
mit dem wunderbaren Wert der Nleider 
von Roger Brothers befannt werdet. 


1 
I 
l 
| 


| 
Eine Riefenbondausgabe, 


Das Seeuferproickt. 


Stadt, Jllinvis Zentralbafn und 
Südparfbehorde einigen fid). 


Südparfschörde wird jedenfalls, um 
die Mittel für die Finanzierung ihres 
Anteils an dem Projekt zu beichafien, 
30 Millionen in Bonds ausgeben. 


Die Stadtverwaltung, die Jllinvis 
Zentraldbahn und die Südpartbehörde 
haben fihb auf die Uenderungen an 
der Ordinanz für Entwidelung der 
Seeuferländereien und Einführung 


i des elektrifchen Betriebs auf den Li— 


ıfigung zu erwarten, 


nien der Illinois Zentralbahn ge: 
einigt. Die Genehmigung des Stabt- 
rats iſt in der nächſten Stadtrats— 
Die Zuſtim— 


mung des Kriegsminiſters zurDurch— 


führung des Projekts, das 8110, 
000,000 toſten wird, dürfte daher 


nach Anſicht der beteiligten Kreiſe in 
ungefähr einem Monat zu erwarten 


Fre ei! Dieje prächtige Kiite 
X Silberzeug — beite- 


i {ei - I bend aus 26 Stüden von No 
ichenf, nur am unjere Kleidungs- | gers Bros. der echten Wmm. 4. 


| Hogers 


Nickel-Silber Kombina— 


tion Set an jeden Käufer eines 


NAnzuges oder Ueberziehers; 


morgen, Samstag. 


6. Woche 


Ein grosses Breisnis 


Unſer 11. Jahrestag 
Große Eröffnung 


unſeres 5. Floor Anbaus 


Um den vielen tauſenden von Kunden unſere Wertſchätzung zu zeigen, die | 


g Rogers Brothers während der 11 Jahre ihrer Eriftenz ihre Kundicaft zu= | 


gewendet haben, Durd) Die es uns ermöglicht worden tt, unjer gegenwärtiges 
Seihäft aufzubauen, mit einem Umiat von über einer Million Dollars 
jährlid), da8 mit jo viel Energie, gutem Karafter, guter Gejundheit, gutem 


Kredit, vielen Freunden und fünfundneunzig Dollars Bargeld gegründet 

Kann e8 Sie Daher wundern, licher Xejer, daß wir unieren teuren 
Freunden und Kunden gegenüber io liberal und entgegenfommend find, Die 
uns zu dem großen Erfolge verholfen haben, deiien wir 
Zur Beier dieſes 11ten Jahrestages 
und der Eröffnung unſeres 5. Stockwerks verabfolgen 
wir weiterhin morgen, Samstag, vollitändig frei an 
jeden Kunden, der einen Niogers Brothers Anzug oder 


' n Eine Kiſte mit 
I26 Stücken Nickel-Silber-Kombination Set. 


— —22 ——— 


Zwei Paar 


Hoſen-Anzüge 
Feſte Preiſe 


wurde. 


uns jetzt erfreuen? 


Ueberzieher kauft, ein hübſches Geſchenk. 


Abſolut keine 
Preiß- 
erhöhung. 


19 


457 
U 


N 


—— 


An die Leſer der 
„Abend poſt“, 
unſere Freunde 
und Kunden: 
Wenn Eie jekt 
Ieinen Anzug od, 
Weberzicher bet 
diefem Ereianis 
laufen fünnen, 
geben ie bitte 
dicefe Anzeige IH 
ren Freunden u, 
Nach barn. Sie 
werden es würdi⸗ 
gen. Danle! 


21 °25 2750 °35 °40 °45 


frei. 


Zu amferen 
feſten 
Preiſen von 


für Männer, junge Männer und Jünglinge 


520, $25, 530, 535, 840 


Leber Rogers Brothers Anzug oder Meberzicher ijt von Schneidern gemacht, 
bie am tüchtigiten in ihrem Berufe find. Debes Kleidungsitüd ift handge- 
macht von Wollenitoffen, die wir direft von den Fabriken Faufen, wodurch 
wir Euch den Zwiichenhändler- Erofit erfparen, der $10 bi8 $14 an jedem 


Weberzicher vder Anzug beträgt. 
händler: Profit. 
Dffen Enmstag abend bis 10 Uhr. 


für Männer, junge Männer und Hochichul-Zöglinge Und bedenkt, daft 
das extra Paar Hojen erhöhte Tauerhaitigfeit bedeutet and auferdem die 
Kenften Eures Anzuges fait um die Hälfte vermindert nnd ihm immer ein 
nettes Ausjehen verleiht. 
! “ 
Umänderungen \ Ganzwollene Heberzicher 


Beachtet, hier gibt's keinen Zwiſchen⸗ 


Zufriedenheit garantiert. 


322 SOUTH STATE STREET 
Zwifhen Yan Buren Strafe und 
Weber eine halbe Million zufriedengeftellter Kunden 


Jackſon Boulevard. 


An ale Fanfe und lehende zenfe von 6 — 


Ich offeriere eine moderne, prakti⸗ 
ſche und wiſſenſchaftliche Behand— 


lungsmethode 


Sie hat viele unglückliche Leute geheilt 


und deren Leben verlängert. 

Es iſt Mar, daß, wa3 getan worden ift, 
wieder getan erden fann; 
Ahr, wenn Ihr nicht wohl feid d, 


mich ſofort zu Rate ziehen. 


daher ſolltet 


Faſt jede Krankheit iſt heilsar, wenn früh⸗ 
geitig geeignete Behandlung angewendet || 


wird; alfo 


wenn hr leidet an 


einer chroniſchen, Nerven⸗, Blut⸗, 
oder fchleichenden Strankheit, 
mus, Nierens, 


Katarıh oder irgend einer Krankheit oder 
Schwäche des Auges, Ohres, der Nafe, de3 
alje oder der Yungen, jo bejucht mich jet und trefft Vorkehrungen, um ohne 
erzug auf den Weg der Gejundheit zu gelangen. 
Meine 26 Jahre erfolgreicher Praris, zufanmen mit der modernen Aus- 
ftattung, die mir zu Gebote jteht, beiweilen meine Gefchidlichkeit als fompetenter 


und erfahrener Epezialift. 


Hauts 
Rheumatis⸗ 
Leber⸗ oder Magenleiden, 


N 
Dr. Whitney 


Ich bin verantwortlich, nicht nur finanziell, ſondern ich bin ein zuſtändiger 


und gründlicher Spezialiſt. 


Die Dethoben, tweldhe ich anmwende, werben bon hervorragenden Spezialiften 


In fremden Ländern gutgeheigen. 


3 erfordert Taufende don Dollars, um eine Office fo ausauftaiten, wie die meinine. 
98 ann Euch de&halb eine beifere Behandlung auteil werden laffen, al3 andere Ucräte, die 


Weniger bom Glüd begünitigt find, als ich. 
ne 


e und Bedingungen für Behandlung werben fo bereinbart werden, dab alle, die mei- 
fte bedürfen, fi diefe aunuße machen fönnen, 


Konfultation und Unterfuhung frei, 


DOETOR WEEITNEY 


4225 State Str. Nabe Ban Buren Strafe. 


Chicago, Ill 


9 vorm. bie 8 r abenda. Sonnta von 10 vorm. bis 1 mitt 8. 
Etunben: 9 Uhr up 0° es. 


jein. Sobald der Kriegsminifter ferne 
Erlaubnis gibt, wird die Gübdparl- 
behörbe jedenfalls befchließen, Bonds 
im Betrag von $30,000,000 auszus 
geben, aus deren Ertrag die auf die 
Parfbeyörde entfallenden Koften des 
Brojefts gededt werben follen. Die 
Zuftimmung der im Sübparkbeziıt 
wohnenden Wähler ift zur Veraus: 
gabung ver Bonds nötig. 
Bahn nimmt Ordinanz an. 

Charieg H. Markham, Präfident 
der Illinois Zentralbahn, benachrich⸗ 
tigte geſtern Walter L. Fiſher, den 
Sonderanwalt des Habträtlichen 
Bahnhofsausſchuſſes, von dem die 
Ordinanz entworfen iſt, daß der Di⸗ 


rektorenrat der Bahn am Dienstag 


in Nem ork die Ordinanz, die mit 
der Statt vereinbarten, auf finan- 
5telle Fragen bezüglichen, Aenderux- 
gen und die vom Kriegöminifter ver= 
iangten Vorbehalte quigeheipen hate. 

Die Cübparkbehörbe bat fich be- 
teit3 mit ber Ordinanz einverſtanden 
enklärt, muß aber noch ihre Zuſtim— 
mung zu den von der Illinois Zen— 


tralbahn verlangten Aenderungen 
geben. 


Stadt ftimmt zu. 

Zu lehteren ift auch die Zuftim- 
mung bes Gtadtrats nötig, die in 
der nächſten Stadtratſitzung am Mitt— 
woch eingeholt werden ſoll. Dieſe 
Aenderungen, über welche die Vertre— 
ter der Stadt ſechs Wochen lang mit 


verhandelt haben, ermöglichen Verzö- 
gerungen, wenn die Bundesregierung 
ihre Zuftimmung zur Verausgabung 
langfriltiger 


i Vertretern der Bahnagefellihaft 


Schuldverſchreibungen 


rung in der Erfüllung der von der 
Ordinanz vorgeſchriebenen Verpflich⸗ 
tungen der Bahngeſellſchaft iſt fer— 
nerhin geſtattet, wenn infolge von 
Anordnungen der Bundesregierung 
der Vertauf derartiger Wertpapiere 
verzögert wird. Die Abänderungsbe— 
limmung ſchreibt aber vor, daß die 
Bahn it gebührlicer Schnelligkeit | 


= die Bahn verweigert. Verzöge⸗ 


die Zuſtimmung der Bundesregiez 


rung für bie Finanzierung des Pro- 
jeht3 und den Verkauf der Wertpa- 


piere e'nholen foll. Sie fchreibt fer: er 


ner bor, daß der Korprrationsan- | 
malt an allen von der Bundestegie- 


über derartige Finanzierungspläne |® 
als Vertreter der Stadt teilnehmen 
joll. Die Stadt hei fi) zu dieſer 
Abänberungsbeftimmung verftanden, | 
da, mie Hilfstorporationsanmalt 
Sottharbt Dahlberg erklärt, die 

Bahngeſellſchaft ſich auf alle Fälle 
bei der Finanzierung des Projekts 
an die Vorſchriften der Bundesregie⸗ 
tung halten müſſe. 


—— —— 


Nach Joliet zurück. 


John H. Strohſnider, ein gefährlicher 
Hochſtapler, wieder im Zuchthaus. 


Ein vielbegehrter Mann iſt John 
H. Strohſnider, einer der geriebenſten 
|Hohltapier des Landes. Im Jahre 
11914 wurde er fehuldig befunden, Dr. | 
William T. Kirby, der im ſüdlichen 
* der Stadt eine Privatbank be— 
rie 


haben, 


November 1918 probeweiſe freigelaſ⸗ 
ſen, nahm er ſeine Tätigkeit als 
Bauernfänger fofort wieder auf. Im 
Majeftic Hotel murbe 
Makler Arthur Y. Mitchell befannt, 
fit er um $25,000 gerupft haben 
o 

in Atianta, Ga. ausbezahlt. Stroh— 
ſnider wurde hier verhaftet 
ſchließlich auch am 2. Januar von 
Richter Hayes den Großgeſchworenen 
überwieſen. Inzwiſchen hatter die 
Großgeſchworenen in Atlanta eine 


auf Betrug lautende Anklage erhoben 
und außerdem hatte auch ein anderes 


Opfer des Hochſtaplers in South 


Beno, Ind., einen Haftbefehl gegen 


ihn erdirti, die hieſigen Großge— 
ichtoorenen aber lehnten gejtern es 
wunderbarer Weife ab, eine Anklage 
zu erheben. Strohfniber wird aber 
deshalb feiner S:raje nicht entgehen. | 
Er wurde, da nur probeweife freige⸗ 
laſſen, fofort wieder na Soliet ges ; 
bracht, mo er auf unbeitimmte Zeit 
feftgehalten werben ann. 


—9-. — _ —— 
Vorſchlag zur Verſchmelzung. 


Ausſchuß der D. O. U. H. V. arbeitet 
einen Entwurf aus. 


Der Ausſchuß der Deutſch-Oeſter—⸗ 
reich-Ungariſchen Hilfsvereinigung, 
der mit den Vorarbeiten der geplanten 
Verſchmelzung mit der D. A. H. be⸗ 
traut iſt, hat geſtern unter dem Vor⸗ 
fit des Präſidenten Leopold Neu⸗ 
mann eine Sitzung abgehalten und 
beſchloſſen, den Delegaten den nach⸗ 


um $30,000 bejchtwindelt zu‘ 
en und F Zuchthausſtrafe bon, 
'unbeftimmter Dauer teil | i 

EN it ua Dielkien Ehe. 
'Barteilofe 


erg Sieman, Wm. P. 
Wagner und Joſeph Nicolati halten. 
Das Geld wurde ihm angeblich 
kaner und Demokraten. 
In ihrem Hauptquartier, 511 W. 


und 
North Ure., hält zur gleichen Zeit bie | | 


Abendpoft, Chicago, Sreitag, 3 den 30. Januar 1920. 


ftehenben Beihlupantrag zur Sut- 


beißung vorzulegen: 

„Der Ausfhuß befchließt die Ver— 
Thmelzung mis der Deutjchamerita- 
nifchen Hilfe unte, der Vorauzjet- 
zung, daß die Deutfch-Defterreichijch- 
Ungarifche Hilfsvereinigung durch 
zwei und wenn möglich durch drei 
Mitglieder im Verwaltungsrat ber | 
Deutfchameritanifchen Hilfe vertreten 
fein joll und daß die Verteilung der 
gefammelten Gelder nicht nach vem 
Verhältnis der Bevölkerungszahl, 
fondern nah) bem Grade der jemwei- 
ia herrfchenden Not vorgenommen 
wird.“ 

Sn der Situng war Herr efef 
Sieben als Vertreter der D. A. 9. 
zugegen. Er wies in einer Aniproche 
ouf Die Notwendigfeit tatkräftiger 
Beteiligung an der Unterftüung ber 
alten Heimat hin, einer Beteiliaung, 
die aus allen deutfchiprachigen Kreis 
jen fommen und bei der alle geogra= 
phifchen Grenzen verfehrwinden müR- 
ten. Herr Neumann verlag eine amt= 
liche Zufchrift, in der fich die D.U. 9. 
bereit erklärt, in ihrem Verwaltungs 
rat die Deutjch-Deiterreicher und 
Deutfh-Ungarn entfprechend vertre= 
ten zu jehen. 

Der Verfchmelzungsbefhlufantrag 
foll den Delegaten der Deutfch- 
Oeſterreichiſch-Ungariſchen Hilfsver-⸗ 
einigung morgen abend in der Nord⸗ 
ſeite Turnhalle zur Genehmigung 
vorgelegt werden. Im Hinblick le 
die Wichtigkeit der Sache werben die || 
Delegaten erjucht, jich zu diefer Son- 
berfiung vollzählig und a 
um 8 Uhr einzufinden. 


Ein Shulveieran, 


Vorjteher Lewis tritt in den wohlver- 
dienten Nuhejtand, 


Sn der Kozminzkifchule, 936 Dit 
54. Etr,, fand aeitern die halbjähr- 
liche Schlußfeier ſtatt, die ſich durch 
zwei Umpände beſonders auszeich⸗ 
nete. Erſtens trat nicht einer der 
mehr als hundert abgehenden Schü⸗— 
ler ins praktiſche Aeben, ſondern alle 
haben die Abſicht, ihre —— 
auf der Hochſchule fortzuſehen. 
tens war der einzige Teilnehmer an 
der Feier, der kein ee ne 
erhielt, ter einzice, der aus dem 
Schulleben austritt. &3 ift der&chul- 
borjteher felber, der Sljährige Herr 
Leslie Lewis, 

Herr Lewis zeigte vor Kurzem ber 
Schulverwaltung an, dab er am ©e- 
melterfhluß in den Auheltand zu 
treten aetenfe. Er ift einer ber älte- 
ften Lehrer ber Stabt, an Lebens» 
jowohl wie an Dienftjahren, denn er 
ift nahezu 53 Dahre i im Lehramt ge» 
meien. Im Sceh’ember 1867, ein 
Sahr nach Vollendung feiner Stu- 
dien auf der Univerfität Yale, trat 
er in den Chicagoer Schuldienit. In 
den langen Nahren feine? Wirfens 
als Sugendbildnee find viele, die 
heute angefehene Stellungen im Le= 
ben einnchmen, feine Schüler geive- 
fen, u. a. die Anmälte Levy und Na= 
tban Mopyer und die Bankier Ge— 
brüder Foreman. 


— — ' — 


JIt Gott gerecht? 


Angeſichts der gegenwärtigen Welt— 
EN, des großen Sterben 
durch Krieg, Hungersnot, Epidemien 


der Gott?" Diele Trage zu bes 
Iantiworten wird der Zived des näch⸗ 
fien Conntagborirags von grau Dr, 
en 
| lernen ala vor der Wiege bis zum 
Grabe, wenn man da3 Leben übers 
|Baupt jemals veritehen lernen will. | 
Die Kriſhna-Vorträge finden jeden 
Sonntag um 3 Uhr nachmittags in 
der Schott⸗Halle, Südoſtecke Belmont 
und Racine Une, ftatt. Eintritt | 
115 Gentß. | 
Die dor drei Wochen begonnene 
Sammlung für ein Erholungsheim ' 
für unterernährte beutjche Kinder! 
hat bisher $388 in bar, einen FFrei= 
an, 3 Kriegzfparzertifitate, 
1 Diamantring, eine Handarbeit und | 
'1000 Mark in deutfchen Kriegsanlei- 
ben gebracht. 


—— 1, _ 


| An der 22, Ward. 


Eine große Maffenverfammlung 
im Sntereffe von Len E, Klein, | 
Stabtratäfandidaten der 22. Ward, 
hält heute abend in ber Phönirhalte, 
die 
DOrganifation der 22. 
Ward ab. Anfprachen werben unter 
anderen Kohn EC. Werbell, Frau Y. 
Elliſon, M. J 


Die Organiſation umfaßt Republi— 


demokratiſche Organiſation der 22. 


Ward eine Verſammlung im Inter— 
eſſe Ald. John H. Baulers ab, der 
ſich gegen Leo C. Klein um eine Wie— 


derwahl bewirbt. 


Sehnſucht nach der Geliebten. 


Guiſeppe Marcola, der erſt vor 
zwei Tagen aus Jialien hierher kam, 
plumpſte geſtern an der Clark Str. 
Brücke ins Waſſer. Nach Angabe 


von Augenzeugen verlor er auf der 


mit Eis bedeckten Treppe, welche nach 


Sibleys Speicher führt, den Halt, er || 


felbjt aber fagte, nachdem er im Mes 
morial Hofpital ind Leben zurüdge- 
rufen worden mar, aus, daf er Heim=- 
iveh hatte, bor allem” nad) der Ges 
liebten, die in der alten Heimat zu— 
rüdblieb, und daß er deöhalb feinem 
Leben ein Ende machen mollte, 


— 


Darum IR 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


WE- Wurf überall Deverzngt? 
—— ——6 
ltellt wird. Beſtaat Tuten Kieferanten 


—— — — — — — —— 


jund Seuchen, fragt fich wohl fo manz | 
„Sibt e8 überhaupt einen ges | 


1 rarar rIrIeIrIrIrIr BIER Ir-Ir. 


Dieſe Verkäufe für Samsſtag 


Bigaretten Sperials 
Fatimas 


Karton mit 200 Zigaret— 


ten und 40 frei für 2.25 
Cheſterfields 


Karton mit 200 Zigaret⸗ 
ten und 40 frei für 1. 5 


Main Floor, Dearborn Strafe 


Morgen — 2 Knaben: Anzüge, $15 


und e8 find Anzüge die frü 


her $10, $10.95, 


812,75 u. $13.75 Stürf marfiert waren 


Während diejes außergewöhnlichen Verkaufs offerieren wir zwei Knabenanzüge für ein wenig 
Mehrere Hundert mittlere und Winteranzüge find einbegriffen, 
Norfolk-Moden in Trendy und Waifted Modellen für Knaben 6 61817 Jahre; nette Cheviots, Caifi- 


mere3 und Corduroys; nicht alle Größen i in jedem- Mufter, aber alle Größen in der Bartie, helle und 
Nicht weniger als zwei Anzüge an jeden Käufer; 


mehr al3 gewöhnlid) einer foitet, 


dunkle Scyattierungen. 


25 < 


Notiz: 


Die Anzüge find in berihiedenen Größen zu 
haben. 


Shr Fönnt für jeden der zwei Nnaben einen Anzug 
faufen oder zwei Anzüge für es Sinaben. wi Aus: 
wahl von $10, $10. 4 $12.75 und $13.95 ür 
Anzügen, zu 2 $15 


Buvenile Heberzieher u. Rnaben-Makina ws 


Wir fügten diefemBerfauf auch) etwa 150 Nuvenile bis zum 
Hals zuzufnöpfende Knaben-Ueberzieher u. "100 Mackinaws 
für Knaben bei, angebroch. Größen, alle nach m für $15 
derselben Art wie die Anzüge verkauft, morgen 


Zweiter Fluor 


_—n oo. 


1 


a 


ferararalar? 


“Ihe Store of “Io-day and Tömorross 


THE FAIF 


Established 1875 by E.]. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


1000 Anzüge, morgen, 


rat 


Männer, beicht Euch dieje Werte in Kleidern! 


— und VHeberziceher— Odd8 und Ends —gehen ſchnell 


Eine feine Partie von Winter-lleber- 
ziehern, umfafjend AUliters, Cheiterfields, \ 


Gürtel-Rückſeite Ueberzieher, 


Sturm 


d Veberzicher und viele andere Sorten von 


unferen bejjeren Bartien, früher aufwärts 
bis $60 markiert, find zujammengetan 
nn. für diefen Verfauf markiert worden zu 


Wir nahmen zahlreiche Anzüge von unferem 
großen Lager teurerer Partien, weil es Feine 
Partien waren, bon drei bis zu einem Dußend 
bon jeder Sorte, und reduzierten diejelben für 
eine fchnelle Räumung. Im Ganzen genom> 
men umfafjen fie eine große Auswahl bon 
Anzügen, die $50, $55 u. $60 waren; Ausw. 


Ausgezeichnete Werte, 29.85 


Die Ueberzieher in dieſer Offerte ſind 


unvollſtändige Partien, 


nur einige von 


einer Sorte, aber im Ganzen bilden ſie 
eine gute Auswahl von Cheſterfields und 


Sturmkragen-Ueberziehern in warmen 
Winter-Stoffen, nebſt einer Partie von 
mittelſchweren Ueberziehern. Sie ſind bis 
zu 340 wert; während dieſes Verkaufs zu 


Zwei Tiſche von Anzügen für Männer und 
Jünglinge; einſchließzlich von Winter: 


29 


und 


Frühjahr-Schweren, in einfachen Farben und 
hübſchen Muſtern, ganz und ein Viertel gefüt— 
tert; borfichtige Männer werden mehrere Ans 


züge für Frühjahrgebraucdh faufen; 


—— | 


die regulär bis zu $37.50 markiert waren, zu 


Samstag — Lebter Tag unferes großen Jannarverfanfs 


von Dutcheß Hoſen 


Seht die $4.95 | 


a 


Zweiter Floor 


Unfer großartiger Verkauf von Englifh WNeberziehern wird morgen 
fortgejett. Macht End die großen Erfparniffe zunnge, 


Merxritaniihe Mandeln, 
in Nugat Cream einge 
widelt, in Echololade, Les 
mon, Vanilla, Erdbeeren 
und Orange; alle fein 
flavored und viel Nüffe— 
jede3 Etüd in einer guten 
Größe, fpeaiell 


- 59e | 


GSamötag das 
Pfund zu .. 


eo 
gen, Eure Auswahl, morgen, per Dußend.. | 
| Ropffalat — | 
fafııa, foesiell, bad 5C Dune 17e 4% 
1.39 | 
Monarch Dlad- Wright3 Marma- Friſch gebagene 
den, Rfd.- 
ar, TR... al 49€ | 
Standing Rib Roaſt von 
Pfu Schulter oder Bruft von 
GChud roaft nf Nolled diib Roalt E 
® 
Die nennen Bolo Gonts 
Polo-Mäntel docdy genügend jchiver 
iten Moden gemadt; 
Mäntel in Polo-Tucd) und Cvora; 
Manidyetten und Gürteln zeigen. 
7565647.50 
Kleidern in einer großen Auswahl 
it ehe anziehend. Braun, ‚ loh- 
32.50, 39.75; 


® 
* 
Florida Oraugen, 23e Dutz. 
Gute Größe, ſüße und faftige Florida oder Kalifornia ———— Oran⸗ 23e 
Florida € tra 
Grapefruit nd nr Blumenkohl —* > ne 3 | 
bünnidaline Eorie Iehe Köpfe, weiß und = fer, groß und folide, 7 | 
Etüd.. c 
dung, eine Kanne an —— 
Olivenöl — Imporiere, ng Berpadn CamStag, ne Same a au 
Kaffee Sag, zwei | 
— —— — JNade, großes Glas. —— — od, | Bid. an jeden Kun- 
— ic 
Ze 25€ 25C Crackers, Pfd. 19e Palet 
i x Keule, — | Keule od. Loin von 
u a "28 | Jungem Rind, das Milch gef. Veal, Pſd. 32cC | 
c tet c Milch gefütt. Veal, 
I 
Beef, Rfund.... 153c |. jung. Rind, Bf. 26c Pfıınd | 
Eiebenter Floor 
Befonders für den Frühjahr- 
gebrauch entworfen, jind die neuen 
für gegenwärtigen Gebraud) in den 
meilten Fällen. Dreiviertel lange | 
zur Hälfte und vollitändig gefütterte 
Mäntel, die neue Jdeen in Kragen, 
Sübfche, Mleidungsitüde, forgfältig 
geichneidert; markiert zu 
nd * 
Taffeta Kleider 
Eine neue Offerte von Taffeta— 
bon Moden. Das neue Silhouette, 
in Taffeta aus vorzügl. Qualität, 
farbig, [hwarz und Navy jind die 
Farben, die man zur Auswahl hat, 
$45 & 69.75 
— —— 


225 his 


IC— A F 


u 


Seht die ſpe⸗ 
und $5.95 nn Werte in| ner ır. Jünglings3| chef 


kauf, Größen 6 bi 14, zu 


Mädchen-Kleider, 6.95 


Eopenhagenblaue gejchreiderte 
Kleider für Mädchen, aus guter 
Dualität Truvial Cloth, in Peter 
Ihompjon und Middy Moden, mit 
Braid befeßt und mit Emblem3 auf 
Mermeln; Größen 8 big 
: 16, fpeziell markiert zu 


Middy Bluſen 


Neues Sortiment von Middy 
Bluſen, einfach weiß und marine— 
und Copenhagenblaue Kragen; — 
Größen 6 bis 16; markiert zu 


Seht die Män- 


nut .. 


Dutcheß Hoſen — 
4. 95 für 5.95 


| nur ... 


Fir Sonntag — Kauft etwas 


Wohlſchmeckenden Sandy 


Nubyats, Friftallifier- 
ter Buder, Cocoanuts 
Ueberzug, Flabored 
Jellies; kauft einige 
für den Sonntag-Ge— 
— * > Sams⸗ 


Caramels, 
macht, Vanilla, 
Schofolade, 
Flavors, 


Chadteln ber» 
padt od, in Bulf 
berfauft, Pfd 


Haupt⸗Floor 


in dieſem Ver— 


6-93 ER 


2.5 


Dritter Floor 


IrIrJ7 eat: feleralef: elpferararaterelelefı af 


Seht 2 Duts 
Hofen 
—— zu $8.75 


.6.95 


Unjere populären Cream 
fpeatell mit 
Nublernen oder einfad ges 
Maple, 

Erdbeeren: 
und 3 Lagen 
Cream Zentrum; in Pfd.- 


A5c 


Verkauf von Tuh Frotß für Mädchen 


Hier iſt ein ungewöhnliches Sortiment von Tub Frocks 
für Mädchen, feſche, hübſche Modelle in Plaid und geſtreif— 
ten Ginghams und einfachen Chambrays, in den elegante⸗ 


9.95 bis 3.95 


a 


N} 





